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1 Allgemeine Angaben zur Statistik

1.1 Grundgesamtheit
Arbeitsgerichte bzw. deren Kammern { institutionelle Ebene) ; Verfahren an Arbeitsgerichten { Merkmalstridger).

1.2 Statistische Einheiten (Darstellungs- und Erhebungseinheiten)
Arbeitsgerichte bzw. deren Kammern { institutionelle Ebene) ; Verfahren an Arbeitsgerichten { Merkmalstridger).

1.3 Raumliche Abdeckung
Deutschland nach Landern und Arbeitsgerichten.

1.4 Berichtszeitraum/-zeitpunkt
Kalenderjahr.

1.5 Periodizitat

Die ArbG-Statistik wird seit Mitte der 1990er Jahre flichendeckend in Deutschland durchgefiihrt. Zundchst wurde die
Statistik innerhalb der Arbeitsgerichtsbarkeit erstellt. Mit Zustdndigkeitstibertragung fiir die Erhebung auf die Statistischen
Amter der Lander zum Berichtsjahr 2007 wurde die ArbG-Statistik neu konzipiert. Eine Vergleichbarkeit der Ergebnisse in
Bund und Léndern zu den Vorjahren ist dabei nur bedingt gegeben. Die Aufbereitung und Verdffentlichung im Bund erfolgt
jdhrlich. Das Statistische Bundesamt verdffentlicht die Bundesergebnisse seit 2007; zuvor erfolgte die Verdffentlichung
von Jahresergebnissen durch das Arbeitsministerium.

1.6 Rechtsgrundlagen und andere Vereinbarungen

Fiir die ArbG-Statistik gibt es keine Rechtsgrundlage auf EU- und Bundesebene. Die Ein- und Durchfiithrung der ArbG-
Statistik basiert auf bundeseinheitlichen Verwaltungsanordnungen der Lander. Das Statistische Bundesamt stellt auf der
Grundlage von § 3 Abs. 3 BStatG vom 22.01.1987 (BGBEL | 5. 462) die Landerergebnisse aus der ArbG-Statistik zu einem
Bundesergebnis zusammen.

1.7 Geheimhaltung

1.7.1 Geheimhaltungsvorschriften
Ergebnisse werden in der Regel von den Ldndern auf Ebene einzelner Arbeitsgerichte, vom Statistischen Bundesamt auf
Linderebene vertiffentlicht.

1.7.2 Geheimhaltungsverfahren
Fiir Farschungszwecke kiinnen bei Zustimmung der jeweiligen Landesjustizverwaltung Wissenschaftlern projektbezogen
anonymisierte Einzeldaten zurVerfligung gestellt werden. Die Ergebnisse werden als Verwaltungsdaten betrachtet.

1.8 Qualitdtsmanagement

1.8.1 Qualitdtssicherung

Die Mafnahmen zur Qualitdtssicherung, die an einzelnen Punkten der Statistikerstellung ansetzen, werden bei Bedarf
angepasst und um standardisierte Methoden der Qualitdtsbewertung und -sicherung ergdnzt. Die fir diese Statistik
gewonnen Daten werden fir die Verwaltungs- und Controllingzwecke erhoben und werden daher von den zustdndigen
Stellen in der Justiz regelmdfig kritisch geprift. Zudem sind die Daten dieser Statistik in den Ldndern automatischen
Prifroutinen unterworfen; die Angaben zu den erledigten Verfahren vor den Arbeitsgerichten werden aufwendig intern
plausibilisiert und mit externen Daten abgeglichen. Die Miglichkeit der internen Plausibilisierung ist fiir die Angaben zum
Geschdftsanfall an sonstigen Verfahren vorden Arbeitsgerichten stdrker eingeschrankt. Eventuelle Unstimmigkeiten in den
Daten werden durch Riickfragen der Statistischen Amter der Lénder bei den Berichtsstellen geklart.

1.8.2 Qualitdtsbewertung

Bei der ArbG-5Statistik handelt es sich um eine Vollerhebung, in der die vollstindige Datenerhebung der Berichtsstellen
erfolgt. Es missen daher keine Schdtzungen von fehlenden Daten — baw. Berichtsstellen - vorgenommen werden. Durch
die stindige MNutzung der Daten fiir Controllingzwecke durch die zustdndigen Stellen der Justiz unterliegen die
Statistikergebnisse der permanenten Kontrolle der Datenproduzenten.

2 Inhalte und Nutzerbedarf

2.1 Inhalte der Statistik

2.1.1 Inhaltliche Schwerpunkte der Statistik

Fiir Urteils- und Beschlussverfahren wvor den Arbeitsgerichten sowie fiir Berufungs- und Beschwerdeverfahren in
Beschlusssachen vor den Landesarbeitsgerichten: Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Art und Zahl der Sachgebiete,
Inhalt der Entscheidung, Verfahrensdauer, Verfahrensbeteiligte, Zustdndighkeit fir Entscheidung. Fur die sonstigen
Verfahren: Art des Verfahrens, Geschaftsanfall.
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2.1.2 Klassifikationssysteme

Die statistische Erhebung wird won den Justizverwaltungen der Ldnder fiir die Berichtsstellen angeordnet. Die
Erhebungsgrundlage der Statistik bilden sog. Verfahrenserhebungen bzw. Monatserhebungen, welche die
Erhebungsmerkmale beinhalten. Gegenstand der Erhebungsgrundlage ist auch die Sachgebietsgliederung der
Arbeitsgerichtsstatistik.

2.1.3 Statistische Konzepte und Definitionen

Die in der Verfahre nserhebung und Monatserhebung durchgefiihrte Statistik der Statistischen Amter der Lander enthilt u.
a. Merkmale zu Verfahrensdauern, Verfahrensgegenstdnden, Erledigungsarten, Einleitungsarten, Entscheidungen und
Sachgebieten der gerichtlich erledigten Verfahren.

2.2 Nutzerbedarf

Mit den Ergebnissen der ArbG-Statistik sollen Geschéftsanfall und -erledigung bei den Arbeitsgerichten abgebildet
werden. Damit liefert die Statistik Informationen einerseits fiir die Kapazitdtsplanung durch die Justizverwaltungen,
andererseits fir die Bewertung und Weiterentwicklung des arbeitsrechtlichen Instrumentariums sowie fiir die Evaluation
der Gesetzgebung auf dem Gebiet des Arbeits- und Arbeitsverfahrensrechts. Zu den Hauptnutzern der Statistik zghlen die
Organe der Justizverwaltungen sowie die Rechtspolitik auf Lander- und Bundesebene. Weitere Hauptnutzer der Daten sind
die justizielle Praxis, die wissenschaftliche Forschung und Lehre sowie — in begrenztem Umfang - die
Informationsdienstleister und Medien.

2.3 Nutzerkonsultation

Die Einbeziehung der MNutzerinnen und MNutzer erfolgt insbesondere durch den Ausschuss Justizstatistik, der den
organisatorischen und inhaltlichen Rahmen fir die ArbG-Statistik vorgibt und die aktuellen Entwicklungen und
Bedirfmisse der Justizverwaltung und Rechtspolitik an die amtliche Statistik transportiert. Im Ausschuss Justizstatistik
vertreten sind die Justizministerien der Linder sowie (als Gidste) das Bundesministerium der Justiz, das Statistische
Bundesamt sowie die in den einzelnen Justizstatistiken fiir die Programmierung zustdndigen Statistischen Amter der
Lander.

3 Methodik

3.1 Konzept der Datengewinnung

Die Datenerhebung zur ArbG-Statistik erfolgt fir administrative Zwecke, und zwar i. d. R. elektronisch aus den
Geschdftsstellenautomationsprogrammen  der  Arbeitsgerichte, die im Zustdndigkeitsbereich der jeweiligen
Justizverwaltung gepflegt werden. Die ArbG-Statistik ist eine Sekunddrerhebung auf der Basis dieser Verwaltungsdaten in
den Geschdftsstellen. Bei der ArbG-Statistik handelt es sich um eine Vollerhebung; aus diesem Grund werden keine
Stichprobenverfahren eingesetzt,

3.2 Vorbereitung und Durchfiihrung der Datengewinnung

Der Geschdftsanfall an Verfahren vor den Arbeitsgerichten insgesamt wird bei den Geschiftsstellen der Gerichte lber
sogenannte Monatserhebungen summarisch erfasst. Er ergibt sich im Wesentlichen als Differenz aus Anfangs- und
Endbestand des jeweiligen Berichtszeitraums fiir die einzelne Geschaftsart. Fiir die Klagen und Verfahren zum vorldufigen
Rechtsschutz sowie fir Berufungen und Beschwerden wvor den Landesarbeitsgerichten werden darliber hinaus nach
Eingang des Verfahrens bei Gericht eigene Papierbelege (sog. Zihlkarten) bzw. Datensitze angelegt. Nach der Erledigung
des Verfahrens in der Instanz werden die fir die Statistik erforderlichen weiteren Angaben aus der Vorgangsverwaltung in
der Regel automatisiert herausgelesen. Nach Ende des Berichtszeitraums werden die summarischen Monatserhebungen
zum Geschdftsanfall sowie die verfahrensbezogenen Angaben zu den erledigten Verfahren in der Regel in elektronischer
Form an das zustdndige Statistische Landesamt tbermittelt. In der Regel erfolgt die Datenlieferung auf elektronischem
Wege, Papierbelege (sog. Zdhlkarten) werden nur noch selten {ibermittelt. Eine Beschreibung des jeweils aktuellen
Lieferdatensatzes kann aus der nach EVAS-Mummern gegliederten Erhebungsdatenbank der Statistischen Amter des
Bundes und der Lénder unter Erheb ungsdatenbank.estatistik.de heruntergeladen werden.

3.3 Datenaufbereitung (einschl. Hochrechnung)

Grundlage fiir die Erstellung von statistischen Ubersichten sind die von den Statistischen Amtern der Linder
plausibilisierten Einzeldaten der Gerichte, welche mit IT-Werkzeugen und -Programmen einheitlich aufbereitet werden.
MNach Vaorgaben der Justizministerien der Lander werden fiir die Statistikergebnisse Tabellen konzipiert, die mit denen im
statistischen Verbund standardisierten IT-Werkzeugen von den Statistischen Amtern der Lidnder erstellt werden. Die
statistischen Ergebnisse der Lander werden als Text-Tabellen oder auswertbare Excel-Daten ausgegeben und den
Justizverwaltungen sowie dem Statistischen Bundesamt lbersandt. Zusdtelich werden plausibilisierte Einzeldaten dem
Statistischen Bundesamt Ubermittelt, welche als Grundlage fir Sonder-Auswertungszwecke dienen. Da die Statistik eine
Vollerhebung ist, erfolgen keine Hochrechnungen.

3.4 Preis- und Saisonbereinigung; andere Analyseverfahren
Entfallt
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https://erhebungsdatenbank.estatistik.de/eid/erhebungsIDForEVAS.jsp

3.5 Beantwortungsaufwand

Auskunftspflichtig sind die Geschiftsstellen der Arbeitsgerichte, aus deren Verwaltungsunterlagen die fiir die ArbG-
Statistik relevanten Daten bereitgestellt werden. Deren Belastung durch die Dateniibersendung an die Statistischen Amter
der Lander geht mit dem steigenden Automatisierungsgrad der Geschaftsstellen zuriick.

4 Genauigkeit und Zuverldssigkeit

4.1 Qualitative Gesamtbewertung der Genauigkeit

Grundsdtzlich sind die Ergebnisse der ArbG-Statistik liber den Geschiftsanfall bei den Arbeitsgerichten von guter, die zu
den erledigten Verfahren von sehr guter Qualitdt. Zundchst werden die Informationen fur die Statistik aus Daten
gewonnen, die fir Verwaltungs- und Controllingzwecke erhoben wurden und daher von den zustdndigen Stellen in der
Justiz regelmdfig kritisch geprift werden. Zudem sind die Statistikdaten in den Landern automatischen Prifroutinen
unterwaorfen; die Angaben zu den erledigten Verfahren vor den Arbeitsgerichten werden aufwendig intern plausibilisiert
und mit externen Daten abgeglichen. Die Miglichkeiten der internen Plausibilisierung sind fiir die Angaben zum
Geschdftsanfall an sonstigen Verfahren vor den Arbeitsgerichten stérker eingeschrankt. Eventuelle Unstimmigkeiten in den
Daten werden durch Rilckfragen der Statistischen Amter der Ldnder bei den Berichtsstellen gekldrt. Trotzdem kiinnen
einzelne fehlende oder falsche Angaben in den Statistikdaten nicht ausgeschlossen werden (siehe auch Punkt 4.3.3).

4.2 Stichprobenbedingte Fehler

Bei der ArbG-Statistik handelt es sich um eine Vollerhebung. Aus diesem Grund werden keine Stichprobenverfahren
eingesetzt und somit kiinnen keine stichprobenbedingten Fehler auftreten.

4.3 Nicht-Stichprobenbedingte Fehler
4.3.1 Fehler durch die Erfassungsgrundlage

Siehe Punkt 4.1
4.3.2 Antwortausfille auf Ebene der Einheiten (Unit-Non-Response)

In der Einfilhrungsphase der neuen ArbG-Statistik konnten zundchst keine flichendeckenden Statistikergebnisse in
vergleichbarer Differenzierung aufbereitet werden; fir 2007 und 2008 lagen aus Bayern, Berlin, Brandenburg und Hessen
nur Eckzahlen vor, Fir 2010 fehlten noch differenzierte Angaben aus Hessen.

4.3.3 Antwortausfille auf Ebene wichtiger Merkmale (Item-Non-Response)

In der Einflihrungsphase der neuen ArbG-Statistik konnten zundchst nicht von allen Ldndern alle Merkmale fehlerfrei
erhoben werden. Grundsétzlich ist bei Anderungen im Erhebungskatalog nicht auszuschliefien, dass neue bzw. gednderte
Merkmale in einer Ubergangszeit nicht ganz vollstindig und adéquat erfasst und ausgewiesen werden. Fehler kéinnten
sich ebenso bei derErhebung der Daten selbst sowie beim Datenexport aus den justizeigenen Verwaltungsprogrammen an
die Statistischen Amter des Bundes und der Lander ereignen. Bekannt gewordene Fehler oder Ausfille bei der Erfassung
werden aber in den jeweiligen Verdffentlichungen tber Vorbemerkungen oder Hinweise in den Tabellen benannt.

4.4 Revisionen

4.4.1 Revisionsgrundsitze

In der ArbG-Statistik gibt es keine laufenden Revisionen, weil in der Statistik die Verfahrenserledigung eines
abgeschlossenen Berichtszeitraums dargestellt wird. Sollte  sich  nachtrdglich der Verfahrensbestand  einer
Erhebungseinheit als nicht ganz zutreffend herausstellen, wird die Bestandskorrektur im laufenden Berichtszeitraum
durchgefiihrt und entsprechend ausgewiesen. Bei nachtrdglich festgestellten gravierenden Fehlern der in der Statistik
abgebildeten Sachverhalte erfolgt eine Neuaufbereitung der Statistik. Waren die nachtrdglich als falsch erkannten
Bundesergebnisse bereits verdffentlicht, publiziert das Statistische Bundesamt eine Ergebniskorrektur.

4.4.2 Revisionsverfahren
Siehe Punkt 4.4.1

4.4.3 Revisionsanalysen
Siehe Punkt 4.4.1

5 Aktualitdt und Pilinktlichkeit

5.1 Aktualitadt

Zur ArbG-Statistik werden keine vorldufigen Ergebnisse aufbereitet und verdffentlicht. Nach Abschluss des Berichtsjahres
in den Geschaftsstellen der Gerichte werden bis Mitte Januar des folgenden Kalenderjahres die Statistikdaten an das
zustdndige Statistische Landesamt lbermittelt, wo sie sorgfiltig auf Plausibilitsdt Uberprift, aufbereitet und tabelliert
werden. Die aufbereiteten Landerergebnisse werden dem Statistischem Bundesamt (ibersandt. Sobald die dort vallstindig
vorliegen, wird das Bundesergebnis zusammengestellt. Die Ergebnisse der Linder zur ArbG-Statistik stehen — soweit diese
vom zustdndigen Statistischen Landesamt verdffentlicht werden —ab dem 2. Quartal des Folgejahres zur Verfliigung. Die
Verdffentlichung des Bundesergebnisses zu den erledigten Arbeitsverfahren im abgelaufenen Berichtsjahr erfolgt in der
Regel 10 Monate nach Ende des Berichtsjahres in der Fachserie 10, Reihe 2.8 des Statistischen Bundesamts.
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5.2 Plinktlichkeit

Die Aufbereitung und Veréffentlichung der Ergebnisse erfolgt in der Regel nach dem festgelegten Arbeits- und Zeitplan. In
der Vergangenheit wurde die ArbG-Statistik in einigen Landern bei Kapazitdtsengpdssen nachrangig aufbereitet; die
Verdffentlichung dervollstindigen Bundesergebnisse bei dieser koordinierten Landerstatistik erfolgte dadurch verziigert.

6 Vergleichbarkeit

6.1 Rdumliche Vergleichbarkeit

Die Erhebungsmerkmale und -richtlinien sowie die Aufbereitungsverfahren sind in allen Bundesldndern einheitlich. Die
Daten sind somit rdumlich vergleichbar. Bei der Interpretation der Daten aus der ArbG-Statistik sowie bei einem Vergleich
mit anderen Datenguellen ist immer zu bedenken, dass die der Statistik zugrunde liegenden Daten fiir Verwaltungszwecke
erhoben wurden. Die Daten werden in erster Linie gesammelt, um den Geschiftsanfall bzw. den Kapazitdtsbedarf des
einzelnen Gerichts instanzenbezogen messen und bewerten zu kidnnen. Das bedingt etwa, dass Rechtsmittelverfahren
gegen ein erstinstanzliches Verfahren bei der dann zustdndigen Instanzseparat gezdhlt werden. Gegeniiber der Sicht der
Beteiligten, fur die derselbe Rechtsstreit fortgesetzt wird, ergibt die instanzenbezogene Zdhlung der ArbG-Statistik in der
Summe hohere Verfahrenszahlen. Dies gilt bereits fir die Verfahrenszédhlung in einer Instanz, weil in der ArbG-Statistik
neben den gerichtlichen Entscheidungen auch eher verfahrenstechnische Erledigungen wie die Verbindung mit einem
anderen Verfahren oder die Abgabe an ein anderes Gericht gezdhlt werden. Ein durch Abgabe an ein anderes Gericht
erledigtes Verfahren wird dort nach Verfahrenseingang ebenfalls zum Geschiftsanfall gezdhlt; es taucht in der
Gesamtstatistik doppelt auf, sofern das fir zustdndig erkldrte Gericht das Verfahren noch im selben Berichtszeitraum
abschliefit wie das abgebende Gericht.

6.2 Zeitliche Vergleichbarkeit

Flachendeckende Ergebnisse fiir Deutschland zur ArbG-Statistik liegen seit Mitte der 1990er |ahre vor. Dabei wurde die
Statistik zundchst innerhalb der Arbeitsgerichtsbarkeit erstellt. Mit Zustandigkeitsibertragung fiir die Erhebung auf die
Statistischen Amter der Lander zum Berichtsjahr 2007 wurde die ArbG-Statistik neu konzipiert. Eine Vergleichbarkeit der
Ergebnisse in Bund und Ldndern zu den Varjahren, die vom Bundesministerium fiir Arbeit und Soziales verdffentlicht
wurden, ist dabei nur bedingt gegeben.

7 Kohdrenz

7.1 Statistikiibergreifende Koharenz
EntFfallt.

7.2 Statistikinterne Kohdrenz
Entfallt.

7.3 Input fiir andere Statistiken
EntFfallt.

8 Verbreitung und Kommunikation

8.1 Verbreitungswege
Pressemitteilungen

Bisher keine Angabe.
Verdffentlichungen

Die ausfihdichen Bundesergebnisse zur Arbeitsgerichtsstatistik werden jdhdich in der Ausgabe der " Fachserie 10, Reihe
2.8, Arbeitsgerichte" des Statistischen Bundesamtes verdffentlicht, welche online und kostenfrei im Publikationsservice
unter

www.destatis.de

erhiltlich ist.

Dartiber hinaus werden Ergebnisse der Arbeitsgerichtsstatistik verdffentlicht in:

o dem "Statistischen Jahrbuch” des Statistischen Bundesamtes

* den "Statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Linder, Kennziffer: BV| 2
Online-Datenbank

Bisher keine Angabe.

Zugang zu Mikrodaten

Bisher keine Angabe.

Sonstige Verbreitungswege
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https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/Rechtspflege/GerichtePersonal/Arbeitsgerichte

* Statistisches Jahrbuch des Statistischen Bundesamtes
* Statistische Berichte der Statistischen Amter der Lander, Kennziffer: BV 2

8.2 Methodenpapiere/Dokumentation der Methodik
wAnordnung tiber die Erhebung von statistischen Daten in der Arbeitsgerichtsbarkeit (ArbG-Statistik).”

(Beispiel Anordnung des Landes Niedersachsen):

www.nds-varis.de

8.3 Richtlinien der Verbreitung
Verdffentlichungskalender

Bisher keine Angabe.

Zugriff auf den Verdffentlichungskalender
Bisher keine Angabe.
Zugangsmiglichkeiten der Nutzer ~innen

Die Verdffentlichung kann nach Erscheinen durch einen Intemetzugang pemanent online abgerufen werden. Der
Mutzerkreis erstreckt sich auf die Statistischen Amter des Bundes und der Lander, Ministerien des Bundes und der Lander,
Justizverwaltungen, die Wissenschaft sowie die Ofentlichkeit und ausgewshlte Nutzerinnen und Nutzer. Letztere kiinnen
auf Wunsch registriert und iiber das Erscheinen per Email informiert werden.

9 Sonstige fachstatistische Hinweise
Keine.
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Vorbemerkung

In der hiermit fiir das Berichtsjahr 2015 vorgelegten neuen Reihe 2.8 Arbeitsgerichte® innerhalb der Fachserie 10
~Rechtspflege® des Statistischen Bundesamtes werden die Ergebnisse der von den Statistischen Amtern durchgefiihrten
Zdhlkartenerhebung Gber die Tatigkeit der Arbeitsgerichte veréffentlicht. Dieser Ergebnisnachweis erscheint ausschlieflich
in elektronischer Form. Die jeweils letzten drei Jahreshefte der Fachserie kiinnen kostenlos aus dem Publikationsservice

des Statistischen Bundesamts unter
www. destatis.de

sowohl im pdF als auch im xlsx - Format heruntergeladen werden. Altere Ausgaben dieser Publikationen finden Sie in der

Statistischen Bibliothek www.destatis.de

sowie unterwww . destatis.de

Wie in allen Fachserien des Statistischen Bundesamts findet sich auf den ersten Seiten der Verdffentlichung ein
LQualitdtsbericht", derdie Erhebung charakterisiert und ihre Qualitdt beschreibt.

Dem Tabellenteil der Fachserie vorangestellt sind zwei Schaubildseiten. Auf denen wird einerseits die Entwicklung des Ge-
schiftsanfalls bei den Arbeits- und Landesarbeitsgerichten in den letzten Jahren, andererseits fir 2015 die Verteilung der
erledigten erstinstanzlichen Urteilsverfahren auf Sachgebiete sowie die Verfahrensdauer der durch Urteil erledigten erstin-
stanzlichen Verfahren nach Landern grafisch veranschaulicht.

Es folgt mit Tabelle 1.1 eine Darstellung der Geschiftsentwicklung bei den Arbeitsgerichten im Zeitverlauf fiir Deutschland.
Tabelle 1.2 bildet den Geschdftsanfall im Berichtsjahr 2015 nach Landern und Tabelle 1.3 nach einzelnen Gerichten ab.
Die vor den Arbeitsgerichten der Lander 2015 erledigten Urteilsverfahren werden in Tabellengruppe 2, die Beschlussver-
fahren in Tabellengruppe 3 statistisch ausgewertet.

Tabelle 4.1 zeigt die Geschdftsentwicklung bei den Landesarbeitsgerichten im Zeitverlauf; Tabelle 4.2 spiegelt den Ge-
schdftsanfall bei den Landesarbeitsgerichten im Berichtsjahr 2015 nach Landern wider. Die statistische Auswertung der
vor den Landesarbeitsgerichten der Lander 2015 erledigten Berufungsverfabren folgt in Tabellengruppe 5, die der Be-
schlussverfahren in Tabellengruppe 6.

In der Tabellengruppe 7 wird die Geschaftsentwicklung beim Bundesarbeitsgericht dargestellt. Diese Daten entstammen
dem |ahresbericht des Bundesarbeitsgerichts.

Bis einschliefilich des Berichtsjahres 2006 wurde die Tatigkeit der Arbeitsgerichtsbarkeit in den Landern durch von der Ar-
beitsverwaltung selbst zusammengestellte Ergebnisiibersichten (AG 1 fiir die erstinstanzlichen Verfahren, AG 2 fiir die Ver-
fahren bei den Landesarbeitsgerichten) statistisch abgebildet. Zum Berichtsjahr 2007 wurden — auch wegen des gestiege-
nen Bedarfs in der Gerichtsverwaltung an differenzierten und kleinfldchigen Contrallingdaten — erstmalig die statistischen
Amter mit der Aufbereitung der Arbeitsgerichtsstatistik beauftragt. Dabei ging die inhaltliche Zustdndigkeit fiir die Statistik
auf den Ausschuss Flir Justizstatistik der Justizministerkonferenz Gber.

Mit der Neukonzeption der Arbeitsgerichtsstatistik zum Berichtsjahr 2007 wurden der Erhebungskatalog gegeniiber den
Vorjahren erheblich erweitert und die Erffassungsregeln leicht modifiziert. So werden seit 2007 differenziertere Daten zu
Verfahrensgegenstdnden, Verfahrensbeteiligten, Verfahrensdauer und Prozesskostenhilfeentscheidungen erhoben. Zu-
dem sind seit 2007, anders als zuvor, die erledigten Verfahren zur Gewdhrung von vorldufigem Rechtsschutz gleichrangig
zu den erledigten Hauptsacheverfahren in der jeweiligen Instanz mit erfasst. In der Folge sind die Ergebnisse seit 2007
nicht vollstdndig mit denen der Vorjahre vergleichbar.

Bedingt durch das "Gesetz zur Férderung der Mediation und anderer Verfahren der aulergerichtlichen Konfliktbeilegung®
(wom 21. Juli 2012) werden seit dem 1. Januar 2014 auch erstmals Verfahren vor dem Giiterichter in dieser Statistik erho-
ben und in dieser Ausgabe der Fachserie nachgewiesen,
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In der Reihe 2.8 werden seit der Ausgabe 2012 die Ergebnisse fiir Deutschland nicht mehr in "Fritheres Bundesgebiet”
(einschl. Berlin) und "Meue Linder" unterteilt.

Um den Nutzern der Statistik der Arbeitsgerichtsbarkeit den Ergebnisvergleich mit den Vorjahren zu erleichtern, werden die
nach der neuen Statistik erstellten aktuellen Daten zusdtzlich im Anhang dieser Fachserie in der aus den Vorjahren be-
kannten Darstellungsform (AG 1 fiir die Arbeitsgerichte, AG 2 fiir die Landesarbeitsgericht und AG 3 fiir das Bundesarbeits-
gerichf) nachgewiesen.

Grundsdtzlich stimmen die in den Tabellen abgedruckten Zahlen mit den von einigen Statistischen Landesdmtern in den
wotatistischen Berichten® unter der Kennziffer B VI 2 verdffentlichten Ergebnissen Uberein. Kleinere Abweichungen kiénnten
— bei den dargestellten Ergebnissen der neuen Statistik ab 2007 — dadurch entstanden sein, dass das Statistische Bun-
desamt, anders als die Ladnder, Bestandsbereinigungen seitens der Arbeitsgerichte der Linder sowie unerledigte und be-
antwortete Rickfragen nicht nachweist. Stattdessen wird die Zahl der anhdngigen Verfahren zu Beginn des Berichtsjahres
stets der Zahl der anhdngigen Verfahren am Ende des Vorjahres gleichgesetzt, und eventuelle Bestandsbereinigungen w.d.
werden bei den Neuzugdngen zugezdhlt bzw. abgezogen.

Auf- und Ausgliederung

Die vollstindige Aufgliederung einer Summe ist durch das Wort davon kenntlich gemacht. Auf das Wort daven ist verzich-
tet worden, wenn aus Aufbau und Woartlaut von Tabellenkopf und Vorspalte unmissverstdndlich hervorgeht, dass es sich
um eine Aufgliederung handelt. Die teilweise Ausgliederung einer Summe ist durch das Wort darunter gekennzeichnet. Bej
teilweiser Ausgliederung nach verschiedenen nicht summierbaren Merkmalen sind die Worte und zwar gebraucht worden,

Zeichenerkldrung

Tabellenfach gesperrt,

weil Aussage nicht sinmvoll
Zahlenwert unbekannt
nichts vorhanden
Berichtigte Zahl

X
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Deutschland
Anzahlder Neuzugidnge und der erledigten Verfahren vor den Arbeitsgerichten?

1995=100
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104 100
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Deutschland
Anzahlder Neuzuginge und der erledigten Verfahren vor den Landesarbeitsgerichten
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Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Relhe 2.8, 2015 12



Deutschland
Durch streitiges Urteil erledigte Urteilsverfahren vor den Arbeltsgerichten, die linger als 6 Monate daueren,
in% aller erledigten Verfahren 2015 nach Lindem

Baden-Wirttem berg
Bayern

Berlin

Brandenburg
Bremen

Hamb urg

Hessen

Mec klenburg-Vorpommern
Hiedersachsen
Hordrhein-Westfalen
Rheinland-Ffalz
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thilkringen

il & O - 5 E

Deutschland

Vor den Arbeitsgerichten erledigte Urteilsverfahren nach Verfahrensgegen stinden 2015
in1 000

142,2

45,5

6.9
2,2

Klindigungen andere Bestands- Zahlungsklagen Tarifliche Sonstiges
streitigheiten Eingruppierung

i - 06 - 55D
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1Geschdftsentwicklung beim Arbeitsgericht
1.1 Geschiftsentwicklung 2001 bis 20157

Lfd.
e Stand der Erledigung 2001 2002 2003 2004 2005 2006
Urteilsverfahren 1)
1 Anhingige Verfahren zu |ahres Beginn .....coooocommmmmnas 183 430 199 469 214 494 209 399 187 175 146 765
2 Neuzugiinge 2) 598 732 625323 630 666 590 442 523 516 46T BOT
3 dar. Rigeverfahren (5§ 788 ABGGE) oot
4 Abgaben innerhalb des Gerlchts
5 [Erledigte Verfahren 2) 582 598 610079 635772 611 678 563 873 476 G
L] dar. Kagen ) 582 598 610079 635772 611 678 563 873 476 206
7 Anhingige Verfahren am |ahresende 199 564 214713 209 3BE 187 363 146 818 137 666
[Beschius sverfahren 1)
B Anhingige Verfahren zu Jahres Beginn .....coooooommmmanas 2981 3 iy 4 954 3801 ]
% MNeuzugiinge 2) 10 304 12 749 11 215 12 449 12971
10 dar. Rigeverfahren (5§ 788 ABGGE) oot
11 Abgaben innerhalb des Gerlchts
12 Erledigte Verfahren 2) 9 BET 11 202 12 365 11381 13793
13 dar. Beschlussverfahsen 2) o BET 11 302 12365 11 381 13793
14 Anhdingige Verfahren am |ahresende 3398 4951 3803 [y 4 D68
Sonstiger Ges chiftsanfall
15 Mahnverfahren 7T 810 68 BB7 54 411 40 741 48 036
16 Eingegangens Amts- und Rechtshifearsuchen . ..oovnnn
17 Magen auf Aufhebung von Schiedsspriichen
nach §110 AbGG
18 Anirige aufvollstrec kbarerkliung von Schiedsspriichen
nach §109 AbGG
1% Kostensachen
20 Sonstige Antrige auBerhal b elnes bel Ged cht
anhiingigen Verfahrens 3)
] Guelle bis einschil, 2006 Bundesministerum fir Gesundheit und Sozi 1) Seit 2007 einschl, der Verfahren zur Gewsihrung von vorliufigem Rechisschutz;
wegen der Neukonzeption der Statistik rum Berichtsjahr  firBayern, Berlinund Bmndenburg auch 2007 und 2008, filr Hessen auch
2007 sind die aktuellen Ergebniss e mit den Daten filr der 3007 bis 2009 ohne Verfahsen rur Gewshrung von vorliufi gem Rec hiss chutz,
bbds zum Berichts] ahr 2006 nur e ngeschriinkt vergleichbar.
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1Geschdftsentwicklung beim Arbeitsgericht
1.1 Geschiftsentwicklung 2001 bis 20157

1 Lid.
2007 2008 2009 2010 011 012 03 014 015 dmml-lesssen W
Urteilsverfahren 1)
138 603 126 980 133 555 149 431 119 298 117 689 120278 120 307 110 211 o6 583 1
454 533 454 892 484 512 409 G439 40 434 403 550 403 486 381 965 369 584 325341 2
656 493 3
16 693 23305) 4
iy 360 B48 455 478 640 439 84T 06073 A IR 403 457 392 061 374095 329622 5
458 709 442 267 470578 432601 350 304 AT 440 396 TR 385 548 368103 324037) &
128776 133 417 149 427 119233 117 659 120 241 120 307 110 211 105 700 92302 7
Beschlussverfahren 1)
4053 4237 4 451 4 637 4 656 a4 277 4110 4 00T 4 247 3 608 ]
13 969 14126 12 789 13 459 12 9a4 12 089 11 7o 11 816 12 454 10 688 9
36 34| 1w
455 3| 11
13772 13 887 12601 13 443 13336 12 247 11812 11 576 12324 1531 12
12853 13m7 11338 10 266 13108 11 848 10 684 10 265 11175 B 5440 13
4 250 & b 4 639 4 653 4 264 4119 4 07 4247 &4 377 3Te5| 14
Sans tiger Geschdftsanfall
56 568 61134 68 422 25197 74311 53412 59074 62 546 7T D6 233091 15
1575 1304 | 16
B 8| 17
18 17| 18
170 l4g| 1%
56 55| 20
7) Seit 2007 ohne Abgaben innedalb des Gerlchts; 3) Filr 20110 ohne Berlin.
fiir Bayem, Berlin und Brandenburg awch 2007 und 3008, fir Hessen auch
2007 bis 2009 einschl. derabgaben innerhalb des Gerichts,
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1 Geschéftsentwicklung beim Arbeitsgericht
1.2 Geschafsentwicklung 2015 nach Lindem

Lfd. Stand der Erledigung Deutschland Baden- Ba
WETTH Berlin Brandenburg
Hr. Alter der Verfahren Wikttemberg
Urtellsverfahren”
1 Anhdngige Verfahren zu Jahresbeginn ... 110211 10 755 16 028 5853 2 581
2 Neuzuginge 2) 360 584 30020 52067 18 462 9691
3 dar. Rligeverfahren (§ 782 ArbGG) ..ovmiscnians 656 108 101 2 2
4 Abgaben innerhalb des Gerichts ... " 16693 5073 1943 T18 671
5 Erledigte Verfahren 2) ITH095 40 448 53 573 18 281 9497
& dar. Klageverfahren 366103 39 999 53012 18 047 9380
7 ‘Verfahren Uber Arrest oder einstw, Verfligung ... 4 004 71 551 FE] 95
B Antrige auf Bewilligung von Prozesskosten hilfe .. 1 988 7B 10 s
9 Anhingige Verfahren am |ahresende ..o 105 700 10 236 14 522 & 034 2775
Beschlussverfahren™
10 Anhdngige Verfahren zu |ahresheginn ... 4287 432 47 iy 116
11 MNeuzugdnge ) 12 454 1315 1 G d 651 30y
12 dar. Rligeverfahren (§ 782 ArbGG) ...ovmisnisnas 36 14 B
13 Abgaben innerhalb des Gerichts ..., - 455 32 I8 by [
14 Erledigte Verfahren 2) 12324 1283 1554 654 326
15 dar. Beschlussverfahren 11175 1179 1429 584 301
16 ‘erfahren liber Arrest oder einstw, Verfligung ...... 1 144 104 115 7o 5
17 Antrige auf Bewilligung von Prozes skostenhilfe .. 5 -
18 Anhingige Verfahren am |ahresende ... o 4377 464 637 41 oy
Sonstiger Gesch iftsanfall
1% Mahmerfahren TT 964 1740 1 586 11 057 351
3 Eingegangene Amts- und Rechtshilfeersuchen ... 1575 54 43 [ 4
31 Klagen auf Aufhebung von Schiedsspriichen
nach § 110 Arb GG B
¥} Antrdge auf Vollstreckbarerkl drung von
Schiedssprischen nach § 108 ArbGG ....vnisiminas 18 4 2 4
13 Kostensachen 170 13 75 k3l 12
34 Sonstige Antrige aufierhalb eines bel Gericht
anhdngigen VerfRhrens 3) ... 56 2 18 2

1) Einschl. der Verfahren zur Gewdhrung von vorl dufigem Rechtsschutz.
1) Ohne Abgaben innerhalb des Gerichts.
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1 Geschéftsentwicklung beim Arbeitsgericht
1.2 Geschafsentwicklung 2015 nach Landern

Mecklen-
Bremen Hamburg Hessen burg- Nle::r- P:::::fhe:— Rhe;fnl;nd- Saarland | Sachsen S:c ::‘T:- ScHh :51::& Thitringen LFd,
Vorpommenn sachsen alen 3 n olstein Nr.
Urteilsverfahren”
1472 3 686 13 628 2541 7530 27057 4517 1357 4 148 I&r7 2 436 2945] 1
4088 11 &81 4 243 739 29514 B8E207 15424 4 599 15453 10367 9 819 ge61| 2
& 12 163 1 51 BE 55 2 13 1 1 3 3
T3 1307 3 IBE £is 1939 5414 BDEE 337 447 437 1568 496 4
4 054 11752 44 4T3 7455 29419 90287 15462 4 426 15 724 10 422 10 196 Be2e| 5
3974 11 540 44 D66 7388 2007 B7 586 15 286 4 339 15 583 10306 10069 B51 &
BO HE 403 [T Wy 1007 174 B3 133 115 104 B3 T
4 4 1 115 1 654 2 4 1 1 3 1B
1 506 3615 13 308 2465 7 625 24977 4 479 1530 38T 3 622 2 059 2980 @
Beschlussverfahren!
122 96 639 B5 330 903 f:11] 44 102 136 122 491 10
86 653 1766 202 1126 2724 305 126 325 437 415 175 ] 11
2 1 Q |1z
12 53 151 7 15 &7 12 5 3 3 5 1] 13
83 706 1793 124 1097 2697 88 122 39 376 435 167 | 14
7 654 1631 199 1019 2 807 251 105 283 333 405 148 15
36 52 162 25 i BT 7 17 36 43 30 1921 16
1 3 1 17
125 43 612 63 359 930 97 48 108 197 102 57 ] 18
Sonstiger Geschiftsanfall
134 446 55 655 191 1452 3 20 469 102 495 362 431 ol 19
Q 1 g 119 437 (¥ 17 134 16 5 13 160 20
1 i |
1 1 5 1 3
i | - & & 1 5 3
1 5 1 15 3 7 1 3 )
3) Ohne Berlin
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1 Geschidftsentwicklung beim Arbeitsgericht
1.3 Erledigte Verfahren und sonstiger Geschiftsanfall 2015 nach einzelnen Gerichten

Sonstige
i | e | s || e e
paet il Rl e e
anhdngigen
‘erfahrens
DutSChLAM oo ssssssssssssssssssssnsisnns 374095 12324 77 964 1575 8 18 170 56
40 448 1283 1740 59 - 4 13 2
40 448 1283 1740 56 - 4 13 2
5503 128 164 5 - - 7 -
36T 108 o7 5 - - - -
4416 182 113 10 - 1 - -
1998 9 a7 3 - - - -
4783 192 160 o - 1 2 -
2080 40 111 & - - - .
2323 54 103 1 - 1 2 1
12327 452 7932 18 - - 2 1
3163 BB 103 2 - 1 - -
53573 1554 1586 42 - 2 75 18
33 044 1020 1009 28 - 1 53 15
4323 136 161 1 - 1 3 -
2743 61 &7 2 - - 3 -
18031 679 560 B - - 35 -
2010 12 33 3 - - & 10
4220 93 B0 & - - 2 5
2609 39 B9 3 - - 4 -
19629 534 577 14 - 1 22 3
2330 &7 73 2 - - 1 1
2258 23 75 1 - 1 - -
7763 208 220 2 - - B -
2564 31 &6 5 - - 13 -
4714 05 163 4 - - - 2
18 281 654 11057 & - 4 3
18 281 654 11057 é - 4 3
18 281 654 11057 é - 4 3
Qa97 326 351 I = s 13 2
1203 42 47 1 - - 11 -
2311 132 78 - - - - -
958 10 30 1 - - - -
1617 8 53 - - - 1 -
1318 BT 47 - - - - -
2080 27 o6 2 - - - 2
4054 283 134 9 - - - s
4054 283 134 o - - - R
4054 283 134 o - - - R
11752 706 446 201 - - - -
11752 706 46 m - - - -
11752 706 46 m - - - -
1) Einschl. der Verfahren zur Gewdhnun g von worl dufigem Rechtsschutz,
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1 Geschidftsentwicklung beim Arbeitsgericht
1.3 Erledigte Verfahren und sonstiger Geschiftsanfall 2015 nach einzelnen Gerichten *)

Erledigte | FEdedigte Sonstige
Londesrbetsgericht (AG) Urells- | Beschluss | e Amts- und piree
Arbeltsgericht verrawEn | VIR | sefabven | Rechtshie- Kostensachen |~ Gericht
anhdngigen
erfahrens
Hessen ®) 44473 1793 55 655 271 - 1 21 1
LAG Hessen L4473 1793 55655 Prp| 1 1 1
DAMASEAGE <.vv s vr st s s st ssmssssns 3719 05 230 12 - - - -
OFfnbACH 8M. «coeras e sssasossras v 3630 181 129 o - - - -
Frankfurt (Maln) ..o 9293 D49 352 111 - - 5 -
Fulda 1783 74 42 30 - - - -
Gleflen 4686 153 136 12 - - - -
Kassel 3244 123 313 13 - 1 - -
WIESBADEN ..o cs s sn s srons 18118 109 54 453 B4 - - 16 1
Mecklenburg-Vorpommenn ... T455 ) 191 129 - - - 5
LAG Mecklent urg-Vorp ommen ........... 7455 224 191 120 - - - 5
Heubrandenbung ... ...ooommesmsesnss 2203 22 & 39 - - - 2
Rostock 2193 133 €1 51 - - - 3
Schwerin 2969 &9 81 39 - - - -
Stralsund - - - - - - - -
e e SACREEM . crscrssssssssssssssssosmosians 29 419 1007 1452 427 - 1 & 1
LAG NiedersachSemn ..o memmesmssonnes 29419 1007 1452 837 - 1 é 1
Brauns ChWelE .....cocmmmsmsisemssens 3912 184 260 &1 - - - -
Celle 1053 14 48 33 - - 1 -
Emden 1156 26 o0 18 - - - R
GHHINEEN . coevos s srs st sesnsssassonos 2016 91 75 18 - - - -
Hameln 1018 52 o0 13 - - - -
HANMMDVET o oec e e s as s e s ss st s e 5547 300 264 B0 - 1 - -
HIESTRIM oo ss e sss s s msssnns 1164 78 63 24 - - 3 -
Lingen 1531 19 56 3 - - - -
Lineburg 1678 17 78 30 - - - R
Mienburg 1014 39 &6 5 - - - -
OIBENBUTE ..o vr e mras s msssssssasssonnns 3437 58 167 &2 - - 1 1
OSMED UK <. ev e s s s ssssrsssas svons 2370 58 73 19 - - - -
Stade 1114 134 & 48 - - - -
Verden 1232 0 &9 1 - - 1 -
WITRE TS AV BT <.t 877 7 24 12 - - - -
Hordrhein-WestFalemn .......uomsmsmimnss o0 287 2697 3220 &2 8 5 - 15
LAG DUSSEID0T ..o eeos s ms st ssssonns 30 214 £896 31 14 - 2 - 4
DHESSRION <. oo sras s sr st v 7 801 353 177 2 - - - 1
Dulsburg 2470 70 113 3 - - - -
Essen 3607 140 o0 2 - - - -
Krefeld 2526 42 78 1 - - - -
MEnChengadbach ..o emmone 3461 68 &8 - - - - 1
OBRTRAUSEN v vrverases st sesrs s srons 2032 54 70 - - - - -
Solingen 1636 36 55 - - 2 - .
Wasal 2973 =3 o7 1 - - - -
LT AR, 3600 &7 83 5 - - - 2
LAG Hamm 39 551 1060 1390 30 - - - &
Amnsherg 1108 11 39 - - - - 2
Blelefeld 3224 155 139 3 - - - -
Bocholt 2100 I8 71 1 - - - -
Bochum 2573 57 164 3 - - -
Detmold 1377 53 48 2 - - - -
Dorimund 5058 120 167 3 - - - .
GElSENKITTIRI ..o mess s ssrnns 2399 53 69 1 - - - -
Hagen 2293 33 BE 2 - - - -
Hamm 1927 55 55 4 - - - -
Herford 1614 47 48 2 - - - -
Heme 3240 43 124 2 - - - 2
Iserlghn 2523 34 34 é - - - -
Minden 1443 134 75 1 - - - R
MAlin ster 2361 62 157 - - - - -
PAHEIOI .o cr st st st sesns 1982 57 41 - - - - -
Fheine 2397 o0 61 - - - - -
Slegen 1623 18 &9 - - - - &
1) Einschl. der Verfahren zur Gewdhrung von vorldufigem R echtsschutz,
*} Eins chl, Sozlalkassen,
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1 Geschidftsentwicklung beim Arbeitsgericht
1.3 Erledigte Verfahren und sonstiger Geschiftsanfall 2015 nach einzelnen Gerichten

Erledigte Erledigte Sonstige
Lardsarhel::.:edcm (LAG) Urtells- Beschiuss- Mahin- Amis- und Ahamlrjafleriﬁt?el-
Arbeltsgericht mfi;"" mf‘:;"" verfahren n:‘:ﬂ:‘" Kostensachen | ™ o oicie
anhdngigen
erfahrens
noch Nordrhein-Westfalen
LAG Kitin M523 741 ] 18 3 - 3
Aachen S014 108 1523 o 1 - -
Bonn IOET 151 #10 4 1 - -
Kitin 9450 426 313 5 1 - 1
Sleghurg 2931 56 15 - - - 3
ROIVENGPEIE ... srsssnsean 15462 88 269 17 1 . 2
LAG Rhednland-PEIZ .o 154632 88 869 17 1 - 2
Kalserslautemm ..o 2350 55 &6 & - - -
Koblenz 4614 B4 113 . - - .
LW IEShafen ... cvsmssessins 3311 50 114 4 1 - -
Mainz 3436 83 115 . - - -
Trier 1761 6 49 1 - - -
Saarland 4426 122 102 134 L] L] 7
LAG SEAMAN .o 476 122 102 134 - - 7
Neunkinch 8N ....ccoece e s s ss e msenen 1715 7 g 15 - - 1
Saarbrloken ... e 1634 63 57 74 - - &
Saarlouls 1077 32 18 35 - - -
Sachsen 15724 319 HOR 16 - & 1
LAG SaCNSBN ..o cse s e e s sems st e ssenen 15734 319 LG 16 - & 1
Bautzen 2038 26 5 3 - & _
Chemnitz 1802 53 =3 3 - - 1
Dresden 4021 103 146 7 - 1 -
Lelpzig 4764 93 6 1 - 1 -
Bwickau 2009 &b £ 2 - . _
Sachsen-Anhalt ....cocommimimmimams 10422 3T 362 25 - 1 -
LAG Sachsen-Anhalt ... 104232 76 162 5 - 1 -
085 5U-ROBIE .. 1890 98 53 2 - - -
Halbarstadt ......covm s ssme s memssennn p LT T 130 5 - - -
Halle 1806 166 148 5 - 1 -
MAEEEDUIE ..o oot msmssrsnsenes 1752 35 41 13 - - -
LTI LT RO - - - - - - -
Sl eswig-HOIBEEIN .o amranes 10196 435 P 13 . . .
LAG Schieswig-Holstedn .. 10196 435 431 13 - - -
Elmshom 1699 46 83 2 - - -
FIENSDUNE oot 1457 43 65 - - - -
Kiel 16 T4 oz 1 - - -
Litbeck 3325 720 130 g - - R
PBUHINETRE ... 1369 53 &1 1 - - -
Thilringen B626 167 i} 160 - 5 2
LAG TOUINEBN e 8626 167 70 160 - 5 2
Elsenach TR03 41 107 [ - - -
[Erfurt T 481 32 a2 5 - - .
Gera 1338 s | 45 15 - 1 -
lena 2004 73 56 41 - 4 -
HOTARALSEN .o cs e e es e ss st s e e ms s - - - - - -
M - - - - - - -
;_“:Er-ts_ct-l._d:f-v:f-fa_t;;t zur Gewdhoung von vorldufigem Rechtsschutz,
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren*)
2.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Verfahrensgegenstand und Ededigungsart nach Lindern

2.1.1 Alle Verfahrensgegenstinde

Art des Verfahrens
LI:T MEMMHH nd Deutschland B'Bdmm Bayern Bedin Brandenburg
Ededigungsart
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 374 095 40 448 53573 18 281 Bagy
Art des Verfahrens
1 Klageverfahren 368103 ER 53012 18 047 9380
3 ‘erfahren iber Arrest oder elnstwellige Verfligung 4 00 ET | 551 134 o5
Antrige aufBewllligung von Prozesskostenhilfe 1988 7B 10 - 2
Elnleitungsart
Die erledigten Vefahren wurden eingereicht durch
5  Arbeitnehmer oder Gewerkschaften 1) 353531 39816 53485 16 509 9352
& Arbeitgeber oder Arbeltgeberverbdinde 2) 3807 632 B7 350 145
7  Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) 51 - 1 - -
& Gemelnsame Elnrichtung der Tarfvenrags pamelem ... s 16 706 - 1422
Verfahr ensgegenstand
9 Erledigte Verfahren mit nur e | nem Verfahensgegenstamd ..., B3 445 19578 41373 12 058 LYE
10 Bestandsstreitigheliten 149085 17 984 13169 5 202 3 686
11 darunter Kind lgungen 142 189 17 696 21 306 4 918 3531
12 Zahlungsklagen B6 665 B 430 13760 1500 1378
13 Tarifliche Eingrupplerung 2195 161 78 FET 55
14 Sonstiges 45 500 3 403 5366 3 620 610
15  Erledigte Verfahren mit m e hreren Verfahrensgegenstinden ... B0 6 50 10470 12 200 6223 1758
16  Bestandsstreitighelt und Zahlungsklage 19 255 1389 1BBE 561 4BD
17 Bestand sstrelthigkedt und Sonstiges B 362 3160 3103 3 186 936
18 Bestandsstreitighelt, 2ahlungskiage und SoNSHEES ...o.voeecsececmemsssemssreens 12924 1 684 1789 573 420
19 Zahlungskiage und Sonstiges 79 268 315 4373 1903 903
30 Sonstiges mit mehreren Verfahrensgegenstinden E11 2 147 - 19
31 Zahlder Vedahrensgegenstinde Insgesamt 477 B12 52603 &7 580 25077 11678
Erledigungsart
Die erledigten Vefahren wurden beendet durch
22 Sieitiges Urtell (einschl. Viorbeh altsurtell) 16897 2 487 1938 1803 B0
13 Verglekch 130 626 19339 075 9 158 5965
24 Versiumnls-§ Anerkenntnis- [ Verzichtsuredl 30 248 1843 3392 1 B9E 06
25 Beschluss (ber Amrest oder einstwelllge VErfUBUNE ... ..v.coeeeovecememsmseemnns 118 12 25 &2 B
2%  Beschluss gemi § 91a 2P0 520 71 - 240 16
7 Zuriicknahme der Klage 53132 4 581 7625 3 234 1 29
18 sonsfige Erledigungsarnt 32345 1105 5618 17596 793
Prozent
Antell an
Art des Verfahrens
% Klageverfahren Zelle 1 BE.4 BED 22,0 SET QBB
30 Verfahren iiber Arrest oder einstwellige Verflgung .......oocovcovees Zelle 1 1.1 09 1,0 13 1.0
31 Antrige auf Bewllligung von Prozesskostenhilfe .. vcans Zelle 1 0,5 0,2 0.0 - 0,2
Elnleitungsart
Die erledigten Vefahren wurden eingereicht durch
32 Arbeitnehmer pder Gewerkschafien 1) Zelle 1 94,5 B4 55,8 203 DE,5
33 Arbeitgeber oder Arbeltgeberverbinde 2] ..o Zelle 1 1.0 1.6 0,2 1.9 1.5
34 Land (§ 25 HAG und § 14 Mind ArbG) Zelle 1 00 - 0.0 - -
35  Gemelnsame Einrichtung der Tarifvetrags panelen ... Zelle 1 4.5 - TE
Verfahrensgegenstand
36 ErledigteVerfahren mit nur e | nem Verfahrensgegenstand ... Zelle 1 T5.E Ti,1 T2 [:T:%0] 710
37 Bestandsstreltighelien Zelle 1 9.9 44,5 41,4 185 8.8
I8 darunter Kiindigungen Zelle 1 380 438 9.8 169 ir.z2
3 Zahlungsklagen Zelle 1 3.2 208 257 164 25,0
40 Tarifliche Eingruppd erung Zelle1 0.6 04 0.1 13 0.6
41 Sonstiges Zelle 1 12,2 B4 10,0 158 6.5
43 Erledigte Verfahren mit m e hreren Verlahrensgegenstingd. ... Zelle 1 142 5.9 I8 34,0 0.0
43 Bestandssireitighelt und 2ahungsklage ........ooooeemmmmssnns Zelle 1 5,1 5.0 5.4 3.1 5,1
4 Bestand sstrelthighedt und Sonstiges Zelle 1 7o F 5.8 174 o9
45  Bestandsstreltighelt Zahlungsklage und Sonstiges ... Zelle 1 3.5 4,2 3.3 31 4,4
46 Zahlungsklage und Sonstiges Zeile 1 7.8 7.8 8.0 104 8.5
47 Sonstiges mit mehreren Verfahrensgegenstinden . ... Zelle 1 0,2 0,1 0.3 - 0,2
Erledigungsart
[Die erledigten Vefahren wurden beendet durch
48 Strelfiges Urtell (eins chl. Vorbehaltsurted] ... Zelle 1 T2 6,1 5.5 2.9 B4
48 Vergleich Zelle 1 61,6 T35 63,6 50,6 6B
50 Versiumnds- [ Anerkenntnds- | Verzlchtsurtell . ..o Zelle 1 81 4,6 6,1 10,4 T4
51  Beschluss iber Amest oder einstwellige Verflgung . ... .cvovvnnsn Zelle 1 0.1 0.1 0.0 03 0.1
52  Beschluss gems® § 91a 2P0 Zelle 1 0,1 0.2 - 13 0.2
53 Zudic knahme der Klage Zelle 1 14,2 11.3 14,2 17.6 137
54  sonstige Erledigungsart Zelle 1 B 5,2 10,5 98 B4
*) Elnschl. Verfahren zur Gewthrung von vorliufigem Rechtss chutz, 1) Elnschl. Zusammenschllsse von Gewerks chaften.
) Elnschl. Vereinlgungen von Arbeltgeberverbdinden.
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren*)
2.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Verfahrensgegenstand und Ededigungsart nach Lindern
2.1.1 Alle Verfahrensgegenstinde

Mecklen-
Mieder- | Momitheln- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- L.
Brmen | Hambwg | Hessen burg- sachsen | Wesfialen | PRk Saarand | Sachsen | "oy Hodsbdf Thidngen | o,
Viorpommen

Anzahl
4 D54 11752 44 473 T455 0419 o0 287 15 462 4426 15 724 10422 10196 B626 1
3574 11 540 44 066 7388 29007 B7 586 15286 4739 15583 10 306 10 069 ss21| 2
B0 208 403 4] a7 1 007 174 &3 133 115 104 B3 3
- 4 E 1 115 1 6594 i 4 B 1 3 13 4
4 050 11703 29 005 7454 19116 BE 714 15348 4351 15689 10377 10 075 Baa7| 5
4 49 3 - I8 1513 114 5 33 45 110 172 [
- - 5 1 7 7 - - 2 - 1 Ed B
15 261 - - Pk} - - -l o=
3351 7692 16 996 5454 22602 68 592 11583 31013 12333 B 544 7476 seel| ®
2 004 4301 12 45% 2820 13110 9 458 6276 1685 6524 4785 4 282 181%| 10
1828 4168 11778 1654 12448 37 415 5534 1547 5 9E4 4154 4153 2633| 11
1028 2451 6 186 15968 T 186 21T 415 4 04 QBEG 4813 3 446 2 5 2300 12
&0 17 245 144 305 210 39 Pk} 89 139 51 sz2| 13
259 913 18 106 312 2001 & 508 1164 309 857 64 B7E as0| 1a
703 4060 7477 2001 6817 1 685 IETS 1413 31391 1878 2720 2965| 15
163 04 1641 408 1781 4 994 506 282 736 459 560 63| 16
163 2333 24731 34T 1676 & 027 1081 EEL) Q87 463 TS 1517 17
B3 453 1 1eD Ta5 QB3I 1 E31 572 13n T 7 457 34T 18
il | Tel 2124 4ER 2335 7 &0l 1385 542 1305 BT BREY 711 19
3 21 131 13 52 47 35 11 31 3 54 i 20
4 B4 16 366 53 134 10 205 IT I 114 B&t 12817 & OBl 12 48R 12517 13 378 115942 21
T4 Q50 108 569 2315 & B4E 1145 101 1330 orT B10 T3 13
2 578 7 508 19 B4 4486 19250 58 674 SEE4 2 B0& 9108 5928 & 548 s330| 23
156 559 8327 483 1561 6 665 965 246 1404 774 638 e51| 2a
10 12 5 - 16 1 17 4 & & 5 18| 25
i 4 13 i 48 - i 4 [ 4 3z Th 6
589 1582 10 187 B54 3955 10 457 1028 B4 1438 1567 934 1208| 27
405 1097 3 147 1061 2334 T &0z 1431 519 1432 1166 13 620 18

Prozent
SB0 98,2 95,1 59,1 986 7.0 98,9 2B 99,1 98,9 SEE ogg| 29
10 18 05 0.9 10 1.1 1,1 19 0.8 1,1 10 10| 30
- 0,0 0.0 0.0 0.4 1.9 0,0 0.1 0.1 0.0 0.2 03 31
9.8 59,6 65,2 100,0 99,0 58,3 98,3 99,2 90,8 99,6 SB.E o798 32
0.1 0.4 0,5 - 10 17 0.7 08 0,2 0.4 1.2 ol 33
- - 0.0 0,0 00 00 - - 0,0 - L 01| 34
14,3 - - 0,0 - - -l 3
827 £5,5 832 732 76 760 74,8 68,1 TE4 82,0 733 e5.6] 36
454 36,6 280 7.8 446 437 40,6 383 41,5 41,2 420 7| 37
45,1 35,5 26,5 36,1 423 414 38,4 350 38,1 18,8 407 0,5 38
5.4 20,9 139 26,4 244 248 26,2 223 30,7 33,1 122 6,7 3%
15 0.1 0,6 46 10 0.2 0.6 05 0.6 1,3 0.5 o] 40
64 7.8 407 43 68 7.2 7.5 70 5.7 6.4 86 53 41
173 34,5 168 26,8 732 24,0 25,1 31 .6 18,0 267 4] 42
a0 5,1 37 5.5 1 5.5 5.8 ¥ 47 4,8 5.5 43| a3
a0 18% 54 &7 57 &7 7.0 77 &1 4.4 75 17,6 44
20 1,8 16 10,0 13 1.1 37 5.4 1,4 2,1 45 a,0] 45
7.2 85 48 £.5 7.9 B 83 122 8.2 &7 87 82| a6
0.1 0,2 03 0,2 0.2 0.3 0,2 0.2 0,2 0,0 0.5 03| 47
6.8 81 66 7.6 75 76 7.4 4.5 85 5.4 7E 84| a8
636 £3,9 A48 60,2 £5.6 65,0 £3,9 634 57,9 56,9 642 61,8 &9
48 5,1 187 85 5.3 T4 %] 5.6 8% 7.4 63 75| so
0.2 0.1 0.0 - 0.1 00 0.1 0.1 0,0 0.1 00 02| s1
00 0,0 0.0 0.0 0.2 - 0.0 0.1 0.0 0.0 0.3 09| s2
14,5 135 229 11,5 134 116 13,1 146 15,5 15,0 5.2 10| 53
10,0 5,3 7.1 14,2 7 B4 5,2 117 5,1 11,2 12,1 7.2] sa
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)

2.1 Art des Verfahrens, Einleibungsart, Verfahrensgegenstand und Erledigungsart nach Lindern

2.1.2 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten (§ 61a Arb&G), auch in Kombination mit weiteren Verfa hrensgegenstinden

Art des Verfahrens
L::L MEMMHH - peutschland | Baden- Bayem Bedin Brandenburg
Ededigungsart
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 209 T34 25219 20963 9522 5527
Art des Verfahrens
1 Klageverfahren 208143 25 154 5913 9521 5508
3 Werlahren iber Arrest oder elnstwelllge Verfligung 552 43 49 1 15
4 Antgige auf Bewllligung von Prozesskostenhilie 1039 2 1 - 4
Elnleitungsart
Dieerledigten Vefahren wurden eingereicht durch
5 Arbseltnehmer od er Gewerks chaften 1) X9 3BT 25 196 19 242 o503 5521
6 Arbeitgeber oder Arbeltgeberverbdinde 2) 134 3 1 19 [
7  Land (§ 25 HAG und § 14 MindAkG) 3 - - - -
& Gemelnsame Elnrichtung der Tadfvenrags pamelem ... s s 10
Verfahrensgegens tand
% Eredigte Verfahren mit nur & |l ne m Verfahrensgegenstand ... 149085 17 9E4 12 169 5202 3 6E6
10 Bestand sstreitigheiten 149085 17 S84 23 169 5202 FeE6
11 darunter Kind lgungen 142 189 17 696 21 306 4918 3531
12 Zahlungsklagen - - - - -
13 Tadfliche Eingrupplerung
14 Sonstiges - - -
15  Erledigte Verfahren mit m e hreren Verfahrensgegenstinden ... 60649 7135 T T4 4330 1841
16  Bestandsstreltighelt und Zahlungsklage 19255 1 380 1 BEE 561 480
17 Bestands strelthighelt und Sonstiges IB3I62 3 160 3103 3186 2936
18 Bestandsstreitighelt, 2ahlungskiage und SonSHEES .....voeee e s s sssenens 12924 1 684 1789 573 420
19 Zahlungsklage und Sonstiges - - - - -
0 Sonstiges mit mehreren Verfahrensgegenstinden L] 2 14 5
31 Zahl der Vedahrensgegensttind e nsgesamt IEIITE 34 138 39 556 14 415 TTE1
Erledigungsart
Die erledigten Vefahren wurden beendet durch
12 Streithges Urtell (einschl. Viorbeh altswrbell) 11397 1183 1153 El5 EE:
13 Verglelch 163 B4 6 0 857 13 640 [-Y:E 4282
24 Versiumnls-§ Anerkenntnis- | Verzichtsunedl 5265 435 725 353 142
35 Beschiuss iber Arrest oder elnstwelllge VerflBumng ... il 1 - - -
2%  Beschluss gemif § 91a 2P0 154 17 - &1 2
g Zuriicknahme der Klage 17743 1 205 1 458 1045 G4
78 sonstige Eredigungsart 11320 731 1 987 2] 253
Prozent
Antell an
Art des Verfahrens
i) Klagewerfahren Zelle 1 ooz oo T D08 1000 ooT
30 Verfahran (ber Arrest oder ainstwelllge VerflUng ..o Zalle1 0.3 0,2 0.2 0,0 0.3
31 Antrige auf Bewllligung von Prozesskostenhilfe . ...ocnn. Zelle 1 0,5 0,1 0,0 - 0,1
Elnleitungsart
Die erledigten Vefahren wurden eingereicht durch
32 Arbeitnehmer oder Gewerks chafien 1) Zelle 1 ooE oo 1000 ooE oo
33 Arbeitgeber oder Arbeltgebenverbiinde 2] ..o Zelle 1 0,2 0.1 0.0 0,2 0.1
34 Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) Zelle 1 0,0 - - - -
35  Gemelnsame Elnrichtung der Tarifvertrags panelen ..., Zelle 1 0,0
Verfahrensgegenstand
36 ErledigteVerfahren mit nur el nem Verfahrensgegenstand ... Zelle 1 711 713 T40 54,6 o6, 7
£l Bestandsstreitighelien Zelle 1 711 713 74,0 54,6 [
I8 darunter Kiindigungen Zelle 1 7.8 70,2 711 51,6 63,9
3% Zahlungsklagen Zelle 1 - - - - -
40 Tarifliche Eingruppd erung Zelle 1
41 Sonstiges Zelle 1 -
43 Erledigte Verfahren mit m e hreren Verlahrensgegenstingd. ... Zelle 1 18,9 18T 26,0 45,4 33,3
43 Bestandssireitighelt und 2ahungsklage ........cooomemmmmseesnns Zelle 1 9.2 9.5 LT 5.9 87
4 Bestands strelthighelt und Sonstiges Zelle 1 13.5 12.5 104 33.5 16,9
45  Bestandsstreltighelt Zahlungsklage und Sonstiges ... Zelle 1 6,2 6.7 60 6.0 7.6
46 Zahlungsklage und Sonstiges Zelle 1 - - - - -
47 Sonstiges mit mehreren Verfahrensgegenstnden . ... Zelle 1 0,1 00 0,0 0,1
Erledigungsart
[Die erledigten Vefahren wurden beendet durch
48 Stelfges Urell (elnschl Vorbehalsured] ... Zelle 1 5.4 47 18 B.6 (%]
49 Vergleich Zelle 1 78,1 83,1 789 [ T
50 Versjumnls [ Anerkenntnis- | Verzlc htsurell .. s Zelle 1 1.5 1.7 14 1.7 1.6
51  Beschluss iber Arrest oder elnstwellige Verflgung ... .cvwwne Zelle 1 0,0 00 - - -
52  Beschluss gem&® § 91a 2P0 Zelle 1 0,1 0.1 - 0.6 0.0
53 Zuriicknahme der Klage Zelle 1 B.5 7 B2 11,0 B4
54 sonstige Eredigungsan Zelle 1 5.4 rE:] b6 B4 4,6
*) Einsch . Werfahren zur Gewdihrung von vorl Sufigem Rechtss chutz, ) Elnschl. Vereintgungen von Arbeltgeberverbtinden.
1) Einschl. Jusammenschiiisse von Gewerks chaften.
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Verfa hrensgegenstand und Erdedigungsart nach Lindern

2.1.2 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten (§ 61a ArbGG), auchin Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Mecklen-
Mieder- | Moadrheln- | Rhelnland- Sachsen- | Schleswig Lfd.
Gremen | Hombug | Hessen burg: sachsen | Westfalen |  Plak Saarland | Sachsen | “onon | Tholswin | ThUdngen |
Vigrpomimenn
Anzahl
2414 7 580 17 685 4327 17 557 53348 BE40 2 556 8554 5473 6069 sos0] 1
1359 7 554 17615 4316 17 448 52249 BE17 1525 8573 5 463 6059 sore| 2
15 3 B0 10 36 171 3 31 0 10 8 17| 3
- 3 - 1 T3 QI8 - - 1 - i 4 4
2414 7579 17 686 4337 17 548 53090 BEIE 2555 B 552 5 471 6061 soas| 5
. 1 8 - ] 4T 2 1 2 2 7 [ [
- - - i - - - - 1 - T
1 & - B
2004 4301 12459 2820 13 110 IB 459 6376 1685 6524 4395 4383 rE1e| @
2004 4301 12459 2820 13 110 IB 455 6376 1685 6524 4395 4383 1819 | 10
1838 4 168 1177 2604 17 449 ITH15 5934 1547 5 QEL 4 154 4153 2633 11
- - - - - - - - - - - - 12
13
- - 14
410 3379 5236 1507 & 447 13889 2 564 861 2070 1178 1787 | 15
163 [ 1641 A0 1781 4954 B06 182 76 455 560 63| 16
163 ek ] 2431 B 1676 [:1 1081 339 o587 463 To5 1517 17
83 453 116D Ta45 QB3I 2831 572 139 ks 7 457 B 18
- - - - - - - - - - - - 1%
1 1 14 T T 37 5 1 5 5 4 i)
2509 11113 24100 6583 77 853 TOOES 11578 1658 11037 6 868 N7 Ten| n
137 436 1024 135 103 2504 #51 S0 535 93 184 3| 2
1828 5 B4 14303 31315 13 552 41 508 6851 1938 6324 3952 4672 gy B
45 168 71 1% 369 1454 w7 60 340 183 136 168 | 24
- - - - i - - - - - 1 5 25
- 3 [ i 17 - 1 i 1 - 17 25 i}
63 Tig 1371 351 1 670 4082 BaAT 235 QI 613 413 4TH g
141 96 70 05 516 3000 453 241 465 332 536 w5 | =
Prozent

55,4 ve7 100 8T 554 7.9 587 SE,E 55,8 SHE S0, wne| 29
06 03 0 0,2 0.2 0.3 03 1.2 0.2 0.2 0,1 03| 30
- L] . L] 0.4 17 - - 00 - 00 o] =
100,0 1000 56,9 100,0 6.5 58,5 1000 100,0 100,0 1000 56,9 el 32
- L] 00 - 0.1 0.5 00 00 00 00 0,1 o1 33
- - - 00 - - - - 00 -l 3
00 00 - 35
B30 S6.7 704 65.2 TAT Ta0 L0 66,3 759 TES TO.6 s58] 36
B30 56,7 704 65.2 TaT Ta0 L0 66,3 759 TES 706 s5.8| 37
757 550 66,6 623 705 70,1 67.1 60,5 65,6 TES 68,4 szl 3
- - - - - - - - - - - - 3?
#0
41
17.0 433 .6 345 253 26,0 0 33,7 24,1 21,5 5.4 a3| a2
68 B0 83 G4 10,1 B4 10,2 11,0 86 %1 82 T 43
6,8 183 13.7 8O 8.5 1.3 122 13.3 11.1 B4 126 wo| &4
14 60 6.6 17.2 5.6 5.3 6.5 B4 4,3 40 7.5 %]
- - - - - - - - - - - - 5,6
0.0 0.0 0,1 0.2 0.0 0,1 0.1 0.0 0,1 0,1 01| &7
5.7 5.8 5.8 5.4 55 5.4 5.1 1.5 6.2 7.2 4,8 66| a8
75T T BO8 Téb 772 TE6 TS 75.8 716 TR 770 70| 48
1.9 2.2 21 18 21 L7 23 23 4,0 33 22 33| so
- - - - 00 - - - - - 00 o] s
- LT 00 00 0.1 - 00 0,1 00 - 03 05| sz
10,9 56 7.2 81 8.5 T 56 BE 10,8 11,2 6,8 g5 53
5.8 5.2 4,1 T 5.2 5.6 5.5 B4 5.4 6.1 BB 41| 54
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Verfa hrensgegenstand und Erdedigungsart nach Lindern
2.1.3 Gegenstand: Kiindigungen, auchin Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Ant des Verfahrens
I'I:g' M:‘“dwn nd Deutschland Badenmg Bayern Berlin Brandenburg
Erledigungs at
Anzahl
1 Erledigte Verfahren Insgesamt 199 556 24 B06 28632 8995 5 285
Art des Verfahrens
1 Klageverfahren 198 447 24758 I8 630 B985 5179
3 Werfahren iber Amest oder einstwellige Verfligung 125 7 12 - 2
Antrige auf Bewllll gung von Prozesskosenhiife it 11 - 4
Einleltungsart
e erledigten Verfahren wurden eingereicht durch
5 Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) 199 159 2 TET 18 631 §991 5181
6 Adeitgeber oder Abeligebenerblinde ) 186 19 1 4 4
7 Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) 3 - - -
& Gemelnsame Einrichtung der Tarfvemragspamelen ... B
Verfahrens gegenstand
% Erdedigte Verfahren mit nur e lnem Vefahrensgegenstand .......cuune 142 189 17 696 1 306 4918 3531
10 Bestandssireltighelten 142 189 17 696 21 306 4918 3531
11 d arunter Kiindigungen 142 189 17 696 21 306 4918 3531
12 Zahlungsklagen - - - - -
13 Tarifliche E ngruppd erung
14 Sonstiges - .
15 Erledigte Verfahren mit me hreren Verfahensgegenstinden ....uee 57 367 7110 7 326 HO7T 1754
16 Bestandsstweitigkeit und Zahlungsklage 17 B&2 1338 T BEE 523 452
17 Bestandsstreltighelt und Sonstiges T oG 3122 2 981 3020 Bo5
18 Bestandssireitighelt, 2ahlungsklage und SONSHEES .o..oovve e eecoms s mreens 12 117 1648 1667 535 405
19 Zahlungsklage und Sonstiges - - - - -
20 Sonstiges mit mehrern Verfah BnsgegenstEnGem s 72 2 12 2
21 Zahlder Verfahrensgegenstinde insgesamt 269 026 33 564 7 635 13 607 T 446
Erledigungsart
e erledigten Verfahren wurden beendet durh
12 Strelfiges Untell (einschl. Vorbehaltsurtel]) L7596 1137 1007 695 332
13 Wergleich 157 857 06T 4 11 TEB 6355 4146
24 VersBumnis- [ Anerkenntnis-f Verzl chtsurtell 4 D 413 BE2 338 138
15 Beschluss ber Arest oder einstwellige VeflEUNE ..o 1 - - - -
26 Beschluss gemts § 91a 2P0 148 17 - 1:3 2
37 Zunicknahme der Klage 16443 1849 2 305 oo 433
28 sonstige Erledigungsart 10 347 716 1850 559 134
Prozent
Antell an
Art des Verfahrens
19 Klageverfahren Zelle 1 BH4 BB 1000 100,0 5.8
30 Vedahren iber Arest oder elnstwellige VeflEung ......coavmna. Zelle 1 0,1 0,1 0,0 - 0,0
31 Antrige auf Bewlligung von Prozesskostenhilfe ..o Zelle 1 0,5 0,1 - 0.1
Einleltungsart
e erledigten Verfahren wurden eingereicht durch
32 Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) .o Zelle 1 ooo oo 1000 1000 oo
33 Ambeligeber oder Arbeltgeberverbinge 2] s Zelle 1 0.1 0,1 0.0 0.0 0,1
34 Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) Zelle1 0.0 - - - -
35 Gemeinsame Einrichtung der Tarifverragspanelen ..o Zelle 1 0,0
Verfahrens gegenstand
36 Eredigte Vedahren mit nur el nem Vefahrensgegenstand ...... Zelle 1 713 713 Tl 54,7 66,8
37  Bestandsstreitigheiten Zelle 1 713 713 T4 4 54,7 [
38 damnter Kindigungen Zelle 1 713 713 T b 54,7 (%3
3% Zahlungsklagen Zelle 1 - - - -
40 Tarifliche Eingrupp lemng Zelle 1
41 Sonstiges Zelle 1 - -
42 Eredigte Verlahren mit me hreren Verfahrensgegenstingd. ...  Zelle 1 BT 7 15,6 45,3 33,2
43 Bestandsstrelfighelt und Zahlungsklage ... Zelle 1 20 5.4 2.3 5.8 B.6
44 Bestandsstreltighelt und Sonstiges Zelle 1 13.7 13,6 104 33.6 16,9
45 Bestandsstredtighelt, Zahlungsklage und Sonstiges . ..o Zelle 1 6,1 6,6 5.8 5.9 .7
46  Zshlungsklage und Sonstiges Zelle 1 - - - - -
47 Sonstiges mit mehreren Verfahrens gegenstinden . ...cooamnns Zelle1 0,0 0,0 0.0 0,0
Erledigungsart
[Die erledigten Veriahren wurden beendet durh
48 Streitiges Urtedl (glnschl. Vorbehaltsuell]) ... covvnvnnnmsnnns Zeile 1 4,9 4,6 3.5 .7 6.3
49 Verglekch Zelle1 7.1 83,3 786 707 T84
50 WersBumnis- [ Anerkenntnis-f Verzlchtsumel] .. Zelle 1 2.5 1.7 24 3.8 2.6
51 Beschluss ber Arrestoder elnstwelllge Verflgung .. Zelle 1 0,0 - - - -
52 Beschluss gemts § 91a 2P0 Zelle 1 0,1 0,1 - 0.6 0.0
53 Zurbcknahme der Klage Zelle 1 B2 Td 8.1 11,0 B2
54 sonstige Erledigungsan Zelle 1 5.2 19 6.5 6,2 4,4
*) Einschl. Verfahren zur Gewdhrung von vorliufigem Rechtsschutz, ) Einschl. Verind gungen von Arbeltgeberverbdinden.
1) Einschl. Zusammensc hiiiss e von Gewerkschaften.
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Verfa hrensgegenstand und Erdedigungsart nach Lindern

2.1.3 Gegenstand: Kiindigungen, auchin Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Mecklen-
Misder- | Mordrhein- | Rhelnland- Sachsen- | Schleswlg Lfd.
fremen | Hombug | Hessen burg: sachsen | Westfalen |  Plak Saarland | Sachsen | “onon | THolswin | TMUdngen |
Vigrpomimenn
Anzah|
2194 7387 16 640 & 030 16 645 50 4 56 8331 2 345 7938 5 2o 5 B64 4 T34 1
1184 7 356 166325 4028 16 568 45 544 328 2345 79Iz 5 250 5855 a7in| 2
- 8 15 1 ] 30 3 - 5 4 7 | 3
3 - 1 &8 BRI - 1 - 2 | &
1184 7 366 16633 4030 16 638 50216 £330 2344 7936 5 193 5858 a7iz| s
- 1 & - 7 31 1 1 2 2 5 2 &
- - - 2 - - - - 1 - 7
1 T - B
1828 4168 1779 2 654 12 449 IT 415 5 534 1547 5 B4 4 154 4153 1633 @
1828 4168 1779 654 12 449 IT 415 5 534 1547 5 B4 4 154 4153 7633 10
1838 4 168 11779 2604 17 449 ITH15 5934 1547 5 QEL 4 154 4153 2633 11
- - - - - - - - - - - - 12
13
- - - - - 14
I66 3 199 4861 1336 4 196 13041 2397 ToE 15954 1140 1711 2101 15
141 579 1487 368 1655 4589 &10 158 671 482 530 | 16
151 2175 2306 3215 1615 577TR 1043 333 Q34 453 T4 1445 17
73 A 1063 636 520 1638 543 n7 356 206 436 31| 18
- - - - - - - - - - - -] 1%
1 1 5 7 [ 25 3 1 3 3 1| 20
2635 11 012 T 568 (10 21 7ot 6151 112372 3362 10 249 6 B0 BO15 T 1eE 21
100 Iny B34 145 o01 2493 ITE [:3 1 433 352 75 57 2
1731 5 745 13 686 3155 13 052 40143 6543 1825 5 524 3 877 4545 664 | 23
40 164 343 118 71 1355 185 46 I3 179 126 162 | 24
- - - - - - - - - - 1 -l 2=
- 3 [ i 17 - 1 i 1 16 3 i}
198 606 1124 319 1506 ITT4 TET 157 84S 577 318G sy |27
125 363 647 281 825 1681 437 114 405 e 508 184 | 28
Prozent

100,0 9.5 55,9 100,0 98,5 o8,2 1000 100,0 55,9 85 S0, wes|
- 01 0.1 0.0 0.1 0.1 ] - 0.1 0.1 0.1 ool 30
L] - L] 0.4 1.7 - 00 - 00 oo] =
1000 1000 1000 1000 1000 56,5 1000 1000 1000 1000 56,9 1000| 32
- L] 00 - 00 0.5 L] 00 00 0.0 0,1 ool 33
- - - 00 - - - - 00 -l 3
00 00 - 35
833 S6.6 TO.8 66,8 T4E 74,2 7.2 66,0 754 TES TO.8 s56] 36
833 S6.6 TO.8 66,8 T4E 74,2 7.2 66,0 754 TES TO.8 s56] 37
833 S6.6 TO.8 66,8 T4E 74,2 712 66,0 754 TES TO.8 s56] 38
- - - - - - - - - - - - 3?
A0
- - 41
16,7 434 5.2 3.2 5.2 5.8 B 34,0 4.6 1.5 5.2 aaa| 4z
fub ] B9 %1 55 %1 a7 1.0 85 %1 2,0 68| 43
(%] 185 13.9 81 87 1.5 125 13.7 1.6 85 1.7 05| sa
3.3 60 fub 158 5.5 5.2 6.5 83 4,5 15 T 7ol as
- - - - - - - - - - - - _ﬁé
00 LT 00 02 0.0 00 00 00 00 0,1 oo| a7
4,6 5.4 5.0 16 5.4 4,9 45 6 54 6.6 47 sal| s
TES TED BL2 TE3 TEA TEG TES TT.E Th6 732 776 774l 4
18 2.2 21 15 21 L7 2.2 0 4,2 14 21 34| so
- - - - - - - - - - 00 -l st
- LT 00 00 0.1 - 00 0,1 00 - 03 05| sz
20 B4 6,8 82 2.0 7.5 B4 B4 10,6 109 6.6 4| 53
5.7 EY] 1.9 70 5.0 5.3 5,2 %1 5.1 5.8 &7 15| 54
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Verfa hrensgegenstand und Erdedigungsart nach Lindern

2.1.4 Gegenstand: Bestandsstreitigheiten und Zahlungsklagen

Ant des Verfahrens
Einleltungsart

Nr. Verfahensgegenstand

Erledigungs at

Baden-

Deutschland Bayern

Berlin

Brandenburg

1 Erledigte Verfahren Insgesamt

Art des Verfahrens
1 Klageverfahren

Anzahl

19 255 2389 2 BEB

19091 1386 1 BET

3 Werfahren ber Amest oder einstwellige Verflgung
4 Antrige auf Bewllligung von Prozess kostenhlife

Einleltungsart
e erledigten Verfahren wurden eingereicht durch
Arbeitnehmer oder Gewerkschaften 1)

Areligeber oder Adeligebenerbinde 2)

Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG)

@ = gnown

Verfahrens gegenstand

Gemelnsame Einrichiung der Tarifvemtragspamel8n ...

% Eredigte Verfahren mit nur e lnem Verfahrensgegenstand ......cvuns

10 Bestandssteitigelten

11 d arunter Kiindigungen

12 Zahlungsklagen

13 Tarifliche E ngruppd erung

14 Sonstiges

15 Erledigte Verfahren mit me hreren Verfahrensgegenstinden
16 Bestandsstreitighelt und Zahlungsklage

17 Bestandsstreitigkelt und Sonstiges

18  Bestandssireltighkelt, Zahlungsklage und SONSHEES v

19 Zahlungsklage und Sonstiges

20 Sonstiges mit mehrern Verfah ensgegenstinden ...
21 Zahlder Verfahrensgegenstinde insgesamt

Erledigungsart
e erledigten Verfahren wurden beendet durh
Strelfiges Urtell (einschl, Vorbehaltsurtsll)

Vergleich
‘ers Humnts-§ Anerkenntnls-f Verzl chtsurtel]

Beschluss iber Arest oder einstwellige VeflEUNE ..o

Beschiuss gemdf § 91a 2P0
Zuriicknahme der Klage

BHERRERE

sonstige Erledigungsart

Art des Verfahrens
Klageverfahren

Antell an

Zelle 1

B

‘erfahren tber Arrest oder elnstwellige VeflEung ..o

31 Antrige auf Bewlligung von Prozesskostenhilfe ..o

Einleltungsart
e erledigten Verfahren wurden eingereicht durch

32 Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) .o
33 Asbeligeber oder Arbeltgebererbinde ) ...

. Zelle1
Zelle 1

Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1

34 Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG)

35 Gemeinsame Einrichtung der Tarifverragspanelen ..o

Verfahrens gegenstand
Erledigte Vefahren mit nur el nem Verfahrens gegenstand ...

Zelle 1

. Zelle
Zelle 1

Bestandsstreit ghelten

Zelle 1

Zahlungsklagen

Zelle 1

36
Ir
I8 damnter Kiindigungen
g
A0

Tarifliche Elngruppleung

Zelle 1

Zelle 1

41 Sonstiges

42 Erledigte Verfahren mit me hreren Verfahrensgegenstind. ...
43 Bestandsstrelfighelt und Zahlungsklage . .

Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1

44 Bestandsstreitigkelt und Sonstiges

45  Bestandsstreitigheit, Zahlungsklage und Sonstiges v

46 Zahlungskage und Sonstiges

Zelle 1
Zelle 1

47 Sonstlges mit mehreren Verfahrens gegenstinden ..o

Erledigungsart

e erledigten Verfahren wurden beendet durh
48 Streltiges Urtell (elnschl. Vorbehaltsutell] oo
49 Vergleich

Zelle 1

. Zelle1
Zelle 1

50 WersBumnis- [ Anerkenntnis-f Verzlchtsumel] ..
51 Beschluss ber Arrestoder elnstwelllge Verflgung ..

Zelle 1
Zelle 1

52 Beschluss gemts § 91a 2P0
53 Zurbcknahme der Klage

Zelle 1
Zelle 1

54  sonstige Erledigungsart

Zelle 1

*) Eins chl. Werfahren zur Gewdhrung von vorliufigem Rec htsschutz,
1) Einschl. Zusammensc hiiss e von Gewerkschaften,

157 3

12 713 2381
41 B 1

1389
1389

19 255
18255

1 BEE
1 BEE

38 510 4TTE 5776

1376 134
14 541 1847
1064 84

176
116
132

1082 130 146

1183 24
Prozent

.9 1000

gg¥

0,1

908
0.2

Lo
0.3

1000

100,0
1000

100,0
100,0

1000
1000

7l
Tha
5.5

5.6 6,1
81,5 77
3.5 46
D.o - -
5.6 5.4 5.1

6.1 3.9 7.2

7] Einschl. Verinlgungen von Arbeltgeberverbtinden.
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561

561
561

1122

100,0

100,0

100,0
100,0

7.0
62,9
131

0.4

)
10,0

479

480

480
480

260

0.8

0.2

100,0

1000
100,0

24
73,8
4.2
6,5
6.3

28



2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)

2.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Verfa hrensgegenstand und Erdedigungsart nach Lindern
2.1.4 Gegenstand: Bestandsstreitigheiten und Zahlungsklagen

Mecklen-
Mieder- | Mordrhein- | Rhelnland- Sachsen- | Schleswig Lfd.
fremen | Hombug | Hessen burg: sachsen | Westfalen |  Plak Saarland | Sachsen | “onon | THolswin | TMUdngen |
Vigrpomimenn
Anzahl
163 [T 1 641 408 1781 4904 o0 82 Ti6 499 560 363 1
162 04 1640 408 1765 4E54 205 182 735 455 559 1| 2
1 - 1 - - i 1 - 1 - - - 3
- - 12 138 - - 1 i 4
163 04 1639 408 177% 4568 506 182 735 458 560 2| s
- - 1 - i 6 - - 1 1 - 1 [
- - - - - - T
1 B
g
10
11
12
13
- - - 14
163 04 1641 408 1781 504 506 182 736 455 560 63| 15
163 04 1641 408 1781 504 506 182 736 455 560 63| 16
- - - - - - - - - - - - 17
18
1%
il
326 1 208 3282 816 3 562 S5EE 1812 564 1472 458 1120 7| 2
15 51 145 pi:] 138 342 65 16 &0 43 43 | 22
124 413 1371 T86 1356 IFre [:1:% ] 119 530 356 411 254 3
12 4% 70 24 ) Pl &5 g 54 0 16 13| 24
- - - - - - - - - - - -l =
- - - - 3 - - - - - 2 3| 2
° 58 e wm 104 149 [:¥] 17 43 40 21 2 g
3 33 76 40 81 325 52 P3| 50 40 47 7| 8
Prozent

90,4 100,0 58,5 100,0 59,3 97,2 99,9 100,0 58,5 1000 90,8 o4 29
0,6 - 0,1 - - 0,0 01 - 01 - - -] 30
- - 0.7 3,8 - - 0,2 06| 31
100,0 100,0 58,5 100,0 9.8 99,5 1000 100,0 59,9 998 100,0 oo7| 32
- - 0.1 - 0.1 0.5 - - 0.1 0.2 - 03| 13
- - - - - -l 3
0.1 15
1
k)
8
]
A0
- - - 41
100,0 100,0 100,0 100,0 1000 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 1000] 42
100,0 100,0 100,0 100,0 1000 100,0 100,0 100,0 100,0 1000 100,0 1000] 43
- - - - - - - - - - - - T
45
T
47
8,2 B BE 71 7.7 6,8 7.2 5,7 82 8.6 77 a6| 48
76,1 GB4 775 70,1 76.1 75,7 731 7T 73,0 713 714 7o sz
T 8.1 4.3 5.9 5.6 6.0 T2 3,2 73 4.0 B4 63 50
- - - - - - - - - - - - 51
- - - - 0.2 - - - - - 0,4 06| s2
5,5 26 4,8 71 5.8 5.0 68 &0 5,7 B0 1,8 61| 53
1,8 5.5 4,6 98 4.5 6,5 5.7 7 6,8 80 B4 74| 54
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.1 At des Vefahrens, Enleltungsat, Verlahrensgegenstand und Erledigungs at nach Lindem

2.1.5 Gegenstand: lsolierte Zahlungsklagen

Art des Verfahrens
II'::' vmfmm nd Deutschland B'Bdmm Bayern Bedin Brandenburg
Erledigungsan
#Anzahl
1 Erledigte Verfahren Insgesamt Bb 665 B 430 13 760 2990 2378
Art des Verfahrens
1 Klageverfahren 85530 B360 13 676 1088 1362
3 Werfahren (ber Arest oder einstwellige Vefilgung 552 33 7T 11 5
4 Antrige auf Bewllllgung von Prozess kostenhl ife 583 7 7 - 11
Einleltungsart
e eded igien Verfahen wurd en elngeric ht durch
5  Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) B4 3598 EQ12 13 6509 2912 2193
& Adbeligeber oder Arbeltgeberverbinde 3) 2333 418 &0 BT B85
7 Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) i9 - 1 - .
& Gemelnsame Einrlchtung der Tarfveimagspanelen . ..o 5 -
Verfahrensgegenstand
9 Eredigte Verfahren mit nur einem Vefahrensgegenstamd .....cooonn B6 665 8430 13 760 1999 1378
10 Bestandsstedtigheiten - - - - -
11 damnter Kiindigungen - - - - -
12 Zahlungsklagen B6 665 E430 13 760 18859 1378
13 Tarifliche Eingrupp lemng - - - - -
14 Sonstiges
15 Ededigte Verfahren mit me h rere n Vefahrensgegenstinden ...
16 Bestandsstrelfigheit und Zahlungsklage
17 Bestandssireltighelt und Sonstiges
18 Bestandsstredtigheit, Zahlungsklage und SonStIEES ..o cscnssisenines
1% Zahlungsklage und Sonstiges
20 Sonstiges mit mehreren Verfahrens e gemstEMBEM . st
21 Zahl der Verfshensgegenstinde insgesamt B6 665 B430 13 760 1500 1378
Erled|gungsart
e eded igien Verfahen wurd en beendet durch
37 Streltiges Urtell feins chl. Viorbehaltsurted] T 742 7le BE3 262 186
13 Vemleich 37191 4309 5820 853 261
24 Ve bumnis-f Anerkenntnls- | Ver ichtsurtell 12169 963 1755 621 366
25 Beschluss ber Arrestoder elnsta el lge VerflEUNE .o 41 3 3 5 -
26 Beschluss gemif § 91a 2P0 172 I8 - 53 B
37 Zuribcknahme der Klage 17 246 1531 3012 &r7 520
28 sonstige Erledlgungsart 12104 872 1187 428 337
Prozent
Antell an
Art des Verfahrens
19 Klageverfahren Zelle 1 987 8.2 B84 BR.6 Be3
30 Verfahren iiber Arrest oder einstaellige VerfEUng . ......cuummas Zelle 1 0.6 0.4 0.6 0.4 0.2
31 Antrige auf Bewilligung von Prozesskostenhiife ...vvvcnne. Zelle 1 [ 0.4 o1 - 0,5
Einleltungsart
e erled igten Verfahen wurd en eingericht durch
32 Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) ... Zelle 1 574 95,0 956 7.1 Bé 4
33 Arbeltgeber oder ArbeltgeberemAnde 2] s Zelle 1 26 5.0 04 29 3.6
34 Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) Zelle 1 0.0 - 0.0 - -
35 Gemeinsame Einrlchtung der Tarlfertmgspanelen ..o Zelle 1 0,0
Verfahrensgegenstand
36 Eredigte Verfahren mit nur el nem Vefahrensgegenstand ... Zellel 1000 1000 1000 1000 1000
37 Bestandsstrelfigheiten Zelle 1 - - - - -
38 darnunter Kindlgungen Zelle 1 - - - - -
39 Zahlungsklagen Zelle 1 1000 100,0 100,0 100.0 1000
40 Tarifliche Eingup plerung Zelle 1 - - - - -
41 Sonstiges Zelle 1
42 Erledigte Verfahren mit me h rere n Verfahrensgegensttingd. ... Zelle 1
43 Bestandsstreltigheit und ZahlungsKAEE ..o sisrsensnes Zelle 1
44 Bestandssireltighelt und Sonstiges Zelle 1
45 Bestandsstrelfigheit, Zahlungskage und SonsHges ..ovvenes Zelle 1
46 Zahlungsklage und Sonstiges Zelle 1
47 Sonstiges mit mehreren Verfahrens gegensHnden ..o Zelle 1
Erled|gungsart
Die ededigien Verfahren wurden beendet durch
48 Streltiges Utedl (elnschl. VobehalBumell) .o e eessessssnsnens Zelle1 B9 B.5 B4 B7 7E
49 Vemlelch Zelle 1 439 51,1 43,0 3.8 40 4
50 VersHumnis-f Anerkenntnds- [ Verzichtsumell ..o Zelle 1 14,0 114 12,8 0.7 154
51 Beschluss ber Amrest oder elnstwelllge Verflgung ..o Zelle 1 0,0 0,0 o0 0,2 -
52 Beschluss gemdf § 91a 2P0 Zelle 1 0.2 0.4 - 1.B 0.3
53 Zunicknahme der Klage Zelle 1 189 18,2 119 1.6 e
54 sonstige Ededigungsart Zelle 1 140 10,3 159 14,3 14,2
*] Elnschl. Verfahren zur Gewthrung von vorliufigem Rechtsschute. ) Einschl. Verelnigungen von A eligeben erblinden.
1) Einschl. Zusammens chiiis se von Gewerksch aften.
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
1.1 Art des Verfahrens, Einleltungs art, Vefahrens gegenstand wnd Erledigungs art nach Lindern
2,15 Gegenstand: lsolierte Zahlungsklagen

Mecklen-
Hieder- | Mordrhein- | Rhelnland- Sachsen- | Schlsswig Lfd.
Gremen | Hombug | Hessen burg: sachsen | Westfalen |  Plak Saarland | Sachsen | “oon | Tholswin | ThUdngen |
Vigrpomimenn
Anzahl
1028 2451 & 186 1 968 7186 22415 £ Dy RG 4823 3 4ih 2265 2 300 1
1013 2 414 6141 1568 Ti1e 21 T4E 4002 QBT 4 BOE 3 443 1339 2 I8 i
15 36 43 - 43 04 41 16 B i 12 7 3
- 1 3 14 463 1 3 T 1 14 11 4
1024 7418 6073 1967 6973 1519 3963 261 4 B0 3 414 1186 reo| s
4 33 108 - 210 871 81 25 17 3z Te 113 [
- - 4 1 3 21 - - i - - T T
1 - - 4 - - B
1028 7451 6186 1568 7 186 12415 404 1.7 4813 3 446 1265 30| @
- - - - - - - - - - - -1 1w
- - - - - - - - - - - -l 1
1038 2 451 6186 1568 7 186 11415 &4 Qg QBG 4813 3 4ih 2365 2 300 12
- - - - - - - - - - - -l 13
14
15
16
17
18
1%
il
1038 2 451 6186 1568 7 186 11415 &4 Qg QBG 4813 3 4ih 2365 2 300 21
B4 260 &40 174 T8 217 431 [:1) 434 76 174 133 2
440 565 1638 675 3478 %501 1754 410 1751 1455 1031 swo|
105 IWE 718 75 813 3670 534 52 THE 456 336 350 | 24
T B 1 3 1 T - - - 1 i 25
1 - 4 - 21 - 1 i 3 3 10 In i}
w03 453 13189 I58 1 308 4209 TO0 153 1173 655 139 so7 | 27
189 IBT .13 486 B45 1817 617 125 716 601 174 58| 8
Prozent

BE,5 BES 58,3 100,0 5.1 57,0 SE0 GE,1 58,7 565 B85 e5,2] 2%
15 15 o7 0.6 0.2 10 L6 0.2 0.1 0.5 03| 30
- L] 00 0.3 2,1 00 03 0,1 00 06 05| #n
55,6 BT 58,2 8 7.0 26,0 SED 57,5 55,6 88,1 86,5 sag| 32
0.4 13 1.7 - 2.8 3.9 0 5 0,4 08 3.5 a8l 33
- - 01 01 00 01 - 00 - 03] 34
00 - 00 - -l 3
1000 1000 1000 100,0 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000] 36
- - - - - - - - - - - - 3}'
- - - - - - - - - - - - 3;3
1000 1000 1000 100,0 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000| 39
- - - - - - - - - - - - m
41
43
43
4
45
s
47
82 106 10.3 BE 55 89 107 6.5 20 80 T w1 4
41,8 40,6 42,6 343 48 4 42,4 434 41,6 36,3 432 45,5 400 49
10,2 126 1.6 140 1.5 16,4 13.2 83 16,5 132 14,8 15.2] s0
o7 0.3 00 - 00 00 0.2 - - - 00 o1] s
01 - 01 - 0.3 - LT 02 01 0.1 [ 13| sz
15,6 20,1 n.3 182 18,2 18,8 173 7 133 180 15,0 2ol 53
18,4 158 14,0 .7 18 126 153 1.7 14,8 174 16,5 11.2] 54
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Verfa hrensgegenstand und Erdedigungsart nach Lindern
2.1.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensge genstinden

Ant des Verfahrens
ILfd. Einleltungsant

Nr. Verfahensgegenstand
Erledigungs at

Deutschland

Baden-
‘Wikrttemberg

Bayern

Brandenburg

1 Erledigte Verfahren Insgesamt

Art des Verfahrens
1 Klageverfahren

3 Werfahren (ber Amest oder einstwelllge Verflgung ..o

Antrige auf Bewllll gung von Prozesskosenhiife

Einleltungsart
e erledigten Verfahren wurden eingereicht durch
Arbeitnehmer oder Gewerkschaften 1)

Arbeitgeber oder At eligeben erblinde 2)
Land (§ 25 HAG und § 1.4 MindArbG)

LR - AR

Verfahrens gegenstand

% Eredigte Verlahren mitnur e lnem Vefahrensgegenstand ........

10 Bestandssteltighelten

Gemelnsame Einrichiung der Tarifvetragspartelen ... nnnn

11 d arunter Kiindigungen

12 Zahlungsklagen

13 Tarifliche E ngruppd erung

14 Sonstiges

15 Erledigte Verfahren mit me hreren Verfahensgegenstinden ....uee

16 Bestandsstreitighelt und Zahlungsklage
17 Bestandsstreltighelt und Sonstiges

18 Bestandssireltighkelt, Zahlungsklage und SONSHEES . vvvcinins

19 Zahlungsklage und Sonstiges

20 Sonstiges mit mehrern Verfah BnsgegenstAnOem s

21 Zahlder Verfahrensgegenstinde insgesamt

Erledigungsart
e erledigten Verfahren wurden beendet durh

Strelfiges Urtell (einschl, Vorbehaltsurtsll)
Vergisich

Versjumnis-§ Anerkenntnis-f Verzlchtsurtell

Beschluss iiber Arest oder einstwellige Veflgung ... vnnnn

Beschiuss gemdf § 91a 2P0
Zuriicknahme der Klage

BHEREREIE

sonstige Erledigungsart

Art des Verfahrens
Klageverfahren
‘Verfahren lber Arest oder elnstwellige VeflEung .....ccovvvnn.
Antrige auf Bewllllgung von Prozesskostenhiife ..o vnnnnn
Einleltungsart

e erledigten Verfahren wurden eingereicht durch

Arbeitnehmer oder GewerksChafen 1) ...

Abveltgeber oder ArbeltgaberverBUMIE 2) ... oo ssssssmsssnions
Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG)

Gemeinsame Einrichtung der Tarifverragspartelen ..o vnnnn
Verfahrens gegenstand
Erledigte Vefahren mit nur &l nem Verfahrensgegenstand ...
Bestandsstreitighelten

damnter Kiindigungen
Zahlungsklagen
Tarifliche Elngruppleung
Sonstiges
Erledigte Verfahren mit me hreren Verfahensgegenstind., ...
Bestandsstrelighelt und ZAMUNESKIBEE ..oovovvovoes e
Bestandsstreitighelt und Sonstiges
Bestandsstreitighelt, Zahlungsklage und Sonstges ... anen
Zahlungsklage und Sonstiges
47 Sonstlges mit mehreren Verfahrens gegenstinden ..o

Erledigungsart
[Die erledigten Veriahren wurden beendet durh

48  Streltiges Urtell (elnschl. Vorbehaltsumell] .o
49 Vemlelich
50 Wersiumnis- | Anerkenntnis-f Verzlchtsurell ..
51 Beschluss ber Arrestoder elnstwelllge Verflgung ..
52 Beschluss gemts § 91a 2P0
53 Zurbcknahme der Klage
54 sonstige Erledigungsan

*) Eins chl. Werfahren zur Gewdhrung von vorliufigem Rec htsschutz,
1) Einschl. Zusammensc hiiss e von Gewerkschaften,

=R

SEUR

B EEREYR

£
w

E&HE

Antell an

Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1

Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1

Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1

Zellel
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1
Zelle 1

Anzahl
3006

1554

3003

2185

2185

E11

811
3 260

243
957
43

L

Prozent

206
0.2
0.2

bop
0.1

T30

730

ropy

T

3.4
118
14

0.1
16,6
188

183

182
183

161

161

12

1000

12,0

12,0

T3
47.5
0.5

158
&7

115

215

147

147

12
57

100,0

100,0

65,3

65,3
15,8
36,2
2,2
2.8
5.3

7] Einschl. Verinlgungen von Arbeltgeberverbtinden.
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237
237

237

237

237

100,0
100,0

100,0

100,0

8.5
14,8
0.8

0.8
19,4
.6

T4

T4

55
55
19

19

41
1%

S5
14

743
743
257
5.7
554

25,7

L-F
12,2
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Verfa hrensgegenstand und Erdedigungsart nach Lindern

2.1.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensge genstinden

Mecklen-
Mieder- | Mordrhein- | Rhelnland- Sachsen- | Schleswig Lfd.
fremen | Hombug | Hessen burg: sachsen | Westfalen |  Plak Saarland | Sachsen | “onon | THolswin | TMUdngen |
Vigrpomimenn
Anzahl
63 38 376 357 357 452 134 34 120 142 105 we| 1
63 8 375 57 56 445 134 34 1% 142 105 we| 2
- - 1 - 1 - - - 1 - - - 3
- - 7 - 4
63 8 376 357 357 450 134 34 130 142 104 we| s
- - - - - 2 - - - - 1 N
- - 7
B
(1] 17 245 344 N5 210 oo 3 B9 13% 51 &2 b
- - - - - - - - - - - -l w0
11
- - - - - - - - - - - -l 1z
&0 17 245 T44 305 0 = 13 B 139 51 g2 13
- - - - - - - - - - -l s
3 21 131 13 52 143 5 11 31 3 54 g 15
- - - - - - - - - - - -l 1
17
18
- - - - - - - - - - - -l 1
3 21 131 13 52 143 5 11 31 3 54 g il
29 [:3 1 531 XS 419 Ta4T 173 47 152 145 164 140 21
1% 17 133 T3 29 186 [:3 1 10 47 57 wm 5 2
P3| B 137 1% &0 165 32 16 51 44 7 w| 13
- - - T i [ 13 - i 3 - 1 14
- - - - - - - 5
- - - - - - - - - - - - 16
13 T 15 g 15 45 16 [ 13 15 10 14 g
10 [ 103 121 12 46 12 i T 3 19 In I8
Prozent

100,0 100,0 98,7 100,0 8.7 98,5 100,0 100,0 98,2 100,0 100,0 1000] 2
- 0.3 0.3 - - - 08 - - -l
- - 1,5 - 1
100,0 100,0 100,0 100,0 1000 55,6 100,0 100,0 100,0 100,0 25,0 1000] 32
- - - - - 0,4 - - - - 1,0 -l =
; - 34
35
95,2 44,7 65,2 S6,4 BS54 46,5 715 67,6 74,2 7.5 48,6 75.2| 36
- - - - - - - - - - - - 3?
8
- - - - - - - - - - - - 3?
95,2 44,7 65,2 S6,4 BS54 46,5 715 67,6 74,2 7.5 48,6 75.2| a0
- - - - - - - - - - - - om
4,8 55,3 14,8 16 14,6 53,5 26,1 i34 15,8 21 51,4 28| a2
- - - - - - - - - - - -l a3
LT
45
- - - - - - - - - - - - _ﬁ,ﬁ
4,8 55,3 14,8 16 14,6 53,5 26,1 i34 15,8 21 51,4 gl a7
30,2 44,7 334 0,4 18,0 41,2 45,5 .4 8,2 401 7.6 321| 48
33,3 21,1 36,4 36,1 16,8 7.4 135 47,1 41,5 310 15,2 6| 4z
- - - 3,0 0.6 1,3 97 - 1.7 21 - 05| so
- - - - - - - 51
- - - - - - - - - - - -l sz
0,6 184 4,0 7.6 60,2 10,0 115 17,6 10,8 10,6 8.5 128| 53
15,5 158 7,1 33,9 14 10,2 20 5,5 5,8 16,2 7.6 75| 54
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.2 Vorausgegangenes Mahmeerfahren, Verfahrensbeteiligte / Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
2,21 Alle Verfahrensgegenst inde

L. Vorausgegangenes Mahnverfahren Raden-
. erfah ensbetelllgte | Bevolimé chtlgte Deutschland W Bayem Berlin Brandenburg
Prozesskostenhilfe Belgrdnung elnes Anwalts lrtiemberg
Anzahl
1 ErledigteVerfahren insgesamt 374095 40 448 53 573 18 281 Bagr
Vorausgegangenes Mahnverfah ren
¥ EredigteVerfahren mit vorausgegangenem Mahnvefahren ... 11 D46 455 1:3 1441 B3
3 dawon ohne 'V ollsreckungs bes cheld 7612 390 32 1 258 [}
4 mit Vol lstrechungshesc held 3 434 56 26 143 14
Verfahrens betellige/ Bevollmichtigte
In den erledigten Verfahren waren durch Bevollméchtigte verreten
5 nurder Kldger| Antragsieller 100 074 10 393 12317 5 386 1774
& nurder Beklagte/ Antragsgegner 33 B8O 1468 - ri 1585 534
7 belde Parelen 185 113 24 625 3075 B308 5341
& kelne Panel 55 028 3062 10254 302 D4E
% Bevollmichtige Insgesamt 504 333 62033 66 354 23 560 13818
10 davon Rechisanwilte 453 425 54 108 63 7E4 11411 13383
11 des Kliges [ Antragstelles 262 TIT 31020 35356 12116 T102
12 des Beklagien/ Antraggegners 190 708 23 QBB B4 TE o195 5180
13 davon sonstige Bewvolim dchtigte 50 BOB 7915 1610 1148 1536
14 des Kliges [ Antragstelles 115312 3 900 36 1510 B4
15 des Beklagien/ Antraggegners I8 386 4025 2574 639 612
16 Erledigte Verfahren unter Betelllgung des dffentlichen Dlenstes . .vveee 3 838 B30 B2 658 130
Prozess kostenh iife (PKH) Belord nung elnes Anwalts -
17 [Entscheldungen iber PKH Belordnungnach § 118 AGE ...ovvvssinnnins 65 670 6756 T 482 2246 1201
18 davon Bewilligungen 1) 60 676 6 201 6 86T 1708 1824
19 nur dem Klidger| Antragsteller 58 497 5960 6657 1640 1755
0 dar. mit Ratenzahlung 6 575 1037 o7 158 176
31 nur dem Beklagten/ Antrags gegner 1315 133 174 45 &7
12 dar. mit Ratenzahlung 144 4 17 5 °
3 belden Partelen 433 54 6B 7 11
24 dar. mit Ratenzahlung 117 E3 | 18 2 1
15  davon Ablehnungen 1) 4 9594 555 525 138 T
6 nur dem Klidger| Antragsteller 4 507 520 498 135 73
i nur dem Beklagten/ Antrags gegner 457 il 3 13 4
i ] belden Partelen 15 3 2 - -
Prozent
Antell an
Vorausgegangenes Mahnverfah ren
% Eredigte Vedahren mit vomusgegangenem Mahnverfshen ... Zelle 1 30 11 0.1 7.9 0.2
30 davon ohne Vollstreckungshescheld Zelle 2 [ %] 7.7 55,2 20,1 3,1
31 mit Vol lstrechung shesc held Zelle 2 311 133 44,8 BE 16,2
Verfahrens betellige/ Bevollmichtigte
In den erledigten Verfahren waren durch Bevollméchtigte vertreten
32 nurder Kliger/ Antragsteller Zelle1 6.8 25,4 3.0 rih .3
33 nurder Beklagie/ Anfragsgegner Zelle 1 9.1 8,1 14,8 BT 5.6
34 beldeParelen Zelle 1 49.5 60,9 43,1 454 55,2
35 kelne Panel Zelle 1 147 7o 12,1 169 10,0
36 Rechtsanwtlte als Bewolimschfige Zelle oo B&r.2 06,1 o009 BR.D
7 des Kligers/ Antragstellers Zelle 9 53,1 50,0 53.3 514 514
I8 des Beklagten/ Antmggegners Zelle 9 378 T2 41,8 395 .5
3% Sonstige als Bewolim dchtigte Zelle 9 10,1 12,8 3.9 521 11,1
40 des Kligers/ Antragstellers Zelle 9 4.5 6.3 0,1 B4 6.7
41 des Beklagten/ Antmggegnes Zelle o 5.6 &5 3,9 27 4,4
43 Erledigte Verfahren unter Betelllgung des bffentlichen Dlenstes .. Zelle 1 10 31 0.2 36 1.4
Prozess kostenhd e (PKH) Belord nung elnes Anwalts
‘ion den Entscheldungen liber PKHf Belordnung nach § 11a ArbGG waren
43 Bewlligungen Zelle 17 B1.4 1B 53.0 2.2 5.9
s nur dem Kliger| Antragsieller Zelle 17 B2 EB,2 EB.% ERg 013
45 dar. mit Ratenzahlung Zelle 19 11,2 17.4 10,6 T3 10,0
6 nur dem Beklagten/ Antragsgegner Zelle 17 ki) L0 3 1.5 15
47 dar. mit Ratenzahlung Zelle 11 110 33.1 5.8 11,1 18,1
48 belden Partelen Zelle 17 0.7 0.8 0.9 0.2 0.6
49 dar. mit Ratenzahlung Zelle 33 71 57.4 26,5 186 2.1
50  Ablehnungen Zelle 17 T ] 7.0 81 4,1
51 nur dem Kliger| Antragsieller Zelle 17 6.9 ) [:X:} T 3.8
52 nur dem Beklagten/ Antragsgegner Zelle 17 o7 0,4 0.3 04 0.2
53 belden Partelen Zelle 17 00 00 0.0 - -

*) Eins chl. Werfahren zur Gewdhrung von vorliufigem Rec htsschutz,

1) va Entschel dungen bexliglich PKH ausgewlesen werden, sind Verfahren, in denen belden
Partelen PKH bewilligt oder abgelehnt wurde, filr dielfd. Non. 18 und 25 zweimal gez dhit.
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.2 Vorausgegangenes Mahmeerfahren, Verfahrensbeteiligte / Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
2,21 Alle Verfa hrensgegenstinde

Mecklen-
Nieder- Nordrhein- | Rhelnland- Sachsen- | Schieswig ILfd.
Bremen Hamburg Hessen lbourg- sar falan Palz Saarland Sachsen It Holsteln Thilringen He.
Vigrpomimenn
Anzahl|
4054 11752 a4 473 T 455 29419 o0 287 15 462 b 426 15724 10422 10196 B 626 1
25 55 TO47 3 230 215 413 56 El i) 117 48 2
1 3 4622 3 138 789 36 2 12 15 106 L] 3
24 12 2435 - El 136 v 54 [ 4 11 2 4
551 3210 RET2 1824 B 275 16 849 4153 1198 4 486 1973 18983 1470 5
650 1 501 4617 1238 3 630 3562 1 682 706 1756 1218 395 411 -]
1687 5 388 13128 3618 14 041 54 656 7781 1701 6 584 4 024 6125 4 551 7
726 1653 16756 GBS 3473 5180 1 846 &11 1888 7 683 754 B
5015 15 487 40 B45 10388 39 BET 139803 11387 5306 15 420 12 139 15641 12900 B
4 662 14 483 IETI0 RETR 35 973 118150 20072 5260 18 589 11778 12777 11476 ] 10
1663 B 576 13310 5535 11879 T0255 11450 1897 10 467 6 B35 T 669 6547 | 11
1888 5817 16520 4 344 13 554 47 BR S B 582 1363 8122 4 Bid 5108 4828 | 12
353 BR4 1215 509 4 014 1653 1325 L] E31 460 1864 14241 13
15 12 890 r 337 11 290 ELEY 2 613 162 1449 on 14
338 572 1325 502 3677 10363 BE1 44 118 188 1415 503| 15
7 45 197 2 T8 03 75 El 150 514 186 16
[ 2111 6008 1539 7 oer 15809 3028 FFrs 2E15 217 2627 1813 17
657 2 080 5658 1489 6 4BE 14 369 1819 o9 15596 2 090 1437 1684 )1 18
636 1038 5438 1460 6 254 13766 1736 GBS 15212 1023 N7 1601] 1%
B2 250 410 56 Frs 1806 237 3B 253 183 278 172 it
15 4 156 18 112 313 63 0 50 7 L1 61| 21
1 2 7 1 -] 31 4 - 3 - 11 3 12
3 B iz 5 61 25 10 2 12 15 7 1| z3:
- - 3 - 32 10 1 - 2 15 2 24
42 131 350 40 608 1540 08 13 18 127 150 128 | 25
41 131 313 32 567 1284 200 -] HE 132 175 132 26
1 10 3 B 42 146 B 7 7 5 15 5| 7
- - 2 - 5 - - 2 - - 1|
Prozent

0.6 0.5 15,8 0.0 0.7 Lo 7 13 0.5 0.3 11 06| 2%
4,0 600 65,6 100,0 63,2 86,2 &7 3.6 14,8 862 90,6 95E| 0
26,0 40,0 34,4 - 368 13,8 913 B, 4 85,2 138 B4 421 31
24,4 T3 .2 15,8 rih w7 6.9 7.1 18,6 185 8.4 ®/e| 32
16,0 128 10,4 16,5 12,3 3.9 0.9 16,0 11,2 11,7 3.9 48] 33
41,6 458 w7 48,5 477 60,6 503 38,4 41,9 386 60,1 TRl 34
17.2 14,1 T 52 118 57 119 18,5 18,4 1.2 6.7 87| 35
3.0 236 B4 6 95,1 200 B4,5 93E 58,1 95,7 96,2 B1,7 ERO0l 36
53,1 554 54,2 533 550 50,3 53,7 54,6 53,9 558 45,0 08| 37
ne 382 40,3 41,8 350 34,3 40,1 44,5 41,8 404 Erir 82| 38
7.0 B4 5.4 4.8 0.0 15,5 6.2 0.9 4,3 38 18,3 10| 3%
0.3 0.1 1.2 0.1 08 81 11 0.0 3.2 13 2.3 71| &0
6.7 63 3.2 4.8 5.2 T4 4,1 0.8 11 14 2.0 gl #1
0.2 0.4 0.4 0.0 L 0.7 0.5 0.5 14 5.0 12| a2
24,0 24,1 54,2 B4 214 20,3 231 58,2 52,2 B43 5.8 229 43
51,0 822 20,5 5.5 88,1 E7.1 B0.4 B4.5 8.6 P12 B8.2 BEI| 44
2.7 123 7.5 38 11,5 13,1 83 5.5 10,0 2.0 12,0 07| 45
11 11 1.6 1.2 16 .0 11 18 LE 1.7 LE 4] 46
6,7 83 4,5 53 54 B8 6.3 - 6,0 - 3.9 491 &7
0.4 04 0.5 03 0.8 0.6 03 0.3 0,4 0.7 L4 06| 48
- - B4 - 52,5 10,5 100 - 16,7 - 40,5 182| 4%
6.0 58 5.8 16 8.6 2.7 68 LE 7.8 5.7 7.2 71| 50
5.9 5.5 5.2 11 80 81 6.6 0.8 T4 5.5 6.7 67| 51
0.1 0.5 0.5 0.5 0.6 1.6 03 1.0 0,2 0.2 0.6 03] s2
- - 0.0 - - 0.0 - - 0.1 - - 01] 53
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2Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)

2.2 Vorausgegangenes Mahmverfahren, Vefahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindern
2,2.2 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten (§ 61a ArbGG), auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

™ Vrausgegangenes Mahnverfahsen Raden.
e verfahrens beteiligte [ Bevolimi chiigte Deutschland mibe Bayern Berlin Brandenburg
) Prozess kostenhd fef Belordnung eines Anwalts s
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 209 T34 25219 29943 9522 5527
Vorausgegangenes Mahmerfahren
2 Eredigie Verfahrenmit voraus gegangenem Mahnverfahren ... 507 B 9
3 davon ohne Vollstrec kungs besch eld 21 7 -
4 mit Vollstreckungshes cheld 416 1 k)
Verfahrens beteilige [ Bevolimtchiigte
In deneredigten Verfahrenwaren d usch Bevolimi chiigte ventreten
5 nurder Kliger/ Antmgsteller 55 492 5885 7166 1763 1 464
&  nurderBeklagie/ Antragsgegner 15 662 1363 I 88T 400 738
7 beldePartelen 125386 16929 15 657 5681 3580
] keine Pantel 13194 1042 3251 578 236
®  Bevolimichtigte Insgesamt 332038 41133 42 369 14 683 8920
10 davon Rechisanwilte 33014 36 180 40 BET 13433 8122
11 des Kligers| Antragstellers 170 295 20 686 11815 7 626 4679
12 des Beklagten/ Antraggegners 132719 15 594 18172 5796 3 443
13 davon sonstige Bevollmschiigte 9024 4842 1382 1260 798
14 des Kligers| Antragstellers 10619 2130 8 852 Ei ]
15 des Beklagten/ Antraggegners 18 405 2712 1374 40 407
16 Ededigte Vedahren unter Beteillgung des iffentlichen Dienstes ... 1704 512 38 184 59
Prozes skostenhitfe (PKH) / Belordnung eines Anwalts
17 Entscheidungen dber PKH Belordnung nach § 118 AbGG . .o 43 114 4619 4769 15983 1379
18 dawvon Bewilligungen 1) 40 403 4393 4 508 1 850 1238
19 nurdem Kiiger/ Antragsteller 39 662 4§ e 4 435 1842 127
0 dar. mit Ratenzahlung 4751 77l 485 163 138
51 nur dem Beld agten/ Antragsgegner 359 bi:3 35 4 11
22 dar. mit Ratenzahlung 1 12 1 - -
23 belden Partelen 196 8 19 2 5
4 dar. mit Ratenzahlung 47 18 3 - -
25 dawvon Ableh gen 1) 2811 326 261 133 41
26 nurdem Kiiger/ Antragsteller 2576 06 251 130 &0
7 nur dem Beld agten/ Antragsgegner P51 14 B 3 1
I8 beiden Partelen 7 3 1 - -
Prozent
Antell an
Vorausgegangenes Mah merfahren
2% Eredigte Verfahren mit woraus gegangenem Mahnverfahren. ... Zellel 0,2 0.0 0.0
30 davonohne Viollsireckungshescheid Zelle 2 17.9 B7.5 -
D | mit Vollsireckungshescheid Zalle 2 821 12,5 1000
Verfahrens beteilige [ Bevolimtchiigte
In deneredigten Verfahrenwaren d usch Bevolimi chiigte ventreten
32 nur der Kliger/ Antragsteller Zellel 26,5 3.3 138 30 26,5
33 nurder Beklagte/ Antragsgegner Zellel 7.5 5.4 130 5.1 4,3
34 belde Partelen Zeilel 59,8 67,1 513 508 65,1
35  keine Panel Zellel 6,3 4,1 109 6.1 4,1
36 Rechtsanwilte als Bevollmdchilgte Zeilew 1.0 88,2 6.7 B4 1.1
7 des Kligers/ Antmgstellers Zeile 52,9 50,3 538 51,9 52,5
I8 des Beklagten/ Antraggegners Zellew 38,1 re 419 39.5 8.6
39 Sonstige als Bevollmichtigte Zeilew 2.0 11,8 33 B4 8.9
40 des Kligers| Antmgstelles Zellen 3.3 5.2 00 58 4,4
51 des Beklagten/ Antraggegners Zellew 5.7 6,6 3.2 8 4,6
42 Eredigte Verfahren unter Betelligung des iffentlichen Dienstes . Zellel 0.8 1.6 0,1 12 0.2
Prozes skostenhitfe (PKH) / Belordnung eines Anwalts
vion den Ents chel dungen iiber PKHS Belordnung nach § 11a ArbGG waren
43 Bewilligungen Zellel7 93,5 53,9 94,5 3 26,8
4 nur dem Kiiger/ Antragsieller Zellel7 91,8 51,1 3.0 o 05,2
45 dar. mit Fatenzahlung Zelle19 13,1 18,3 11,2 BB 11,3
46 nurdem Beklagten/ Antragsgegner Zelle17 0.8 0,6 o7 0,2 0.9
57 dar. mit Fatenzahlung Zelle 21 6.0 43,9 8 - -
48 beldenPartelen Zellel7 0,5 0.6 0.4 0.1 0.4
49 dar. mit RFatenzahlung Zeile 23 24,0 64,3 158 - -
50  Ablehnungen Zellel7 6.5 7.1 5.5 67 3.2
51 nur dem Kiiger/ Antragsieller Zelle17 6,0 6,6 53 66 E
52 nurdem Beklagten/ Antragsgegner Zelle17 0,5 0,3 0,2 0,2 0,1
53 beidenParteien Zellel7 0.0 0,1 0.0 - -

* Einschl. Verfahren rur Gew Shrung von vorliufigem Rechtsschutz,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015

1) Da Entscheidungen beziglich PEH ausgewl esen werden, sind Vefahren, in denen belden
Partelen PKH bewilligt oder abgel ehnt wurde, filr die #d. Nm. 18 und 25 rwelmal gezihit.
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren*)
2,2 Vorausgegange nes Mahnverfa hren, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindern
2,2.2 Gegenstand: Bestandsstreitigheiten (& 61a ArbGG), auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

M klen-
Mieder- | Mordrheln | Rhelnland- Sachsen- | Schleswig- Lfd.
Gremen | Hamburg | Hessen burg sachsen | Westalen |  Pfalz Saarand | Sachsen | Tk | Holstein | Thingen |
VOHOATHTYE T
Anzahl
2414 7 580 17 685 4327 17 557 53 348 BE40 2556 B 554 5473 6069 5050) 1
15 15 &6 g3l %3 251 1 33 2 3 2
- 1 - 2 78 - - - - 3 3
15 14 1) il 15 251 1 i3 2 - 4
618 2108 5913 1018 4748 13 847 2 244 658 2403 1658 1 648 1311 5
18 819 1370 #30 1833 1786 BSE n S0 578 153 16| &
1163 3574 136 2658 %566 36 165 5113 1176 4413 2748 & 04 sz 7
315 678 1376 m 1410 1 550 585 361 838 4EE 182 1w =
3262 10875 5 555 6764 15713 BT 963 13368 31371 12169 7732 5934 gns| 9
F057 10 330 24332 B 416 13147 76 003 12636 3338 11 818 7507 B 265 7474 10
1776 6075 14 6599 I6TH 14187 44 871 7156 1874 & 597 4332 5051 4 357 11
1381 4145 o633 2743 B el 31 183 5470 1 464 5271 3175 3334 37 12
05 655 1313 148 2 566 11 960 742 33 351 275 1 668 765 | 13
5 7 350 2 137 5191 01 - g T4 653 A0 14
00 648 873 346 7439 6769 541 33 132 151 1016 356 | 15
2 14 116 137 I3 i3 41 k) 57 81 16
458 1571 4063 1032 4 634 10379 18211 436 1766 1413 1781 1140 17
438 1487 31851 S5 4387 483 1811 1% 1658 1343 1667 1067 | 18
436 1482 3T oo 4 I QIT4 1781 414 1635 130 1618 1030 1z
43 154 I3 I8 521 1333 159 In 172 118 11 113 il
1 1 47 [ 2 101 il 3 15 15 15 25 1
- - - 1 - 4 - - - - 3 - 22
1 2 17 1 25 54 5 1 4 o 17 [ 3
- - 1 - 8 7 - - 1 - & -] 24
1z B4 12 14 342 BOG 100 7 108 71 114 73 25
1% 77 153 1% 375 Thh &7 3 105 70 105 72| 2
- 7 17 5 17 130 3 4 1 1 o 1 i
- 1 - - 1 - - 1 - - -] ®
Prozent
06 0.2 03 0,2 0.2 2,8 0.0 04 0.0 0,0 %
- 67 - 6.5 3R] - - - - 100,0 0
100.0 %33 100,0 5315 16,1 100,0 100,0 100,0 100,0 - g5l
56 7.8 334 135 70 26,0 5.4 73 80 0.3 7.2 0| 32
13.2 10,8 7T 1] 10,4 1.3 10.2 126 108 106 1.2 sl 2
48,2 524 51.6 614 54,5 67.8 57.8 H6,0 513 50,2 66,7 664 34
130 %0 7.2 5.1 B0 .9 6.6 14,1 8 B3 3.0 1E| 3
w7 4,0 95,2 4.5 0,0 B4 B4 5,0 57,1 7.1 83,2 #0.7| 36
5 4 55.9 57,5 54,3 55,2 51,0 53,5 55,6 54,2 56,0 50,7 57| 37
83 38,1 7T 40,5 34,8 35,4 40,9 314 425 #1,1 %5 wo| =
63 60 4,8 5.1 100 13.6 5.6 1.0 15 15 16,8 3| 39
0.2 01 L4 00 05 5.9 1.5 - 18 1.0 6.6 50| 40
61 60 14 5.1 85 7T 8,0 1.0 1.1 20 10,2 43| a1
01 0.2 o7 08 0.6 0.4 05 oF 4,2 16| 42
5.5 4,7 G4, 8 7,7 9146 1,4 G4, 8 GE 4 15 55,0 3.6 36| 43
95,2 54,3 5.8 B6.5 #1.1 BE,4 3.2 7.2 2.6 2.6 S0.8 04| 44
6 13.1 B0 18 12,3 14,3 BY 7.2 10,5 50 13,0 110] 45
0.2 01 1.2 06 05 1.0 1.0 o7 08 1.1 0.8 22| 46
- - - 16.7 - &0 - - - - 20,0 -l a7
0.2 01 0.4 01 05 0.5 03 0.2 0.2 06 1.0 05| a8
- - 5.9 - 320 130 - - 250 - 539 -l as
41 5.3 5.2 23 T4 B6 5.2 1.6 61 5.0 (%1 64| 50
41 4,9 4,8 15 70 T4 5.1 o7 55 5.0 5.9 &3] s1
- 0.4 0.4 05 04 1.3 0,2 09 0,1 0.1 0.5 01| s2
- 0.0 - - 00 - - 0,1 - - -] 53
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren*)

2,2 Vorausgegangenes Mahnverfahren, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskosten hilfe nach Lindern

2.2.3 Gegenstand: Kiindigungen, auch in Kombination mit weiteren Verfahren sgegenstinden

™ Vorausgegangenes M ahnverfahren Baden
e erfahrensheteiligte | Bevollmsc hilgte Deutschland berg Bayemn Berlin Brandenburg
: Prozesskostenhilfe | Belordnung elnes Amw alts
Anzahl
1 [Erledigte Verfahren insgesamt 199 556 24 BDG 28632 B 995 5 285
Voraus gegangenes Mahnverfahren
2 Erledigte Verfshen mit vorausgegangenem Mahnverfahren ..o, 575 B 9
3 davon ohne Vollstreckungshescheid B9 7 -
4§ mit Viollstrechungsbe scheld 386 1 ki
Verfahrensbetelligte/ Bevollmichtigte
In den erledigten Vv erfahren waren durch Bevollmichtigte vertreten
5 nur der Kidger/ Antragsteller 52 342 5775 6813 2530 1378
&  nur der Beklagte/ Antragsgegner 14 958 1355 3713 483 178
7 beide Partelen 120170 16 654 15140 5432 3458
] kelne Panel 12186 1032 2 D6 561 231
% Bevolimichtigte insgesamt 307 650 40 454 40 B06 13812 B 541
10 davonRechisanwilte 280 535 35 74T 3D 406 11818 T rer
11 des Miges | Anragsiellers 162722 20 369 71 948 7253 4 487
12 des Beklagien/ Antraggegners 117 813 15378 17 548 5 565 3310
13 davon sonstige Bevoliméchtigte 7115 & 707 1310 1094 a4
14 des Miges | Anragsiellers 9725 2062 5 73 355
15 des Beklagien/ Antraggegners 17 390 7645 1305 71 38T
16 Erledigie Verfahren unter Betelligung des dffentlichenDienstes .o veee 1278 385 25 101 7
Prozesskostenhilfe (PKH) Belordnung eines Anwalts
17 Entscheidungen dberPiH | Belordnung nach §11a AbGG ..vovviceeeeees 41 616 4 548 4 581 1 881 1238
18 davon Bewd i gungen 1) 38933 4§ 336 4335 1756 1199
19 nur dem Kger Antragsteller 38 236 5140 4363 1749 1180
0 dar. mit Ratenzahlung 4613 758 478 158 130
51 nurdem Beklagten/ Aniragsgegner 337 7 34 3 9
2 dar. mit Ratenzahlung 19 12 1 - -
23 el den Pantelen 185 25 19 2 5
24 dar. mit Ratenzahlung 46 18 3 - -
25 davon Ablehnungen 1) 2683 332 246 135 £
26 nur dem Kiger Antragsteller 2 457 302 136 132 8
7 nurdem Beklagten/ Aniragsgegner 132 14 B 3 1
I8 beei den Partelen 7 3 1 - -
Prozent
Anteilan
Voraus gegangenes Mahnverfahren
2% Eredigte Verfahren mit vomusgegangenem Mahnvedahren ... Zelle 1 0,2 0,0 0.0
30 davon ohne Volistreckungshesc held Zelle 21 18,7 87,5 -
D | itV ol lstre chung shese held Zeile 2 81.3 12,5 1000
Verfahrensbetelligte/ Bevollmichtigte
Inden erledigten v erfahren waren durch Bevollmichtigte ventreten
32 nurder Kldger/ Anragsieller Zelle 1 26,2 13,3 13,8 18,0 26,1
33 nurderBeklagte/ Antragsge gner Zelle 1 7.5 5.5 13,0 5.4 4,3
34 beldePanelen Zelle 1 60,2 67,1 52,9 604 65,4
35  keine Panel Zelle 1 6,1 4,1 10,4 6,2 4,2
36 Rechtsanwilte als Bevollm Schtigte Zelle 9 91,2 B84 96,8 21 2.3
7 des ¥l gers| Antragstellers Zelle 9 52,9 50,4 53.8 52,1 52,5
I8 des Beklagten/ Antmggegners Zelle 9 38,3 38,0 43,0 40,0 388
£ Sonstige als Bevolimdchiigie Zelle 9 88 11.6 3.2 7. 8.7
40 des Kldgers/ Antragstellers Zelle 9 3.2 5,1 0.0 5.2 4,2
41 des Beklagten/ Antmggegners Zelle 9 5.7 6.5 3,2 2.7 4.6
42 Ededigte Verfahsen unter Betelligung des iffentlichen Dienstes ... Zeile 1 0,6 1.6 0,1 11 0,5
Prozesskostenhilfe (PKH) Belordnung eines Anwalts
von den Entscheidungen dber PKH/ Belordnung nach § 11a ArbGG waren
43 Bewlligungen Zelle 17 5.6 93,9 B 6 B4 6.8
44 nur dem Kiiger| Antragsteller Zelle 17 o9 o1.2 23,1 93.0 95,3
45 dar. mit Ratenzahlung Zelle 19 13,1 18,3 11,2 20 11,0
46 nur dem Beld agten| Antragsgegner Zelle 17 0.8 0,6 o7 0,2 [
47 dar. mit Ratenzahlung Zelle 21 5.8 4dj, & .9 - -
48 belden Parelen Zelle 17 0,4 0,5 04 0.1 04
49 dar, mit Ratenzahlung Zelle 23 14,9 7.0 158 - -
5 Abdehnungen Z2elle 17 [ 7.l 5.4 6.6 3.2
51 nur dem Kiiger| Antragsteller Zelle 17 5.9 6,6 5.2 6,5 E
52 nur dem Beld agten| Antragsgegner Zelle 17 0,5 0,3 0.2 0,2 0,1
53 belden Parelen Zelle 17 0.0 0,1 0,0 - -

1) Da Enscheidungen beriglich PKH ausgew lesen werden, sind Verfahren, in denen beiden
Pastelen PRH bewilligt oder abgelehntwurde, filr die fd. Nen. 18 und 25 rweimal gerihit.
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren*)

2,2 Vorausgegange nes Mahnverfa hren, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindern

2,13 Gegenstand: Kiindigungen, auch in Kombination mit weiteren Verfahren sgege nstinden

M klen-
Hieder- | Mordrhein | Rheinland- Sachsen- | Sehleswig- Lfd,
Gremen | Hamburg | Hessen burg sachsen | Westalen |  Pfalz Saarand | Sachsen | T, bk | Holstein | Thringen |
VOO T
Anzahl
2194 7 36T 16 a80 4030 16 645 50 456 8331 2345 7938 5 294 5 Bbd 4 T34 1
11 15 1) 18 ks 230 1 30 2 3 2
- 1 - 1 77 - - - - 3 3
11 14 1) i 15 230 1 In 2 - &
576 2064 5 507 533 4§ 480 12920 2090 612 2184 1564 1569 1zz7]| s
93 7on 1399 368 1732 1734 852 97 BoG 556 189 185 &
1072 1869 B 655 2527 5182 34332 4859 1108 4§ OEE 2678 1933 EREl I
253 635 1135 202 1261 1480 530 128 770 466 173 1831| 8
1013 10601 24 204 6355 24 566 83308 12 660 3125 11 256 7 506 3625 rrie| s
2824 5572 331079 6023 32170 72237 11 982 1097 10948 7 284 8036 rozs| 10
1 644 5 926 13514 31458 13547 42523 6768 1720 6075 & 200 4851 1ges | 11
1180 & D4t 3165 2 565 8623 35714 5 214 1377 4 869 3 084 1145 ioae| 12
18% 629 1125 332 2396 11071 678 8 108 322 1589 683 13
4 T 03 2 115 4710 181 - 103 72 611 ITh 14
185 622 833 330 2 281 6342 457 8 115 150 578 e | 15
12 61 104 18 1 1 6 230 51| 16
0
431 1542 Ryl o1 4 436 Qo052 1816 Eid 1703 1381 1736 1100y 17
413 1459 3697 DR 4114 o 0ED 1732 gz 1 60w 1312 18618 1039 18
510 1454 1624 263 & D4t BEEE 1654 187 1583 1280 1571 a5 | 1%
38 152 %53 5 456 1258 151 30 164 113 il 109 il
1 1 43 3 22 or il 3 13 14 13 14 1
- - - - - & - - - - 7 A 22
1 2 15 1 3 52 4 1 4 o 17 5 3
- - 1 - 7 7 - - 1 - 9 Ao
18 8 194 1 122 863 24 7 = 6 108 71| 25
18 76 177 18 05 TIE o1 3 96 68 o9 70| 26
- 7 15 5 17 123 3 4 1 1 o 1 i
. 1 . - 1 - - 1 - - - 8
Prozent
0.5 0,2 0,3 0.2 0.2 1.8 0.0 04 0.0 0.1 %
- 6.7 - 16 837 - - - - 100,0 0
100,0 93,3 100,0 B4 16,3 100,0 100,0 100,0 100,0 - E3]
26,3 28,0 33,1 11,2 6.9 25,6 25,1 26,1 75 0,1 26,8 55| 32
134 10,8 7.8 21 10,3 1.4 10,2 12,7 113 10,5 1,2 19| 313
485 52,5 52,3 627 55,2 68,0 58,3 47,2 51,5 50,6 67,1 663 34
11,5 8.6 6,8 5.0 6 3,5 B 14,0 a7 BE 1,0 15| 35
537 24,1 95,4 948 50,2 86,7 4,6 8.1 573 57,0 81,5 sp| 36
546 55,5 57,5 544 55,1 51,0 53,5 55,0 54,0 56,0 50,8 siE| 37
8,2 18,2 7.5 H0.4 151 15,7 41,2 44,1 433 41,1 13,7 83| 38
63 5,5 4,6 5,2 98 13,3 5.4 0.9 37 10 16,5 ao| 39
0.1 0.1 1,2 00 0.5 5,7 1,4 - 17 10 6,3 4,8 40
61 5,5 1.4 5,2 2.3 7.6 1,5 0.5 1.0 20 10,2 a1 s
0,2 0.4 0.6 0.4 0,3 0.3 0.5 1,8 11| 4z
958 4,6 35,0 7.7 527 91,3 94,8 58,2 94,2 35,0 51,7 #15| 43
85,1 94,3 53,1 57,2 51,2 88,3 53,3 7.0 530 52,7 71,0 05| 44
2.3 13,2 81 16 123 14,2 85 7.8 104 BE 13,4 10| 45
0.2 0.1 1,1 0.3 0.5 1,0 1,1 0.8 0.8 1.0 0.8 32| 46
- - - - - 51 - - - - 15,4 -\ a7
0.2 0.1 0.4 0.1 0.5 0.5 0.2 0.3 0.2 07 1,0 0.5 48
- - 8.7 - 04 135 - - 5.0 - 52,5 | as
4.2 5,4 5,0 23 7.3 87 5,2 1,8 5.8 5.0 6,3 65 50
4,2 4,5 4,5 18 6.5 7. 5,0 0.8 5.6 45 5,7 6.4 51
- 0.5 0.4 0.5 0.4 1,2 0.2 1,0 0.1 01 0.5 01| sz
- 0.0 - - 00 - - 0.1 - - -] s3
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.2 Vorausgegangenes Mahnwerfahren, Verfa hrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskosten hilfe nach Lindern
2.2.4 Gegenstand: Bestandsstreitigheiten und Zahlungsklagen

™ Vorausgegangenes Mahnverfahren Raden-
W erfah rnshetelllgte Bevolimé chtlgte Deutschland W Bayem Berlin Brandenburg
r Prozesskostenhilfe Belgrdnung elnes Anwalts lrtiemberg
Anzahl
1 ErledigteVerfahren insgesamt 19255 2389 2 BEE 561 48O
Vorausgegangenes Mah nverfahren
1 Eredigte Verfahren mit voraus gegangenem Mahnverfahen ..o, 6 3
3 davon ohne Vollstrec kungshescheld 16 3
4 mit Vollstreckungs bescheld 30 -
Verfahrensb etelligte [ Bevollm Sc htigte
In den erledigten Verfah en waren durch Bevollméchtigte vertreten
5 nurder Kliger! Antmgsteller 4 T3 517 620 168 145
& nurder Beklagte/ Antragsgegner 1 185 163 182 34 15
7 belde Parelen 11 264 1555 1703 71 B4
& kelne Panel 1 380 154 183 BB 13
% Bevolimdchtigte insgesamt 9 945 3Te0 4 308 T48 Ta4
10 dawon Rechtsanwilite 28 507 3603 4235 7T T3
11 des Kligers/ Antmgstellers 16 375 2026 1312 428 4319
12 des Beklagten/ Antraggegners 12 132 1577 1913 I9E i1
13 davon sonstige Bevolimdchilgte 1 438 187 73 b | 21
14 des Kligers/ Antmgstellers 1y L] 1 12 4
15 des Beklagten/ Antraggegners 1121 141 72 il 17
16 Erledigte Verfahren unter Betelllgung des dfentlichen Dlenstes ..veeee 72 18 4 2 2
Prozess kostenhl fe (PKH) Belordnung elnes Anwalts
17 Entscheldungen ber PKH Belordnung nach § 118 ArbGG .ovvcsins & 432 Tz ] 0 153
18 davon Bewllligungen 1) & 092 B9 77 01 148
192 nur dem Kliger/ Antmgsteller 5 936 678 705 01 148
0 dar. mit Ratenzahlung 535 98 &1 17 kJ
3| nur dem Beklagten/ Antragsgegner T4 5 10 - -
2 dar. mit Ratenzahlung 3 1 -
] belden Partelen b 4 L
4 dar. mit Ratenzahlung ks 3 - - -
35 davon Ablehnungen 1) 340 I8 43 9 5
6 nur dem Kliger/ Antmgsteller 06 I8 9 il 4
i nur dem Beklagten/ Anfragsgegner 32 - 1 - 1
i ] belden Partelen 1 1 -
Prozent
Antell an
Vorausgegangenes Mah nverfahren
3% Erledigte Verfahren mit vorausgegangenem Mahnverfahren ........ Zelle 1 0,2 0,1
30 davon ohne Vollsreckungs bes cheld Zelle 2 348 100,0
k)| mit Viodlstrec kungshescheld Zelle 2 65,2 -
Verfahrensb etelligte [ Bevollm Sc htigte
In den erledigten Verfahen waren durch Bevollméchtigte vertreten
32 nurder Kldger/ Antragsteller Zelle1 4.5 1.6 1,5 /e 31.0
33 nurder Beklagte/ Antragsgegner Zelle 1 [: % [:%:3 B8 [:%1 5.2
34 belde Parntelen Zelle1 62,1 65,1 59.0 48,3 59,2
35  kelne Panel Zelle1 6.6 6,4 9.8 157 4,6
36 Rechtsanwilte als Bewollméchtigte Zelle g 05,2 951 o83 o7.2 o7.2
£l des Kliges [ Antragstelles Zelle g 54,7 53.5 53.9 574 5T.7
I8 des Beklagien/ Antraggegners Zellen 40,5 41,6 44 398 39,5
3% Sonstige als Bevolim bchtigie Zelle g ¥:3 4,9 1.7 3 LB
&40 des Kliges [ Antragsielles Zelle g 1.1 1.2 0.0 1.6 0.5
41 des Beklagien/ Aniraggegners Zelle o 3.7 3.7 1,7 1,2 2,3
43 Erledigte Verfahren unter Betelllgung des dffentlichen Dlenstes .. Zelle 1 0,4 0.8 0.1 0,4 0,4
Prozesskostenhlfe (PKH) Belordnung elnes Anwalts
‘ion den Entscheldungen liber PKHJ Belordnung nach § 11a ArbGG waren
43 Bewilligungen Zelle 17 BT 26,1 94,5 95,7 6,7
s nur dem Kltdger/ Antragsteller Zelle 17 921 54,3 21,7 957 26,7
45 dar. mit Ratenzahlung Zelle 19 20 14,5 B7 B85 6,1
FiT) nur dem Beklagten/ Antrags gegner Zelle 17 1,2 o7 1,3 - -
&7 dar. mit Ratenzahlung Zelle 11 4,1 20,0 -
48 belden Partelen Zelle 17 oy 0.6 0.8
49 dar. mit Ratenzahlung Zelle 213 19.6 750 - - -
50  Ablehnungen Zelle 17 5.3 3.9 5.5 4.3 3
51 nur dem Kltdger/ Antragsteller Zelle 17 48 3.9 5.1 4.3 1.6
52 nur dem Beklagten/ Antrags gegner Zelle 17 0,5 - 0.1 - 0.7
53 belden Partelen Zelle 17 00 0.1 -

*) Einsch . Werfahren zur Gewdihrung von vorl Sufigem Rechtss chutz,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015

1) Dva Entscheldungen bez iglich PKH ausgewlesen werden, sind Verfahren, in denen belden
Partelen PKH bewllligt oder abgelehnt wurde, filr die Ifd. N, 18 und 25 2welmal gezihit.

&0



2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.2 Vorausge gangenes Mahmeerdfahren, Verfahrensbeteiligte / Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
2,14 Gegenstand: Bestandsstreitigheiten und Zahlungsklagen

Mecklen-

Nisder- | Mordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schlegwi Lfd.
Gremen | Hombug | Hessen burg: sachsen | Westfalen |  Plak Saarland | Sachsen | UUETF | SLECRS | muringen |
Vigrpomimenn
Anzah
163 [T 1 641 408 1781 4904 o0 82 Ti6 499 560 363 1
1 1 [ 10 2 i 1 i
- - i 10 - - 1 3
1 1 4 - 2 i - 4
47 142 {65 113 453 1173 i) (1] 11 132 159 101 5
17 85 149 19 83 134 55 0 43 30 Pl 7l &
88 297 940 252 1158 3350 589 153 417 303 360 wma| 7
11 BD B 14 BT 137 S in (1] 34 12 11 B
240 &1 2494 646 2852 8107 1439 396 1088 768 908 see| o
132 781 2383 637 2 683 7461 1388 194 1074 757 843 sae | 10
134 439 139 75 1 608 4304 792 213 625 431 507 us| 1
98 42 957 262 1075 3157 596 181 449 3126 136 m1| 12
B 40 111 o9 162 (112 51 i 14 11 (3] 10 13
1 - 9 - 3 g 3 - 3 4 12 - 14
T 40 103 9 166 427 48 i 11 T 53 10 15
4 B 21 1 1 1 9 1 16
52 227 594 162 TE4 1578 301 78 138 205 133 128| 17
51 13 Sbb 160 T4 1480 T8 T 18 189 235 16 18
48 210 S48 159 T3 1431 75 Th 13 187 111 113 1%
5 2 I8 4 [ 145 15 [ 17 12 20 T il
1 1 10 1 3 31 1 1 5 - - 5 21
- - - 1 - 1 - - - - - A 22
1 1 4 - B 14 1 1 i 4 3
- - - - 3 2 - - - - 1 o
1 14 I8 i 43 Q8 3 1 il 16 B 3 25
1 13 2 1 36 8BS 21 1 il 16 T 3 i}
- 1 [ 1 [ 13 i - - - 1 - g
- - - - - - - P13
Prozent
0.6 0.2 0.3 0,2 14 0,3 0.2 29
- - 3.3 100,0 - - 100,0 0
100,0 100,0 66,7 - 1000 100,0 - E?]
8,8 235 8,3 0,1 5.4 13,5 127 1,3 8,7 265 8,4 wE| 12
10,4 14,1 9,1 47 4,7 4,7 6.1 10,6 5.8 6.0 5.2 19| 13
54,0 48,2 57,3 61,8 65,0 67,1 650 54,3 56,7 60,7 64,3 67.2| 34
6.7 13.2 5.3 34 4.9 4,7 6.2 13,8 88 6.8 21 o] 3
9,7 95,1 95,5 98,6 24,1 92,0 96,5 55,5 98,7 956 92,8 se3]| 3
55,8 535 56,0 58,0 56,4 53,1 55,0 53,8 57.4 56,1 55,8 sze| a7
40,8 417 9,6 40,6 w7 38,9 414 45,7 41,3 424 7.0 40| 38
3,3 49 4,5 14 5.9 80 35 0.5 1.3 14 7.2 17| 30
0,4 - 0,4 - 0.1 37 0.2 - 0.3 0.5 L3 -] 40
2,9 49 41 14 5.8 5.3 33 0.5 1.0 09 5.8 7| s
0,2 0.4 0.4 01 0.1 0.2 1.6 03| 42
98,1 938 95,3 95,8 94,6 93,8 924 98,7 91,6 913 96,6 P id S
92,3 925 92,3 98,1 91,2 90,1 914 97,4 89,5 91,2 94,8 a7e| s
10,4 105 5.1 25 95 10,2 5.5 7.9 80 6.4 9,0 62| 45
1% 04 17 06 04 2,0 03 1.3 21 - - 15| 4
- - - 100,0 - 3,2 - - - - - -l a7
19 04 0.7 - 10 0,9 03 0.5 0,9 31| 4
- - - - 75 14,3 - - - - 50,0 B
1.8 62 &7 12 54 6.2 74 13 8.4 78 34 23] s
1,9 5.7 37 06 4.6 5.4 70 1.3 84 78 3.0 23| =1
- 04 1.0 06 0.8 0.8 o7 - - - 0.4 -| sz
- - - - - - - 53
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.2 Vorausgegangenes Mahmeerfahren, Verfahrensbeteiligte / Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
2,15 Gegenstand: lsolierte Zahlungsklagen

™ ‘orausgegangenes Mahnverfahren Baden
W Verfahrensbetelligte/ Bevollmichtigte Deutschland W Bayern Berlin Brandenburg
I. Prozesskostenhilie] Belosinung eines Anwalts lattemberg
Anzahl
1 Erledigte Verfahren Insgesamt B 665 B430 13760 2999 2378
Voraus gegangenes Mahnverfahren
1 Eredigte Verfahren mit vorausgegangenem Mahnverfahren ... 118 536 57 146 73
3 davon ohne Vollstreckungshescheld 1650 382 31 B0 61
4 milt Vollstreckungshes cheld A6E 54 11 ) 12
Verfahrensbetelligte | Bevolimdchtlgte
In den erledigten Verfahren waren durch Bevolim Sc htigie vertreten
5 nurder Kliger| Antragsteller 25128 2377 2730 &73 79
&  nurder Beklagie/ Anfragsgegner 10934 73T 1763 198 171
7  beldeParelen 31622 3 B4 3698 B6R BB}
& kelne Panel 185981 1433 4 565 58 536
% Bevollmichtigte Insgesamit 99321 10 906 12 BBY 2912 27317
10 davon Rechtsanwilte B85 134 2031 12081 2 557 2350
11 des Kldgers| Antragstelles 4B ITD 5 052 & 406 1 460 1339
12 des Beklagten/ Antmggegners I6E55 3979 5675 1 097 1011
13 davon sonstige Bevollmichilgte 14087 1 875 BDE 355 &477
14 des Kligers/ Antragstelles B3T® 12119 2 185 384
15 des Beklagten/ Antmggegners 5708 656 786 o 593
16 Erledigte Verfahren unter Betelllgung des dffentlichen Dlenstes .. 672 142 15 57 36
Prozesskostenhilfe (PKH)S Belordnung elnes Anwalts
17 Entscheldungen (ber PKH/ Belordnung nach § 118 ArbGG .o vviiminsd 13624 1228 1659 387 338
18 davon Bewllligungen 1) 12374 1076 1509 354 318
18 nur dem Kliger/ Antragsteller 11333 Be6 1354 345 80
it dar. mit Ratenz ah lung 1049 137 125 13 192
31 nur dem Beklagten/ Antragsgegner (73] 72 101 il i1}
12 dar. mit Ratenz ah lung B2 3 12 1 5
] belden Parelen 156 1% i - 4
4 dar. mit Ratenz ahlung 45 ] L - 1
15  davon Ablehnungen 1) 1350 152 150 43 0
6 nur dem Kliger/ Antragsteller 1213 144 177 9 i1}
i nur dem Beklagten/ Antragsgegner 123 B 11 4 -
i ] belden Patelen 7 - 1 -
Prozent
Antell an
Voraus gegangenes Mahnverfahren
3% Eredigte Verfahen mit vorausgegangenem Mahnverfahren ....... Zelle 1 14 5.2 0.3 49 3.1
30 davon ohne Vol lstreckung shesc held Zelle 2 Tr.e &7 6 FER 548 36
E3 | mit Vollstreckungshe scheld Zelle 2 231 134 26,2 45,2 164
Verfahrensbetelligte | Bevolimichtigte
In den erledigten Verfahren waren durch Bevolim Sc htigie vertreten
32 nurder Kliger Antragsteller Zelle 1 3.0 182 19,8 rih | 31,1
33 nurder Beklagte/ Antrags gegner Zelle 1 13,6 BT 0,1 9.9 93
34 belde Panelen Zelle 1 36,5 46,2 16,9 mo ET |
35  kelnePanel Zelle 1 1,9 16,9 33.2 2o 135
36 Rechtsanwilte als Bevollmichtigte Zelle 9 85,8 B1E 93,7 &7.8 B15
£l des Kligers| Antragstellers Zelle B 48,7 46,3 487 50.1 45.4
I8 des Beklagten/ Antraggegners Zelle 9 ET | 36,5 44,0 T ET |
3 Sonsfige als Bevollméchtlgte Zelle B 14,2 17.2 6.3 12,2 17.5
40 des Kligers| Antragstellers Zelle 9 B4 11,2 0.2 98 14,1
41 des Beklagten/ Antraggegners Zelle B 5.7 6,0 6,1 14 34
42 Erledigte Verfahren unter Betelllgung des tffentlichen Dienstes .. Zelle 1 0.8 7 0.1 19 1.5
Prozesskostenhilfe (PKH)S Belordnung elnes Anwalts
on den Entscheldungen iber PKHJ Belordnung nach § 11a ArbGG waren
43 Bewllligungen Zelle1r7y 20,1 BT.6 EB.B E9.2 Ba4,1
s nur dem Kliger/ Antmgsteller Zelle1r7y E3.2 T&T o7 B&S BB
45 dar. mit Ratenzahlung Zelle 19 53 14,2 8.2 EF LT
LT nur dem Beklagten/ Antragsgegner Zelle1y 4,6 5.9 5.9 33 59
&7 dar. mit Ratenzahlung Zelle 21 13.0 E 11,9 111 250
48 belden Parelen Zelle17 1.1 1.5 1.6 - 1.2
59 dar. mit Ratenzahlung Zelle23 188 431 ] - 5,0
50 Zelle 17 58 134 11,2 108 59
51 nur dem Kliger/ Antmgsteller Zelle17 B9 11.7 10,4 - F ] 5.9
52 nur dem Beklagten/ Antragsgegner Zelle17 0.9 o7 0.6 1.0 -
53 belden Parelen Zelle1r7y 0,1 - 0,1 -

*) Eins chl. Werfahren zur Gewdhrung von vorliufigem Rec htsschutz,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015

1) Da Entschel dungen beziglich PKH ausgewlesen werden, sind Verfahren, in denen belden

Partelen PKH bewilligt oder abgelehnt wurde, filr dielfd. Non. 18 und 2 5 zweimal gezdhit,
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.2 Vorausgegangenes Mahmeerfahren, Verfahrensbeteiligte / Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
2,15 Gegenstand: lsolierte Zahlungsklagen

Mecklen-
Mieder- | Moadrheln- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig Lfd.
fremen | Hombug | Hessen burg- sachsen | Westfalen |  Plak Saarland | Sachsen | “onon | THolswin | TMUdngen |
Vigrpomimenn
Anzahl
1028 2451 & 186 1 968 7186 22415 £ Dy RG 4823 EF T 2265 2 300 1
5 i3 61 3 169 763 115 53 34 26 112 4Tl 2
1 % 45 3 133 665 - 2 12 24 101 45l 3
4 4 16 - 36 98 7o 51 22 2 11 2 4
w07 645 1030 46T 1062 B049 1141 142 1284 770 755 77| s
250 438 7o B 1 358 1334 SE0 il 621 493 138 147 [
il | TiB 1544 575 2 524 10522 1386 153 1365 TG 1021 QEL T
8D 40 1422 il 1 242 2620 Q4R 233 1653 1 408 351 413 8
1039 1 549 6708 1246 & 468 Wy 4482 1017 4435 1814 1936 18TE| @
Q46 2371 6135 2137 T 4TE 13632 4102 1012 4110 2 637 2336 2431 10
491 1372 3 556 1037 4 473 14001 2335 404 2 I8 1 484 1387 1370 11
455 59 1579 1090 3053 D631 1777 518 1828 1153 vag 1061 12
o3 178 573 119 %92 6685 380 5 315 177 600 4451 13
T 11 418 5 163 4 570 iy 1 piord [:¥] IBD XS 14
B 167 155 114 BIg 2115 178 4 58 115 111 71 15
3 [ 5 1 40 118 0 14 v o3 ] 16
153 441 1163 341 1 568 EE1 682 156 654 550 457 a0 | 17
138 410 1078 332 1404 1970 618 152 583 514 417 41| 18
113 382 1011 318 1 184 1763 577 139 547 489 iT2 | 19
15 46 61 11 113 %2 44 & 40 45 34 ®| 20
11 16 47 B [T 151 31 13 14 17 3 2 21
1 - 4 - 5 17 4 - 1 - [ 3 2
2 [ 10 3 8 18 5 [ 4 11 i| =
- - 1 - il 3 1 - 1 - i i 14
15 31 85 @ 164 T8 &4 4 71 45 40 w| 15
15 % TE [ 149 314 &2 3 &7 42 5 3| 2%
- i 5 3 15 58 i 1 i 3 5 4 g
. 1 - - 3 - - 1 - - 1 I8
Prozent

0.5 13 1.0 0,2 14 3.4 18 5.4 0.7 08 4,9 0]
0,0 BT 718 100,0 TET &7.2 313 1.8 35,3 913 0,2 57| 30
80,0 121 26,2 - 13 118 BT 96,2 64,7 T o8 43| N
0,1 26,3 ILE 37 8,7 35.% 8,2 24,5 26,6 233 333 ire| 312
4,3 17.5 118 IL0 185 5.5 14,1 7.3 1n% 143 &1 64| 33
8,3 301 31,4 9,2 35.1 46,9 43 25,7 26,2 215 45,1 428] 34
7.2 16,1 23,0 15,1 173 11,7 134 21,5 34,3 409 15,5 79| 38
21,0 230 81,5 4,7 88,3 T 1,5 56,5 83,7 537 THE &85 36
473 538 53,0 46,2 52,2 46,2 51,9 48,6 51,5 537 47,2 476l I
43,8 3 384 48,5 36,1 31,8 306 50,9 41,2 41,0 I3 o] 38
8.0 70 &5 5.3 117 111 85 0,5 7.3 63 0,4 155] 39
o7 04 6,2 02 18 15,1 4,5 0,1 6,0 2,2 13,2 130] 40
&3 [ 23 5.1 vE 7.0 40 0.4 1.3 4,1 7.2 5] &1
03 02 0.4 0,1 0.6 0.6 0.5 03 08 41 6] 42
0,2 230 L7 OT.4 BB EE,T 06 BT.4 B9,1 P18 91,2 11| 43
B4 B66 86,9 93,3 E1S BLS BA6 B5,1 EL6 BT B14 :1F:1 T
13,2 120 6,0 3.5 LX) 10,6 T8 4,3 7.3 81 a1 10,2] 45
7.2 36 40 23 4,1 4,5 45 83 3.7 30 5.0 50| 46
a1 - &5 - TE 11,3 125 - 4,2 - 26,1 136| a7
1.3 14 09 09 18 0.8 oF 09 o7 2.4 07| 48
- - 10,0 - T14 10,7 20,0 - 16,7 - 18,2 BT 4%
o8 70 7.3 2.6 10,5 11,3 4 2.6 10,9 &1 BE gl s0
o8 [ 67 1.E 8.5 B4 a1 1.9 10,2 7.5 T 75| 51
- 0.5 0.4 09 1.0 1.7 03 0.6 03 0.5 1.1 og| s2
- 0,1 - - 0,1 - - 02 - - 0z s3
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.2 Vorausgegangenes Mahnwverfahren, Verfahrensbeteiligte/ Bevollmé chtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindern
2.2.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

™ ‘Vorausgegangenes Mahnvefahren Raden-
" Verfahrensbetelligte Bevollméichtigte Dewtschiand W Bayern Berlin Brandenburg
Prozesskostenhilfe/ Belordnung eines Anwalts lrgemberg
Anzahl
1 Erledigte Verfahren Insgesamt 3 006 183 2125 237 Ti
Voraus gegangenes Mahnverfahren
1 Eredigte Vefahren mit vomus gegangenem Mahnverfahren ... 11
3 davon ohne Vollstreckungshescheld 2
4 mit Voltstrechungs bes cheld B
Verfahrensbetelligte | Bevollm Schtigte
In den ededigten Verfahren waren durch Bevolim dchtigte v ertreten
5 nurder Kldger| Antragsteller 1060 L:H] 46 143 7]
& nurder Beklagte/ Antmgsgegner 380 3 71 1 -
7 belde Partelen 1039 113 59 e 43
& keine Partel 537 2 459 14 -
° Bewoliméchtigte insgesamt 3533 194 235 ELE 117
10 davon Rechtsanwilte THTE 162 4 158 LE]
11 des Kligers/ Anfragstellers 1688 100 105 135 65
12 des Beklagten/ Antraggegners 80 [:¥3 o9 63 18
13 davon sonstige Bevollmichiigte B45 132 31 106 4
14 des KMigers Antragstellers 413 78 - o] kJ
15 des Beklagten/ Antraggegners 433 54 31 18 15
16 Erledigte Vedahren unter Betelllgung des dfentlichen Dlenstes ..o 351 43 3 137 B
Prozesskostenhd fe (PKH) Belordnung elnes Anwalts
17 Entscheldungen iber PKHS Belordnung nach § 118 ArbGG .o vviinsd 73 2 5 2 3
18 davon Bewllligungen 1) 57 2 5 2 3
19 nur dem Kliger/ Antragsteller 57 2 5 2 3
i1} dar. mit Ratenzahlung B - 2 1 1
31 nur dem Beklagien/ Antragsgegner - - - -
2 dar. mit Ratenzahlung
] belden Parelen
4 dar. mit Ratenzahlung -
25 davon Ablehnungen 1) 16
6 nur dem Kliger/ Antragsteller 16
i nur dem Beklagien/ Antragsgegner -
i ] belden Parelen
Prozent
Antellan
Voraus gegangenes Mahnverfahren
% Ededigte Verfahren mit vorausgegangenem Mahnvedahren ....... Zelle 1 0.4
30 davon ohne Vol lstreckungs bes cheld Zelle 2 18,2
k)| mit Vil streckungshescheld Zelle 21 B1.8
Verfahrensbetelligte | Bevollm Schtigte
In den ededigten Verfahren waren durch Bevolim dchtigte v ertreten
32 nur der Kliger/ Antragsteller Zelle 1 35.3 35.5 0.4 60,3 41,9
33 nurder Beklagte/ Antrags gegner Zelle1 136 16 316 04 -
34 belde Parntelen Zelle1 34,6 617 26,2 333 58,1
35 kelne Partel Zelle 1 17.5 1.1 21,8 5.9 -
36 Rechtsanwilte als Bewollmichtigte Zelle Te,0 55,1 B6B 65,1 o5
£l des Kligers [ Antragsiellers Zelle 47,9 340 44,7 H44 55,6
k] des Beklagten/ Antraggegners Zelle o 18,1 1.1 43,1 .7 3.9
3% Sonstigeals Bevolimichtgte Zelle 9 4,0 445 13,2 EE R 0,5
40 des Kligers [ Antragstellers Zelle o 1.7 26,5 - 189 7.7
41 des Beklagten/ Antraggegners Zelle o 13,3 184 13,2 5.0 12,8
42 Erledigte Verfahen unter Betelllgung des dffentlichen Dlenstes .. Zelle 1 11,7 30 1.3 536 10,8
Prozesskostenhlife (PKH) Belordnung elnes Anwalts
on den Ents cheldungen iber PKHJ Belordnung nach § 11a A GG waren
43 Bewilligungen Zelle 17 78,1 1000 100,0 1000 100.0
s nur dem Kliger| Antragsteller Zelle 17 78,1 100,0 100,0 1000 100, 0
45 dar, mit Ratenzahlung Zelle 19 14,0 - 40,0 50,0 33.3
LT nur dem Beklagten/ Antragsgegner Zelle 17 - - - -
&7 dar. mit Ratenzahlung Zelle 11
48 belden Partelen Zelle 17
59 dar. mit Ratenzahlung Zelle 213 -
50 Ablehnungen Zelle 17 71,9
51 nur dem Kliger| Antragsteller Zelle 17 ng
52 nur dem Beklagten/ Antragsgegner Zelle 17 -
53 belden Partelen Zelle 17

*) Einschl. Wefahren zur Gew bhnung von vod Sufl gem Rechtss chutz,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015

ad

1) va Entschel dungen bexliglich PKH ausgewlesen werden, sind Verfahren, in denen belden
Partelen PKH bewilligt oder abgelehnt wurde, filr die fd. Non. 18 und 25 zweimal gez dhit.



2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren®)
2.2 Vorausge gangenes Mahmeerdfahren, Verfahrensbeteiligte / Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn

2,26 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensge genstinden

Mecklen-

Mieder- | Moadrheln- | Rhelnland- Sachsen- | Schleswig Lfd.
Gremen | Hombug | Hessen burg: sachsen | Westfalen |  Plak Saarland | Sachsen | “onon | Tholswin | ThUdngen |
Vigrpomimenn
Anzahl
63 38 376 357 357 452 134 34 120 142 105 we| 1
1 4 3 i 1 i
- - 2 - - 3
1 4 1 i 1 4
17 13 147 162 [ 156 25 11 (1] 48 14 43 5
14 5 132 71 | B 15 3 & 18 1 1 &
25 14 55 47 40 18D [:3 1 T 31 43 7T (1] T
7 [ 42 77 17 8 33 13 3 3 3 -l &
81 B IBD 37 170 T4 162 I8 118 162 179 177 9
[:¥] 43 178 314 148 543 113 i} 112 157 119 a7 10
43 g 1593 il 108 327 B4 18 T o1 51 57 11
0 15 86 105 40 né L 8 35 66 68 ao| 12
1z 4 111 13 12 181 in i 16 5 [:14] B0 13
- - 10 - 1 109 i - 14 - 50 51 14
1% 4 101 13 21 T k) i i 5 10 wm 15
0 3 25 10 12 3 34 1] 16
1 1 5 9 9 12 13 1 i 3 4 1 17
1 1 5 k] k] 10 - 1 2 3 3 1| 18
1 1 5 k] & 10 1 2 3 3 1| 10
- - - 2 - 1 - - - 1 -l o
- - - 3|
2
3
- - - 4
i 13 1 25
i 13 1 i}
- - - il
I8
Prozent

L6 1.1 o7 15 0.8 %
- - 66,7 - - EL]
1000 1000 333 100,0 100,0 31
e 34,2 8.1 45,4 183 34,5 187 T4 50,0 338 1.9 wal| 32
1.2 132 35.1 15,9 55 18 11.2 BB 5.0 187 1.0 og| 313
87 168 14,6 13.2 1.2 619 45,5 0.6 5.8 303 7.3 see| 34
11.1 158 1.2 .6 636 18 146 38,2 18,2 16.2 X -l 3
76,5 21,3 7LS 26,0 E7.1 75.0 755 51,9 B7.5 P65 66,5 s48| 36
519 SET 48,4 63.9 63,5 45,2 519 64,3 60,2 56,2 8,5 zz| 7
4.7 I%6 2.1 321 135 5.8 24,1 8.6 73 407 38,0 16| =
13,5 &7 18,5 4.0 129 25,0 24,1 | 125 3.1 33.5 45,2 in
- - L6 - 06 15.1 12 - 10,9 - 7.5 wEl 40
3.5 BT 26,0 40 124 59 128 7.1 L6 31 5.6 164 &1
158 5.3 6.4 5.5 7.5 10,0 16,2 I 4 165| 42
1000 1000 1000 1000 1000 B33 100,0 100,0 100,0 75.0 1000] 43
1000 1000 1000 100.0 1000 833 1000 1000 1000 75.0 1000] 44
- - .2 - 10,0 - - - 333 -l as
- - - 46
47
i3
. . - 48
16,7 100,0 5.0 50
16,7 100,0 5.0 51
- - - 5
53
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren*)
2.3 Verfahrensdauver nach Lindem

Lfd Baden-
Nr. ‘erfahrensd aver Deutschland Wikrttem berg Bayern Berlin Brandenburg
Alle Verfahrensgegenstinde
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 374 095 40 448 53573 18 281 9497
2 Durchschnitts daver in Monaten 3.0 v 3.0 3.1 Lé
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
3 bis 1 28,0 1y 8.4 P 36,8
4 1- 3 39.8 409 40,3 39.5 4.9
3 I- 6 19,1 16,6 15,5 194 17,7
[ 6 - 12 10,8 9.2 11,9 10,8 &7
T mehr als 13 Monate L3 1.5 LE 18 LB
Prozent kumuliert
] bis 1 28,0 1y 8.4 P 36,8
9 1- 3 67,7 718 69,7 67,1 718
10 3 [ 56,9 893 85,3 B6.5 89,5
11 [ 12 9.7 98,5 97,2 97,2 98,2
Anzahl
12 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ...... 26 997 2 487 2938 1 803 800
13 Durchschnittsdawer in Monaten 67 B4 B3 6.5 5.6
Prozent
‘Verfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
14 bis 1 4,2 37 3.6 3.5 4,5
15 1- 3 B6 7.1 5,4 83 129
16 3I- B 43,2 45,5 30,9 47 4 476
17 6 - 12 34,5 36.7 41,2 33.5 0.9
18 mehr als 13 Monate 9.4 [ 18,8 7.2 5.1
Prozent kumuliert
19 bis 1 4,2 37 3.6 3.5 4,5
i ] 1 - 3 138 10,9 9.1 119 17.4
3| i- 6 56,0 56,4 40,0 59.3 65,0
2 6 - 12 90,6 931 81,2 prF ] 94,9
Bestandsstreitigkeiten (5§ 61a Arbiae)"
Anzahl
I3 Erledigte Verfahren insgesamt 209 734 25 119 29963 9522 5527
24 Durchschnittsdawer in Monaten Lé 15 LT v L3
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
15 bis 1 9.3 330 2.0 B9 36,8
6 1- 3 416 42 6 43,7 406 37.5
Iy 3- 6 17.8 15,9 15,6 W6 18,1
I8 6 - 12 BB 7. 9.8 B3 67
i) mehr als 13 Monate 15 10 1.9 1.6 LK)
Prozent kumuliert
30 bis 1 9.3 330 8.0 B9 36,8
E3 | 1 3 71,9 756 77 69,5 74,3
32 3 [ BO9.7 914 BE3 90,1 9i4
33 [ 12 98,5 99.0 98,1 DE4 90,1
Anzahl
34 Durch streitiges Urtell erledigte Verfahren zusammen ...... 11 397 1183 1153 815 384
35 Durchschnittsdawer in Monaten 6,5 B4 B2 60 S
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
36 bis 1 1.8 146 1,2 04 19
37 1- 3 71 5,1 31 6.9 11,5
38 I- 6 47,7 493 350 i 5,4
39 6 - 12 36,0 90 45,4 309 we
40 mehr als 13 Monate T 5.1 15,2 4,2 3.4
Prozent kumuliert
41 bis 1 1.8 146 1,2 04 19
42 1- 3 B9 6.7 4,3 7.2 14,3
43 3 & 56,6 56,0 394 64,9 68,8
4 [ 12 936 949 B4.E 95,8 96,6

*] Einschl. Werfahren zur Gewdhrung von vorl dufigem Rechtsschutz,
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren*)

2.3 Verfahrensdavernach Lindem

Mecklen- | eder. | Nordrhein- | Rheinland: Sachsen- | Schleswig- Lfd.
Bremen | Hombug | Hessen burg- sachsen | Westfalen |  Praiz | S2afand | Sschsen | TR AP iein | Thuringen [
orpommenn
AlleVerfahrensgegenstinde
Anzahl
4054 11 752 44 4T3 T 455 9 419 o0 287 15 462 4426 15724 10422 10196 8626 1
3.8 3.3 3.2 39 1LE 3.0 3.0 3.6 7 3.6 22 33 2
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
17,7 20,5 20,2 21,5 26,9 28,2 331 7.0 37,3 7 36,1 5.7 3
46,1 44 B 43 4 38,1 40,9 39,3 36,5 383 315 3 404 39.5 4
133 200 59 19.8 1.4 19,3 17.4 16,1 18,6 198 16,9 17,5 5
176 115 9.0 15,7 9.3 11,2 10,9 14,0 10,0 16,6 58 139] &
5.2 29 25 4,9 1.5 20 31 46 1.6 36 08 3.4 7
Prozent kumuliert
17,7 0,5 20,2 1,5 26,9 18,2 33,1 7o 7.3 2.7 36,1 w7 &
638 65,3 616 59,6 67,9 67,4 GEE 65,4 69,8 &0,0 76,5 65,2 9
77l 85,3 BE,S 794 B9.3 B6,B B6,0 B1,5 BE.4 T9.8 93,4 BLT| 10
S48 97,1 97 .5 95,1 98,5 98,0 96,9 95,4 DE.4 D64 99,2 Se6 | 11
Anzahil
74 950 2928 560 2215 6 BAR 1145 201 1330 977 810 722 | 12
B9 7.5 6.7 9.0 6,0 6,1 6,9 B4 6,5 7.5 4,4 75 13
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
4,4 4.3 48 1.9 3.9 4,8 4,3 9.5 3.8 4,8 3.7 21| 14
3.6 48 7. 3.3 7.5 11,6 B3 9,0 0,2 3.2 3.1 541 15
113 40,7 a9.6 35.7 51,2 45,1 40,3 17,9 423 w7 57.3 35| 16
60,2 9 w4 36,2 331 31,1 34,8 41,8 383 51,5 13.5 418 17
204 10,2 8.7 L8 5,3 7.5 13,4 21,9 6.2 10,8 15 120 18
Prozent kumuliert
44 4.3 48 1.9 3.9 %] 4,3 9.5 38 4.8 3.7 23| 19
80 9.2 12,3 5,3 11,4 16,3 13,6 184 13,1 &0 26,8 el
19.3 499 61,9 409 616 61,4 518 36,3 55,4 3v.7 B4,1 46,1 21
79,6 BO.E 91,3 72 4,7 93,5 BT.6 781 93,8 89,2 97 .5 BEO | 12
Bestandsstreitigkeiten (§ 61a ArbaE) Y
Anzahl
2414 T 580 17 695 4 327 17 557 53 348 B 84D 2556 B504 5473 6069 5050) 13
3.6 29 16 3.2 L6 L6 L6 3.1 15 3.3 0 30| 24
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
177 1n3 g 0 0 0.4 3LE 9.3 38,5 31 385 WOl 25
AB 4 48,1 491 A1,4 42,0 42,1 30,3 a1,7 34,6 0.8 1,7 aze | 26
135 195 19,7 0.6 0.4 183 17,5 13,7 17.5 178 153 178 | =7
156 9.2 7 13,8 .6 BB BB 11,7 81 15,5 39 11| =
4.5 16 1,2 22 1,0 1.3 1.6 3.6 13 16 0.5 15| 29
Prozent kumuliert
17.7 1n3 PR 0 290 9.4 3LE 03 38.5 31 385 601 30
66,1 694 730 63,4 71,0 71,5 73,1 71,0 73,1 63,9 80,2 e85 | 0
799 BO.2 91,7 B0 91,4 BO.B B8.6 B4 90,6 BLE 95,6 B64 | 32
95,5 DE.4 988 97,8 99,0 98,7 OB, 4 96,4 98,7 o974 99.5 975 33
Anzahl
137 436 1024 I35 1031 2 904 451 o0 535 393 294 332 3
0.4 7.5 58 B0 6,0 6,1 6.4 B4 63 7.3 5.0 7.2] 35
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
32 14 3.0 1.3 0.9 20 7 15,6 21 20 14 06] 36
32 4,1 5.5 31 5.4 11,0 7.3 7.8 9.9 10 128 s | 37
153 470 56,1 26,0 55,5 48,3 46,6 14,4 47,3 331 66,0 40,7 | 38
56,2 ETF] nE 55,3 334 3LE EL% 35.6 344 56,0 170 4191 30
4.1 9.6 54 15,3 4,8 5.9 B6 16,7 6.4 7.9 7 11,1 | a0
Prozent kumuliert
2,2 14 30 1,3 0,9 20 7 156 21 20 14 06| a1
44 5.5 BB 3.4 63 13,0 10,0 23,3 120 3.1 14,3 63| a2
19.7 52,5 64,8 w4 618 61,3 56,5 7.8 54,3 36,1 80,3 47,0 43
75.9 90,4 D46 B4,7 95,2 94,1 91,4 733 93,6 911 973 BED | 44
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren*)
noch: 2.3 Verfahrensdaver nach Lindem

Li. Baden-
. ‘erfahrensd aver Deutschland ‘Wikrttem berg Bayern Berlin Brandenburg
Kindigungen®
Anzahl
45 Erledigte Verfahren insgesamt 199 556 24 B0G 28632 B 995 5285
46 Durchschnittsdawer in Monaten Lé 4 LT 16 L3
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100 100
47 bis 1 8.7 331 0.2 0.6 7.4
45 1- 3 43,0 418 44,2 41,2 3r.7
49 I- 6 17,5 15,7 15,3 19,9 17.6
50 6 - 12 85 7.5 9.5 80 B4
51 mehr als 13 Monate 14 10 LB 1.3 LK)
Prozent kumuliert
52 bis 1 8.7 331 9.2 0.6 7.4
53 1- 3 77 75.9 734 70,8 73,1
54 3I- 6 90,2 "6 BE7 90,8 9.7
55 6 - 12 SE.6 99.0 982 98,7 99,1
Anzahl
56 Durch streitiges Urteil erledi gte Verfahren zusammen ...... 9796 1137 1007 695 332
57 Durchschnittsdawer in Monaten [ B4 B3 60 5.3
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100 100
58 bis 1 0.8 1.1 0.8 0.4 3.0
59 1- 3 7.3 5,1 3.0 7.2 1.7
&0 3- 6 48,3 49,8 34,5 57.0 54,2
61 6 - 12 36,2 39,1 46,2 3.7 8.3
[-¥3 mehr als 13 Monate 7.3 45 15,6 3.7 LT
Prozent kumuliert
63 bis 1 0.8 1.1 0.8 0.4 3.0
[ 1 3 81 6,2 EX] 76 14,8
65 3 & 56,4 56,0 38,2 [F 68,0
&6 6 - 12 937 95,2 Ba,4 96,3 973
Bestandsstreitigheiten und Zahlungsklagen
Anzahl
&7 Erledigte Verfahren insgesamt 19 255 2 389 18EE 561 480
68 Durchschnittsdawer in Monaten 3.5 3.1 3.9 30 LE
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
o] bis 1 11,2 %0 196 269 333
70 1- 3 389 41,6 38,5 41,9 321
71 3- 6 234 198 0,9 178 15
42 6 - 12 14,6 12,7 17,0 10,9 10,8
73 mehr als 13 Monate re 1.9 4,0 15 1.3
Prozent kumuliert
74 bis 1 21,2 40 19,6 6.9 333
75 1- 3 60,1 65,6 58,1 [ 65,4
76 3I- 6 B15 B5 4 78,0 BE.E BT, 9
i 6 - 12 971 98,1 96,0 97,5 QEE
Anzahl
78 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ...... 1376 134 176 39 45
79 Durchschnittsdawer in Monaten 7.3 71 9.4 B4 55
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
B0 bis 1 0,5 - 1,1 - -
81 1- 3 6,5 5.2 3.4 7.7 6,7
82 3- 6 424 44,0 7.8 538 612
83 6 - 12 30,2 410 48,3 30,5 311
B4 mehr als 13 Monate 113 T 19,3 T -
Prozent kumuliert
B5 bis 1 0.5 - 1.1 - -
B6 1 3 7.0 5.2 4,5 7.7 6,7
87 3 & 49,5 493 34 61,5 6E.9
BR [ 12 BE7 90,3 BO,7 b3 100,0

*] Einschl. Werfahren zur Gewsdhrung von vorl dufigem Rechtsschutz.,
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren*)

noch: 2.3 Verfahrensdauer nach Landem

Mecklen- | der | Nordrhein- | Rheintans Sachsen- | Schleswig- L,
Bremen Ham burg Hessen biuerg- sachsen Westfalan Pralz Saarland Sachsen Anhak Hulsbelrf Thikringen M.
orpommenn
Kindigungen®
Anzahl
2194 7367 16 640 4 030 16 645 50 456 8331 2345 7938 5204 5864 4734 | 45
3.4 29 26 3.1 L5 L6 L6 3.0 14 3.3 0 19] a6
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
17.8 1.4 3.2 115 0.5 HE 33,2 18,8 39,5 3.2 B9 4| 47
50,0 48,5 408 426 426 424 39,6 43,1 35,1 41,1 416 436 | 48
13.7 196 19,1 20,3 19,7 180 17.3 13,8 16,6 17.9 15,3 176 | 49
14 4 B9 &7 156 7.4 B8 85 11,0 7.7 153 38 10,2 | s
4,2 1.6 1.1 21 0.9 1,3 1.4 3.3 1.1 25 04 22| 51
Prozent kumuliert
178 .4 3,2 235 8.5 0.8 33.2 188 39.5 3.2 389 26,4 | 52
ér.7 9.9 73,0 65,0 730 732 TLE 719 T4 b 64,3 BOLS 700 | 53
Bl4 89,5 921 B5.4 0.7 90,2 90,1 85,8 91,2 B2 95,8 B7.5| 54
95,8 DE.4 989 or.9 98,1 98,7 98,6 96,7 98,9 o975 99,6 97E | 55
Anzahil
100 397 B34 145 01 2493 378 a1 432 352 275 257 | 56
9.8 7.6 5.9 BT 6.1 6.2 6.5 o7 63 7.3 5.0 7] 57
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- 03 10 - 0.8 0.8 1,6 - 07 1.4 1,5 04| 58
1,0 43 5.6 1.4 5.5 11,6 7.4 11,5 10,4 1,1 127 47| 59
16,0 4T 4 577 30,3 55,0 483 474 14,8 48,1 335 66,9 44 | 60
0,0 38.5 311 48,0 33.9 333 34,1 42,6 345 56,8 16,0 03| el
30 95 4.7 19,3 5.0 6,2 9.5 31,1 63 7.1 29 11,3 | &2
Prozent kumuliert
- 03 10 - 0.8 0.8 1,6 - 07 1.4 1,5 04| &3
10 4.5 (¥ 1.4 &1 133 9.0 11,5 11,1 26 14,3 51| és
17.0 519 64,3 nz 61,2 0,5 56,3 26,2 50,3 36,1 81,1 49,41 65
7r.0 90,4 95.3 807 95,0 93,8 90,5 6E9 93,8 929 971 BET | 66
Bestandsstreitigheiten und Zahlungsklagen
Anzahl
163 a4 1641 HOB 1781 4 994 906 2182 736 499 560 363 | o7
5.0 3.7 36 4,2 3.4 3.5 3.5 4,3 3.3 4,2 16 40| 68
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
] 16,7 14,6 16,2 18,2 0,9 4.3 17.0 335 190 30,7 187 | &9
44 8 439 43,3 7T 384 388 35,5 41,8 208 353 89 30 70
16,0 17 56 4,0 w7 137 1,7 15,2 .5 198 30 w1 71
13 139 13,3 16,4 14,0 14,9 15,1 19,1 14,0 M8 7.5 17,1 | 42
80 38 3,2 5.6 1.7 26 3.3 a7 23 5.0 0.9 41)] 73
Prozent kumuliert
] 16,7 14,6 16,2 18,2 0,9 4.3 17,0 31,5 190 30,7 187 | 74
528 506 57.9 53,9 56,6 50.8 50.8 589 62,2 54,3 69,6 537 75
eB7 83,3 B35 7re 843 BL5 816 741 83,7 74,1 91,6 TEE| Té
92,0 96,2 96,8 i, 4 98,3 o974 96,7 93,3 977 950 99.1 9591 77
Anzahl
15 51 145 9 138 302 65 16 43 43 35| 78
g6 7.6 &7 1309 6.5 6,6 7.4 9.7 7.1 B4 5.7 Te) e
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- - 14 - 07 - 3.1 - - - - -l B
67 20 6,2 - 6,5 10,2 6,2 5,0 67 - T 19| 81
333 529 434 17,2 47,8 4,4 385 63 46,7 70 65,1 4391 B2
333 04 vy ir.e 38,4 38,6 33,8 25,0 383 628 33 45,7 | B3
2.7 15,7 110 44,8 6.5 a7 185 43,8 83 9.3 4.7 g6 | B4
Prozent kumuliert
- - 1.4 oy - 3.1 - - - -1 &5
&7 20 7.6 - 7.2 10,2 9.2 35,0 &7 - 7.0 20| 86
40,0 54,9 51,0 17,2 55,1 54,7 477 3.3 53,3 7.9 721 457 | &7
733 84,3 890 55,2 93,5 93,3 81,5 56,3 91,7 20,7 95.3 914 | BB
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren*)
noch: 2.3 Verfahrensdaver nach Lindem

Ui Baden-
Nr.- ‘erfahrensd aver Deutschland Wikrttem berg Bayern Berlin Brandenburg
lsolierte Zahlungsklagen
Anzahl
&9 Erledigte Verfahren insgesamt B6 665 B 430 13760 2900 2378
90 Durchschnittsdawer in Monaten 3.3 3.2 3.2 3.1 LT
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
91 bis 1 T4 30.5 9.6 30,1 39.3
92 1- 3 36,8 B4 375 38,2 .7
93 I- 6 18,2 17,5 15,3 16,6 16,0
o 6 - 12 13,7 11,5 14,8 12,2 10,1
o5 mehr als 13 Monate re 12 LE 18 re
Prozent kumuliert
96 bis 1 T4 30.5 9.6 30,1 39.3
a7 1- 3 B4, [ 67,1 68,3 711
98 3I- 6 83,3 B6,3 BL3 B4D Br.0
o9 [ 12 LES or s 97.2 971 971
Anzahl
100 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ...... 7742 716 B8B83 2632 186
101 Durchschnittsdaver in Monaten 67 6.7 7.6 [ 5.7
Prozent
‘Verfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
102 bis 1 1,5 21 1.8 3.1 Ly
103 1- 3 10,6 9.6 10,2 99 18,8
104 3- 6 43,7 44,1 33,9 42,7 41,5
105 6 - 12 33,9 353 42,2 35.5 0.6
106 mehr als 13 Monate 0,2 BE 11,9 BE 6,5
Prozent kumuliert
107 bis 1 1,5 21 1.8 3.1 Ly
108 1 - 3 131 11.7 130 13,0 1.5
109 3I- 6 56,9 55.9 45,9 357 64,0
110 6 - 12 Q0.8 91,2 81 91,2 93,5
Tarifliche Eingruppierung®
Anzahl
111 Erledigte Verfahren insgesamt 3006 183 235 37 T4
112 Durchschnittsdaver in Monaten B4 Ly [:%:] B.5 (%1
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
113 bis 1 114 11,5 B0 114 10,8
114 1- 3 233 2.5 19,6 16,9 13,5
115 3- 6 26,1 3.7 5.8 1.1 33,8
116 6 - 12 7.6 134 35,1 T A 314
117 mehr als 13 Monate 136 4.9 11,6 3.2 8.5
Prozent kumuliert
118 bis 1 114 11,5 B0 114 10,8
119 1- 3 33,7 41,0 7.6 B3 .3
120 I- 6 50,8 77 53,3 494 58,1
11 6 - 12 BT.4 95,1 EBE.4 768 90,5
Anzahl
122 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ...... 43 50 58 Fi] 41
133 Durchschnittsdaver in Monaten T 6.5 B3 7.2 T.B
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
134 bis 1 - - - - -
115 1 - 3 5.3 10,0 - 1.4 14
136 3- 6 42,2 46,0 XS] 414 41,5
137 6 - 12 40,2 36,0 5.7 50,0 41,5
138 mehr als 13 Monate 131 BO 10,3 71 14,6
Prozent kumuliert
139 bis 1 - - - -
130 1 - 3 5.3 10,0 - 1.4 14
131 i- 6 47,7 56,0 37.9 429 43,9
132 6 - 12 B7.9 L0 BO9.7 b0 B5.4

*] Einschl. Werfahren zur Gewdhrung von vorl dufigem Rechtsschutz,
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2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren*)

noch: 2.3 Verfahrensdauer nach Landem

Mecklen- | eder. | Nordrhein- | Rheinland: Sachsen- | Schleswig- Lfd.
Bremen | Hombug | Hessen burg- sachsen | Westfalen | Praiz | S2afand | Sschsen | TR | iaein | Turingen L7
orpommenn
Isolierte Zahlungsklagen
Anzahl
1028 2451 6186 1968 7 186 22 415 4 iy 986 4823 3446 2265 2300 | B9
4,1 4,0 3.5 36 3.1 3.4 3.2 4,4 2B 3.7 25 3.7 ] %0
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
16,0 17 4 0.6 13,2 24,0 26,1 31,8 15,6 37,2 118 34,2 me | ¢
456 409 406 37,3 39,3 35,7 34,3 323 30,5 34,2 37.5 35,7 | 92
129 0.4 n7zs 19,2 13,0 20,8 16,7 15,9 195 135 18,1 175 | o3
20,1 16,6 14,0 16,7 11,7 14,5 12,9 17,2 10,6 16,5 9.0 170 | o
54 4.8 3.1 3.6 20 29 4,2 6,1 18 39 1,2 35 95
Prozent kumullert
16,0 17 4 .6 13,2 14,0 16,1 3LE 18,6 Tz g 34,2 55| %
61,6 56,3 61,1 60,5 63,3 61,8 66,2 50,8 67,7 56,0 71,7 61,2 | o7
745 TET B39 To.r 86,3 BLE B39 TeT B7.6 TO.5 BO.B TET| w8
94,6 95,2 D65 96,4 RO 97,1 95,8 93,9 B2 96,1 9B E 965 | 99
Anzahil
B4 260 640 174 708 217 431 64 434 276 174 233 | 100
B9 7.8 5.8 T 5.9 6.3 T 7.9 6.8 81 4.5 7.5 | 101
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- 04 13 0.6 5.6 3.1 19 - 11 0.4 19 1.7 | 102
48 38 144 57 10,5 1240 B.6 15,6 11,1 5.4 149 43 1103
B3 306 528 51,7 47,7 46,9 35,5 18,1 44,9 w7 67,2 425 | 104
714 454 5.6 5.9 31,5 w7 35,5 3I7.5 34,1 51,1 126 403 | 105
15,5 10,5 4B 16,1 87 83 15,6 15,8 7E 134 13 11,2 | 108
Prozent kumuliert
- 04 13 0,6 5.6 3,1 1,9 - 21 0.4 29 1,7 | 107
4B 4,2 16,7 6.3 16,1 15,1 10,4 15,6 13,1 58 17 5 6.0 | 108
13.1 438 69,5 58,0 638 620 45,9 43,8 58,1 355 85,1 48,5 | 109
B4.5 59,2 95,2 B39 95,3 01,7 Bl.4 B1,3 93,2 B6.6 9.7 BEE | 110
Tarifliche Eingrupplerung®
Anzahl
63 38 k[ 357 357 452 134 30 120 142 105 109 | 111
7.6 B0 53 1L6 3.2 53 7.0 .5 53 6,9 3.7 Tan:z
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
6.3 53 136 9.0 13,7 11,1 1.9 EE 16,7 49 no 110 | 113
158 155 121 10,1 51,3 19,2 9,0 11,8 15,0 20,4 56 120|114
7o 158 33.2 14,0 19,6 7.6 15,4 14,7 32,5 75 324 14,7 | 115
57.1 4T 4 5.5 89 14,0 15,7 478 0.4 308 EEF 14,3 |7 | 1e
12,7 158 5.6 38,1 L4 6.4 6,0 35,3 5.0 134 38 w7 |y
Prozent kumuliert
6.3 5.3 136 9,0 13,7 11,1 11,9 BB 16,7 49 1o 11,0 | 118
22,2 1.1 356 19,0 85,0 30,3 20,9 20,6 31,7 5.4 405 33,9 | 119
30,2 368 6E.9 331 B4 6 67,9 46,3 353 64,2 518 B19 486 | 120
B7.3 4,2 D44 61,9 DE.6 93,6 94,0 64,7 95,0 B6.6 96,2 743|121
Anzahl
19 17 122 73 68 186 61 10 47 57 0 35 | 122
B9 o4 6.1 14,3 6.4 5.9 81 13,1 7.1 9.2 6.3 B4 123
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- - - - - - - - - - - -1
- - 4.1 - 5.9 129 49 6.4 LB 6,9 B4 | 115
53 59 63,1 B8 50,0 51,6 13,0 - a4,7 316 483 e |16
84,2 B2 4 |7 0,5 41,2 8,0 65,6 £0,0 40 4 49,1 34,5 45,7 | 127
10,5 115 4.1 50,7 29 7.5 6.6 40,0 B.5 17.5 10,3 17,1 | 128
Prozent kumuliert
- - - - - - - - B Bl
- - 4.1 - 5.9 12,9 49 6.4 18 6.9 86 | 130
53 5.9 67,2 BE 55,9 64,5 we - 51,1 333 55,2 3T |1
B9.5 BE2 959 48,3 87,1 925 93,4 60,0 91,5 BLS B9.7 B1.9 | 132
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2Vordem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren
2.4 Verfahren vor dem Giterichter

Lfd. Baden-
Nr. ‘erfahrens daver Deutschland Wiirttemberg Bayern Berlin Brandenburg
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 374 095 40 448 53 573 18 181 Lan7
2 Durchschnittsdaver in Monaten 30 Ly 3.0 31 L6
darunter
Anzahl
3 Erledigte Verfahren durch gerichtlic hen Vergleich
davon 130 626 0339 34 075 9258 5965
4 nach vollstind iger Konfliktbeilegung vor dem Gliterichter ... s T 41 139 11 1
5 ohne vollstindiger Konfliktbellegung vor dem GUteri ChYer ... covmmmne] 130 354 19 198 33 936 D47 5964
Verwelsung vor den Gliterichter I
Anzahl
& Indenerl. Verahren (Lfd.Nr. 5) haben die Parteien den Konflikt
wvor dem Gl terichter 374 095 40 448 53 573 18 281 Lan7
7 volistindig beigelgt 325 45 162 18 1
B teilweise beigelgt 3 1 - 1 -
] nicht beigelegt 105 12 35 13 1
10 Eine Verweisung an den Glterichter hat nicht stattgefunden ......cocimemnn - 373 662 40 380 53 376 18249 D495
Anzahl
‘Verfahrensdaver der erledigten Verfahren
11 Von der erledigten Verfahre, in denen keine
Kaonfliktbeteiligung wor dem Glterichter stattgefunden hat (LfdNr. 73)
sind anhdnig gewesen 373 662 40 380 53 376 18249 D495
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100 100
12 bis 1 8.0 319 9,5 7T 36,9
13 1- 3 IE 409 40,3 39,5 34,9
14 3I- 6 19,1 165 15,5 19,3 17,7
15 6 - 12 108 9.1 11,8 10,7 BT
16 mehrals 12 Monate 13 1.5 LB L7 1.8
17  Durchschnittsdaver in Monaten 30 Ly 3.0 31 L6
Prozent kumuliert
18 bis 1 8.0 319 9,5 7T 36,9
19 1- 3 67 B T1E 69,8 67,2 TLE
0 3I- 6 869 B9 85,3 B6.6 89,5
21 6 - 12 o 98,5 97.2 973 98,2
Anzahl
I3 Von der erledigten Verfahre, in denen eine
Konfliktbeteiligung wor dem Glterichter stattgefunden hat (LfdNr. 73)
sind anhdnig gewesen 433 BE 197 32 2
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100 100
4 bis 1 15.2 T4 239 3.1 -
15 1 - 3 3.1 176 T4 18,8 50,0
6 3- 6 5.4 41,2 147 25,0 -
7 6 - 12 e 111 31,0 34,4 50,0
i ] mehr als 12 Monate B3 118 5.1 188 -
29 Durchschnittsdauer in Monaten 5.5 57 4,8 T4 4,7
Prozent kumuliert
30 bis 1 15.2 T4 239 31 -
3 1- 3 3.3 0 513 e 50,0
32 3I- 6 63.7 66,2 64,0 46,9 50,0
33 6 - 12 0.7 BE.2 4,9 B1,3 100,0
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2Vordem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren
2.4 Verfahren vor dem Giterichter

Mecklen-
Nieder- Nordrhein- | Eheinland- Sachsen- | Schleswig- Lfd.
Bremen Hamburg Hessen bouerg- sachsan Wastfalen Pralz Saarland Sachsen Anhakt Hasls tain Thikringen Nr.
W orpommern
Anzahl
4 054 11 752 44 473 7455 419 B0 287 15462 4426 15724 10 422 10196 BE626 1
3.8 33 3.2 3.9 LB 3.0 3.0 3.6 7 36 22 3.3 2
Anzahl
3
1578 7 508 19847 4 486 19 20 5 674 DEE4 3101 9108 5 95 [T E] 5330
- - 4 10 16 i} - - 2 1 [ il 4
1578 7 508 19843 B4 TE 19 374 58 654 DEE4 3101 9106 597 6542 5309 5
Anzahl
[
4 054 11 752 44 473 7455 419 B0 287 15462 4426 15 724 10 422 10196 BE626
- - [ 12 i} by - - 3 1 il il T
. - - - 1 - B
- - - - [ 10 - - 1 1 5 11 ]
4 054 11 752 44 467 7443 9393 B0 250 15462 4426 15 720 10 420 10181 E5%94 | 10
Anzahl
11
4 054 11 752 44 467 7443 9393 B0 250 15462 4426 15 720 10 420 10181 B 594
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
7.7 .5 0,2 .4 ] 8.2 331 ] 7.3 .y 36,1 mE| 12
46,1 44 5 42,4 381 40,9 3.3 36,5 383 335 73 40,4 36| 13
133 0.0 15,9 19,8 4 193 17,4 16,1 18,6 198 16,9 17,5 14
176 118 9,0 15,7 9.3 11,2 10,9 14,0 10,0 16,6 5.8 13,8 15
5.2 29 2.5 49 1.5 20 31 4.6 1.6 36 0.8 4] 18
38 33 3.2 3.9 28 3.0 3.0 3.6 7 36 22 33| wv
Prozent kumuliert
7.7 0.5 0,2 .4 ] 8.2 331 ] E Tk ] .y 36,1 kE| 18
638 653 L2 59,6 670 [ 68,6 65,4 69,8 &0,0 76,6 654 19
77l 85,3 BB.5 78,4 893 B6E 56,0 B1,5 BE .4 T8 93,5 Bro| 20
945 971 97.5 95,1 98,5 980 96,9 05,4 9E.4 D64 99,2 we6 ] 21
Anzahl
23
[ 12 6 7 4 2 15 32
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100
- 58,3 38 7 - - 26,7 -l s
333 16,7 11,5 18,9 250 - 333 21,91 25
50,0 16,7 61,5 35.1 50,0 500 67 1[0 26
16,7 83 3.1 34 250 - 6,7 e 27
- - - 10,8 - 50,0 6,7 188 18
45 21 48 62 5.8 133 43 s3] 29
Prozent kumuliert
- 58,3 38 27 - 26,7 -l 30
333 75.0 154 .6 50 - 60,0 9] 31
53,3 .7 769 56,8 750 50,0 86,7 46,91 32
100,0 100,0 1000 892 1000 50,0 933 81,3 | 33
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3 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Beschlussverfahren®)
3.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Beteiligte und Erledigungsart nach Lindern

‘erfahrensart
LLfd. Einleitungsart Baden-
M Verk nd Deutschland Bayemn Berlin Brandenburg
[Erledi gun gz art
Anzahl
1 Eredigte Verfahren insgesamt 12 324 1283 1 554 654 326
Art des Verfahrens
1 Beschlussverfahren 11 175 1179 1 429 584 301
3 Werfahren iber Arrest ode einstwelllge VerflEWNE ... 1 144 104 125 70 5
4 Antrige auf Bewdlligung won Prozesskostenhilfe . ... 5 - - - -
Einleltungsart
Die erledigten W erfahren wurden eingereicht durch
5  Arbeltnehmer, Gewerkschaften, Betrlebsrite, Wahhvorstinde 1) ..., 9133 TE3 1 407 73 L]
&  Abeltgeber, Arbeltgeberverbinde 3192 499 147 281 B4
7 Oberste Arbeltshehbrden 10 1 - - -
Beteiligte
‘ion den erledigten Verfahren waren Verfahren
& mit 2 Betelligten 9 484 1033 1358 536 )
% mitmehrals 2 bis 5 Betelligten 1 508 1z 149 110 38
10 mit mehr als 5 bis 10 Betelligten 243 15 45 14 r
11 mit mehr als 10 bis 20 Betelligten 61 & 1 4 1
12 mit mehr als 30 bis 50 Betelligten sl 5 - - 1
13 mit mehrals 50 Betelligten B 2 1 - -
14 Zahl der Betelligten Insgesamt 31 158 3358 3 76l 1565 778
Erledigungsart
Die erledigten W erfahren wurden beendet durch
15  Beschiuss (§ 84 ArbGG) 1678 138 246 194 59
16 Vergleich 1 661 360 349 116 40
17 Einstellung gemdf § 3a Abs. 3 Satz 1 ArbGG T 354 71 139 FFs
18 Beschluss Uber Amest oder einstwelllge VerflEBUNE ..o 2y 12 48 - 3
19 Zurlic kn ahme des Antrags I 4EZ 195 471 102 -
3 sonstige Erledigungsant 1 810 134 s ] 103 152
Prozent
Antell an
Art des Verfahrens
71 Beschiussverfahren Zelle1 20,7 91,9 920 89,3 913
32 Verdahren Uber Arrest gde einstwelllge Verflgung .......cow-.. Zelle1 8.3 81 B0 10,7 7T
¥ Antrige auf Bewilligung von Prozesskostenhife ... Zelle1 0,0 - - - -
Einleltungsart
Die erledigten W erfahren wurden eingereicht durch
M Arbelmehmer, Gewerkschaften, Betrlebsrite, Wahbvorst. 1) ... Zelle 1 74,0 61,0 90,5 57.0 T4,
15  Arbeitgeber, Arbeitgeberverbinde Zelle 1 59 38,9 05 43,0 15,8
26 Oberste Arbelts behtirden Zelle 1 0.1 01 - - -
Beteiligte
‘ion den erledigten Verfahren waren Verfahren
37 mit 2 Betelligten Zelle 1 T 80,5 E10 BO,4 B5.6
38 mit mehrals 2 bis 5 Betelligten Zelle 1 20,4 16,5 16,0 16,8 11,7
29 mit mehrals 5 bis 10 Betelligten Zelle 1 30 1.9 19 11 1
30  mitmehrals 10 bis 20 Betelligten Zelle 1 05 05 0.1 0,6 0.3
31 mitmehr als 30 bis 50 Betelligten Zelle1 0,2 0,4 - - 03
32  mitmehrals 50 Betelligten Zelle1 0,1 0,2 0.1 - -
Erledigungsart
Die erledigten W erfahren wurden beendet durch
33 Beschiuss (§ 84 ArbGG) Zelle 1 1,7 18,6 158 w7 181
34 Verglelch Zelle 1 .6 8,1 2.5 17.7 133
5 Einstellung gemdf § 3a Abs, 2 5atz 1 AbGG v Zelle1 199 76 174 1.3 31
36 Beschiuss Uber Arrest pder elnstwellige Verflgung .......cv-.. Zelle1 10 059 3.1 - oG
7 Zurlicknahme des Antrags Zelle1 30,1 15,2 F | 15,6 -
38 sonstige Erledigungsant Zelle1 14,7 T 14,1 15,7 L6
:*_}I-‘_i_tﬁ-i:t_l-d_e;;;fzt-r:n zur Gewsd hrung von vorldufigem Rechtss chutz, 1) Einschl. sonstiger Arbeltnehm erverreter.
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3 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Beschlussverfahren®)
3.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Beteiligte und Eredigungsart nach Lindern

Mecklen-

MNieder- | Mordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- Lfd,
Bremen | Hambwg | Hessen burg- sachsen | Westfalen |  PRak Saadand | Sachsen | Tooiok | Hostein | TPUTRERN |
Viorpommenn
Anzahl
283 706 1793 224 1097 2697 288 122 319 i76 435 167 1
247 654 1631 159 1018 2407 251 105 83 333 405 48] 2
36 52 162 25 i BT 37 17 36 43 30 19 3
- - - - 1 3 - - - 1 - - 4
T4 592 1658 224 733 1557 257 115 83 330 193 101 5
° 113 135 - 364 1132 31 7 36 46 2437 &6 &
- 1 - - - B - - - - - - 7
246 ° 1 466 198 933 2155 6 105 245 316 364 135 B
o] G67 194 zl 148 460 62 11 65 S 63 25 °
[ 12 19 4 ] [:¥] 7 3 4 5 4 6| 10
2 7 3 - & 13 3 2 3 - 4 1 11
- 1 5 - 1 5 - 1 1 1 - - 12
- - 1 1 - 2 - - 1 - - -l 13
G661 2410 4475 555 2 525 GET2 T4 5 315 BED BEO 1037 412 14
it 172 IET 39 136 G65 50 ] 7B ] 124 43 15
62 108 381 55 201 612 &3 31 71 &5 (3 | 16
122 186 383 0 w7 426 35 9 46 51 i) w| 1w
15 ] 51 13 26 - 10 4 12 18 3 - 18
24 113 393 48 338 458 &7 32 [:7] @1 102 34 19
0 o0 198 4 o0 535 43 17 48 42 4 13| 20
Prozent
B73 L6 1,0 EEE 919 B892 E7.2 86,1 EB.7 BES 3,1 BB6| N
127 7.4 .0 11.2 70 10,6 118 13,9 113 11.2 (%] 114 2
- - - - 0,1 0,1 - - - 03 - -l =
968 839 925 100,0 [1%:3 57.7 89,2 943 BB.7 B75 4,4 60.5] 24
3.2 16,0 7.5 - 33.2 42,0 10,8 5.7 113 12,2 55,6 30.5] 25
- 01 - - - 0.3 - - - - - - 2
BES 1.3 B1.8 BE.4 85,1 79.9 75.0 86,1 76,8 Ba0 837 B8] 7
10,2 04,5 16,4 04 13.5 17.1 1,5 0 204 14,4 14,5 150] 28
21 3.1 1.1 1.E 08 23 2.4 35 13 1.3 0,9 6| 20
o7 1.0 0.4 - 0.5 0.5 1.0 1.6 0.9 - 0.9 0.6] 30
- 0.1 0.3 - 0.1 0.2 - 0.8 03 0.3 - -l n
- - 0,1 04 - 0,1 - - 03 - - -] 32
14,1 4.4 2.6 17.4 20,6 4.7 17.4 3.8 245 3.7 8.5 25.1 33
119 15,3 1,2 4.6 183 7 8.8 5,4 113 116 15,6 a4l 34
431 26,3 1,4 89 189 15,8 12,2 T4 144 13,6 20,5 34| 35
5.3 41 28 5.8 14 - 3.5 3.3 £ 48 0,7 -l 3
&5 15,9 1.9 1.4 308 17.0 13,3 26,2 20,1 4,2 13,4 w4l 37
7 14,0 11,0 1.9 a0 19.8 14,9 13,9 150 11,2 11,3 TE| 3
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3 Vordem Arbeitsgericht 2015 erledigte Beschlussverfahren®)
3.2 Verfahrensdauer nach Lindem

Lfd. Baden-
N ‘Verfahrensdauer Devtschland Wiirttemberg Bayern Berlin Brandenburg
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 12 324 1283 1554 654 326
¥ Durchschnittsd aver in Monaten 36 3.4 3.9 36 re
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
3 bis 1 B9 30,6 A 2.5 39,6
4 1 - 6,1 T4 26,4 M0 18,4
5 3 - 6 44 114 11,6 87 7.0
[ 6 - 12 17,1 17.8 20,3 14,8 13,2
T mehr als 13 Monate 34 LB 3.9 re LB
Prozent kumuliert
] bis 1 B9 30,6 A 0.5 39,6
1 3 55,1 58,1 54,3 53.5 58,0
10 3 -6 79.5 BO,4 75.9 BL3 85,0
11 [ 12 D66 98,2 96,1 a7 98,2
Anzahil
12 Durch Beschluss & 84 ArbGG) erledigte Verfahren
ZUSAMIMen 2678 238 246 194 59
13 Durchschnittsdaver in Monaten 4.9 47 5.7 4.6 43
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100 100
14 bis 1 WE 31,5 16,7 %8 25,4
15 1 - 3 124 63 116 10,3 10,2
16 3 - 6 ER¥ 7.3 26,4 35,6 39,0
17 6 - 12 T 30,3 38,2 133 230
18 mehr als 13 Monate 45 46 (%1 5.2 3.4
Prozent kumuliert
19 bis 1 WE 31,5 16,7 6.8 25,4
b 1 3 333 378 203 ET | 35,6
i | 3 & 680 65,1 55.7 TaT 74,6
2 [ 12 95,2 05,4 93,9 D48 96,6
*] Einschl. derVerfahren zur Gewdhrung von vorl dufigem Rechtsschutz.
S6
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3 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Beschlussverfahren®)
3.2 Verfahrensdauer nach Lindem

Mecklen-
Nieder- Nordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- Lfd.
Bremen | Hombug | Hessen ,_,mp'f'n“"'lgr'mm sachsen | Westfalen |  Pfalz Saarland | Sachsen | “uoiok | Holstein | TPUMREEN |y
Anzahl
2183 706 1793 134 1097 2697 o] 122 319 376 435 167 1
5.6 4,2 3 48 3.5 3.6 3.2 4,0 3.1 3.8 31 38 2
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
13,3 n.;z E3 | a1 13,3 30,7 34,4 36,1 7.3 0.5 8.5 w7 3
e 25,6 16 18,3 3.8 4,2 28,5 14,6 31,7 n7 w4 323 4
15,2 6,6 24 8.9 HE 23,8 19,8 15,6 263 1.5 30,5 W4 3
3,0 11,4 16 16,5 131 18,0 14,2 16,4 12,2 rr | 9.7 18,0 [
16,6 47 2 11,2 29 3.3 3.1 7.4 25 3.2 1.6 3.6 7
Prozent kumuliert
13,3 .7 3| a1 13,3 307 34,4 361 73 0.5 8.5 8.7
45,2 47,3 57 414 55,2 54,9 6LE 0,7 589 53,2 57.9 58,1
6,4 73,9 81 713 85,0 TRT BLE 76,2 853 747 BET B4 | 10
B34 95,3 98 BEE 971 96,7 96,9 936 97,5 96,8 DE4 e 11
Anzahl
40 172 387 39 126 05 50 20 78 B9 124 421 12
B3 6,5 E b 31 4,0 59 53 4,6 5.6 4.3 4,1 13
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
17,5 87 16 7.7 15,5 30,5 10,0 (%] 10,3 13,5 13,1 190 14
50 6.4 14 10,3 9.7 156 10,0 7.6 3,1 10,1 nE 3571 15
7.5 35.5 39 20,5 48,7 33,2 44,0 34,5 38,5 E2F 44 4 1901 16
40,0 424 27 46,2 1,2 20,5 28,0 141 4.4 38,2 194 BnE| 17
30,0 7.0 3 154 4,9 3.2 B0 6,9 38 34 14 4] 18
Prozent kumuliert
17,5 &7 16 T 15,5 30,5 10,0 69 10,3 13.5 12,1 19,0 ] 19
235 15,1 30 17,9 25,2 43,2 20,0 345 333 36 339 548 20
30,0 50,6 (4] 38,5 73,9 76,4 64,0 690 718 584 78,2 38| N
70,0 93,0 o7 B4 6 95,1 96,8 92,0 93,1 96,2 96,6 976 e 12
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4 Geschidftsentwicklung beim Land esarbeitsgericht
4.1 Geschiftsentwicklung 2001 bis 20157

LLd.
e Stand der Erledigung 2001 2002 2003 2004 2005 2006
Berufungsverfahren 1)
1 Anhdnglge Verfahren zu Jahresbeginn 12 006 11221 11321 12488 12910 12 337
2 Neuzuginge 2) 21916 21 280 23571 24 209 23373 20 793

3 dar. kigeverfahren
4 Abgaben innerhalb des Gerlchts

5 Erledigte Verfahren 2) 22 701 21145 22344 237Te 23945 22042

& Anhdinglge Verfahren am Jahresende 11 221 11 356 12548 12918 12338 11 088

Besc hwerdeverfahren In Beschlusssachen 1)

7 Anhdnglge Verfahren zu Jahresbeginn

& Neuruginge 2)

il dar. kigeverfahren
10 Abgaben innedalb des Gerlchts

11 Erledigte Verfahren 2)

12 AnhdnglgeVerfahren am Jahresende

Besc hwerdeverfahrennach &§ 78, 83 Abs, 5 ArbGG

13 Anh dnglge Verfahren zu Jahresbeginn

14 Neuzugénge )
15 dar. kigeverfahren
16 Abgaben innedalb des Gerlchts

17 Erledigte Verfahren 2)

18 AnhdnglgeVerfahren am Jahresende

Sons thger Ges chifts anfall
19 Kostensachen
20 Sonstige Anfrige aufterhalt elnes bel Gedcht
anhingingen Verfahrens
* Quelle bis elnschl. 2006: Bundesmindsterhum filr Gesund helt und zum Berlchts|ahr 2007 sind die aktuellen Ergebnis se mit den Daten fir

Sorlale Sicherung; wegen der Neukonzeption der Statistik den Zeltraum bis zum Beric htsjahe 3006 nur elnges chrinkt verglel chbar,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015 58



4 Geschidftsentwicklung beim Land esarbeitsgericht
4.1 Geschiftsentwicklung 2001 bis 20157

2015 L.
2007 2008 009 2010 011 012 013 014 015 hne Hessen | M.
Berufungsverfahren 1)
11141 10 340 10 581 o909 10 749 10393 o e B411 o 264 7803 1
19763 19 387 17913 19863 19132 19035 15632 16 484 15 458 13928 ) 2
14 30 4 35 34
4058 3 B6S 3771 3577 3365] 4
20572 19 267 18 575 19 023 19 488 19104 16 229 15631 15122 13414 5
10332 10 460 o919 10 749 10393 10324 B411 9264 9600 8317 &
Beschwerd everfahren in Beschlusssachen 1)
773 Tee 1052 750 718 755 77l 690 77 eoz| 7
1739 2036 1681 1588 1733 1824 1503 1429 1 642 1362 B8
2 1 1 2 2
BT 108 134 185 7B 110 01| 10
1714 1 796 1 %80 1 620 1576 14656 1 584 1392 1524 1283 ] 11
798 1039 753 Ti8 B7S 923 690 727 B45 681 | 12
Beschwerd everfahren nach &§§ 78, 83 Abs. 5 ArbGG
1253 1 287 1267 1248 1 200 1223 1038 1038 1 069 872 | 13
6812 & BE3 [:3: 7% 6438 & 547 6090 5 T45 6118 5911 S408 | 14
71 193 72 134 134 15
233 186 BT 152 177 109 o7 ] 1e
6TT4 & B97 [:3:7%] & 4BG 6 524 6271 5 T45 GOBT 5 201 536 | 17
1291 1273 1 266 1 200 1223 1042 1038 1069 1079 BR4 | 1B
Sonstiger Geschdftsanfall
156 158 135 ] 1%
639 500 468 | 20
1) Selt 2007 einschl. der Verfahren zur Gew Shrung von vorldufigem ) Selt 2007 ohne Abgaben innerhalb des Gerdchis;
Rechtssc hutz; filr 5achsen awch 2007, filr Bayern und Bedin-Brandenburg fibr S achsen auch 2007, filr Bayern und Berlin-Brandenburg
awch 2007 wnd 2008, fir Hessen auch 2007 bis 2009 einschl. der Vesfahren awch 2007 wnd 2008, fiir Hessen auch 2007 bis 2009
ur Gew Hhrung von vorldufigem Rechitsschutz, elnschl. der Abgaben innerhall des Gerlchis,
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4 Geschiftsentwicklung beim Landesarbeitsgericht
4.2 Geschaftsentwicklung 2015 nach Landem

Baden Bedin-
L, Stand der Ededigung Deutschiand Wirttemberg Bayemn EBmndenburg
HL Alter der Verfahren
Berufungsverfahren 1)
1 Anhiingige Verfahren zu Jahresbeginn 9 264 Ti7 BT9 B12
2 Neuzuglhnge 2) 15 458 1 408 1721 1530
dar. Rigeverfahren 35 14 2 2
4 Abgaben innerhalb des Gerichis 3577 596 430 255
5  Erledigte Verfahren 2) 15122 1369 1 607 1615
& Anhingige Verfahren am jahres ende 9600 756 wa3 7T
Beschwerdeverfahren inBeschiusssachen 1)
7 Anhiingige Verfahren zu Jahresbeginn 72T 48 [T B3
Neuzuglinge 2) 1642 132 175 153
dar. Rigeverfahren 2 1 1
10 Abgaben innerhalb des Gerichts 110 4§ 18
11 [Erledigte Verfahren 2) 1524 127 158 163
12 Anhiingige Verfahren am jahres ende BuS 53 63 73
Beschwerdeverfahren nach &5 78, 83 Abs. 5 ArbGG
13 Anhiinglge Verfahren zu Jahresbeginn 1069 e 122 62
1 Neuzuglinge 2) 5911 716 594 434
15 dar. Rigeverfahren 134 11 87
16 Abgaben innerhalb des Gerichts 109 L] L] 2
17 [Erledigte Verfahren 2) 5901 712 607 416
18 Anhiingige Verfahren am jahres ende 1079 B3 105 BO
Sonstlger Geschiftsanfall
19 Kostensachen 159 ¥ ¥ 130
20 Sonstige Antriige suflerhalb eines bel Gericht
anhingingen Verfahrens S0 54 32 175
T]Er;LTl_der Verfahren pur Gewshrung von vorliufigem Rechtsschutz,
7) Ohne Abgaben innerhall des Gerlchis,
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4 Geschdftsentwicklung beim Landesarbeitsgericht

4.2 Geschaftsentwicklung 2015 nach Landern

Mecklan-
burg- Hieder- Nosdrhein- | Fheinland- Sachsen | Schleswig LLfd.
Bremen Hamburg Hessen Vo a " Westfalen Pty Saarland Sachsen Ak ein Thildngen N
ST TR )
Berufungsverfahren 1)
132 314 1 461 234 912 1947 315 (2] 335 569 210 361] 1
142 559 1530 Ay 1131 4115 589 117 758 S0 536 4221 2
13 1 1 2
5 15 2112 14 501 1068 55 3 175 e 22 5Tl 4
160 568 1708 302 1340 3 78D 558 100 669 493 428 426 | 5
114 305 1283 332 703 2 282 346 83 424 577 318 57| &
Beschwerdeverfahren inBeschiusssachen 1)
23 65 125 ] &0 139 21 3 23 a7 19 7y 7
ET) 106 280 9 128 362 30 13 L 52 81 16
1 ] 2 2 28 i1 3 5 310
9 103 241 21 117 312 36 7 L 58 71 2311
21 68 la4 16 71 189 15 9 23 41 9 10 12
Besc hwerdeverfahren nach &5 78, 83 Abs. 5 ArbGG
F 25 197 14 52 343 20 1 T 23 23 9 113
41 204 503 53 518 1672 269 i 299 147 210 185 |14
2 24 |15
5 13 1 15 48 1 1 1 4 |16
32 187 505 a7 514 1732 254 58 277 149 215 196 |17
11 @42 195 20 56 283 35 13 o 21 18 18 |18
Sonstlger Geschiftsanfall
24 1 -1
¥ 18 32 1 33 65 17 ¥ 1 10 14 14 |20
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.1 Art des Verfahrens, Verdfahrensgegenstand, Erledigungsant und Zuldssigkeit der Revision nach Lindern
5.1.1 Alle Vedahrensgegenstinde

Art des Verfahrens
LLfd. ‘erfahrens gegen stand Baden- Berlin-
Hr Erledigungsart Deutschland | i emberg Bayem Brandenburg
Zulissighelt der Revislon
Anzahl
1 Eredigte Verfahren insgesamt 15122 1 369 1607 1615
Art des Verfahrens
¥ Berufungen gegen Urtelle in Verfahren Uber Amest oder
elnstwelllge Verfligung ng 15 18 34
3  Berufungsverfahren 14 To4 1 380 1569 1581
4 Verfahren iber Arrest oder elnstwelllge VerflEwng ... mmmmm . 63 & r -
5  Antrdge auf Bewilligungvon Prozesskostenhilfe 76 B 3 -
Verfahrens gegenstand
& Erledigte Verfahren mit nur ein em Verfahrensgegenstand ..., 11 450 1125 1184 1119
7 Bestandsstreltighelten & 457 ] A40 358
B darunter Kl ndigungen iTi2 H18 352 i)
9 Zahlungsklagen 4 480 480 508 334
10 Tarfliche Eingrup plerng 560 &1 13 B
11 Sonstiges 1 984 166 33 331
12 Erledigte Verfahren mit me h reren Verfahrensgegenstinden ... 3632 2y 433 B06
13 Bestandsstreltighelt und Zahlungsklage D65 109 147 63
14  Bestandsstreltighelt und Sonstiges 012 44 [:1] e
15  Sonstiges mit mehreren Verfahrens gegenstanden ... m s 1755 o1 1z 4
16 Zahl der Verfahrensgegenstinde Insgesamt 19 186 1 616 1092 1166
Erledigungsart
Die erledigien Verfahren wurden beendet durch
17 Streitiges Urtell 5473 331 585 [yl
18 Vergleich 5433 317 (151 541
19 Versiumnls | Anerkenntnds-§ Verzl chtswrtell 83 5 14 13
30 Beschluss gemdf § 91a ZP0D i3] ] B 10
i1 Beschiuss gemdf § 522 Abs, 1 2P0 154 33 7 i3
i3 Zurlicknahme der Klage 183 12 156 v
¥3  sonstige Erledigungsart D 62 TE 117
Zuldssighelt der Revision
24 In den durch streitiges Urtell erledigten Verfahren
(Ifid. Nr. 17) wurde die Revision zugelassen Dy 71 118 T2
Prozent
Antellan
Art des Verfahrens
35  Berufungen gegen Urtelle inVerfahren Uber Amest oder
einstwellige Verfligung Zelle 1 1.4 1.1 1.7 1
26 Berufungsverfahren Zelle 1 976 e 976 LR
37 Verfahren Uber Amest oder elnstwellige Verfligung Zelle 1 04 0.4 04 -
35 Antwige auf Bewilligung von Prozesskostenhife ..o, Zelle 1 0,5 06 0,2 -
erfahrens gegen stand
¥ Erledigte Verfahren mit nur ein e m Verfahrensgegenstand ...  Zelle 1 76,0 B2.2 3.7 693
30 Bestandsstreltighelten Zelle 1 .5 33 T4 v}
31 «danun ter K Lndi gun gen Zelle 1 4.5 30,5 .9 18,5
32 Zahlungsklagen Zelle 1 w7 358 31,6 i
33 Tarfliche Eingrupplerung Zelle 1 3.7 3.0 1.4 59
34 Sonstiges Zelle 1 13.1 121 13.3 0.5
35  Erledigte Verfahren mit mehreren Vefahrensgegenstind.... Zelle1 240 17.8 6.3 30,7
36  Bestandsstreitighelt und ZahlungskIage ......vvvvmnmmnnsnnnn Zelle 1 6,4 B0 21 39
37  Bestandsstrelfighelt und Sonstiges Zelle 1 6,0 3.2 4,0 13.6
38 Sonstiges mit mehreren Verfahrensgegen StAN OB o Zelle 1 11,6 X} 13,2 133
Erledigungsart
Die erledigien Verfahren wurden beendet durch
39 Streitiges Urtell Zelle1 36,2 388 36,4 389
40 Verglelch Zelle1 359 7.8 39.9 335
41 Versdumnds | Anerkenntnds-§ Verzl chtsumell. ..o Zelle 1 05 0.4 09 08
42 Beschluss gemdf § 91a ZF0 Zelle 1 0,6 0.7 0,5 0.6
43 Beschiuss gemdf § 522 Abs, 1 2P0 Zelle 1 1.7 24 1.7 14
44 Iurlicknahme der Berufung Zelle1 18,7 15,5 15,9 17.5
45  sonstige Erledigungsant Zelle 1 B4 4.5 4,7 7.2
Zuldssigheit der Revision
46 In den durch streitiges Urtell erledigten Verfahren
(Ifd. Nr. 17) wurde die Revision TugBlassen . ... Zelle 17 17.2 13,4 .9 114
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)

5.1 Art des Verfahrens, Verdfahrensgegenstand, Erledigungsant und Zuldssigkeit der Revision nach Lindern
5.1.1 Alle Vedahrensgegenstinde

Mecklen-
Hieder- Hordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- LLfd.
Gremen | Hambwg | Hessen \ '"f‘ an | schsen | Westialen | PRIz Saarland | Sachsen | "o iok | Holstein | TMUTnEER |
Anzahl
160 568 1708 302 1340 3780 558 100 669 492 428 426 1
7 12 b 3 11 51 7 3 7 15 4 & 7
157 S48 1682 05 1313 3681 546 96 47 476 407 415 3
1 3 7 - 5 7 7 - 7 1 7 - 4
- 7 3 1 1 1 3 1 ] - 15 5 5
139 413 1438 ny 1103 2801 430 74 406 419 357 385 &
68 173 408 71 453 1128 173 T pii] 199 136 147 7
] 153 341 54 4237 911 141 .l 151 145 125 oy B
45 114 619 75 403 1063 173 4 169 119 1011 162 9
12 11 56 57 7 &7 35 7 7 1 57 13 10
14 115 345 14 100 343 40 7 91 B0 63 53 11
b 155 280 85 37 1179 135 6 173 73 71 41 12
5 32 77 6 83 240 32 11 52 39 37 12 13
3 33 B4 3 81 84 14 3 30 13 4 13 14
13 7 119 56 73 655 82 12 91 1 30 16 15
185 TAT 2006 393 1599 5136 703 132 873 568 506 472 16
56 186 730 95 409 1335 230 18 54 162 149 111 17
68 193 471 124 470 1417 158 44 7 191 168 173 18
- 8 7 4 13 11 1 - 3 3 1 - 19
- - 5 - 10 7 7 1 11 3 7 1 b
7 14 33 7 15 57 8 7 19 1 12 11 b
6 111 168 42 332 791 141 33 1011 70 71 45 2
8 56 104 32 o 142 8 2 34 62 5 35 13
5 16 237 35 72 331 11 3 30 20 17 & 4
Prozent

1.3 21 1,2 1,0 08 1.3 1.3 3.0 1.0 3.0 0.9 1.4 5
98,1 96,1 98,5 98,7 987 974 97.8 96,0 96,7 96,7 95,1 o7 A 26
06 0.5 0.1 - 04 oy 0.4 - 1.0 0.2 0.5 - 7
- 1.2 0,2 0.3 0.1 0.6 0.5 1.0 1,2 - 3.5 1,2 8
869 TLT 83.6 719 823 68,8 77 740 741 85,2 83,4 90,4 9
425 30,5 13,9 13,5 360 0.8 3.0 36,0 312 40,4 3.8 4.5 30
369 26,9 20,0 17.9 31 4.4 25,3 200 216 9.5 5.2 25 3
281 20,1 36,2 .8 368 28,1 3.0 40 253 a2 13,6 380 32
7.5 1.9 3.3 18,9 20 1.8 6.3 ] 40 4.3 13,3 5.4 33
88 20,2 20,2 4.6 7.5 2.1 88 70 136 16,3 14,7 124 34
131 7.3 16,4 28,1 17.7 31,2 2.9 26,0 59 14,8 16,6 9.6 35
3.1 5.6 4,5 8.6 6.2 63 5.7 11,0 7.8 7.0 8.6 28 36
1.9 9.3 49 1.0 &0 7.5 25 3.0 45 1.6 09 3.1 )
81 133 7.0 18,5 5.4 17.3 14,7 120 13,6 4,3 7.0 38 38
350 37 417 3L5 305 353 30,4 180 380 329 34,8 26,1 30
425 34,0 7.6 41,1 351 37.5 283 440 369 388 39.3 40,6 40
- 1.4 0.4 1.3 1.0 0.3 0,2 - 04 0.6 0.2 - 41
- - 0.3 - oF oy 0.4 1.0 1.6 0.6 0.5 0.2 42
13 1,5 1.9 o7 1.1 1.5 1.4 20 28 0,2 18 16 43
163 19,5 15,7 13,9 48 0.9 15,3 330 15,1 14,2 16,6 23 A
5,0 9.9 11,4 10,6 68 3.8 5.0 20 5.1 126 5.8 8.2 45
89 8.6 - 357 176 16,6 5.0 16,7 11,8 123 11,4 5.4 46
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)
5.1Ar des Verfahrens, Verfahrensgegenstand, Eredigungsant und Zuldssigkeit der Revision nach Lindern
5.1.2 Gegenstand: Bestandsstreitigheiten (& 64 Abs, 8 ArbGG), auch inKombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Art des Verfahrens
LLfd. ‘erfahrens gegenstand I: Baden- Berlin-
NI, [Erledi gun gz art and ‘Wilkrttem berg Beyem Brandenbuwrg
Zuldssighelt der Revision
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 6753 L1 iz 605
Art des Verfahrens
2 Bersfungen gegen Urielle In Verfahren lber Amrest oder
einstwellige Verfligung 43 2 4 4
3  Benufungsverfahren & 666 570 706 691
4 Merfahren Uber Arrest oder elnstwelllge Verfll B . ..o 11 - 2 -
5  Antrige auf Bewil llgung von Prozes skostenhilfe 34 3 - -
Verfahrens gegenstand
& Erledigte Verfahren mit nur el nem Verfahrensgegenstand ......ccvoes B 457 ] ] 358
7 Bestandsstreltighelten B 457 ] ] 358
B darunter Klndi gungen iT12 H18 352 i)
% Zahlungsklagen - - - -
10 Tarifliche Elngrupplerung - - -
11 Sonstiges - - -
12 Erledigte Verfahren mit m e hreren Verfahrensgegenstinden . ......... 1396 156 T 337
13 Bestandsstreitighelt und Zahlungsklage D65 109 147 63
14  Bestandsstreltighelt und Sonstiges i ] A -1 ny
15  Sonstiges mit mehreren Verfahren sgegenstamnden ... 419 3 61 55
16 Zahl derVerfahrensgegenstinde insgesamt B 461 743 1 045 1087
Erledigungsart
Die erledigten Verfahren wurden beendet durch
17 Streltiges Urtell 048 171 14 266
18 Vergleich 3206 08 367 04
1% Versiumnis-{ Anerkenninis-f Verzichtsurtell 34 2 ] [
3 Beschluss gemaf § 91a 2P0 s 2 2 1
31 Beschiuss gemdf § 533 Abs, 1 2P0 B0 7 ] [
¥ Zurlicknahme der Klage 1053 71 B9 QE
¥3  sonstige Erledigungsant 310 3 3 4
Zul#ssigheit der Revislon
34 Inden durch streltiges Urtell erledigten Verfahren
(ifid. Nr. 17) wurde die Revision zugelassen 113 17 17 31
Prozent
Antell an
Art des Verfahrens
35 Berufungen gegen Urielle InVerfahren lber Amrest oder
einstwellige Verfligung Zellel 0.6 03 0.6 0.6
26 Berufungsverfahren Zelle 1 08,7 99,1 59,2 00,4
37 Vedahren Uber Arrest oder elnstwellige Verflgung ..o, Zelle 1 0,2 - 0.3 -
28 Antrige auf Bewilligungvon Prozesskostenhilfe ..o, Zelle1 0,5 0,5 - -
Verfahrens gegenstand
1% Erledigte Verfahren mit nur e i nem Verfahrensgegenstand ... Zelle 1 6,0 733 61,8 51,5
30  Bestandsstreitigheiten Zelle 1 66,0 733 61,8 51,5
31 darunter Kindl gungen Zelle 1 55.0 716 45,4 43,0
33  Iahlungskagen Zelle1 - - - -
33 Tarifliche Elngru pplerung Zelle1 - - - -
34 Sonstiges Zelle1 - - - -
35  Erledigte Verfahren mit me h reren Verfahrensgegenstind. ...  Zelle 1 34,0 6.7 38,2 48,5
36  Bestandsstreitighelt und Zahhngsklage ... Zelle 1 14,3 187 20,6 21
37  Bestandsstreltigheit und Sonstiges Zelle 1 13,5 7.5 9.0 31,5
38  Sonstiges mit mehreren Verfahrens gegenstinden ..o Zelle 1 [: %3 0,5 B.6 7.9
Erledigungsart
Dieerledigten Verfahren wurden beendet durch
39 Streitiges Uriell Zelle 1 30,3 283 30,1 38,3
40 Vergleich Zelle 1 47,5 537 51,5 41,3
41 Versiumnls- | Anerkenntnls-f Verzichtsurell ... Zelle1 0,5 0.3 1.1 09
42  Beschluss gemi® § 91a 2P0 Zelle1 0.3 0.3 0.3 0.1
43 Beschluss gemit § 522 Abs, 1 2P0 Zelle1 1.2 1.2 1.3 0.9
G Zurlicknahme der Berufung Zelle 1 15,6 132 13,5 14,1
45  sonstige Erledigungsart Zelle 1 4,6 3.9 3.2 3.5
Zul#ssigheit der Revislon
46 Inden durch streltiges Urtell erledigten Verfahren
(Ifid. Nr. 17) wurde die Revision 2ugelassen .. e vmmnmnns Zelle 17 10,9 X 7.9 11,7
*) Einsch . Werfahren zur Gewdhrung von vorl Su figem Rechtsschutz.
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5 Vor dem Land esarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)
5.1 At des Verfahrens, Vedfahrensgegenstand, Eredigungsant und Zulissigkeit der Revision nach Lindern
5.1.2 Gegenstand: Bestandsstreitigheiten (§ 64 Abs, 8 ArbGG), auch inKombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Mecklan-
burg- Mieder- | Mordrheln- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig-
Bremen Ham burg Hessen mer | sachsan falen Palz Saarland Sachsen Anhalt Holstein Thibringen |Lfd. Nr.
n
Anzahl
81 281 587 106 668 1812 236 54 320 254 186 177 1
1 2 7 - 3 13 1 3 - 1 - 1 2
B0 ] 580 105 B65 1760 133 50 316 253 176 174 3
- - - - 7 1 - 1 - - 4
- 1 - 1 - 12 1 1 3 - 10 2 5
&8 173 408 71 483 1128 173 36 e 199 136 147 &
&8 173 408 71 483 1128 173 36 e 199 136 147 7
] 153 341 54 4237 921 141 .l 151 145 125 o7 B
- - - - - - - - - - - - 9
- - - - - - - - - - - ]0
- - - - - - - - - - - - 11
13 108 179 35 185 B4 63 18 111 35 50 30 12
5 32 77 26 83 240 32 11 52 3% 37 12 13
3 53 B4 3 81 b 14 3 30 13 4 13 14
5 3 18 & b3l 160 17 4 il 3 ] 5 15
9E 412 7E4 147 874 2650 316 76 460 312 245 212 16
26 81 199 25 198 505 o1 4 113 &0 39 56 17
41 125 257 37 306 900 82 .l 148 120 b4 73 18
2 - 1 4 & 1 - 2 2 - - 1%
- - 2 - 2 ] 1 - 1 1 - 1 20
. 4 & - 4 4 4 1 5 1 7 b bl
11 52 B4 18 104 i34 49 19 35 . ] 7 34 12
3 17 3% 5 50 34 8 1 16 42 14 11 3
1 & 54 2 40 38 2 - 4 & 3 2 24
Prozent
1,2 0.7 1.2 - 0.4 o7 0.4 5.6 - 04 - 0.6 25
B8 ) B8 99,1 99,6 98,2 98,7 916 98,8 996 Q4,6 98,3 26
- - - - - 0.4 0.4 - 0.3 - - - ey
- 04 - 0.9 - [l 0.4 1.9 0.9 - 5.4 1.1 28
B4,0 61,6 69,5 67,0 T3 62,3 733 66,7 65,3 783 731 83,1 .l
B4,0 61,6 69,5 67,0 T3 62,3 3.3 66,7 65,3 783 731 83,1 30
TLE 544 58,1 50,9 63,9 508 59,7 337 47,2 371 67,2 54,8 31
- - - - - - - - - - - - 32
- - - - - - - - - - - - 33
- - - - - - - - - - - - 35,
16,0 2 30,5 33.0 T 377 26,7 333 347 nz 269 16,9 35
6,2 11.4 13,1 24,5 114 13,2 13,6 20,4 16,3 154 19,9 6.8 36
3.7 189 14,3 28 121 157 5.9 5.6 9.4 51 3.2 7.3 £
6,2 8.2 3.1 5T 3.1 88 7.2 T4 9.1 1.2 4,8 28 38
izl B8 33,9 3.6 .6 279 38,6 7.4 35,3 236 21,0 316 39
50,6 44.5 43,8 53,8 45,8 497 L 337 46,3 47,2 53,2 41,2 40
- 0.7 - 0.9 0.6 03 0.4 - 0.6 08 - - 41
- - 0.3 - 0.3 0.5 0.4 - 0.3 04 - 0,6 42
- 1.4 1.0 - 0.6 1.3 .7 1.9 1.6 04 3.8 11 43
13,6 18,5 14,3 17,0 15,6 184 20,8 35,2 10,9 110 14,5 19,2 Ay
3.7 6,0 6,6 4.7 7ad 19 3.4 1.9 5.0 16,5 7ad 6,2 45
3.8 74 7 8.0 20,2 Tl 3.2 - 3.5 100 7F 3.6 L)
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufun gsverfahren*)
5.1 Art des Verfahrens, Verfahrensgegenstand, Ededigungsart und Zuliissigkeit der Revision nach Landem

5.1.3 Gegenstand: Kiindigungen, auch in Kombination mitweiteren Verfahrensgegenstinden

Art des Verfahrens
Lfd. ‘erfahrensgegenstand Baden- Berlin-
M, Erledigungsar Deutschland |\ ttemberg Bayem Branden burg
Zuldssighkeit der Revision
Anzahl
1 FErledigte Verfahren insgesamt 5 686 566 575 584
Art des Verfahrens
1 Berufungen gegen Urteile in Verfahren Uber Amest oder
einstwellige Verfligung 13 1 2 3
3  Bersfungsverfahren 5641 562 573 581
4 Verfahren Uber Arrest oder einstweilige Verfligung 1 - - -
5  Antrdge auf Bewilligung von Prozess kostenhilfe 31 3
‘erfahrens gegenstand
& Erledigte Verfahren mit nur i nem Verfahrensgegenstand ......comn 3712 418 352 s
7 Bestandsstreltigheiten 3712 418 352 sl
B darunter Klindigungen 3712 418 352 s
% Zahlungsklagen - - - -
10 Tarifliche Eingrup piemning
11 Sonstiges -
13 Erledigte Verfahren mit m e hreren Vefahrensgegenstinden ... 1874 148 113 IES
13 Bestandsstreitigheit und Zahlungsklage B43 107 130 ]
14  Bestandsstreitigheit und Sonstiges Fro I8 45 178
15  Sonstiges mit mehreren Verfahrens gegenstamden ... .. v s 361 3 4E &7
16 ZahlderVerfahrensgegenstinde insgesamt BEO1E Tir B47 916
Erledigungsart
Die erledigten Verfahren wurden beendet durch
17 Streitiges Urteil 15092 162 142 n7y
18 Wergleich 1863 59 324 252
19 ‘Versdumnis | Anerkenntnis-f Verzichtsurtedl £ | 2 B 5
30 Beschluss gemdfl § 91a 2P0 14 2 2 1
21 Beschlussgemdf § 522 Abs. 1 2P0 ] 7 ] 5
12 Zurlicknahme der Klage BF0 71 67 B5
¥3  sonstige Erledigungsart 6 I3 13 19
ZTul#ssigheit der Revision
34 In den durch streitiges Urtedl erledigten Verfahren
(ifd. Nr. 17) wurde die Revision zugelassen 162 17 10 6
Prozent
Anteilan
Art des Verfahrens
15 Berufungen gegen Urteile in Verfahren Uber Amest oder
einstweilige Verfllgung Zelle 1 0,2 0,2 0.3 0.5
26 Berufungsverfahren Zeile 1 99,2 993 90.7 99,5
I7  Verahren Gber Arrest oder einstwellige VerfliBung ....covemnn Zeile 1 0,0 - - -
3 Antrige auf Bewilligung von Prozesskostenhilfe ... Zeile 1 0,5 0.5
‘erfahrens gegenstand
¥ Erledigte Verfahren mit nur ein em Verfahrensgegenstand...... Zeilel 65,3 7ig 61,2 51,2
30  Bestandsstreitigheiten Zeile 1 65,3 ER 61,2 51,2
k3l darunter Klindigungen Zeile 1 65,3 ER 61,2 51,2
32  Zahlungsklagen Zeile 1 - - - -
33 Tarfliche Eingruppienng Zeile 1
34 Sonstiges Zeile 1 - - - -
35 Erledigte Verfahren mit m e h reren Verfahrensgegenstind. ... Zeile1 34,7 36,1 IBE 48 B
36 Bestandsstreitighedt und ZahlungsMage ... Zeile 1 14,8 18,9 116 10,3
37  Bestandsstreitighelt und Sonstiges Zeile 1 13,5 6.7 7.8 30.5
38 Sonstiges mit mehreren Verfahrensgegenstdnden .....covemmina Zeile 1 63 0.5 B3 BO
[Erledigungsart
Die erledigten Verfahren wurden beendet durch
39 Streitiges Urteil Zeile 1 18,0 8.6 .7 7.2
40 Vergleich Zeile 1 50,4 528 56,3 43,2
41 Versiumnisf Anerkenntnis-§ Verzichtsurtedl .. ..o, Zeile 1 0,5 04 1.4 09
42 Beschluss gemif §91a 2P0 Zeile 1 0.2 04 0.3 0,2
43  Beschluss gemdf § 522 Abs. 1 2P0 Zeile 1 1,2 1,2 1,6 09
44 Zurlicknahme der Bersfung Zeile 1 15,3 13,5 11,7 14,6
45  sonstige Erledigungsart Zeile 1 4,3 4.1 4,0 33
ZTul#ssigheit der Revision
46 Inden durch streitiges Urtell erledigten Verfahren
[Hfd. Nr. 17) wurde die Revision ZTugelassen ... cimemmns Zeile 17 10,2 10,5 7.0 130

*] Einschl. Werfahren zur Gewdhrung von vorl dufigem Rechtsschutz,
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufun gsverfahren*)
5.1 Art des Verfahrens, Verfahrensgegenstand, Ededigungsart und Zuliissigkeit der Revision nach Landem
5.1.3 Gegenstand: Kiindigungen, auch in Kombination mitweiteren Verfahrensgegenstinden

Mecklen-
burg Hieder- Hordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- Lfd.
Bremen Homburg Hesgen ‘orpommer | sachsen | Westfalen Pfalz Seartend Sachsen Anhalt Holstein Thikingen Nr.
n
Anzahil
68 252 499 B9 549 1535 195 A 26 180 172 132 1
- - - - 1 5 - 1 - - - - 2
1] 151 459 BB S48 1519 194 42 143 150 163 120 3
- - - - - 1 - - - - - - 4
1 1 10 1 1 3 Q 2 5
59 153 341 Sy 437 o 141 ] 151 145 115 o7 &
59 153 341 Sy 437 o 141 ] 151 145 115 o7 7
59 153 341 Sy 437 o 141 ] 151 145 115 o7 1
- - 10
- - - - - - - -1 11
il o9 158 35 132 614 Sy 15 o5 45 47 25 12
2 19 61 6 53 15 il B 47 Ei 36 gl 13
3 49 B0 3 52 153 12 3 7 11 4 12] 14
4 21 17 & 17 146 13 4 i | 3 7 4 15
B1 £ 674 130 BEE 119 162 63 362 138 116 151 16
0 ] 167 19 134 390 76 2 e 41 35 31 17
35 117 134 52 ] 796 71 15 123 108 k1] 56| 18
- 2 - - 3 [ 1 - 2 2 - -l 19
- 2 1 3 1 - - 1 - 1| 20
- 4 & - 4 18 3 1 3 1 7 2 21
10 i ] 15 B0 187 35 15 il 3 7 12| 22
3 15 30 3 48 6 B 1 12 14 13 B| 23
1 5 51 24 19 1 1 2 3 2 14
Prozent

- - - - 0,2 03 - 23 - - - -l s
100,0 99,6 100,0 989 998 990 99,5 95,5 98,8 100,0 D48 SE4] 6
- - - - - 0,1 - - - - - -l 7
0.4 1.1 0.7 0.5 13 1.2 5.2 1.6] 28
B6,E 60,7 68,3 60,7 iTE 60,0 713 65,9 61,4 76,3 i Tas]
B6,E 60,7 68,3 60,7 iTE 60,0 713 65,9 61,4 76,3 i 7a.5] 30
B6,E 60,7 68,3 60,7 iTE 60,0 713 65,9 61,4 76,3 i a5l 1
- - - - - - - - - - - -l 32
33
- - - - - - - - - - - -l 3a
13,2 35,3 3.7 393 by 40,0 iy 34,1 386 FE 73 0.5] 35
29 11,5 142 9,2 9.7 14,0 14,9 18,2 19.1 16,3 20,9 7.4l 36
4,4 19,4 16,0 3.4 9.5 16,5 6,2 68 11,0 5.8 23 98| 7
59 83 3.4 &7 3.1 9.5 6.7 2.1 85 1.6 4,1 33| 38
9.4 7.8 33,5 1.3 44 260 90 4.5 31,3 .6 0.3 54 39
515 46,4 46,9 58,4 50,8 519 364 56,8 50,0 56,8 543 47,5] 40
- 0.8 - - 0.5 04 0.5 - 08 1,1 - -l @1
- 0.4 0.2 0,2 0.5 - - 0.5 - o8] a2
- 1.6 1,2 - o7 1,2 1.5 3 1,2 0,5 4,1 1L.6] 43
14,7 17.5 130 16,9 146 18,7 7.5 34,1 11,8 121 15,7 18,0] 44
4.4 6,0 6,0 3.4 B.7 1.7 4.1 3 4.9 T 7.6 66] 45
5.0 7.1 30,5 179 48 1.3 1.3 4,9 8.6 65| 46
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.1 Art des Verfahrens, Verfahrensgegenstand, Erledigungsant und Zuldssigkeit der Revision nach Lindern

5,14 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten und Zahlungsklagen

Art des Verfahrens
LLfd. ‘erfahrensgegenstand I: Baden- Berlin-
Nr. Erledigungsart hiand ‘Wikrttemberg Bayem Brandenburg
Zuldssigheit der Revision
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 965 109 147 63
Art des Verfahrens
1 Berfungen gegen Urtelle in Verfahren U ber Amest oder
elnstwellige Verfligung 2 - 1 -
3 Berufungsverfahren 958 108 145 63
4 Merfahren iber Arrest oder einstwelllge VerflEWNE .....cc s 1 - 1 -
5  Antrige aufBewilligung von Prozesskostenhiife 4 1 - -
Verfahrensgegenstand -
& Erledigte Verfahren mit nur el nem Verfahrensgegenstand ..., - - - -
7 Bestandsstreltigheiten - - - -
B darunter Kiind igungen - - - -
% Zahlungsklagen - - - -
10 Tarifliche Eingruppl erung - - - -
11 Sonstiges - - - -
12 Erledigte Verfahren mit m ehreren Verfahrensgegenstinden ... BES 108 147 63
13 Bestandsstreltighelt und Zahlungsklage BES 108 147 63
14  Bestandsstreltighelt und Sonstiges - - - -
15  Sonstiges mit mehreren Verfahrensgegenstinden ... c - - - -
16 Zahlder Verfahrens gegenstinde insgesamt 1930 NE oy 126
Erledigungsart
Die erledigten Verfahren wurden beendet durch
17 Streltiges Urtedl Pl 7 5 18
18 Vergleich 479 65 85 I8
19 Versiumnis/ Anerkenntnis-f Verzi chtsurtell 14 1 2 4
3 Beschluss gemd® § 91a ZPO 3 - 1 -
71 Beschluss gemif § 522 Abs.1 2P0 b 7 4 1
32 Zurlcknahme der Klage 139 11 16 B
I3 sonstige Erledigungsart 45 3 4 4
Zuldssigheit der Revision
24 Inden durch streitiges Urtell erledigten Verfahren
(ifid. Nr. 17) wurde die Revision zugelassen iy 1 1 &
Prozent
Antell an
Art des Verfahrens
35 Berufungen gegen Urteille inVerfahren U ber Amest oder
elnstwellige Verfligung Zelle1 0.2 - or -
2  Berufungsverfahren Zelle1 99,3 99,1 986 100,0
I7  Vedahren Uber Arrest oder einstwellige Verflgung ......ccvns Zelle1 0.1 - or -
35 Antrige auf Bewilligung von Prozes skostenhilfe ...cocvumnns Zelle1 0.4 059 - -
Verfahrensgegenstand
3% Erledigte Verfahren mit nur e inem Verfahrensgegenstand ... Zellel - - - -
30 Bestandsstrelfighelten Zelle 1 - - - -
3 darunter Kin digungen Zelle1 - - - -
32 Zahlungsklagen Zelle1 - - - -
33 Tarifliche Eingrupplerung Zelle1 - - - -
34 Sonstiges Zelle 1 - - - -
35  Eredigte Verfahren mit m e hreren Verfahrensgegenstind. ... Zelle 1 100,0 100,0 1000 100,0
36  Bestandssireltigheit und ZahlngsKage ... Zelle 1 1000 100,0 1000 100,0
37 Bestandsstreltighelt und Sonstiges Zelle1 - - - -
38 Sonstiges mit mehreren Verfahrensgegenstanden ... oo Zelle1 - - - -
Erledigungsart
Die erledigten Verfahren wurden beendet durch
39 Sweitiges Urtell Zelle 1 T4 4.8 138 18,6
40 Vergleich Zelle 1 48,6 59,6 578 4,4
41 Versiumnis-{ Anerkenntnis-f Verzichtsurell ... Zelle 1 1.5 09 14 (%]
43  Beschluss gemdt § 91a 2P0 Zelle1 0.3 - or -
43 Beschluss gemdf § 523 Abs. 1 ZPO Zelle1 2.2 1.8 27 1.6
44 Zurlicknahme der Berufung Zelle 1 14 4 10,1 109 13,7
45  sonstige Erledigungsant Zelle1 4,7 LE Ly [:%:3
Zuldssigheit der Revision
46 Inden durch streitiges Urtell erledigten Verfahren
(ifid. Nr. 17) wurde die Revision 2ugelassen . ... v Zelle 17 10,2 3.7 P 1] 33,3
:;E;s;];;t:e:t;ﬁewmnmg won vorldufigem Rechtsschutz.
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)

5.1 Art des Verfahrens, Vefahrensgegenstand, Erledigungsart und Zuldssigkeit der Revision nach Lindern
5.1.4 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten und Zahlungsklagen

Mecklen-
Mieder- | Mordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- Lfd.
Bremen | Hombwg | Hessen w;'fm sachsen | Westhalen | PRIz Saartand | Sachsen | T, o | Holswin | ThUrngen |
Anzahl
5 32 77 2 83 240 32 1 52 39 37 12 1
1 - - - - - - - - - - - 2
4 32 T 6 83 339 32 11 52 9 35 12 3
- - - - - - - - - - - - &
- - - - - 1 - - - - 2 - 5
- - - - - - - - - - - - &
- - - - - - - - - - - - 7
- - - - - - - - - - - - ]
- - - - - - - - - - 1w
- - - - - - - - - - - N BT
- - - - - - - - - - - - 11
5 32 T 6 83 240 32 11 52 9 7 12 12
5 32 T 6 83 240 32 11 52 9 7 12 13
- - - - - - - - - - - -l 1s
- - - - - - - - - - - -l 1
10 B 154 52 166 Pt B vl 10 78 74 b 16
. B 5 B g [ o - 16 o 10 4 17
. 11 31 14 7 131 16 4 g 19 15 4 18
- 1 - - 1 2 - - 1 2 - - 19
- - 1 - 1 - - - - - - - 0
- 1 1 - 1 & 1 1 1 1 1 - s |
1 7 11 3 14 7 5 & 5 5 7 3 vl
- 4 B 1 . B 1 - . 3 4 1 3
- 1 - - 11 5 1 - - 1 - - 24
Prozent
200 - - - - - - - - - - -l
80,0 1000 100,0 1000 100,0 99,6 100,0 1000 100,0 100,0 946 1000 6
- - - - - - - - - - - - 7
- - - - - 0.4 - - - - 5.4 -l o=
- - - - - - - - - - - - bl
- - - - - - - - - - - - 30
- - - - - - - - - - - -l o=
- - - - - - - - - - - -l oz
- - - - - - - - - - - -l o
- - - - - - - - - - - - 35,
100,0 1000 100,0 1000 100,0 100,0 100,0 1000 100,0 100,0 1000 1000 35
100,0 1000 100,0 1000 100,0 100,0 100,0 1000 100,0 100,0 1000 1000 36
- - - - - - - - - - - -l
- - - - - - - - - - - - 35
40,0 250 325 30,8 325 7.5 8,1 - 30,8 73,1 70 3133]
40,0 344 40,3 538 A48 50,4 50,0 364 51,9 48,7 40,5 3133 40
- 31 - - 1,2 0.8 - - 1% 5,1 - -l owm
- - 1.3 - 1.2 - - - - - - - 43
- 31 1.3 - 1.2 25 3.1 9.1 1.9 16 7 - 43
20,0 1189 14,3 115 16,9 15,4 15.6 54,5 9.6 128 189 50| 44
- 125 10,4 38 1.4 33 3.1 - 3.8 77 105 83| a5
- 135 - - 80,7 7.6 11,1 - - 11,1 - - &6
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufun gsverfahren*)
5.1 Art des Verfahrens, Verfahrensgegenstand, Ededigungsart und Zuliissigkeit der Revision nach Landem
5.1.5 Gegenstand: |solierte Zahlungsklagen

Art des Verfahrens
Lfd. ‘Verfahrensgegenstand Baden- Berlin-
M. Erledigungsart Deutschiznd Wiirttem berg Bayem Brandenturg
Zuldssigheit der Revision
Anzahl
1 Erledigte Werfahren insgesamt b 49 ] 508 334
Art des Verfahrens
1 Berufungen gegen Urtelle im Verfahren Uber Arrest oder
einstwellige Verfligung 12 - - 1
3 Berufungsverfahren 4451 HET 506 333
4 ‘erfahren Uber Arrest o der einstweilige Verfligung 2 - - -
5 Antrige auf Bewilligung von Prozess kostenhilfe 1y 3 2
‘erfahren sgegenstand
& Erledigte Verfahren mitnur e inem Verfahrensgegenstand .......covemon. 4 4ED 450 508 334
7 Bestandsstreitigheiten - - - -
& darunter Klndigungen - - - -
% Zahlungskagen 4 4ED 450 508 334
10 Tarifliche Eingruppiersng - - - -
11 Sonstiges
12 Erledigte Verfahren mit m e hreren Verfahrensgegenstinden ...
13 Bestandsstreitighelt und Zahlungsklage
14 Bestandsstreftigheit und Sonstiges
15 Sonstiges mit mehreren Verfahrens gegens tAMGEM ..o i -
16 Zahl der Verfahrensgegenstinde insgesamt 4 4ED 450 508 334
Erledigung sart
Die erledigten Verfahren wurden beendet durch
17 Streftiges Urtedl 1722 240 179 129
18 Vergleich 1312 113 174 o5
19 Versdumnis-f Anerkenntnis-f Verzichtsurtedl 30 2 4 4
20 Beschluss gemdf §91a ZPD 11 1 4 3
21 Beschluss gemdf § 522 Abs. 1 ZPO 102 17 11 5
13 Zurlicknahme der Klage 1025 91 100 133
13 sonstige Erledigungsart o 6 36 32
ZTuldssigheit der Revision
24 In den durch streitiges Urteil erledigten Verfahren
[Ifd. Nr. 17) wurde die Revision zugelassen 303 s 30 15
Prozent
Antell an
Art des Verfahrens
15 Berufungen gegen Urtelle in Verfahren Uber Arrest oder
einstweilige Verfligung Zeile 0.3 - - 0.3
26 Berufungsverfahren Zeile 1 90,2 994 98,6 99,7
37 Verfahren Uber Arrest oder einstwellige VerfliBung ..o Zeile 1 0,0 - - -
18 Antrdge auf Bewilligung von Prozesskostenhife ... ..cimem. Zeile 1 0,5 06 0,4
‘erfahrensgegenstand
1% Erledigte Verfahren mit nur einem Verfahrensgegenstand ...... Zeile 1 100,0 100,0 100,0 100,0
30 Bestandsstreltigheiten Zeile 1 - - - -
31  darunter Klindigungen Zeile 1 - - - -
32 Zahlungsklagen Zeile 1 100,0 100,0 100,0 100,0
33 Tarifliche Eingruppiersng Zeile 1 - - - -
34 Sonstiges Zeile 1
35 Erledigte Verfahrenmit mehhreren Verfahrensgegenstind. ...  Zeile 1
36 Bestandsstreitigheit und ZahngskIBEE ..o Zeile 1
37 Bestandsstreftigheit und Sonstiges Zeile 1
38 Sonstiges mit mehreren Verfahrensgegenstadnden ... cowe. Zeile 1
Erledigung sart
Die erledigten Verfahren wurden beendet durch
39 Streitiges Urtedl Zeile 1 38,4 450 35,2 38,6
40 Wergleich Zeile 1 0.2 231 34,3 2E.4
41 Versiumnis-f Anerkenntnis-§ Verzichtsurtedl ... Zeile 1 oy 04 0.8 1,2
42 Beschluss gemdf § 91a 2P0 Zeile 1 0.5 0.2 0.8 0.9
43 Beschlussgemdf § 522 Abs. 1ZP0 Zeile 1 13 3.5 12 1,5
44 Zurlbcknahme der Berufung Zeile 1 ILE 18,6 19,7 19,8
45 sonstige Erledigungsart Zeile 1 [ %3 53 7.1 X
ZTuldssigheit der Revision
46 In den durch streitiges Urteil erledigten Verfahren
(Ifd. Nr. 17) wurde die RBevision Tugelassen ... Zeile 17 17.6 18,3 16,8 116

*] Einschl. Werfahren zur Gewst hrung von vorl dufigem Rechtsschutz.,
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufun gsverfahren*)

5.1 Art des Verfahrens, Verfahrensgegenstand, Ededigungsart und Zuliissigkeit der Revision nach Landem
5.1.5 Gegenstand: |solierte Zahlungsklagen

Mecklen-
Hieder- Hordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig Lfd.
fremen | Hambwg | Hessen w;:ﬂ'ﬁ;mm sachsen | Westfalen |  Pfak Saarand | Sachsen | Tyt | Holstein | TRUMREER | o
Anzahil
45 114 &19 75 493 1063 173 24 169 1% 101 12| 1
- - 1 1 1 7 1 - - - - - 3
45 112 615 T4 493 1 048 171 ) 167 119 oh 159 3
- - - - - 1 - - 1 - - - 4
2 3 7 1 1 2 3] s
45 114 619 ] 493 1063 173 ) 169 119 101 162 B
- - - - - - - - - - - - 7
45 114 619 ] 493 1063 173 ) 169 119 101 162 ]
- - - - - - - - - - - N T
11
12
13
14
15
45 114 619 ] 493 1063 173 ) 169 119 101 162 16
15 35 354 25 143 H40 &7 B &7 56 36 31 17
20 36 175 29 18 303 43 & 54 37 34 3| 18
- 1 5 2 9 2 - - - - 1 - o
- - 1 - 3 & - 2 1 - - o=
1 5 18 1 7 15 3 B - 3 B b |
5 21 116 12 189 157 52 9 30 20 72 EL
4 16 50 & 5 40 & 1 & 5 5 15] 3
2 4 58 4 14 98 L] 1 B 3 3|
Prozent
- - 0.2 L3 0,2 07 0.6 . . . . 1 =
100,0 98,2 99,4 98,7 99,8 98,6 Q8.8 100,0 988 1000 98,0 9E1] 26
- - - - - 0.1 - - 06 - - - o
18 0,5 0.7 0.6 0.6 20 19| 2
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 1000 100,0 1o0,0| 29
- - - - - - - - - - - - m
- - - - - - - - - - - A o=
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 1000 100,0 1wo,0| 32
- - - - - - - - - - - -l 33
34
35
36
37
e
33,3 30,7 41,0 33,3 18,8 41,4 387 250 0.6 47,1 35.6 19,1] 39
44,4 31,6 283 387 23,9 28,5 14,9 333 320 311 3.7 45,1 40
- o8 0.8 1.7 18 0.2 - - - 10 N e
- - 0,2 - 0.6 0.6 - 1,2 08 - - a2
3,2 4,4 19 13 14 14 17 - 47 - 30 49| 43
1.1 18,4 187 16,0 38,3 24,2 30,1 375 178 16,5 nE el as
B 14,0 81 B0 5,1 X 46 4,2 47 4.2 5.0 93] 45
13,3 11,4 128 16,0 16,9 123 13,4 16,7 18 83 a7 46
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5 Vordem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.1 Artdes Verfahrens, Verfahrensgegenstand, Ededigungsart und Zuliissigkeit der Revision nach Landern
5.1.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Art des Verfahrens
Lfd. ‘erfahrens gegenstand 0 Baden- Berlin-
Nr. Erledigungsart chiand ‘Wikrttemberg Bayem Brandenburg
2uldssigkeit der Revision
Anzahil
1 Erledigte Verfahren insgesamt 762 41 47 96

Art des Verfahrens

1 Berufungen gegen Urteile in Verfahren Uber Arrest oder
einstwellige Verfligung - - - -

3 Berufungsverfahren Te2 41 &7 kT
4 ‘erfahren Uber Arrest oder einstweillige VerflEUEME ..o i - - - -
5 Antrige auf Bewilligung von Prozesskosten hilfe

‘Verfahrensgegenstand
& Erledigte Verfahren mitnur e inem Verfahrensgegenstamd .......coouies - S60 41 I3 kT
7 Bestandsstreitigheiten - - - -
& darunter Klindigungen
4 Zahlungsklagen

10 Tarifliche Eingrupp ienng S60 41 I3 kT
11 Sonstiges - - - -

12 Erledigte Verfahren mit me hreren Verfahrensgegenstdnden ... ... 02 - 4
13 Bestandsstreitigheit und Zahlungsklage -

14 Bestandsstreitighelt und Sonstiges - - -
15 Sonstiges mit mehreren Verfahren Sgegen StAMGEN i 02 - 4

16 Zahl der Verfahrensgegenstinde insgesamt o5 41 e kT
Erledigungsart
Die erledigten Verfahren wurden beendet durch
17 Streitiges Urtedl 433 18 0 53
18 Vergleich 150 13 15 19
1% Versdumnis- { Anerkenntnis-f Verzichtsuwrtedl 2 - - -
30 Beschluss gemdfi § 91a ZP0 2 1
21 Beschluss gemdf § 522 Abs. 1 ZPO 1 - - -
13 Zurlicknahme der Klage 135 [ 12 12
13 sonstige Erledigungsart 50 3 - 12
ZTul#ssigheit der Revision
24 Inden durch streitiges Urteil erledigten Vefahren
(Ifd. Nr. 17) wurde die Revision zugelassen 143 2 [ [
Prozent
Anteil an
Art des Verfahrens
15 Berufungen gegen Urteile in Verfahren Uber Arrest oder
einstweilige Verfligung Zeile 1 - - - -
16 Berufungsverfahren Zeile 1 100,0 100,0 100,0 100,0
37 Verfahren Uber Arrest oder einstweilige Verflgumg ... . Zeile1l - - - -
18 Antrige auf Bewilligung von Prozesskostenhilfe .. ..., . Zeile1l
Verfahrensgegenstand
1% Erledigte Verfahren mit nur e inem Verfahrensgegenstand ...... Zeilel 735 100,0 489 100,0
30 Bestandsstreitigheiten Zeile 1 - - - -
31 darunter Klndigungen Zeile 1
32 Zahlmgsklagen Zeile 1 - - - -
33 Tarifliche Eingrup piemning Zeile 1 735 100,0 489 100,0
34 Sonstiges Zeile 1 - - - -
35 Erledigte Verfahren mit m e hrer en Verfahrensgegenstind. ...  Zeile 1 36,5 - 51,1
36 Bestandsstreftighelt und Zahlungsklage ... imnnscsiins . Zeile1l - -
37 Bestandsstreftigheit und Sonstiges Zeile 1 - - -
38 Sonstiges mit mehreren Verfahrens gegens tARGEm ..o Zeile 1 6.5 - 51,1
Erledigungsart
Die erledigten Verfahren wurden beendet durch
39 Streitiges Urtedl Zeile 1 554 43,9 4236 55,2
40 Wergleich Zeile 1 19,7 31,7 E3 19,8
41 Versdumnis-f Anerkenntnis-f Verzichtswrtedl ... Zeile 1 0.3 - - -
43 Beschluss gemdfi § 91a 2P0 Zeile 1 0.3 Ly
43 Beschluss gemdf § 522 Abs. 1 ZPO Zeile 1 0,1 - - -
44 Zurlbcknahme der Berufung Zeile 1 7.7 14,6 5.5 145
45 sonstige Erledigungsart Zeile 1 ¥ 7.3 - 145
ZTul#ssigheit der Revision
46 Inden durch streitiges Urteil erledigten Verfahren
(Ifd. Nr. 17) wurde die Revision Zugelassen ... i . Zeile17 EE R 11,1 30,0 11,3

*] Einschl. Werfahren zur Gewdhrung von vorl dufigem Rechtsschutz.,
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5Vordem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)

5.1 Art des Verfahrens, Verfahrensgegenstand, Ededigungsart und Zuliissigkeit der Revision nach Lindern
5.1.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Mecklen-
Bremen Ham burg Hessen burg- 5:‘:::“ r:;;;:i: Rh:';';nd' Saarland | Sachsen S::.Er S;t':zf Thiringen L::'
V' orpommernn )
Anzahl
14 15 124 57 35 137 38 11 30 8 o4 25 1
14 15 124 57 35 137 £ 11 30 b 64 i5 3
- - - - - - - - - - - - 4
5
12 11 56 57 b &7 35 7 b 2 57 3| &
- - - - - - - - - - - - rd
. 1
12 11 56 57 b &7 35 7 b 2 57 3| 1w
- - - - - - - - - - - -1 11
2 4 1] 1 Fiv] 3 4 3 7 7 | 12
- - - - - - - - - - -l 13
- - - - - - - - - - - 14
2 4 ] 1 Fiv] 3 4 3 7 7 | 15
16 b 193 57 44 n 41 18 35 35 73 7| 16
[ 9 90 14 17 73 b 3 17 12 54 gl 17
- 1 7 b 7 26 2 5 7 B 7 6] 18
- - 1 - 1 - - - - - - 19
- - - 1 0
1 - - - - - - - - - 1
7 4 12 3 11 36 & 3 & 5 3 ol 22
- 1 15 12 - 1 3 - - 2 - 1| 23
1 i 2 3 1 5 [ 5 1] 24
Prozent
- - - - - - - - - - - - s
100,0 100,0 100,0 1000 1000 1000 1000 100,0 100,0 100,0 100,0 wool 26
- - - - - - - - - - - -l v
18
BS.7 73,3 45,3 1000 77l 4B 9 921 63,6 90,0 75,0 59,1 R -]
- - - - - - - - - - - -1 30
31
- - - - - - - - - - - -l 32
BS.7 73,3 45,3 1000 77l 4B 9 921 63,6 90,0 75,0 59,1 930l 33
- - - - - - - - - - - -l 3
14,3 6,7 54,8 0 51,1 7.8 6.4 10,0 25,0 10,9 80| 35
- - - - - - - - - - -1 36
- - - - - - - - - - -l a7
14,3 6,7 54,8 0 51,1 7.8 6.4 10,0 25,0 10,9 80| 38
419 0,0 TLE Iagp 48,6 53.3 711 7.3 56,7 419 Bi, 4 3600 30
- a7 5.6 474 0.0 19.0 5.3 45.5 13,3 .6 10,9 ol a0
- - 1,8 - 0.7 - - - - - -1 41
. - - - - 3.6 42
7.1 - - - - - - - - - - -1 a3
50,0 2,7 9.7 53 4 6.3 158 7.3 20,0 17.9 47 36,0] 44
- &7 131 1,1 - 0.7 7.0 - - 7.1 - 40| 45
16,7 812 118 46,6 333 .4 50,0 9.3 1L,1]| 46
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.2 Rechtsmittelflihrer/ Rechtsmittelgegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindern
5.1 Alle Verfahrensgegenstinde

fec htsmittelfiihrer/ kechtsmittelgegner

ILfd. Baden- Berlin-
erfah rnshetelllge f Bevollmichtlge Deutsc hland Bayern
Nr, Prozesskostenhilfe/ Belgrdnung elnes Anwalts Wiremberg Brandenburg
Anzahl
1 Erledigte Verfahren ins gesamt 15122 1369 1607 1615
Rechtsmi ittelfithrer! Rechtsmittel gegner
1 Insgesamt elngelegte Rechtsmittel 14 HE3 11355 1587 1615
3 wom Kliger der 1. Instanz B345 BT4 By 37
4 Arbeltnehmer gder Gewerkschaften 1) T 6E3 643 B6E TE4
5 Arbeligeber oder Arbeltgeberverblinde ) 587 3| 81 40
[ Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) 3 - - 1
7 Gemelnsame Einrlchung der Tarifvemragspamel8n .. ..o [:¥3 12
&  vom Beklagten der 1. Instanz 6638 681 G4 E EEL ]
] Arbeltnehmer gder Gewerkschaften 1) 200 3| ] 3|
10 Arbeligeber oder Arbeltgeberverblinde ) 6393 B0 ¥ 57
11 Gemeinsame Einrlchtung der Tarifverragspamel 8n ... 45 - - -
12 Rechtsmittelgegner insgesamt 15122 1369 1607 1615
13 dawon Kliger der 1. instanz [:3:1:3] GE3 651 EEL ]
14 Arbeitnehmer oder Gewerkschaften 1) 6327 [0 627 711
15 A eligeber oder Arbeltgeberverbinde ) 186 18 14 1
16 Land (§ 35 HAG und § 14 MindArbG) 1 1 - -
17 Gemeinsame Einrlchtung der Tarifverragspamel 8n ... 147 - - 6
18 dawon Beklagte der 1. Instanz B461 GEG 256 37
19 Arbeltnehmer gder Gewerkschaften 1) 617 16 81 k)
0 Arbeligeber oder Arbeltgeberverblinde ) 7803 650 B7 5 795
31 Gemeinsame Einrlchtung der Tarifverragspamel 8n ... 41 - - 3
Verfahrens betelligte | Bevollmichtigte
In den erledigten Verfahren waren durch Bevollméchtigte verreten
22 nurder Rechtsmittelfiiher Antragsteller BEG 18 2B e
33 nurder Rechtsmittel gegner| Antmgsgegner Tug 14 107 &7
24 belde Partelen 13054 1333 1314 1471
15  kelne Panel 433 4 j:1:] 18
26 Bewvollm dchtigte Insgesamt TT53 2701 2833 3072
7 dawon Rechisanwilte 25 241 2 357 2676 2930
I8 des Rechtsmittel fithrers| Antragstellers 13809 1 182 1359 1 489
il des Rechtsmittel gegners| Antmgsgegners 12432 1175 1317 1 450
30 davon sonstige Bevolim Schtige 1512 EET 157 133
31 des Rechtsmittel fithrers| Antragstellers 1132 170 53 61
32 des Rechtsmittel gegners| Antmgsgegners 1380 174 104 72
33 Erledigte Verfahren unter Betelllgung des bffentlichen Dlenstes . .vvee 1300 BE 175 32
Prozess kostenhd fe (PKH)/ Belord nung elnes Anwalts
34 Entscheldungen iiber PKH Belomdnungnach § 118 AGGE .o vvvcnns 1356 116 149 135
35  davon Bewllligungen 1085 B3 127 109
36 nur dem Rechtsmittel fithrerf Antragsteller 610 i 113 6
7 dar. mit Ratenzahlung 71 B 13 3
I8 nur dem Rechtsmittel gegner/ Antragsgegner H43F 52 10 B3
k) dar. mit Ratenzahlung 57 14 - 10
40 belden Partelen 3| 2 2 -
41 dar. mit Ratenzahlung 5 2 1
42 davon Ablehnungen 261 I3 22 6
43 nur dem Rechtsmittel fithrerf Antragsteller 132 6 18 i1}
s nur dem Rechtsmittel gegner/ Antragsgegner 35 7 4 &
45 belden Partelen 3 - .
Prozent
Antell an
Rechtsm ittelfilhrer/ R echtsmittel gegner
[Rechtsmittel wurden eingelegt
6 wom Kldger der 1. Instanz Zelle 2 55,7 48,7 8.4 518
47 wom Beklagten der 1. Instanz Zelle 2 44,3 503 40,6 48,2
Verfahrens betelligte | Bevollmichtigte
48 Erledigte Verfahren unter Betelllgung des bffentlichen Dlenstes .. Zelle 1 B6 T2 10,9 ki)
Prozess kostenhi e (PKH)/ Belord nung elnes Anwalts
‘ion den Entscheldungen liber PKH Belordnung nach § 11a ArbGG waren
49 Bewl il gungen Zelle 34 BB 716 85,2 BT
50 nur dem Rechtsmittel fith e/ Antragsteller .. Zelle 34 45,0 133 5.8 193
51 dar. mit Ratenzahlung Zelle 36 11.6 196 11,5 11.5
52 nur dem Rechtsmittel gegner ANEESEEBIET . ovvncs s Zelle 34 337 LS 6,7 61,5
53 dar. mit Ratenzahlung Zelle 38 13,9 169 - 130
54 belden Partelen Zelle 34 1.5 1.7 1.3 -
55 dar. mit Ratenzahlung Zelle 40 3.8 1000 50,0
‘-‘]_F_:;Eﬂ._m Verfahren zur Gewdhrung von vorliufigem Rechis schutz. ) Einschi. Vereind gungen von Arbeltgeberverbtinden.
1) Einschl. Zusammensc hiiissevon Gewerkschaften.
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.2 Rechtsmittelflibrer/ Rechtsmittelgegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
5.1 Alle Verfahrensgegenst inde

Mecklen-
Mieder- | Moadrheln- | Rhelnland- Sachsen- | Schieswl Lfd.
Gremen | Hombug | Hessen burg: sachsen | Westfalen |  Plak Saarland | Sachsen | UUETF | SLECRS | muringen |
Vigrpomimenn
Anzahl

160 568 1 708 302 1 340 ITED 558 100 G609 492 478 426 1
1589 558 1703 01 1334 3732 553 &5 654 481 411 471 2
100 312 765 172 B0G 2176 IE 55 421 310 158 mE| 3
& 78 652 163 TEE 2022 76 57 13 57 151 w3l 4
11 44 3 10 I8 154 3z i 108 11 T 5 5
- - - - - - - - - i - - 6
50 - 7
55 36 538 129 528 1556 245 40 133 181 13 73| &
i 10 17 3 3 43 T 3 12 3 B & 2
57 7% BED 126 505 1510 138 7 m 178 205 167 | 10
- - 41 - - 4 - - - - - -l 1
160 568 1708 W0 1 340 ITED 558 100 [ 487 438 426 | 12
60 138 538 129 530 1567 245 40 134 182 13 73| 13
59 31 819 126 513 1525 241 ) 1212 178 205 167 14
1 T 18 3 17 43 4 1 12 4 B [ 15
- - - - - - - - - - - -l 16
- - 101 - - - - - - - - -l 17
100 330 770 173 &10 N3 13 60 435 310 215 53| 18
12 49 21 10 I8 159 33 4 112 10 B 5 1%
B8 281 TH0 163 772 2045 B0 56 13 300 207 e | 20
- - wm - - 9 - - - - - - 21
il 43 IBR il 111 40 57 9 49 47 3 5 2
13 g 153 il i) 17 44 12 54 wm i 4 3
126 477 1180 260 S47 718 A0 76 528 85 408 a16 | 24
1 2 BT i Th 4 53 3 I8 21 15 1 25
85 1023 1801 560 rm T48s S5 173 1158 B 812 s3] 26
i o861 27 46 524 1 el 6415 B 166 1134 Bla T13 Te3 g
141 485 1434 266 577 3330 430 &3 571 407 363 sl
127 A6 1312 758 SET 3185 351 &3 553 57 351 wo |
17 62 55 36 47 1080 B8 7 35 62 1089 go| 30
5 4 14 14 81 518 31 2 & 35 4% ®| N
12 I8 21 2 166 551 57 5 wm g (1] 43 3z
14 il 159 B 135 151 50 18 111 Db 121 14 33

]
14 40 112 50 150 71 T2 3 Fi:] Bl B4 40 34
12 21 o1 50 130 118 47 3 58 57 43 k) 5
12 0 TE 33 B4 B4 12 3 I8 48 18 1] 3
- i 5 i 15 B 1 - 4 5 1 4 k)
1 ] 1 46 138 33 18 7 22 1| =
- - 1 1 17 4 [ - 3 1 in
i B - 3 1 1 1 1 - 40
- - - - - - - - 1 1 -] &
i 1% 21 il 43 25 18 T 2 3 43
i 18 il 18 34 1% 16 T 2 i 43
- 1 1 - T [ i - - 1 44
- - 1 1 - - - 45

Prozent
62.9 57T 44,9 57.1 604 58,3 55.7 58,6 6,4 63,1 48,2 see]| 46
7 433 55.1 42,9 9.6 41,7 443 40,4 5.6 169 518 11| 47
15,0 15 1.7 15.2 10.1 4,0 20 18,0 16,6 185 .3 56| a8
85,7 515 813 1000 867 84,1 653 1000 763 85,1 65.6 25| 48
85,7 50,0 65,6 66,0 56,0 31,0 167 100,0 50,0 TEO 78,1 50| S50
- 10,0 -1 6.1 175 85 83 - 10,5 104 5.6 we| 51
25 80 0 0.7 50,9 458 BT 105 3,4 s7.5| 52
- 100,0 22 12,3 12,1 31,3 - 13,6 43| 53
18 16,0 1.1 14 1.3 16 L6 -l 54
- - - - 1000 1000 55
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.2 Rechtsmittelflihrer/ Rechtsmittelzegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
5.2.2 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten (§ 64 Abs. 8 ArbGG), auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Rech s mittelfithrer| Rechtsm ittel gegner
ILfd. Baden- Berlin-
Verfahrensbetelligte Bevollmé chtigte Deutsc hland Bayem
W Prozesskostenhilfe/ Belgrdnung elnes Anwalts Wirttemberg Brandenburg
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesami 6753 584 712 695
Rechtsmittelfilhrer! Rechtsmittelgegner
1 Insgesamt eingelegte Rechtsmittel 6708 581 710 G095
3 vom Kliger der 1. Instanz 3181 260 33z 328
4 Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) 3103 158 307 Err)
5  Arbeltgebergder Arbeltgeberverbiinde 2) 188 2 25 1
6 Land (§ 25 HAG und § 14 Mind ArbG) - - B -
7 Gemelnsame Einrichtung der Tarfvertrags panelem ...
& wom Beklagien der 1. Instanz 3417 321 iFE 367
% Arbeitnehmer oder Gewerkschaften 1) E ] 7 1 -
10 Arbeltgeberoder Arbeltgeberverbiinde 7) 3382 314 TT 36T
11 Gemelnsame Einrichiung der Tarfverragspanmelen . ... 3 - - -
12 Rechtsmittel gegner Insgesamt 6753 SE4 712 625
13 davon Kliger der 1. instanz 3423 321 e 367
14  Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) 3403 Ea ] iFE 367
15  Arbeltgeberoder Arbeltgeberverbiinde 7) 0 5 1 -
16  Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) - - .
17 Gemelnsame Einrichiung der Tarfverragspamelen . ... - - - -
18 davon Beklagie der 1. instanz 3330 163 333 328
1% Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) 199 3 5 1
10 Arbeltgeberoder Arbeltgeberverbiinde 7) 3126 260 I0E 337
21 Gemelnsame Einrichiung der Tarfverragspanmelen . ..o 5 - - -
Verfahrensb etelligte [ Bevollm Sc htigte
In den erledigten Verfahren waren durch Bevollméchtigte vertreten
22 nur der Rechtsmittel fithrerf Antragsteller I9E 5 50 3
13 nur der Rechtsmittel gegner/ Antragsgegner 65 1 1 15
24 belde Partelen 6026 578 586 B4D
25 kelne Partel 164 - Ei B
16 Bevollmichtigte insgesamt 12618 1 164 1 259 1336
27 davon Rechts anwiite 11552 1017 1 187 1 285
38 des Rechtsmitielfithrers! Antragstellers 5779 523 603 L:o¥]
% des Rechtsmitielgegners/ Antragsgegners 5773 595 SE4 643
30 davon sonsfige Bevolim bchtigie 1066 147 72 51
31 des Rechtsmitielfilthrersf Antragstellers 546 [:¥3 33 30
32 des Rechtsmitielgegners/ Antragsgegners 520 85 EL 11
33 Ededigie Verfahren unter Betelligung des dffentlichen Dienstes ... 4EE 3 [:5] 13
Prozess kostenhd e (PKH) Belordnung elnes Anwalts
34 Entscheldungen liber PKHS Beldordnung nach § 118 ArbGG .. vvvicininas 751 63 TE 70
35 davon Bewllligungen G472 50 71 58
36 nurdem Rechtsmitielfithrer Antragsieller 356 17 71 12
7 dar. mit Ratenzahlung 43 7 il 3
3B nurdem Rechtsmittel gegner| Antragsgegner Fi:1i] 33 - 6
39 dar. mit Ratenzahlung BN 3 5
40  belden Partelen 3 -
41 dar. mit Ratenzahlung -
42 davon Ablehnungen 108 13 7 12
43 pur dem Rechtsmitielfithrer Antragsieller 57 11 7 il
44 purdem Rechtsmittel gegner| Antragsgegner 12 2 - 3
45  belden Partelen - - -
Prozent
Antell an
Rechtsmittelfilhrer! Rechtsmittelgegner
Rechismittel wurden elngelegt
46 vom Kliger der 1. Instanz Zelle 2 45,1 44 B 46,8 47,2
47  wom Beklagten der 1. Instanz Zelle 2 50,9 55,2 53.2 518
Verfahrensb etelligte | Bevollm Sc htigte
48 ErledigteVerfahren unter Betelllgung des dffentlichen Dlenstes .. Zelle 1 T.2 39 BE 1.9
Prozess kostenhife (PKH) Belordnung elnes Anwalts
‘ion den Ents cheldungen lber PKHJ Belordnung nach § 11a ArbGG waren
49 Bewllllgungen Zelle3a 85,5 7oA 210 BLD
50 nurdem Rechtsmittel iihrer Antragsteller ... Zelleds 4T, 4 T 210 171
51 dar. mit Ratenzahlung Zellede 131 41,2 127 250
52 nurdem Rechtsmittel gegner| ANTaESEEENET . oo v v srmems Zelle 34 7.3 524 - 65,7
53 dar. mit Ratenzahlung Zelle3s 131 4.2 10,9
54 belden Partelen Zelle 34 0,4 . .
55 dar. mit Ratenzahlung Zelle 40 .

*) Eins chl. Werfahren zur Gewshrung von vorliufigem Rechtsschute.

1) Elnschl. Zusammenschllsse von Gewerks chaften.
) Elnschl. Vereinlgungen von Arbeltgeberverbdinden.
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.2 Rechtsmittelflihrer/ Rechtsmittelzegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
5.2.2 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten (§ 64 Abs. 8 ArbGG), auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Mecklen-
Nisder- | Mordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig Lfd,
fremen | Hembug | Hessen burg- sachsen | Westfalen |  Pfakz Saarand | Sachsen | T | gl | Thngen |
Vigrpomimenn
Anzahl
81 81 587 106 GHR 1812 136 544 320 254 186 177 1
81 280 587 105 668 1793 T34 53 316 154 176 ws| 2
47 127 133 43 IFo o5 114 i 191 142 B& a7 3
41 105 133 I 359 B49 110 26 138 140 B6 26 4
[ 2 1 3 11 56 4 1 53 2 - 1 5
- - - - - - - - - - -l 8
T
34 153 364 &3 298 BEE 120 26 125 112 %0 | =
- 4 i - 3 5 5 1 1 i 1 - °
34 149 362 &3 295 8D 115 5 124 110 89 78| 10
- - - - - 3 - - - - - A on
81 281 587 106 668 1812 136 54 320 254 186 77| 12
34 153 364 &3 298 892 120 26 126 112 50 | 1
34 150 362 &3 298 BED 118 26 125 110 89 78| 1s
- 3 i - - 3 i - 1 i 1 - 15
- - - - - - - 16
- - - - - - - - - - - -l 7
47 118 133 43 IFo Q30 116 I8 124 142 Db oo 18
T 25 1 3 11 S 5 i S i 1 1 1%
a0 103 1 &0 59 860 111 % 138 140 95 se| 20
- - 1 - - 4 - - - - - A on
5 13 &4 & 56 13 15 5 2 15 - | 2
& 5 61 & &6 3 1 & 20 18 1 3| =
&5 248 442 94 510 1750 194 41 260 W07 175 178 | 24
1 3 20 - 36 - 16 2 3 14 10 -| =
149 520 1009 200 1142 1602 414 93 580 447 351 2| 26
138 452 9E9 185 1051 3118 382 50 561 421 309 | 7w
&9 250 451 95 508 1544 194 45 290 208 155 163 28
[:3] 47 408 o0 543 1574 188 45 rp | 13 154 164 wm
11 8 20 15 91 484 32 3 13 26 42 5|
5 17 15 5 58 59 15 1 1 14 20 11 31
[ 11 5 10 33 115 17 i 18 12 13 14 3z
7 5 48 12 &4 7B Pk} 12 51 48 1 w| 1
10 18 41 22 50 190 34 3 34 40 42 16
3 12 35 22 82 169 n 3 8 36 1 5] 3
3 1 35 22 40 61 & 3 13 1 15 4l 3
- 1 1 i 5 B - - 1 4 1 1 k)
1 - - 43 102 15 9 5 16 11 I8
- - 14 2 3 - 2 -] @
3 - - - 40
- - - - - - - - - om
1 & & B 21 13 -] 4 11 1 43
1 [ [ B 17 11 5 4 11 1 43
- - - - 4 2 1 - - -l osa
- - - 45
Prozent

58,0 454 8,0 40,0 554 50,5 A87 50,9 60,4 55,9 48,9 ssa| a6
42,0 54,6 62,0 60,0 44 6 49,5 513 49,1 9.6 44,1 51,1 aagsl a7
86 18 82 11,3 96 43 87 12,2 15,9 188 16,7 L
50,0 66T 85,4 100,0 91,1 BES [3F:] 100,0 B4 0,0 738 ET:
50,0 61,1 85,4 100,0 444 32,1 176 100,0 55,9 7S 35,7 50| so
5.1 3% 5,1 125 13,1 - - 5.3 128 &7 0| 51
5.6 - - 46,7 53,7 44,1 26,5 125 38,1 GEE| 52
; ) 13,7 133 33,3 - 12,5 -l s3
1.6 - - - 54
- 55
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.2 Rechtsmittelflihrer/ Rechtsmittelzegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
5.3 Gegenstand: Kiindigungen, auchin Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

[Rec htsmittelfithrer| Rechts mittelgegner B
I':kd' erfah enshetelllgte Bevolimé chtlgte Deutsc hland W Baden- Bayern &
Prozesskostenhilfe Belgrdnung elnes Anwalts lrgemberg andenburg
Anzahl
1 [ErledigteVerfahren insgesamt 5 686 564 575 L: 7
Rechtsmi ittelfithr er! Rechtsmittel gegner
2 Insgesamt elngelegie Rechtsmittel 5654 563 575 SE4
3 wom Kliger der 1. Instanz 2600 246 255 265
4 Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) 2438 244 233 264
5 Adbeligeber oder Arbeltgeberverbtinde ) 162 2 12 1
6 Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) - - .
7 Gemelnsame Einrichtung der Tarfverragspanmelen ...
& wom Beklagten der 1. Instanz 3054 1y 30 Ea k)
o Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) ki) 7 1 -
10 Areligeber oder Arbeltgeberverbiinde 7) 3033 310 e Ea k)
11 Gemelnsame Einrchtung d er Tarfverragspanmelen . ..o 2 - - -
12 Rechtsmittelgegner insgesamt 5686 S 575 SB4
13 davon Kldger der 1. instanz 3056 1y 30 Ea k)
14 Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) 3030 312 e Ea k)
15  Aseligeber oder Arbeltgeberverbdinde 2) 17 5 1 -
16 Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) - - -
17 Gemelnsame Elnrchtung d er Tarfveriragspamelen ... - - - -
18 davon Beklagteder 1. Instanz 2630 245 255 265
19 Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) 171 3 12 1
10 Ameligeber oder Arbeltgeberverbdinde 2) 1456 146 133 164
31 Gemelnsame Elnrichtung d er Tarfverragspamelen . ..o 3 - - -
Verfahrens betellige/ Bevollmichtigte
In den erledigten Verfahren waren durch Bevollméchtigte vertreten
22 nur der Bechts mittel fith erf Antragsteller 139 5 40 16
13 nur der Rechts mittelgegner Antmgsgegner 174 1 18 &
24 belde Partelen 5129 560 47 4 558
25 kelne Parel 144 - 33 4
26 Bevolimbchtigle Insgesamt 10674 1138 1016 1138
17 davon Rechitsanwiite LTTh 985 858 1 08
38 des Rechtsmittel filhrersf Antragstellers Y- 508 483 550
3 des Rechtsmittelgegners| Antmgsgegners 4 BEOD ATT 476 S48
30 davon sonstige Bevolim dchtigte 200 143 58 40
31 des Rechtsmittel filthrersf Antragstellers 4TS 1:3 32 4
32 des Rechtsmittelgegners/ Antmgsgegmers 435 B5 16 16
33 ErledigteVerfahren unter Betelllgung des tffentlichen DMenstes ... 47 31 0 &
Prozess kostenh iife (PKH) Belord nung elnes Anwalts
34 Entscheldungen iiber PKHS Belordnung nach § 118 ADGE ..vvvvcninns BET 61 (3] [:¥3
35 davon Bewllligungen 597 50 63 52
36 nurdem Rechtsmittel ithrer| Antragsteller 313 17 63 il
7 dar. mit Ratenzahlung I8 7 B 1
38 nurdem Rechtsmittel gegner| Anfragsgegner 168 33 - 43
9 dar. mit Ratenzahlung 32 B 4
40  belden Partelen 3 - -
41 dar. mit Ratenzahlung -
42 davon Ablehnungen 20 11 & 10
43 pur dem Rechtsmittel ithrer | Antragsteller B0 10 L] B
44 pur dem Rechtsmittel gegner| Anfragsgegner 10 1 - 2
45  belden Partelen - - -
Prozent
Antellan
Rechtsm ittelfilhrerf Rechtsmittel gegner
[Rechtsmittel wurden elngelegt
46 wvom Klager der 1. Instanz Zelle 2 46,0 43,7 44,3 454
47 vom Beklagten der 1. Instanz Zelle 2 54,0 56,3 557 ELY)
Verfahrens betelligtef Bevollmichtigte
48 Erledigte Verfahren unter Betelllgung des dffentlichen Denstes..  Zelle 1 4.3 37 3.5 10
Prozess kostenh iife (PKH)/ Belord nung elnes Anwalts
‘ion den Entscheldungen lber PKHf Belordnung nach § 1 1a ArbGG waren
49 Bewllllgungen Zelle 34 86,9 B0 2.3 LERY
50 nurdem Rechtsmittel iihmer| Antragsteller ... Zelle 34 47,0 T 21,3 14,5
51 dar. mit Ratenzahlung Zelle 36 11,8 41,2 17 111
52 nurdem Rechtsmittelgegner| AMBESEEEMET ..o Zelle 34 39.0 54,1 - 694
53 dar. mit Ratenzahlung Zelle 38 11,9 4.2 23
54 belden Partelen Zelle 34 0,4 . .
55 dar. mit Ratenzahlung Zelle 40 -

*) Eins chl. Werfahren zur Gewshrung von vorliufigem Rechtsschute.

1) Einsch . 2us ammenschilsse von Gewerks chafien.
) Einsch L. Vereindgungen von Arbeltgeberverbdinden.
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erled igte Berufungsverfahren*)

5.2 Rechtsmittelflihrer/ Rechtsmittelzegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
5.3 Gegenstand: Kiindigungen, auchin Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Mecklen-
Mieder- | Mordrhein- | Rhelnland- Sachsen- | Schleswig- Lfd.
fremen | Hambwg | Hescen burg- sachsen | Westfalen | pray | Seafland | Sachsen | T ooh Hodsbdf Thildngen |\
Viorpommem
Anzah|
68 252 499 BY 549 1535 195 44 246 120 172 122 1
-] 251 480 BB 549 1524 194 43 243 120 163 130 2
I8 106 177 33 268 Ti6 81 1 147 &8 T8 sol 3
34 85 177 31 758 =3 77 20 102 &7 TE aw| 4
4 21 - i 10 47 4 1 45 r - 1 5
- - - - - - - - - -l e
T
In 145 312 55 281 TEE 113 22 26 o1 B5 0 B
- 4 1 - 3 4 5 1 1 r - - 9
0 141 n 55 78 TE2 108 1 55 B2 85 o 10
- - - - - 2 - - - - - -l 1
68 252 455 & 545 1535 155 &4 246 150 172 122| 12
0 145 312 55 281 TE0 113 12 6 %1 85 o 13
0 142 n 55 281 TEE 111 12 55 B2 85 o 1a
- 3 1 - - i i - 1 r - - 15
- - - - - - 16
- - - - - - - - - - - -l 17
I8 107 177 34 268 T45 82 2 150 58 &7 szl 18
5 3 - 2 10 48 5 2 T r 1 1 1%
33 B4 176 2 758 685 77 0 104 &7 86 s1| 20
- - 1 - - 2 - - - - - -l
4 16 45 5 52 o 14 5 15 13 - -1 22
5 5 50 5 26 7 5 4 10 18 1 3 3
58 113 386 7o 436 1519 162 33 214 146 162 112 14
1 B 18 - 35 - 14 2 T 13 ° - 25
125 467 BET 168 250 3054 43 75 453 13 375 2| 26
115 441 BS54 156 BEG 2650 1% 72 437 W03 %0 nr| 7
57 133 433 B0 433 1304 163 ar 118 150 144 112 I8
58 118 431 76 436 1346 156 15 e 153 146 ns|
10 26 13 12 81 404 24 3 16 0 35 15| 30
5 16 B 4 55 224 13 1 1 -] 18 T 31
5 10 5 B i} 180 11 i 15 11 17 B 3z
4 4 2 i 48 ar 11 [ 21 14 25 [ 33
10 16 40 1 &3 171 2 3 5 7 L 14| 34
] 11 34 1 TE 155 0 3 5 34 5 13| 35
] 11 34 Ei 36 53 [ 3 16 = 14 | 3
- 1 1 i 5 T - - 1 4 1 - k)
- - - 43 o6 14 9 5 15 11 I8
- 14 i 3 - 1 - in
3 - - - 40
- - - - - - - - - -] &
1 5 & 5 16 12 4 3 10 1 43
1 5 & 5 12 10 3 3 10 1 43
- - - - 4 2 1 - - -l ss
- - - 55
Prozent
55.9 42,2 35.5 7.5 4EE 48,3 41,8 48,8 60,5 53,1 479 81,7 46
44,1 57.8 64,5 62,5 51,2 517 582 51,2 9.5 47,9 521 sg3| 47
5.9 L6 44 2,2 BT 2.4 5.6 13,6 85 T4 14,5 45| a8
20,0 68,8 85,0 1000 4,0 B0.6 62,5 1000 86,2 51,9 Th4 25| as
20,0 68,8 85,0 1000 434 .0 188 1000 55,2 TE4 5.9 143 50
- %1 15 85 138 13,2 - - 6,3 13,8 7.1 -l s
- - - 506 56,1 438 0 13.5 38,5 76| s2
- 14,6 143 333 - &7 -] 53
18 - - - 54
- 55
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.2 Rechtsmittelflihrer/ Rechtsmittelzegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
5.4 Gegenstand: Bestandsstreitigheiten und Zahlungsklagen

Rechtsmittelfithrer| Rechtsmitielgegner

TL Vedahrensbeteiligtel Bevollmchiigte Deutschland W Baden- Bayem . Berlin-
. Prozesskostenh ife/ Belordnung elnes Anwalts lrgemberg rendenburg
Anzahl|
1 Erledigte Verfahren Insgesamt BES 109 147 63
Rechtsmittelfilhrer| Rechtsm ittelgegner
7 Insgesamt eingelegte Rechtsmitel S60 108 146 &3
3 wom Kldger der 1. Instanz B 44 B85 3
4 Arbeltneh mer oder Gewerks chaften 1) 438 44 78 13
5 Arbeltgeber oder Arbeltgeberverbiinde 7) 18 - 7 -
[ Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) - -
7 Gemeins ame Elndchiung der Tarleertragsp anelen ...
& wom Beklagten der 1. Instanz 454 [T &1 40
] Arbeltnehmer od er Gewedoschaften 1) B 1 - -
10 Arbeitgeber oder Arbeltgebenerbdnde 3) AE6 63 61 A0
11 Gemeins ame Elnrichtung der Tanfeentrags pamelen .. ... - - - -
12 Rechtsmitielgegner insgesamt 265 109 14y L.E]
13 dawon Kldger der 1. Instanz 485 B4 61 40
14 Arbeltnehmer oder Gewearkschaften 1) 4ER 63 &1 40
15 Arbeitgeber oder Arheitgebenverbdinde ) 7 1 - -
16 Land (§ 235 HAG und § 14 MindAbG) - -
17 Gemeins ame Elnrichtung der Tanfeentrags pamelen .. ... - - - -
18 dawon Beklagte der 1. instanz 470 45 B& 3
19 Arbeltnehm er od er Gewerkschaften 1) 7 - 7 -
i1} Arbeitgeber oder Arheitgebenverbdinde ) H4F 45 e 3
31 Gemeins ame Elnrichtung der Tanfeentrags pamelen .. ... - - - -
Verfahrensbetelligte | Bevolimichtigte
In den erledigten Verfahren waren durch Bevolim Sc htigie vertreten
32 nurder Rechtsmittelfithrer” Antragsteller 15 1 3 1
33 nurder Rechtsmitielgegner| Antrags gegner il - 4 1
34 belde Patelen B&T 108 137 &1
35 keine Partel A - 13 -
2 Bevollmichtigte insgesamt 1789 18 161 124
7 dawon Rechtsanwilie 1702 205 257 133
I8 des Rec htsmittelfithres [ Antragstellers B45 106 138 62
il des Rechsmittelgegners| Antrags gegners BRT Be 118 &1
30 davon sonstige Bevollméchtlgte BT 13 4 1
31 des Rec htsmittelfithres [ Antragstelles &7 3 2 -
32 des Rechsmittelgegners| Antrags gegners 40 10 2 1
33 Erledigte Verfahren unter B etelligung des Bfentlichen Dlensies ... ee 32 3 4
Prozesskostenhilfe (PKH)S Belordnung elnes Anwalts
34 Entscheldungen iber PKH/ Belordnung nach § 118 AtbGG .vvvcsin 151 B 6 B
35  davon Bewilligungen 133 L 15 L
36 nur dem Rechtsmittelfiihrerf Antmgsteller B3 1 15 1
7 dar. mit Ratenzahlung 7 - 2 -
I8 nur dem Rechtsmitelgegner| Antrags gegner 48 5 - 5
9 dar. mit Ratenzahlung 3 - -
40 belden Patelen 1
41 dar. mit Ratenzahlung -
43 davon Ablehnungen 18 2 1 2
43 nur dem Rechis mittelfiihrerf Antmgsteller 15 2 1 1
s nur dem Rechtsmitelgegner| Antrags gegner 3 - - 1
45 belden Partelen . )
Prozent
Antell an
Rechtsmittelfilhrer| Rechtsm ittelgegner
Rechtsmittel wurden eingel egt
6 wom Kldger der 1. Instanz Zelle 2 48,5 40,7 58,2 36,5
47 vom Beklagten der 1. Instanz Zelle 2 51,5 58,3 41,8 63,5
Verfahrensbetelligte | Bevolimdchtlgte
48 Erledigte Verfahren unter Betelligung des Gffentlichen Dlenstes . Zellel 3.3 1LE T
Prozesskostenhilfe (PKH)/ Belordnung elnes Anwalts
‘ion den Entscheldungen iber PKHJ Eelordnung nach § 11a ArbGG waren
49  Bewllligungen Zelle 34 88,1 75.0 96,2 75.0
50 nur dem Rechtsmitelfihrer Antragsteller . ..o vvvcnns Zelle 34 55.0 13,5 D6, 2 13,5
51 dar. mit Ratenzahlung Zelle 36 BA - B0 -
52 nur dem Rechtsmitielgegner AMTags BEEIET . oo s cssisinens Zelle 34 3B 62,5 - 62,5
53 dar. mit Ratenzahlung Zelle 38 6,3 - -
54 belden Parelen Zelle 34 [
55 dar. mit Ratenzahlung Zelle 40 -

*) Eins chl. Werfahren zur Gewshrung von vorliufigem Rechtsschute.

1) Einschl. Zusammensc hiisse von Gewerksch aften.
) Einschl. Verelnigungen von Arbeltgeberverbdinden.
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.2 Rechtsmittelflihrer/ Rechtsmittelzegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
5.4 Gegenstand: Bestandsstreitigheiten und Zahlungsklagen

Mecklen-
Misder- | Mordrhein- | Rhelnland- Sachsen- | Schieswl Lfd.
fremen | Hombug | Hessen burg: sachsen | Westfalen |  Plak Saarland | Sachsen | UUERF | SLECRS | muringen |
Vigrpomimenn
Anzahl
5 32 7 26 83 240 32 1 52 39 a7 1z| 1
5 3z 7 26 83 e 3z 1 52 EL 35 12| 2
5 18 36 7 52 108 13 7 3z 15 12 8| 3
4 15 36 7 51 103 13 & 3 15 12 8 4
1 3 - - 1 & - 1 ] - - -1 s
- - - - - - &
T
14 41 1% 31 130 1% 4 il 14 13 4 B
- - - 1 1 i - 1 1 1 - 9
14 41 1% In 129 17 4 1% 3 13 4 10
- - - - - - - - - - -l 1
5 3z T i} B3 240 3z 11 52 in k) 12 12
14 41 1% 31 131 1% 4 il 14 13 4 13
14 41 1% 31 130 17 4 1% 3 13 4 14
- - - - 1 i - 1 1 1 - 15
- - - - - 16
- - - - - - - - - -l 17
5 18 36 T 52 109 13 T 3z 15 14 B 18
1 3 - - 1 5 - 1 & - - -] 1%
15 36 T 51 104 13 [ 3 15 14 B il
- - - - - - - - - -l n
T 1 3 1 i 4 i 2
- - 7 - 15 1 - - 1 - - -l
& 5 &0 26 52 136 5 8 45 35 15 12| 24
1 3 3 - 15 - i 1 i i i 25
8 58 134 52 120 ATh 55 18 95 72 70 | 26
T S 133 50 114 430 54 17 o3 71 29 14 g
4 8 67 25 50 10 26 ] ] 36 33 12| 8
3 8 66 25 [ 220 8 8 a4 35 5 12| %
1 2 1 2 -] 1] 5 1 2 1 2 30
- 1 - 1 3 19 4 1 - 1 i 31
1 1 1 1 3 17 1 - i - - 3z
1 3 3 2 3 3 3 2 5 33
]
2 10 10 10 % 8 8 7 13 2| 3
1 ] 10 8 5 7 7 & 11 2| 35
1 k] 10 B 13 3 5 5 2 -l 3
- - 2 1 1 - 1 - - -l 37
- - 0 4 2 1 9 1] 38
1 - 1 - 1 - in
1 - - &0
- - - - - - - - 41
1 1 i 4 1 1 1 i 43
1 1 i 3 1 - 1 i 43
- - - 1 - 1 - - 44
) - 45
Prozent
100,0 56,3 46,8 26,9 62,7 45,6 40,6 63.6 61,5 385 34,3 67| 48
- 438 53,2 731 73 54,4 5.4 36,4 38,5 615 65,7 33| &7
20,0 3.9 16 0.8 84 7.3 5.8 5,1 13,5 48
50,0 20,0 100,0 800 88,7 E7.5 B7.5 B5T B4 100,0] 4%
50,0 20,0 100,0 800 33,3 75 62,5 T14 154 -l so
- 0,0 13,5 7.7 - 0,0 . . . 51
- - 51,3 50,0 25,0 143 69,2 1000] 52
5.0 - 50,0 - 11,1 -l s3
26 - - 54
- 55
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.2 Rechtsmittelflihrer/ Rechtsmittelzegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
5.5 Gegenstand: lsolierte Zahlungsklagen

fechtsmittelfiihrer/ kechtsmittelgegner

lﬂﬁ Verfahrnsbetelligte/ Bevollmdchiigte Deutschland Baden- Bayem o Bedin-
. Prozesskostenhilfe/ Belgrdnung elnes Anwalts Wirttemberg andenburg
Anzahl
1 Erledigte Verfahren Insgesamt Ly ] 508 I3
Rechtsm ittelfiihrerf Rechtsmittel gegner
2 Insgesamt elngelegte Rechtsmittel & 463 4ET 506 334
3 womkliger der 1. Instanz 1 681 138 336 166
4 Arbeitnehmer oder Gewerkschaften 1) 2433 214 198 146
5 A eligeber oder Arbeltgeberverbdinde 2) 144 4 I8 11
[ Land (§ 25 HAG und § 14 Mind ArbG) 3 - 1
7 Gemelnsame Einrichtung der Tarifeertrags panBIEn .. 11 B
& wom Beklagien der 1. Instanz 1782 245 170 168
] Arbeitnehmer oder Gewerkschaften 1) 101 g 13 L]
10 Arveltgeber oder Arbeltgeberverbdinde ) 1 674 240 157 162
11 Gemelnsame Einrichiung der Tarlfvemtragspamel8n .. ..o 7 - - -
12 Rechsmittelgegner insgesamt 4 4EG 550 508 334
13 dawon Kliger der 1. Instanz 1 782 249 170 168
14 Arbeitnehmer oder Gewerkschaften 1) 1 639 240 157 137
15 Arbeligeber oder Arbeltgeberverblinde ) 100 B 13 ]
16 Land (§ 25 HAG und § 14 Mind ArbG) 1 1 - -
17 Gemelnsame Einrichiung der Tarlfvemtragspamel8n .. ..o 52 - - 35
18 dawon Beklagte der 1. instanz 2 77 241 338 166
19 Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) 148 ] k] 10
0 A eligeber oder Arbeltgeberverbinde 2) 1 450 118 300 153
31 Gemelnsame Einrichiung der Tarifvedtragspartelen il - - 3
Verfahrens betellige/ Bevollmichtigte
In den erledigten Verfahren waren durch Bevollméchtigte verreten
32 nurder Rechtsmittelfithrer/ Antragsteller 339 il 35 i1}
13 nurder Rechtsmittelgegner’ Antmgsgegner 312 B 41 7
34 belde Parelen 3 o9 470 408 305
25 kelne Parel 139 3 24 2
3 Bevollmichtigte Insgesamt B 072 857 ER2 LE
37 davon Rechtsanwilte 7 259 Badg Bu L1
I8 des Rechtsmittel fithrers| Antragstellers 3710 413 478 313
il des Rechtsmittel gegners [ Antragsgegners 3 549 431 512 106
30 davon sonstige Bevolim chtigte B13 113 52 30
31 des Rechtsmittel fithrers| Antragstellers 338 -7 15 12
32 des Rechtsmittel gegners [ Antragsgegners 4TS &7 7 18
33 Erledigte Verfahren unter Betelllgung des dffentlichen Dlenstes ..o cvcnnn 57 4 52 1
Prozess kostenh iife (PKH) Belord nung elnes Anwalts
34 Entscheldungen dber PKH/ Belomdnungnach § 118 AlGE . cssnnnns 392 7 52 4
35  davon Bewllligungen 301 4 41 17
36 nur dem Rechtsm ittel fith o/ Antragsteller 187 & 30 7
7 dar. mit Ratenzahlung 3 1 4 -
I8 nur dem Rechtsmittel gegnerf Antragsgegner 26 16 T 10
9 dar. mit Ratenzahlung 14 5 - 3
40 belden Partelen ] 1 2 -
41 dar. mit Ratenzahlung 2 1 1
43 davon Ablehnungen o1 13 11 7
43 nur dem Rechtsm ittel fith o/ Antragsteller 73 10 ke L
s nur dem Rechtsm ittel gegner/ Antragsgegner 14 3 2 1
45 belden Partelen 7 . . .
Prozent
Antell an
Rechtsm ittelfiihrerf Rechtsmittel gegner
Rechtsmittel wurden elngelegt
6 wom Kldger der 1. Instanz Zelle 2 60,1 489 b, 4 48,7
47 wom Beklagten der 1. Instanz Zelle 2 il 51,1 33,6 50,3
Verfahrens betellige/ Bevollmichtigte
48  Erledigte Verfahren unter Betelllgung des bffentlichen Dlenstes ... Zelle 1 5.7 4,9 10,2 0.3
Prozess kostenh iife (PKH)/ Belord nung elnes Anwalts
‘ion den Entscheldungen lber PKH/ Belordnung nach § 1 1a ArbGG waren
48 Bewlligungen Zelle 34 76,8 645 78,8 0.8
50 nur dem Rechts mittelfihrer] Antragsteller ... Zelle 34 477 16,2 57,7 .2
51 dar. mit Ratenzahlung Zelle 36 133 167 13.3 -
52 nur dem Rechts mittelgegner ANEESEERIET . ovmss e srmssesssanes Zelle 34 4.5 43,2 13,5 41,7
53 dar. mit Ratenzahlung Zelle 38 146 313 - 30,0
54 belden Partelen Zelle 34 23 vy 3.8 -
55 dar. mit Ratenzahlung Zelle 40 2.2 100,0 50,0

*) Eins chl. Werfahren zur Gewdhrung von vorliufigem Rec htsschutz,
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.2 Rechtsmittelflihrer/ Rechtsmittelzegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
5.5 Gegenstand: lsolierte Zahlungsklagen

Mecklen-
Mieder- | Mordrhein- | Rhelnland- Sachsen- | Schleswig Lfd,
fremen | Hembug | Hessen burg: | sacnsen | Westialen | pratz Saarand | Sachsen | T | gl | Thngen |
Anzahl
45 114 619 75 493 1063 173 24 169 119 101 162 1
45 112 Blb 75 493 1055 172 14 167 112 oo 159 i
33 68 355 8 32 683 98 17 112 &7 4 2| 3
bl ] 58 335 34 290 622 81 17 85 83 41 3
5 10 17 4 2 [} 17 - g i 5 1 5
- - - - - - - - 2 - &
3 - T
12 a4 261 7 181 72 74 7 55 12 53 7| =
1 - 13 3 15 25 2 1 5 - 5 3 2
11 44 243 34 166 b T [ 50 3z 48 [T 10
- - & - - 1 - - - - A on
45 114 619 75 493 1063 173 14 162 112 101 162 12
12 44 261 k) 181 T T4 T 55 3z 53 [T 13
11 44 131 34 162 344 T T 50 3z 47 [T 14
1 - 13 3 12 28 2 - 5 - & 3| 15
- - - - - - - - -l 1
- - 17 - - - - - - - - -l 7
33 70 358 8 32 691 o 17 114 &7 48 o5 18
5 10 17 4 2 63 17 1 I8 4 5 1 1%
bl &0 337 34 290 626 82 16 B 83 43 | 20
- - 4 - 2 - - - - - A on
[ 11 116 [ B 15 k) 3 17 15 i 1 2
3 11 T B 116 3 16 1 15 4 1 1 3
1 89 387 59 04 1044 109 0 124 29 % 150 24
- 3 in i g 1 11 - 13 1 i 1 25
81 200 QBT 132 i) 2106 rp | 44 8D 7 195 321 i}
76 183 944 126 641 1780 53 40 72 1% 163 w2| 7
42 95 487 &1 332 205 139 22 140 o &7 147 28
34 BE 457 65 309 &75 114 18 132 a7 76 s | 29
5 17 13 & 129 126 18 4 8 1 32 | 30
- 5 16 4 18 154 T 1 1 15 11 13 31
5 12 T i 111 172 11 3 T [ 21 16 3z
5 5 56 ° 21 16 16 1 13 15 19 4 33
2 1 51 13 50 &3 15 1 13 10 0| 3
1 [ 43 13 41 45 18 17 12 5 1% 5
1 & 14 ° 3B 15 4 13 12 i 10 36
- 1 3 - 8 - 1 2 - - i| w7
. & 3 30 12 2 3 9| =
- - 1 3 1 - - 1 in
i i - - 1 1 - 40
- - - - - - - - - - 41
1 5 b ° 18 T 4 1 5 1 43
1 4 B T 14 4 3 1 5 1 43
- 1 1 - 2 3 1 - - -l osa
- - 1 1 - - 45
Prozent

73,3 607 57,6 50,7 £33 64,7 57.0 70,8 7.1 731 46,5 57.9] 46
26,7 393 42,4 49,3 6.7 35,3 430 9,2 32,9 26,9 53,5 az1| a7
11,1 44 2.0 120 43 1,5 9.2 4,2 7.7 12,6 18,8 35| 48
50,0 54,5 B4 100,0 82,0 714 720 810 923 50,0 ssol| e
50,0 54,5 66,7 69,2 760 13,8 160 61,9 923 20,0 sop| so
- 16,7 BB - 1.1 - 25,0 15.4 - - 30,0 51
7.8 60 47.6 480 9.5 30,0 450 s2
- - 313 10,0 83 - - 111 53
3,9 154 - - 40 8,8 | sa
- - - - 55
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfah ren*)
£.2 Rechtsmittelfliihrer/ Rechtsmittelgegner, Vedfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindern
5. 2.6 Gegenstand: Tarifliche Eingrup pierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

e htsmittelfithrer| Rechts mittelgegner
ILfd. Baden- Berlin-
erfahensbetelllgte Bevollmé chtlgte Deutsc hland Bayern
Nr, Prozesskostenhilfe/ Belgrdnung elnes Anwalts Wirttemberg Brandenhusg
Anzahl
1 ErledigteVerfahren insgesamt 762 41 47 -
Rechtsmiittelfithrer Rechtsmittel gegner
2 Insgesamt elngelegie Rechtsm ittel Th2 41 &7 k-1
3 wom Kliger der 1. Instanz 507 15 36 T3
4 Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) 498 15 16 73
5 Ambeligeber oder Arbeltgeberverblinde ) ] - - .
& Land (§ 25 HAG wnd § 14 Mind ArbG) ;
7 Gemelnsame Einrichiung der Tarfvenragspamelen ...
& wom Beklagten der 1. Instanz 255 16 11 3
% Arbeitnehmer gder Gewerkschaften 1) F 1 - .
10 Aseligeber oder Arbeltgebenverbdinde 2) 151 15 11 13
11 Gemelnsame Einrlchtung der Tarfverragspamelen ... - - - -
12 Rechtsmittelgegner insgesamt Th2 41 &7 k-1
13 davon Kliger der 1. Instanz 255 16 11 3
14  Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) 253 15 11 3
15  Aseligeber oder Arbeltgebenverbdinde 2) 2 1 - -
16  Land (§ 25 HAG und § 14 MindArbG) - -
17 Gemelnsame Einrlchtung der Tarfverragspanelen ... - - - -
18 davon Beklagteder 1. instanz 507 5 36 73
1% Arbeltnehmer oder Gewerkschaften 1) 11 - - -
10 Aseligeber oder Arbeltgebenverbdinde 2) 495 5 36 73
31 Gemelnsame Elnrlchtung der Tarfverragspamelen ... 1 - - -
Verfahrens betellige | Bevollmichtigte
In den erledigten Verfahren waren durch Bevollméchtigte verreten
22 nur der Rechtsmittel ith e/ Antragsteller 104 1 4
23 nur der Rechtsmittel gegner| Antmgsgegner 55 - 14 4
14 belde Partelen 587 41 30 BB
25 keine Parel 16 - 2 -
26 Bevolimbchtigle Insgesamt 1335 B2 75 185
27 davon Rechtsamwilte 1136 58 6B 161
18 des Rechtsmittel fithrers/ Antragstellers 619 32 31 B4
19 des Rechtsmittel gegners/ Antmgsgegners 507 6 Er) 7
30 davon sonstige Bewolim Schtigie 209 4 7 4
31 des Rechtsmittel fithrers/ Antragstellers 72 il - B
32 des Rechtsmittel gegners/ Antmgsgegmers 137 15 7 16
33 ErledigteVerfahren unter Betelllgung des dffentlichen Denstes ... 310 19 2 &
Prozess kostenhd e (PKH)/ Belord nung elnes Anwalts
34 Entscheldungen liber PKH/ Belomnung nach § 118 AbGG ..vvvvvcininas & 1
35 davon Bewllligungen & 1
36 nurdem Rechtsmittelfiihrer| Antragsteller 4 1
7 dar. mit Ratenzahlung 2
38 nurdem Rechtsmittel gegner| Anfragsgegner 2
9 dar. mit Ratenzahlung 1
40  belden Partelen -
41 dar. mit Ratenzahlung
43 davon Ablehnungen
43 nurdem Rechtsm ittel fithrer| Antragsteller
44 purdem Rechtsmittel gegner| Anfragsgegner
45  belden Partelen
Prozent
Antell an
Rechtsm ittelfiihrer/ Rechtsmittel gegner
Rechtsmittel wurden eingelegt
46 vom Klbger der 1. Instanz Zelle 2 &6, 5 61,0 T T6.0
47  vom Beklagten der 1. Instanz Zelle 2 33.5 390 134 24,0
Verfahrens betellige | Bevollmichtigte
48 Erledigte Verfahren unter Betelllgung des dffentlichen Denstes..  Zelle 1 40,7 46,3 46,8 6,3
Prozess kostenhi e (PKH)/ Belord nung elnes Anwalts
‘ion den Entscheldungen liber PKH Belordnung nach § 11a ArbGG waren
49 Bewllligungen Zelleds 100,0 - - 100,0
50 nurdem Rechtsmittel filherf Antragsteller ..o Zelle 34 o6, 7 - - 100,0
51 dar. mit Ratenzahlung Zelle 36 50,0 - - .
52 nurdem Rechtsmittel gegner| ANDEESEEBNET . oo wwsme s asimes Zelle 34 33,3
53 dar. mit Ratenzahlung Zelle 38 50,0
54  belden Partelen Zelle 34 -
55 dar. mit Ratenzahlung Zelle 40
¥ EinschlL Verfahren zur Gewdihrung von ver|fufigem Rechtss chutz, 7) Einschl. Vereinigungen von Arbeitgeberverbinden.

1) Elnschl. Zusammenschliisse von Gewerkschaften,
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5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren*)
5.2 Rechtsmittelflibrer/ Rechtsmittelgegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollméchtigte und Prozesskostenhilfe nach Lindemn
5.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensge genstinden

Mecklen-
Misder- | Mordrhein- | Rhelnland- Sachsen- | Schleswlg Lfd.
fremen | Hembug | Hessen burg: sachsen | Westfalen |  Plak Saarland | Sachsen | “onon | Tholswin | ThUdngen |
Vigrpomimenn
Anzahl
14 15 124 57 35 137 I8 11 30 8 [ 25 1
14 15 134 57 5 137 I8 11 In I8 [T 25 i
11 14 46 40 31 106 31 8 25 12 1% wm| 3
11 14 B 40 31 104 wm B 21 21 19 il 4
- - - - 2 2 - 4 1 - - 5
- - - [
T
3 1 TE 17 4 31 T 3 5 & 45 5 B
- - - - 2 - 1 - - - - ]
3 1 TE 17 4 9 T 2 5 & 45 5 10
- - - - - - - - -l 1
14 15 134 57 5 137 I8 11 In I8 [T 25 12
3 1 TE 17 4 31 T 3 5 & 45 5 13
3 1 TE 17 4 31 T 2 5 & 45 5 14
- - - - - - 1 - - - -l 15
. 16
- - - - - - - - - -l 17
11 14 B 40 31 106 31 B 25 2 19 il 18
- 1 - - - 4 2 4 - - 1%
11 13 B 40 31 101 wm B 21 2 19 il il
- - - - - 1 - - - - 21
[ - &3 7 3 & 2 - 3 ] 1| 12
- 2 7 3 B - 7 2 & 2 - -l 3
8 13 51 47 0 133 5 8 1% 13 1) 3|
- 3 - 4 - - 1 2 4 - -] s
2 I8 172 104 51 i) [T 18 47 k) 139 48 il
21 25 164 o3 43 100 47 18 43 34 118 5 g
14 13 112 50 2 108 In B il 1% 59 17 I8
T 12 52 43 il 93 17 10 2 15 59 18 wm
1 3 8 11 ] 7O 0 - 5 3 11 13| 30
- i 4 1 19 1 i 3 5 B 31
1 3 [ 7 8 41 1% 3 - [ 5| 32
3 [ 81 17 25 33 [ 4 15 14 54 5 3
i 1 i 34
i 1 i 5
2 1 - 36
1 1 - k)
. - 2 35
1 L
- 40
41
43
43
4
45
Prozent
TE6 933 7 70,2 BE6 774 BL6 LT 833 TEE w7 T [
.4 67 62.9 mE 114 .6 184 73 16,7 14 703 wol| &7
11,4 0,0 65,3 15,8 14 24,1 158 36,4 50,0 50,0 B4,4 wol| 48
100,0 1000 1000 48
1000 1000 - 50
50,0 1000 - 51
. - 1000 52
50,0 53
- 54
55
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5Vordem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)

5.3 Verfahrensdaver nach Lindem
5.3.1 Alle Verfahrensgegenstinde

L:"rl_' ‘erfahrensdaver Deutschland Max;:erg Bayem Eraa:‘::.n';um
Verfahrensdaverin der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 15 122 1369 1607 1615
2 Durchschnittsdaver in Monaten [-F:] 6,2 6,3 5.1
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
3 1- 3 20,2 3.3 179 M4
4 3- 6 368 .6 48,1 494
5 6 - 12 3.7 31,2 25,1 P ¥
[ mehr als 12 Monate 11,3 69 Q.0 34
Prozent kumuliert
7 1- 3 20,2 3.3 179 M4
B 3i- 6 LT 61,9 66,0 3B
9 6 - 12 BB.7 93,1 91,0 96,6
Anzahl
10 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... 5 473 531 585 629
11  Durchschnittsdaver in Monaten ] T T2 5B
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
12 1- 3 6,2 9.0 53 9,2
13 3- 6 40,5 .7 54,4 58,3
14 6 - 12 ER 379 30,8 2.1
15 mehr als 12 Monate 13.5 13,4 Q.6 33
Prozent kumuliert
16 1- 3 6,2 9.0 53 9,2
17 3i- 6 46,7 4B, 59,7 L-TF ]
18 6 - 12 B6.5 8,6 90,4 96,7
Verfahrensdauverab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
19  Erledigte Verfahren insgesamt 15 122 1369 1607 1615
20 Durchschnittsdaver in Monaten 16,9 16,1 18,1 139
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
21 bis 1 37 L8 39 4,5
22 1- 3 30,3 37 24,5 40,7
23 3- 6 4B 38,1 36,3 irE
24 6 - 12 16,3 14,7 19,4 99
25 mehr als 12 Monate 14,9 10,6 16,9 7.2
Prozent kumuliert
26 bis 1 37 2B 29 4.5
7 1 - 340 36,6 7.4 45,1
28 3i- 6 6B.B 74,7 637 B9
29 6 - 12 85,1 B9,4 831 Q928
Anzahl
30  Dunrch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... 5 473 531 585 629
31  Durchschnittsdaver in Monaten 178 18,3 19,2 14,3
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
32 bis 1 19 1,3 1,9 1.7
33 1- 3 24,2 3.5 17.6 BB
34 3i- 6 o 40,5 36,4 40,7
35 6 - 12 20,5 17.3 26,7 110
36 mehr als 12 Monate 164 17.3 174 -
Prozent kumuliert
37 bis 1 19 1,3 1,9 1.7
3B 1 - 26,1 249 19,5 40,5
39 3- 6 63,1 65,3 559 B1,2
40 6 - 12 B36 BLT BLE o2.2
*] Einschl. Werfahren zur Gewdhrung von vorldufigem Rechtsschutz,
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5Vordem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)

5.3 Verfahrensdaver nach Lindem
5.3.1 Alle Verfahrensgegenstinde

Mecklen-
Bremen Ham burg Hessen I:':l:rrg_- SP::;E;. r‘:;;;:_ Rhe;;laland- Saarland Sachsen 5::::;:_ SEHZESJE_ Thikringen Lr:g-
pOmmern
Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
160 568 1708 302 1340 3780 558 100 ] 492 428 426 1
10,8 5.6 9.4 8.5 74 5.4 6,4 nr 58 14,2 5.0 103 2
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
7.5 .7 13,2 17,9 14,1 24,9 226 25,0 18,2 11,8 19,9 21,8 3
13,1 496 15,8 20,5 25,1 4,6 34,1 9.0 428 B3 547 10,1 4
46,9 2.2 46,6 41,4 53.1 5.5 33,2 49,0 3.7 19,3 24,5 30,3 5
335 5.5 2.4 20,2 - 4,9 10,2 170 4.3 &0.6 0,9 EF [
Prozent kumuliert
7.5 .7 13,2 17,9 14,1 24,9 226 25,0 18,2 11,8 19,9 21,8 7
0,6 724 .0 IB4 30,2 60,6 56,6 34,0 61,0 20,1 74,5 31,9 B
67,5 94,5 756 0.8 922 95,1 89,8 83,0 95,7 04 99,1 62,2 9
Anzahl
56 186 730 a5 %] 1335 prli] 18 254 162 149 111 10
116 50 10,6 10,7 8.1 6,2 7.8 11,5 &7 17,0 (%] 12,0 11
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- 6,5 1.6 - 20 10,6 36 - 3.5 1,9 4,7 18 12
10,7 58,6 11,5 133 A 51,0 382 16,7 4T 6 4.9 57.0 9.0 13
55,4 306 60,7 53,1 504 309 45,0 389 445 154 35,6 48,6 14
339 4.3 26,2 337 10,3 55 13,2 44,4 4.3 irE 7 40,5 15
Prozent kumuliert
- 6,5 1.6 - 20 10,6 36 - 3.5 19 4,7 1.8 16
10,7 65,1 13,2 13,3 30,3 61,6 41,8 16,7 51,2 (3] 61,7 10,8 17
66,1 95,7 738 66,3 89,7 94,5 86,8 55,6 95,7 v 973 50,5 18
Verfahrensdauer ab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
160 568 1708 302 1340 3780 558 100 ] 492 428 426 19
228 14,5 19,6 21,5 16,7 15,0 153 21,8 15,3 25,1 13,2 27,0 i
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
25 444 2,6 1.3 3.3 51 EX 50 24 33 47 21 21
44 38,2 17.6 133 269 380 26,7 14,0 34,1 B3 547 11,5 22
1.9 B9 0.9 281 B4 36,1 46,8 20 87 134 0.4 181 3
30,4 104 TA 24,5 17,2 11,7 12,2 31,0 16,7 286 54 24,9 bl
31,9 Bl 5 338 14,3 9.0 10,8 B0 Bl 524 5.8 43,4 5
Prozent kumuliert
25 44 16 1,3 33 5.1 36 50 14 33 4,7 21 26
69 426 20,2 136 30,1 43,1 30,3 19,0 365 116 50,3 136 ¥
88 81,5 50,1 41,7 68,5 7oz 7 41,0 75,2 5,0 BEE 31,7 28
68,1 91,9 A 66,2 85,7 91,0 89,2 fao 1.9 47 6 Q4,2 56,6 i
Anzahl
56 186 730 a5 %] 1335 prli] 18 254 162 149 111 30
3.8 15,5 21,1 21,9 17,0 16,3 16,5 30,1 154 86 13,2 23,6 31
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1.8 48 1.4 - 1,5 24 7 - 1.6 25 1,3 0.9 32
- 8.5 o7F 51 w0 316 18,2 - 31,5 1.2 533 4,5 33
17.9 44,1 203 24,5 39.1 40,6 53,2 16,7 390 6,2 383 19,8 34
50,0 113 341 35,7 6.7 14,2 14,1 333 ngs m7 27 351 35
304 11,3 25,5 34,7 88 11,2 11,8 50,0 6.3 654 54 e i
Prozent kumuliert
1.8 48 1.4 - 1,5 24 7 - 1.6 25 1,3 0.9 3F
1.8 333 11,1 5.1 B4 34,0 20,9 - 331 37 53,7 5.4 £
19,6 T & A0 4 9.6 64,5 74,6 74,1 16,7 F20 9.9 91,9 25,2 39
69,6 BB, 74,5 65,3 91,2 BEE BE,2 50,0 93,7 3.6 Q4,6 60,4 40
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5.3 Verfahrensdaver nach Lindem

5.3.2 Gegenstand: Bestandsstreitighkeiten (§ 64 Abs. 8 ArbGG), auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

L:"rl_' ‘erfahrensdaver Deutschland Max;:erg Bayem Eraa:‘::.n';um
Verfahrensdaverin der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 6753 584 712 695
2 Durchschnittsdaver in Monaten 6.3 5.1 6,0 &7
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
3 1- 3 no 24,5 187 4.3
4 3 - 6 396 43,0 48,5 54,0
5 6 - 12 316 3.7 26,5 19.7
[ mehr als 12 Monate 79 09 63 20
Prozent kumuliert
7 1- 3 no 24,5 187 4.3
B 3i- 6 60,5 67,5 67,1 783
9 6 - 12 921 99,1 93,7 9B.0
Anzahl
10 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... 2 g 171 214 266
11  Durchschnittsdaver in Monaten T B4 T3 5.3
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
12 1- 3 5.5 9.4 5.6 79
13 3- 6 440 48,5 56,1 684
14 6 - 12 41,1 40,9 29,0 ngE
15 mehr als 12 Monate 9.4 1,2 9.3 1.9
Prozent kumuliert
16 1- 3 5.5 9.4 5.6 79
17 3i- 6 49.5 LTS 61,7 76,3
18 6 - 12 20,6 98,8 90,7 98,1
Verfahrensdauverab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
19 Erledigte Verfahren insgesamt 6753 584 T12 695
20 Durchschnittsdaver in Monaten 154 14,1 16,8 128
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
21 bis 1 2.7 1,9 17 246
22 1- 3 35.5 40,1 281 49,6
23 3- 6 o 42,3 388 36,1
24 6 - 12 15,7 13,2 18,3 ]
25 mehr als 12 Monate 9.2 26 13,2 39
Prozent kumuliert
26 bis 1 27 1,9 1.7 26
7 1 - 38,2 42,0 29.8 52,2
28 3i- 6 75,2 B4, 2 68,5 BE3
29 6 - 12 20,8 ar.a B&E 96,1
Anzahl
30 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... 2 g 171 214 266
31  Durchschnittsdaver in Monaten 16,6 14,7 183 13,2
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
32 bis 1 13 1.8 0.9 08
33 1- 3 B4 .8 21,0 49,6
34 I- 6 ER 50,3 41,1 353
35 6 - 12 20,0 15,2 21,5 94
36 mehr als 12 Monate 104 29 15,4 4.9
Prozent kumuliert
3ir bis 1 13 1.8 0.9 08
ET] 1- 3 9.6 3.6 22,0 50,4
39 3- 6 69,6 B9 63,1 B5.7
40 6 - 12 BY96 a7 B4 6 95,1
*] Einschl. Werfahren zur Gewdhrung von vorldufigem Rechtsschutz,
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5.3 Verfahrensdaver nach Lindem
5.3.2 Gegenstand: Bestandsstreitighkeiten (§ 64 Abs. 8 ArbGG), auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Mecklen-
Bremen Ham burg Hessen I:':l:rrg_- SP::;E;. r‘:;;;:_ Rhe;;'at"d_ Saarland | Sachsen 5::::;:_ 5::?;:1:— Thikringen Lr:g-
pommernn
Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
81 281 587 106 1] 1812 236 LT 320 254 186 177 1
10,4 5.5 82 8.5 7.2 5.0 5.5 6,6 58 13,8 4.5 138 2
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
B6 n.;s 14,5 13,2 13.6 26,4 5.0 31,5 17,2 106 .7 17,5 3
123 516 0,8 30,2 5.6 47,6 34,3 9.3 42,5 B3 537 9.6 4
50,6 24 50,8 40,6 53.7 13,0 ETA 48,1 TR 20 0 39,0 5
B4 43 14,0 16,0 70 30 30 11,1 25 50,1 0.5 339 &
Prozent kumuliert
B6 n.;s 14,5 13,2 13.6 26,4 5.0 31,5 17,2 106 .7 17,5 7
21,0 733 353 43,4 39,2 740 59,3 40,7 59.7 18,9 Tra 7 -]
L6 95,7 86,0 Ba,0 930 9r .0 97,0 BB 975 40,9 99,5 66,1 9
Anzahl
26 81 199 25 198 505 91 & 113 & 39 56 10
124 6.3 9.8 a0 8.5 6,0 a7 10,8 6.9 15,4 5.5 154 11
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- 3.7 0.5 - 0.5 9.5 5.5 - a7 - 5.1 - 12
.7 56,8 19,1 320 nrs 53,9 330 250 41,6 5.0 59,0 7.1 13
8T 46 [-1%] AB,0 6E,2 323 5R,2 25,0 53.1 16,7 333 58,9 14
34,6 49 15,6 0,0 96 4,4 3.3 50,0 a7 783 26 339 15
Prozent kumuliert
- 3.7 0.5 - 0.5 9.5 5.5 - a7 - 5.1 - 16
.7 60,5 19,6 320 2 63,4 38,5 250 44,2 5.0 64,1 7.1 17
65,4 95,1 Ba.4 BOO 90,4 95,6 96,7 50,0 973 ngs ar.a 66,1 18
Verfahrensdauer ab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
81 281 587 106 1] 1812 236 LT 320 254 186 177 19
223 14,1 16,7 18,6 15.6 13,8 13,9 18,5 14,9 244 136 24,4 0
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1,2 o7 r9 - 1.5 B4 EX:] Tk 1.3 0.8 EX:] 1.7 21
49 43,1 3.9 17.9 23 43,5 36 185 338 94 59,7 15,8 2
272 41,3 34 43,4 44 2 36,9 479 222 42 B 16,1 5.8 19,2 3
XA 9.3 31,5 236 0.1 10,5 10,6 296 159 M0 B 26,0 24
9.6 5.7 94 15,1 6,0 47 5.1 i 6.3 406 5.4 373 5
Prozent kumuliert
1,2 0.7 29 - 1.5 4,4 EX T4 13 08 EX: 1.7 26
6,2 438 .7 179 05 Ar9 36,4 259 35.0 10,2 63,4 17.5 bry
333 85,1 50,1 61,3 740 BAB B3 48,1 TE 26,4 89,2 36,7 28
o4 94,3 20,6 84,9 Q4.0 95,3 94,9 7r.E 938 504 94,6 637 2
Anzahl
26 81 199 25 198 505 91 & 113 & 39 56 30
268 15.4 18,8 185 17.3 15,1 15,9 227 15,1 26,4 121 26,4 31
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- 1.2 0.5 - 10 22 3.3 - - - 26 - 32
- 7.2 121 16,0 18,2 37,6 13,2 - 310 33 66,7 3.6 33
231 50,6 .7 320 389 426 61,5 25,0 496 11,7 31 19,6 34
30,8 123 43,2 40,0 354 121 15,4 25,0 14,2 23 5.1 321 35
46,2 86 146 120 66 EN 6,6 50,0 5.3 56,7 2,6 44,6 i
Prozent kumuliert
- 1.2 0.5 - 10 22 3.3 - - - 26 - 3F
- B4 126 16,0 19,2 308 16,5 - 3.0 33 69,2 3.6 £
231 79.0 44,2 48,0 58,1 BL4 7RO 25,0 805 15,0 92,3 32 39
538 914 BT.4 BEO 934 94,5 93,4 50,0 94,7 433 974 55,4 40
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5Vordem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)

5.3 Verfahrensdaver nach Lindem

5.3.3 Gegenstand: Kiindigungen, auch in Kombination mitweiteren Verfahrensgegenstinden

L:"rl_' ‘erfahrensdaver Deutschland Max;:erg Bayem Eraa:‘::.n';um
Verfahrensdaverin der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 5 686 566 575 584
2 Durchschnittsdaver in Monaten 6,0 5.1 6,0 LY
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
3 1- 3 1.2 246 197 5.3
4 3- 6 40,3 42,9 47,5 529
5 6 - 12 3.3 316 257 19,9
[ mehr als 12 Monate .2 09 71 1.9
Prozent kumuliert
7 1- 3 1.2 246 197 5.3
B 3i- 6 61,5 67,5 67,1 783
9 6 - 12 928 99,1 929 98,1
Anzahl
10 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... 1 582 162 142 17
11  Durchschnittsdaver in Monaten .2 B4 7.5 5.3
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
12 1- 3 6,0 9.3 .7 BB
13 3- 6 45,2 47,5 55,6 673
14 6 - 12 398 42,0 25,4 21
15 mehr als 12 Monate 9.1 1,2 113 18
Prozent kumuliert
16 1- 3 6,0 9.3 .7 BB
17 3- 6 51,1 56,8 63,4 76,0
18 6 - 12 20,9 98,8 BET 98,2
Verfahrensdauverab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
1%  Erledigte Verfahren insgesamt 5 686 566 575 584
20 Durchschnittsdaver in Monaten 15,2 14,1 171 128
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
21 bis 1 2.2 1.5 1,4 246
22 1- 3 364 39,9 287 490
23 3- 6 s 42,4 36,3 36,8
24 6 - 12 156 13,3 19,1 79
25 mehr als 12 Monate B LT 14,4 3B
Prozent kumuliert
26 bis 1 2.2 1,8 1,4 26
27 1 - 6 41,7 30,1 51,5
28 3i- 6 76,3 B4,1 66,4 BEA
29 6 - 12 om0 or.3 B&6 96,2
Anzahl
30 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... 1 582 162 142 17
31  Durchschnittsdaver in Monaten 16,2 14,8 18,0 13,2
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
32 bis 1 08 1,2 0.7 -
33 1- 3 30,7 2B.4 235 50,2
34 3i- 6 ER 51,9 35,2 35.5
35 6 - 12 19,7 15,4 23,9 9.2
36 mehr als 12 Monate 9.1 31 17,6 5.1
Prozent kumuliert
3ir bis 1 08 1,2 0.7 -
ET] 1 - 315 2.6 23,2 50,2
39 3I- 6 71,2 81,5 58,5 857
40 6 - 12 90,9 96,9 BLA 949

*] Einschl. Werfahren zur Gewdhrung von vorldufigem Rechtsschutz,
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5Vordem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)

5.3 Verfahrensdaver nach Lindem
5.3.3 Gegenstand: Kiindigungen, auch in Kombination mitweiteren Verfahrensgegenstinden

Mecklen-
Bremen Ham burg Hessen I:':l:rrg_- SP::;E;. r‘:;;;:_ Rhe;;laland- Saarland Sachsen 5::::;:_ 5::?;:1:— Thikringen Lr:g-
pOmmern
Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
68 252 4§99 549 1535 195 T 246 190 172 122 1
103 54 B2 Bl &6,7 50 5.6 6,1 5.8 123 4,4 10,4 2
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
BB 1.0 13,6 13,5 144 5.9 22,6 36,4 17,1 11,1 5.6 19,7 3
14,7 528 0,8 337 8.6 48,0 35,4 4.5 43,5 9.5 54,1 5.7 4
45,6 .8 51,9 39,3 51,5 229 3.5 543 36,6 26,8 19,8 40,2 5
30,9 4.4 13,6 13,5 5.5 3.3 26 68 18 526 06 34,4 [
Prozent kumuliert
BB 1.0 13,6 13,5 144 5.9 226 36,4 17,1 11,1 5.6 19,7 7
235 738 34.5 47,2 43,0 739 57,9 40,9 60,6 0.5 oz 25,4 B
69,1 956 Bo A BE&,5 94,5 96,7 974 93,2 a7z 47 & 00,4 65,6 9
Anzahl
0 o 167 19 134 309 7e 2 i 41 35 n 10
137 6,0 0.8 9.0 B0 6,0 69 7.2 6.8 15,8 B 120 11
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- 14 - - - 10,3 3.9 - 39 - 5.7 - 12
10,0 614 18,0 36,8 6.9 53,9 36 50,0 45.5 4.9 629 - 13
50,0 329 67,7 42,1 634 30,6 61,8 50,0 46 8 171 2B.6 61,3 14
40,0 4.3 14,4 211 o7 53 26 - 39 T8O 29 3BT 15
Prozent kumuliert
- 14 - - - 10,3 3.9 - 39 - 5.7 - 16
10,0 62,9 18,0 36,8 6.9 6,2 35,5 50,0 49,4 49 68,6 - 17
6,0 95.7 B5.6 789 90,3 4.7 or.4 100,0 96,1 20 ara 61,3 18
Verfahrensdauer ab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
68 252 4§99 B9 549 1535 195 T 246 190 172 122 19
221 14,2 16,8 183 14,9 13,8 14,2 18,6 15,0 29 124 24,0 i
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- - Lo - 1.6 3.7 11 [%:] 0.4 - 4,1 1.6 21
59 429 4.2 169 310 43,6 333 18,2 358 11,6 60,5 17,2 22
30,9 421 321 47,2 AT 4 T 49,7 25,0 04 184 25,6 221 3
41,2 9.5 333 235 16,6 10,1 10,8 318 179 e 5.2 28,7 24
121 5.6 0.4 13,5 3.5 4,8 51 18,2 6.5 42,1 47 30,3 5
Prozent kumuliert
- - 20 - 1.6 3.7 21 6,8 04 - 4,1 1.6 26
5.9 429 26,3 16,9 326 474 4 25,0 36,2 116 6,5 189 r
36,8 Ba9 58,3 6,0 80,0 85,1 84,1 50,0 75.6 30,0 90,1 41,0 28
e Q4 4 90,6 BE&,5 96,5 95,2 94,9 81,8 935 579 95,3 69,7 2
Anzahl
20 70 167 19 134 399 76 2 77 41 35 3 30
273 154 18,7 180 16,0 15,0 16,1 187 14,7 26,9 11,3 22,5 31
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- - - - 0.7 15 = = - - 29 -l 32
- .7 12,6 158 246 40,1 13,2 - 390 489 71,4 - 33
30,0 54,3 30,5 31,6 42,5 40,1 67,1 50,0 40,3 98 9 29,0 34
40,0 114 44,9 421 A 11,8 13,2 50,0 156 34,1 29 387 35
30,0 B6 12,0 10,5 37 6,3 6,6 - 5.2 51,2 - 33 k2
Prozent kumuliert
- - - - 0.7 15 = = - - 29 -l s
- 5.7 12,6 15,8 54 41,9 13,2 - 390 4.9 74,3 - 38
30,0 80,0 43,1 47 & 67,9 82,0 80,3 50,0 79,2 14,6 97,1 .0 39
0,0 914 BE,O 89,5 96,3 93,7 93,4 100,0 Q4.8 4B8 100,0 677 40
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5.3 Verfahrensdaver nach Lindem

5.3.4 Gegenstand: Bestandsstreitighkeiten und Zahlungsklagen

L:"rl_' ‘erfahrensdaver Deutschland Max;:erg Bayem Eraa:‘::.n';um
Verfahrensdaverin der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 965 109 147 63
2 Durchschnittsdaver in Monaten 6.3 5.6 6,3 LY
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
3 1- 3 21,1 20 14,3 30,2
4 3i- 6 ER 46,8 50,3 460
5 6 - 12 3.0 28,4 7.9 v
[ mehr als 12 Monate B LB 7.5 16
Prozent kumuliert
7 1- 3 21,1 20 14,3 30,2
B 3i- 6 60,9 6E.B 64,6 76,2
9 6 - 12 om0 ar.2 925 DE.4
Anzahl
10 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... s 26l 7 35 18
11  Durchschnittsdaver in Monaten ra Q.0 T 5.1
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
12 1- 3 5.3 - 29 e
13 I- 6 424 55,6 54,3 61,1
14 6 - 12 40,9 40,7 34,3 56
15 mehr als 12 Monate 114 3.7 B 56
Prozent kumuliert
16 1- 3 5.3 - 29 e
17 3i- 6 L' 55,6 LS| BB
18 6 - 12 BES 96,3 91,4 944
Verfahrensdaverab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
19  Erledigte Verfahren insgesamt 965 109 147 63
20 Durchschnittsdaver in Monaten 158 15,1 15,1 13.5
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
21 bis 1 0.9 - - 146
22 1- 3 32,7 38,5 18,4 429
23 I- 6 36,7 3,5 40,8 413
24 & - 12 18,7 211 224 111
25 mehr als 12 Monate 11,0 LB 18,4 3.2
Prozent kumuliert
26 bis 1 09 - - 16
7 1- 33.7 38,5 18,4 444
28 3i- 6 704 ra 59,2 B5.7
29 6 - 12 B0 98,2 Bl6 96,5
Anzahl
30 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... s 26l 7 35 18
31  Durchschnittsdaver in Monaten 171 19,0 18,6 12,3
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
32 bis 1 - - - -
33 1- 3 258 14,8 B8 66,7
34 I- 6 41,3 51,9 51.4 2.2
35 6 - 12 20 259 25,7 5.6
36 mehr als 12 Monate 110 ] 14,3 LT ]
Prozent kumuliert
37 bis 1 - - - -
38 1 - 258 14,8 B8 66,7
39 3- 6 6r0 66,7 60,0 BB
40 6 - 12 B0 92,6 B5.7 04 4
*] Einschl. Werfahren zur Gewdhrung von vorldufigem Rechtsschutz,
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5Vordem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)

5.3 Verfahrensdaver nach Lindem
5.3.4 Gegenstand: Bestandsstreitighkeiten und Zahlungsklagen

Mecklen-
burg- Nieder- Hordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- . Lfd.
Bremen | Hambwg | Hessen 'lnbrrx- sachsen | Westfalen Pfalz Saarand | Sachsen | T, ook I-Iulsteirllg Thiringen |
pommernn
Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
5 32 7 26 B3 240 32 11 52 39 37 12 1
7 6,1 B7 BA rao 4,8 4,6 6,0 6,3 131 A7 14,1 2
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
20,0 188 3.4 F 15,7 A 281 36,4 19,2 128 16,2 B3 3
- 56,3 16,9 6,9 5.3 46,3 43,8 - 3.6 7. 62,2 16,7 4
BOO 18,8 39,0 46,2 55.4 25,0 28,1 63,6 413 0.5 1,6 B3 5
- 6,3 .8 19,2 36 1.7 - - 38 59.0 - [.1. %) B
Prozent kumuliert
20,0 188 3.4 F 15,7 A 2B 36,4 19,2 128 16,2 B3 7
20,0 75.0 40,3 34,6 410 733 .9 36,4 538 0.5 TE.4 25,0 B
100,0 938 79,2 BOB D64 9B.3 100,0 100,0 96,2 410 100,0 333 9
Anzahl
2 B 25 B 7 -5 9 - 16 9 10 & 10
8.2 4.3 121 120 7.5 6,2 6,2 - 8.2 14,2 53 134 11
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 - 100 100 100 100
- 12,5 - - - 10,6 - - - - - - 12
- BT.S 16,0 - ETi] 47,0 A4 - 18,8 - o0 250 13
100,0 - 56,0 615 55.6 39,4 55,6 - 75.0 2.2 30,0 - 14
- - 28,0 37.5 T 3.0 - - 6,3 B - 75,0 15
Prozent kumuliert
- 12,5 - - - 10,6 - - - - - - 16
- 1000 16,0 - ETi] 876 Lo - 18,8 - o0 25,0 17
100,0 1000 F20 615 9.6 ar0 100,0 - 938 2 100,0 25,0 18
Verfahrensdauer ab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
5 32 7 26 B3 240 32 11 52 39 37 12 19
23,2 15,0 18,2 19,2 15,9 14,5 131 19,6 16.4 3y 14,0 25,5 0
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
20,0 - - - - 11 31 - - - LT - 21
- 438 0.9 EX: T 41,3 50,0 7.3 30,8 7.7 54,1 16,7 22
20,0 46,9 1 46,2 42,2 40,4 .4 9.1 6 178 0 16,7 3
20,0 31 73 385 0.5 10,4 0.4 45,5 30,8 30,8 10,8 16,7 24
40,0 6,3 .8 11,5 9.6 5B 31 18,2 38 436 B 50,0 25
Prozent kumuliert
20,0 - - - - 21 31 - - - 27 - F. ]
20,0 438 %9 EX s 433 531 ] 30,8 .7 56,8 16,7 bry
40,0 90.6 519 50,0 699 B3.B B7.5 36,4 654 25,6 BiB 33 8
60,0 938 79,2 BE,S 90,4 Q4,2 96,9 BB 96,2 564 Q4.6 50,0 29
Anzahl
2 B 25 B 7 -5 9 - 16 9 10 & 30
329 12,5 211 215 15,1 15,5 15,7 - 18,0 15 11,8 210 31
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 - 100 100 100 100
- - - - - - - - - - - - 32
- 50,0 12,0 - 2.2 4.8 22 - 18,8 - o0 25,0 33
50,0 50,0 24,0 25,0 63,0 39,4 55,6 - 50,0 2.2 20,0 - 34
- - 320 615 T 18,2 22 - 250 55.6 10,0 50,0 35
50,0 - 320 125 7 7.6 - - 6.3 2.2 - 250 i
Prozent kumuliert
- - - - - - - - - - - - £
- 50,0 120 - 2.2 B 22 - 18,8 - o0 25,0 38
50,0 1000 36,0 250 B5,2 T2 Ir.B - [F 23,2 90,0 250 39
50,0 1000 68,0 B7.5 9.6 Q14 100,0 - 938 7B 100,0 750 40
Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015 93



5Vordem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)

5.3 Verfahrensdaver nach Lindem
5.3.5 Gegenstand: |solierte Zahlungsklagen

L:"rl_' ‘erfahrensdaver Deutschland Max;:erg Bayem Eraa:‘::.n';um
Verfahrensdaverin der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt & 489 490 508 334
2 Durchschnittsdaver in Monaten .2 7.5 69 B4
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
3 1- 3 19,1 21,4 159 26,6
4 3- 6 3.3 332 47,0 44,0
5 6 - 12 33.2 37 23,6 240
[ mehr als 12 Monate 134 13,7 13,4 B4
Prozent kumuliert
7 1- 3 19,1 21,4 15,9 6
B 3i- 6 534 53,7 63,0 fo.7
9 6 - 12 B6.6 BE3 B6,6 946
Anzahl
10 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... 1722 20 179 129
11  Durchschnittsdaver in Monaten B 2.1 7.5 ¥
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
12 1- 3 6,3 83 4.5 124
13 I- 6 383 2.2 51.4 48,1
14 6 - 12 394 40,0 31,8 38
15 mehr als 12 Monate 16,0 23,5 123 ]
Prozent kumuliert
16 1- 3 6,3 83 4.5 124
17 3i- 6 44,7 37.5 559 60,5
18 6 - 12 B4O e BT o2.2
Verfahrensdauverab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
19 Erledigte Verfahren insgesamt & 489 490 508 334
20 Durchschnittsdaver in Monaten 184 18,9 0.3 14,8
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
21 bis & 2.5 27 1.6 2.7
22 6 - 12 73 P 20,5 39,2
23 12 - 18 338 37 ire 356
24 18 - M4 16,4 15,3 15,9 138
25 mehr als 24 Monate W0 1,0 24,4 8.7
Prozent kumuliert
26 bis & 25 27 1.6 27
7 6 - 12 B8 30,0 22,0 419
28 12 - 18 63.6 63,7 59,6 775
29 18 - M4 B0O 79,0 75,6 91,3
Anzahl
30 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... 1722 20 179 129
31  Durchschnittsdaver in Monaten 19,0 5 0.8 15,2
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
32 bis & 0,2 - - 08
33 6 - 12 3.2 15,0 14,0 326
34 12 - 18 373 34,6 41,9 44,2
35 18 - M4 19.3 17,5 21,8 14,0
36 mehr als 24 Monate 200 32,9 233 B85
Prozent kumuliert
3ir bis & 0,2 - - 08
38 6 - 12 34 150 14,0 333
39 12 - 18 &0,7 49,6 559 775
40 18 - M4 BOO &f,1 7T 915
*] Einschl. Werfahren zur Gewdhrung von vorldufigem Rechtsschutz,
Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015 94



5Vordem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)

5.3 Verfahrensdaver nach Lindem
5.3.5 Gegenstand: |solierte Zahlungsklagen

Mecklen-
Bremen Hamburg Hessen I:':l:rrg_ 5’::::;“ r‘:;;;:_ Rhe;?at"d Saarland Sachsen 5::::;:_ SEHZES;: Thlirin gen Lr:g-
pommern
Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
45 114 619 75 403 1063 173 24 169 119 101 162 1
115 6.1 89 7.3 78 5.5 5.8 9.4 5.5 17,2 5.8 10,6 2
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
22 n7 13,4 16,0 11,8 5.3 24,9 135 18,3 5.9 12,9 118 3
156 48,2 16,5 187 56 43,4 309 83 49,7 .7 50,4 11,1 4
46,7 19,3 46,4 58,7 548 26,2 37,0 583 06 126 4.8 24,1 5
35,6 88 3,7 a7 7a 5.2 5,2 0.8 24 748 3.0 42,0 [
Prozent kumuliert
22 n7 13,4 16,0 11,8 5.3 249 135 18,3 5.9 12,9 118 7
17.8 7.9 9.9 347 73 [ 578 20,8 BE0 126 743 34,0 B
o4,4 9.2 76,3 93,3 92,1 94,8 94,8 79,2 976 52 97,0 58,0 9
Anzahl
15 35 254 25 142 BiyD LX) 1 L1 56 36 Ei 10
105 5.9 9.9 7.7 78 6,1 7.5 11,7 58 0.8 nr 12,0 11
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- B6 - - 14 13,0 - - 30 - 2B - 12
13,3 62,9 13,0 16,0 38,7 40,8 41,8 16,7 65,7 3.6 61,1 12,9 13
&0,0 na 61,0 BOO 49.3 3.4 49,3 50,0 31,3 BY 78 38,7 14
26,7 5.7 26,0 4,0 10,6 59 o0 333 - 87,5 B3 48,4 15
Prozent kumuliert
- B6 - - 14 13,0 - - 30 - 2B - 16
13,3 714 13,0 16,0 40,1 62,7 41 16,7 68,7 3.6 63,9 12,9 17
733 94,3 740 96,0 Bo A 94,1 91, 66,7 100,0 125 01,7 51,6 18
Verfahrensdauer ab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
45 114 619 75 403 1063 173 24 169 119 101 162 19
236 16,1 19,1 225 19,0 15,5 15,9 27,0 14,8 0.8 14,8 31,5 i
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
2.2 3.5 1,5 - 26 4,2 1,2 - 1,2 - 30 1,2 21
4.4 34,2 18,6 13.3 5.8 36,5 23,7 83 40,2 5.0 52,5 4.3 22
133 36,0 35,5 293 30,2 35,5 53,8 29,2 35.5 8.4 27 185 23
42,2 11,4 249 7 134 128 15,0 29,2 16,0 18,5 B9 23,5 24
378 149 19,5 34,7 B0 11,0 6,4 333 71 68,1 69 545 5
Prozent kumuliert
22 3.5 1.5 - 16 4,2 1,2 - 1.2 - 3.0 1,2 26
6,7 ET v 20,0 133 B4 40,7 24,9 83 414 5.0 55,4 5.6 7
0,0 737 55,6 42,7 58,6 76,2 TE6 375 76,9 13,4 84,2 24,1 28
622 85,1 80,5 65,3 720 B9,0 93,6 66,7 929 3.9 93,1 47,5 i
Anzahl
15 35 254 25 142 BiyD LX) 1 L1 56 36 Ei 30
206 16,1 19,8 223 17,1 16,5 16,0 383 14,2 34,6 15,3 227 31
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
6,7 29 - - - - - - 1.5 - - - 32
- B 6 132 4,0 338 33.0 0,9 - 433 - 47,2 3.2 33
133 45,7 42,5 320 359 370 55,2 16,7 3.3 - 38,9 19,4 34
60,0 5.7 5.6 36,0 16,9 16,6 17,9 16,7 0.9 16,1 28 45,2 35
20,0 17,1 19,7 80 134 13,4 6,0 66,7 30 B39 11,1 323 k2
Prozent kumuliert
6,7 29 - - - - - - 1.5 - - - 37
6,7 4 132 4,0 338 33.0 20,9 - 44 8 - 47,2 3,2 £
20,0 77l 54,7 36,0 69,7 70,0 76,1 16,7 76.1 - 86,1 226 39
BOO B9 B0,3 Fa0 B 6 Bo,6 94,0 333 ara 16,1 BE,9 ary 40
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5Vordem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)

5.3 Verfahrensdaver nach Lindem

5.3.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

L:"rl_' ‘erfahrensdaver Deutschland Max;:erg Bayem Eraa:‘::.n';um
Verfahrensdaverin der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
1 Erledigte Verfahren insgesamt 762 41 &7 96
2 Durchschnittsdaver in Monaten B 6,0 7.5 6.3
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
3 1- 3 13.1 17.1 6,4 13,5
4 I- 6 328 41,5 383 479
5 6 - 12 353 39,0 40,4 354
[ mehr als 12 Monate 18,8 14 14,9 31
Prozent kumuliert
7 1- 3 13,1 17,1 B4 13,5
8 3- 6 45,9 58,5 44,7 61,5
9 6 - 12 81,2 976 85,1 96,9
Anzahl
10 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... s Hx2 18 20 53
11  Durchschnittsdaver in Monaten BB 5.6 B 56
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
12 1- 3 4.3 5.6 - 11,3
13 3- 6 334 55,6 25,0 LY ¥
14 6 - 12 41,0 38,9 60,0 340
15 mehr als 12 Monate 2.3 - 15,0 1.9
Prozent kumuliert
16 1- 3 4.3 5.6 - 11,3
17 3i- 6 s 61,1 25,0 64,2
18 6 - 12 78,7 100,0 B850 98,1
Verfahrensdauverab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
19 Erledigte Verfahren insgesamt 762 41 &7 96
20 Durchschnittsdaver in Monaten 184 17.4 183 16,0
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
21 bis & 14 24 - 10
22 6 - 12 ne 34,1 128 229
23 12 - 18 36,0 43,9 A8 531
24 18 - M4 16,7 4,9 19,1 125
25 mehr als 24 Monate 31 14,6 213 104
Prozent kumuliert
26 bis & 14 2.4 - 10
7 6 - 12 4.3 36,6 128 240
28 12 - 18 0,2 80,5 59,6 7ra
29 16 - M 76.9 B5.4 7 BY96
Anzahl
30 Durch streitiges Urteil erledigte Verfahren zusammen ... s Hx2 18 20 53
31  Durchschnittsdaver in Monaten w7 14,0 17.6 14,8
Prozent
Verfahrensdauer mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
32 bis & 0.5 - - 1.9
33 6 - 12 n7 B9 20,0 264
34 12 - 18 364 61,1 35,0 528
35 18 - M4 16,6 - 25,0 15,1
36 mehr als 24 Monate 209 - 20,0 EF
Prozent kumuliert
37 bis & 0.5 - - 1.9
ET] 6 - 12 24,2 B9 20,0 283
39 12 - 18 626 100,0 55,0 81,1
40 18 - M4 791 100,0 80,0 96,2
*] Einschl. Werfahren zur Gewdhrung von vorldufigem Rechtsschutz,
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5Vordem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren®)

5.3 Verfahrensdaver nach Lindem
5.3.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenstinden

Mecklen-
burg- Hieder- | Mordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schieswig- ) Lfd.
Bremen | Hambwg | Hessen 'lnbrrx- sachsen | Westfalen Pfalz Saarand | Sachsen | T, ook I-Inlsteinx Thiringen |
pommern
Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz
Anzahl
14 15 124 57 35 137 38 11 30 p.i By 5 1
10,2 5.2 13,3 6.8 78 5.8 6,3 BE 78 14,4 5.8 110 2
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
T 6, 4,8 316 14,3 16,8 7.9 18,2 6, 17,9 7.5 24,0 3
7.1 6,7 4,0 228 17,1 43,8 60,5 9.1 40,0 10,7 51,6 ] 4
42,9 .7 35,5 351 AR 6 35,8 1.1 45,5 46,7 36 40,6 24,0 5
42,9 - 556 14,5 W0 3.6 10,5 73 6, 6r.9 - 44,0 [
Prozent kumuliert
T 6, 4,8 316 14,3 16,8 7.9 18,2 6, 179 T.B 24,0 I
14,3 733 B9 54,4 314 6,6 68,4 73 46,7 B6 59,4 320 B
57,1 100,0 &4 4 B9.5 B0 D64 B85 7T 933 321 100,0 56,0 9
Anzahl
& 9 90 14 17 73 27 3 17 12 54 9 10
11,7 54 13,7 113 90 6,1 &7 15,1 98 16,3 6,1 13,6 11
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- - - - - 123 - - - - 3.7 - 12
- 66,7 - 7.1 35 45,2 6,7 - 35.3 83 51,9 11,1 13
50,0 333 42,2 L4 529 41,1 18,5 - 529 - 4,4 55,6 14
50,0 - 578 21,4 3.5 1,4 14,8 100,0 11,8 91,7 - 33,3 15
Prozent kumuliert
- - - - - 123 - - - - 3.7 - 16
- [ - T 3.5 LT 66,7 - 353 B3 55,6 11,1 17
50,0 1000 42,2 TE6 76,5 9E.6 55,2 - BE,2 B3 100,0 [.1. %) 18
Verfahrensdauer ab Eingang in derersten Instanz
Anzahl
14 15 124 57 35 137 38 11 30 p.i By 5 19
232 1.1 229 253 156 15,0 14,3 250 16,7 25,5 11,2 26,6 20
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
. . - - 5.7 3,2 - - - - 47 sol 21
- 200 13,7 53 e T 34,2 9.1 30,0 14,3 547 4,0 22
28,6 46,7 16,1 14,0 40,0 A7 4 52,6 9.1 36.7 10,7 301 20,0 3
28,6 13,3 15,3 31,6 86 16,8 13,2 36,4 0,0 14,3 1,6 32,0 bl
42,9 W0 548 49,1 29 5B - 45,5 133 w07 - 40,0 25
Prozent kumuliert
- - - - 5.7 22 - - - - &7 ao) 6
- W0 13,7 5.3 86 0.9 34,2 9.1 30,0 14,3 59,4 B0 7
28,6 [ XE 19.3 BE.6 Tra BB 18,2 [ 25,0 QB4 8.0 28
LY | B0O 45,2 50,9 ara 04,2 100,0 54,5 |- 39,3 100,0 60 il
Anzahl
& 9 90 14 17 73 27 3 17 12 54 9 30
27 250 3.0 218 17.3 14,7 14,9 25,2 19,1 285 11,5 237 E3 |
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
- - - - - - - - - - 1,9 - 32
- 22 11,1 - 118 3.3 40,7 - 204 - 51,9 - 33
16,7 2.2 15,6 35,7 471 58,9 A0, 7 - 3.5 B3 A4 333 34
50,0 2 15,6 42,9 353 13,7 18,5 66,7 3.5 B3 1,9 333 35
333 333 578 L4 5.9 4,1 - 333 3.5 833 - 333 i
Prozent kumuliert
- - - - - - - - - - 1,9 - 3F
- 2.2 11,1 - 118 33 40,7 - 0.4 - 53,7 - £
16,7 &4 4 6.7 35.7 5B.B BL2 B15 - 519 B3 98,1 333 39
L1 [ 42,2 TB.6 94,1 95,9 100,0 [.1. %) 76,5 16,7 100,0 1% 40
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6 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Beschwerdeverfahren in Beschlusssachen®)

6.1 Art des Verfahrens, Beschwerdefilhrer, Beteiligte und Erdedigungsart nach Lindern

Verfahrensart
ILFd. Beschwerdefiihrer o i Baden- Berlin-
N Betelllge ond Wikritemberg Geyem Brandenburg
Erledigungsart
Anzahl
1 Erledigte Verfahren Insgesamt 1524 127 158 163
Art des Verfahrens
2 Beschwerden 1 508 123 157 163
3 . gegen elne Entscheld. iber Arrest| elnstwellige VerflBUng ... 7o 7 13 -
4 Beschwerdeverfahren nach §§ 87, 98 Abs. 2 ArbGG 1) wvvsmcncsimiinins 1129 116 144 163
5 Wefahren iher Arest oder elnstw ellige Veflgung 16 4 1 -
& Antrige auf Bewllligung won Prozess kostenhlife - - -
Beschwerdefiihrer
e erledigien Verfahen wurd en eingericht durch
7 Arbeltnehmer, Gewerkschaften, Beirlebsriite 7) Qug 81 114 96
& Arbeligeber, Arbeitgeberverblinde 575 4 44 67
% ObesteArbeltsbehtirden - - - -
Betelligte
‘on den erledigten Vefahren waren Verfahren
10 mit 2 Betelligten 1052 o1 114 17
11 mitmehrals 2 bis 5 Betelligten 358 6 30 18
12 mitmehr als 5 bis 10 Betelligten 75 7 11 il
13 mitmehr als 10 bis 20 Betelligten 4 - 3 4
14  mitmehr als 20 bis 50 Betelligten 13 2 - 5
15  mitmehr als 50 Betelligten 3 1 .
16 Zahl der Betelligten Insgesamt 4739 L6T 473 Eil )
Erled|gungsart
e erledigten Verfahen wurd en beendet durch
17  Beschiuss (§ 91 ArbGG) 543 52 B4 68
18 Vemgleich 196 1% 3| 15
19 Einstellung gem &8 § 90 Abs. 21.v.m. § 83a Abs. 2 5atz 1 ArbGG ..ovvivecines 138 3 16 15
30 Ricknahme der Beschwerde 305 17 39 g
31 sonstige Erledigungsan 142 16 B 15
Prozent
Antell an
Art des Verfahrens
12 Beschwerden Zelle1 900 56,9 Ba4 100.0
23 . gegen elne Entscheld, iber Arrest| einstwellige Verfligung ... Zelle 1 24,9 5.5 82 -
24 Beschwerdeverfahren nach §5 87, 98 Abs. 2 ArbGG 1) v Zelle 1 74,1 1.3 1.1 1000
25 Verfahren iber Arrest oder elns e ellige VerflEung ..o Zelle 1 10 3.1 06 -
26 Antrige auf Bewilligung von Prozesskostenhife ... ccnmnns Zelle 1 - - -
Beschwerdefiihrer
e erledigten Verfahen wurd en eingeric ht durch
37 Arbeltnehmer, Gewerks chafien, Betrlebsriite 2) . Zelle 1 613 63,8 T2 58,9
18 Arbeltgeber, Abeligebenerbinde Zelle 1 vy 36,2 ITE 41,1
1% Oberste Arbeltsbehtirden Zelle 1 - - - -
Betelligte
30 Vonden erledigten Vefahren waren Verfahren
E3 | mit 2 Betelligten Zelle 1 650 TLT T2 71.EB
3z mit mehr als 2 bis 5 Betelligten Zelle 1 23.5 20,5 150 17.2
33 mit mehr als 5 bis 10 Betelllgten Zelle 1 4.9 5.5 70 5.5
34 mit mehr als 10 bis 20 Betelligten Zelle 1 1.6 - 1.2 2.5
35 mit mehr als 20 bis 50 Betelligten Zelle 1 0.9 1.6 - 3.1
E1:] mit mehr als 50 Betelligten Zelle 1 0,1 0.8 -
Erled|gungsart
[Die erledigten Verfahren wurden beendet durch
r Beschiuss (§ 91 ArbGE) Zelle 1 35.6 40,9 40,5 43,3
38 Vemglelch Zelle 1 139 15,0 133 5.2
3% Elnstellung gemi® § 90 Abs. 21.V.m. § §3a Abs. 2Satz 1 AbGG.  Zelle 1 13,2 18,1 16,5 153
40 Ricknahme der Beschwerde Zelle 1 20,0 13,4 47 3.9
41  sonstige Ededigungs ant Zelle 1 53 136 51 5.2

*) Eins chl. Verfahren zur Gewthrung von vorliufigem Rechtsschute.

1) Ohne Ifd. Nr. 3.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015

) Einschl. Wahlvorstinde und sonstige Abeltnehmerverireter,

98



6 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Beschwerdeverfahren in Beschlusssachen®)

6.1 Art des Verfahrens, Beschwerdefilhrer, Beteiligte und Erdedigungsart nach Lindern

Mecklen-
burg: Hieder- | Mordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig Lfd,
fremen | Hombug | Hessen Vo sachsen | Westfalen Plakz Saarland | Sachsen | Tyt | Holswein | TMUrngen |
Pomimenn
Anzahl
1 103 241 ral 117 312 36 T 48 58 71 3 1
in 103 240 il 17 ELiT) 35 7 48 58 &9 23 2
3 5 12 3 [ 04 1 3 12 i 4 4 3
36 QB 138 17 111 2 34 4 36 56 65 1% 4
- - 1 1 - & 1 - - - 2 - 5
- - - - - &
25 55 142 13 71 187 5 & 32 #0 45 17 7
14 48 o0 8 46 125 11 1 16 18 26 & B
- - - - - - - - - - - - 9
34 186 17 95 ny % 5 bl 1] 61 18| 10
3 o1 43 4 1% T0 4 1 12 17 T 3 11
i 4 9 - 3 17 5 1 i i 1 i 12
- 5 i - 4 1 - 3 - i - 13
- 1 4 - 1 - 14
} ) 1 15
92 ey 648 46 IB5 Q4.4 17 it 255 153 18D [T 16
14 3B i) -] 44 95 18 1 17 13 18 [ 17
10 19 13 10 12 I8 2 2 & 9 & 4| 18
10 15 74 2 29 61 3 4 18 12 18 8| 18
5 13 1] 1 24 &8 8 - 5 1 21 5| 20
- 8 17 2 8 50 5 2 3 8 A n
Prozent

100,0 100,0 90,6 95,2 1000 98,1 7.2 100,0 100,0 100,0 97,2 w00 22
7.7 49 5.0 143 5.1 o974 18 42,9 25,0 14 5.6 74| 13
92,3 95,1 24,6 810 94,9 0.6 B44 57.1 75,0 966 91,5 g26| 24
- - 0.4 4,8 - 1,9 18 - - - 3,8 -l =
- - - - - %
84,1 534 58,9 61,9 60,7 59,9 0.4 85,7 66,7 690 63,4 7is|
35,9 46,6 41,1 8.1 9.3 40,1 06 14,3 33,3 310 36,6 61| 28
- - - - - - - - - - - - 1?
0
7.2 19 77.2 810 81,2 60,6 722 714 60,4 67.2 85,9 783 W
7.7 BB 17,8 190 162 13,4 11,1 14,3 25,0 293 9.9 130| 32
5,1 19 3,7 - 2.6 5.4 139 14,3 4,2 14 14 7| 33
- 49 0.8 - 13 18 - 6.3 - 3,8 -l 3
- 0.4 1,3 - 21 - 35
- - 3,1 13
35,9 36,9 36,5 28,6 7.6 0,4 50,0 14,3 15,4 124 5.4 wa| 7
5.6 184 9.5 476 103 12,2 5.6 28,6 12,5 15,5 85 74| 38
5.6 243 0,7 9.5 4.8 19,6 83 57,1 37,5 0.7 5.4 gl 39
13,8 126 16,2 48 20,5 11,8 32,2 - 10,4 16,2 19,6 17| 0
- 78 7.1 9,5 68 16,0 139 4,2 5.2 11,3 -l @
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6 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte BeschwerdeVerfahren in Beschlusssachen®)
6.2 Verfahrensdauver, Zulassung der Beschwerde nach Landern

Lid. ‘Werfahrensdauer Baden- Berlin-
Nr. 2ulas sung der Beschwerde Deutschiznd ‘Wikrttem berg Bayem Brandenburg
Verfahrensdaver inder Rechtsmittelinstanz
Anzahil
1 Erledigte Verfahren insgesamt 1524 127 158 163
2 Durc hschinittsd aver in Monaten S b4 b4 Ly
Prozent
‘Verfahrensdaver mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
3 bis 3 35,4 41,7 424 36,2
4 3 -6 335 331 323 3.7
5 6 - 12 25,1 1.3 20,9 B4
[ mehr als 13 Monate 7.0 3.9 b4 06
Prozent kumuliert
7 bis 3 35,4 41,7 434 36,2
] 3 - 6 67,9 74,8 74,7 69,9
9 [ 12 93.0 96,1 95,6 994
Anzahil
10 Durch Beschluss (§ 91 ArbGG) erledigte Verfahren
ZUSAMIMen 543 52 -1 (1]
11 Dwrchschnittsdawer in Monaten 5.8 %} 5.2 5.3
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis... Monate 100 100 100 100
12 bis 3 235 26,9 28,1 1z
13 I - 6 40,3 48,1 42,2 43,5
14 6 - 12 308 21,2 23,4 333
15 mehr als 13 Monate B4 EX:] 63 1.4
Prozent kumuliert
16 bis 3 235 26,9 28,1 1z
17 3 - 6 6LE 75,0 70,3 65,2
18 6 - 12 936 96,2 93,8 9E.6
Verfahrensdauer ab Eingang in der ersten Instanz
Anzahil
19 Erledigte Verfahren insgesamt 1524 127 158 163
30 Durchschnittsd aver in Monaten 132 11,0 11,2 11,0
Prozent
‘Verfahrensdaver mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
i | bis 3 11,8 11,0 15,2 14,7
2 3 -6 11,5 189 13,9 104
3 6 - 12 31,4 25,2 191 3.9
4 12 - 18 28,6 36,2 28,5 3.7
25  mehrals 18 Monate 16,7 &7 13,3 9.2
Prozent kumuliert
36 bis 3 11,8 11,0 15,2 14,7
Iy 3 -6 233 8.9 8.1 25,2
F. ] & - 12 54,7 551 58,2 57.1
i 12 - 18 833 91,3 867 90,8
Anzahil
30 Durch Beschluss (§ 91 ArbGG) erledigte Verfahren
ZUSAMIMen 543 52 -1 (1]
31 Dwrchschnittsdawer in Monaten 134 11,5 118 13,5
Prozent
‘erfahrensdaver mehr als ... bis ... Monate 100 100 100 100
32 bis 3 10,7 7.7 15,6 10,1
33 I - 6 129 154 145 130
34 6 - 12 26,0 30,8 13,4 1y
35 11 - 18 330 36,5 31,3 304
36  mehrals 15 Monate 18,4 X 17,2 14,5
Prozent kumuliert
ir bis 3 10,7 7.7 16 10
38 3 - 6 23,6 23,1 18 3
30 6 - 12 49,5 53,8 52 35
40 12 - 18 81,6 90,4 83 B6
Zulassung der Beschwerde
Durch Beschiuss (§ 91 Arb GGl erledigte Verfahren
41 Zusammen 543 52 -1 [
43 darin wurde Rechtsbeschwerde zugelassen T4 il [ T
43 Anteilin% 13,6 17.3 94 10,1
*] Einschl. Werfahren zur Gewdhrung von vorl dufigem Rechtsschutz,
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6 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte BeschwerdeVerfahren in Beschlusssachen®)

6.2 Verfahrensdauver, Zulassung der Beschwerde nach Landern

Mecklen-
boerg- Nieder- Nordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- Lfd.
Bremen Hamburg Hessen Vor. sachsen Westilen Pralz Saarland Sachsen Anhalt Holstein Thilkringen M.
PO menn
Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz
Anzahil
39 103 41 21 117 312 36 7 48 58 71 31
85 5.4 4.9 4,9 5.9 5.2 5.7 31 4,5 14,3 3.9 12
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
231 34,0 36,5 238 30,5 356 2.2 43,9 43,8 24,1 38,0 174 3
256 30.8 A 57.1 3.1 35.3 41,7 57.1 .9 138 50,7 30,4
28,2 16,5 314 143 41,9 g 333 - .2 19,0 85 26,1 |5
231 9.7 3.7 48 43 74 28 4,2 431 28 26,1
Prozent kumuliert
23,1 34,0 36,5 238 30,8 35.6 12,2 42,9 43,8 24,1 38,0 17,4 E
4BT 738 639 81,0 538 708 639 100,0 66,7 ErA ) BET 47,8
769 90,3 96,3 95,2 95,7 916 for 100,0 95,8 56,9 97,2 739
Anzahil
14 38 BB & 4 a5 18 1 17 13 18 & |10
B3 W 6,0 4,6 7.3 R B4 4,0 5.9 11,3 3.7 10,0 11
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
186 237 114 167 0.5 30.5 5.6 - .4 - 389 -1z
14,3 536 43,2 50,0 13.6 40,0 55.6 100,0 17.6 0.8 55,6 33313
357 10,5 43,2 333 50,1 21 89 - 41,2 38,5 5.6 33,3 14
1.4 13,2 3 - (3] T4 - 11,8 I8 - 33,3 15
Prozent kumuliert
186 237 114 167 0.5 30.5 5.6 - .4 - 389 -6
429 763 54,5 66,7 34,1 70.5 61,1 100,0 47,1 0.8 i, 4 EERD i
TE.6 BB or.g 1000 93,2 916 1000 100,0 BE,2 &9,2 100,0 66,7 |18
Verfahrensdauer ab Eingang in derersten Instanz
Anzahil
39 103 41 21 117 32 36 7 48 58 71 13 |19
16,3 13,1 13,1 144 11,9 11,3 124 B4 10,4 7 9.4 15,7 |20
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
5,1 14,6 10,8 48 60 14,1 11,1 - 18,8 3.4 9.9 43|21
20,5 3.9 116 9.5 11,1 11,5 83 57.1 63 6,9 7.0 &7 |22
5.1 16,2 6.6 47,6 32,5 .6 389 14,3 333 14 70,4 26,1 |23
25,6 36,9 3.5 14,3 303 7 16,7 14,3 3.3 17,2 &5 &7 |24
43,6 18,4 19,5 3.8 11,1 15,1 5.0 14,3 10,4 50,0 4,2 52,7 |25
Prozent kumuliert
5,1 14,6 10,8 48 60 14,1 11,1 - 18,8 3.4 9.9 4.3 |26
5.6 18,4 ¥4 14,3 17.1 56 194 57.1 5,0 10,3 16,9 13,0 |27
30,8 44,7 49,0 61,9 49,6 60,3 58,3 714 58,3 338 87.3 39,1 |28
56,4 BL6 80,5 76,2 BED B0 750 B5,7 B8.6 50,0 95,8 475 |20
Anzahil
14 38 BB & 4 a5 18 1 17 13 18 & |30
15,1 13,2 13,2 13,5 127 11,2 14,3 5.4 10,1 19,0 87 19,5 |31
Prozent
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 -
- 11,1 34 - 68 14,7 5.6 - 135 - 122 - 32
35,7 - 182 16,7 136 116 5.6 1000 11,8 - 11,1 -3
- 11,1 193 333 159 326 333 - 17.6 0.8 50,0 16,7 |34
L4 36,8 308 16,7 50,0 53 e 353 15,4 11,1 - 35
429 11,1 19.3 333 136 158 e 11,8 538 5.6 £33 36
Prozent kumuliert
- 1.1 34 - 68 14,7 5.6 - 135 1.2 -37
357 11,1 ne 16,7 0.5 6.3 11,1 100,0 353 - 33,3 - 38
357 421 40,9 50,0 6.4 58.9 44 4 100,0 529 30,8 B33 16,7 |39
571 7B BO.7 &6, 7 Bb 4 B4 2 T332 100,0 BB, 2 46,2 04 4 16,7 |40
Zulassung der Beschwerde
14 38 BE [ 44 95 18 1 17 13 18 & 41
- & 7 - 3 F. ] 3 - 1 3 1 -z
158 &80 68 0.5 16,7 5.9 31 5.6 - je3
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7 Verfahren vor dem Bundesarbeitsgericht
7.1 Gesch#ftsentwicklung 2001 - 2015

I::' Stand derErledigung 2001 2002 2003 20 2005 200
1 Mnhingige Verfahren ru |shresbeginn 1 095 1077 893 D0 a57 1195
2 Neuruginge 1 844 1767 1735 1908 2294 2615
3 Erledigte Verfahren 1862 1953 1724 1855 2058 2184
Hach der At der Verfahren
4 Revisionen 702 B4G 631 678 673 B17
5  Michtzulassungsheschwerlen 1 0ud 576 877 1040 1225 1 204
& SonstigeVedahren 116 128 166 137 160 163
Erledigte Revisionen nach Antder Efediung ... .ooooommmmmscecememas
7 Sareitiges Uneil 505 548 487 450 468 11
B Sonstiges Uneil 1 2
% Beschluss k 16 13 § 8 7
10 Vergleich 64 61 56 69 101 B0
11 Riicknahime 116 204 105 145 81 176
12 Ander Erledigungsan 8 20 10 kJ 14 1
13 Anhdingige Verfahren am jah de 1077 891 Ol 57 1193 1626
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7 Verfahren vor dem Bundesarbeitsgericht

7.1 Gesch#ftsentwicklung 2001 - 2015

Lid.

2007 2008 2005 2010 2011 012 2013 2014 2015 Hr
1 626 1717 1707 1673 1494 2074 1868 1908 1 585 1
2715 2614 2295 2401 3350 4024 2657 2373 2371 2
2624 2621 2329 2 580 2770 4 230 2617 2 596 2407 3
o958 BB6 11 82 801 268 43 1100 1003 4
1474 1542 12372 1 404 1 808 3 068 1538 1262 1262 5
192 153 lag 154 161 153 136 234 1421 &
Lo 525 554 565 518 568 517 452 535 7
4 2 2 ] 4 § 11 3 2| &
18 4 o 15 12 18 21 11 1591 %

1 107 81 128 137 109 177 152 116] 10
177 186 213 13 125 246 192 167 w11
25 26 11 45 § 22 24 25 5| 12
1717 1710 1673 1494 2074 1868 1908 1585 lagg | 13

Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015
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7 Verfahren vor dem Bundesarbeitsgericht
7.2 Geschaftsentwicklung 2015 nach Verfahrensarten

ILFdl. Art des Verfahrens Bestand am " nge [Erl edigte Bestand am
Hr Art der Nachwelsung Jahresanfang & ‘erfahren lahresends
Revislonen
1 Gees chéifts entw ick lung 1160 B&T 1 003 1024
Herkunft der Revislonen
7 Baden‘Wirtemberg 75
3 Bayem 138
4 Berlin-Brandenburg 55
5  Bremen 3
& Hamburg 14
7  Hessen 172
& Meddlenbug-Vorpommen 33
% Miedersachsen 61
10 Nordrhein-Wesitfalen ]
11 Fheinland-Phlz 14
12 Saarand 2
13 Sachsen 40
14  Sachsen-Anhalt i3
15  Schleswig-Holsteln 11
16 Thiliingen 7
Art der Erledigung der Revislonen
17 Streltiges Urtell 535
18 Sonstiges Unedl ks
19 Beschluss nach § 91 a 2P0 B
M Sonstigen Beschiuss 11
11 Vemiekch 116
12 Ricknahme 189
13 Auf sonstige Art 35
Verfahrensd suer der durc h streltlges Urtell erledigten Revislonen
24 bis elnschl. & Monate 5
25 mehrals 6 bis elnschi. 12 Monate >O< me><
26 mehrals 1 bis elnschl. 2 Jahre 342
37 mehrals 2 jahre B2
Rechtsbeschwerden
28 Geschéfts entwickiung 103 &0 59 104
Herkunft der Rechtsbeschwerden
7% BadenWiirtiemberg 10
30 Bayem 4
31  Berin-Emndenburg 13
32 Bremen -
33  Hamburg 3
34 Hessen 5
35  Medklenbug-Viorpommenn -
36 Miedersachsen 4
37 Nordrheln‘Wesifalen 12
38 Rhelnland-Philz 3
39  Saarland -
40 Sachsen 3
41 Sachsen-Anhalt 3
43 Schleswig-Holsteln -
43 Thilringen
#Art der Erledigung der Rechtsheschwerden
44 Beschluss 59
45  _..durh mindliche Verhandiung i
4  ...ohnemindiiche Veandlung M 2 ><
47 Elnstellung des Verfahens gemif § 94 Abs. 3 ArbGG oder
auf sonstige At I8
Verfahrensd auer der durch Beschluss erledigten Rechtshes chwerden
48  bis elnschl. & Monate -
4% mehrals 6 bis elnschl. 12 Monate 1
50 mehrals 1 bis elnschl. 2 Jahre 16
51 mehr als 2 Jahre 14
Quelle: Bund esarbeitsgericht Erfurt,
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7 Verfahren vor dem Bundesarbeitsgericht
7.2 Geschaftsentwicklung 2015 nach Verfah rensarten

Lfd.
Mr.

Art des Verfahrens
Art der Nachwelsung

Bestand am
Jahresanfang

Neuzuginge

Erledigte
Verfahren

Bestand am
lahresends

&1
[
L.E]

65

2EBEY

72

72
T3
T4
75
Té

7

BEEIF

B5

Nichtzulassungsbeschwerden
Verfahren gemdf § 72a ArbGG
Ge:sc hifts entwicklung

Art der Erledigung der Nichtzulas sungsbeschwerden (§ 728 ArbGG)
Stattgebender Beschluss

Zuribckwelsung

Sonstige Erledigungsart

Verfahren gemdf § 92 ArbGG

Ge:sc hifts entwl ckiung
Art der Erledigung der Nichtzul as sungsbeschwer den (§ 92 ArbGG)
Stattgebender Beschluss

Zuribckwelsung

Zuriickverselsung
erwerfung

Ribcknahme

Sonstige Erledigungsart

Revisionsbeschwerden
Verfahren gemdfi & 72b ArbGG
Ge:sc hifts entwl ckiung

Art der Erled]gung der Revislonsbesc werden (§ 7 2b Arb GG)
Stattgebender Beschluss (Jurlckvenselsung)

Zuribckwelsung
erwerfung

Ribcknahme

Sonstige Erledigungsart

Verfahren gemdf § 77 ArbGG

Ge:sc hifts entwl ckiung
Art der Erledigung der Revislonsbescvwerden (§ 77 ArbGiG)
Stattgebender Beschluss

Zuribckwelsung

erwerfung
Ribcknahme

Sonstige Erledigungsart

Verfahren gemdf § 78 ArbGG
Ge:sc hifts entwl ckiung

Art der Erled]gung der Revislonshesc werden (§ 78 ArbGG)
Stattgabe

Zuribckwelsung

erwerfung
Ribcknahme

Sonstige Erledigungsart

Bestimmungen des zustindigen Gerichts
Ge:sc hifts entwicklung

Antrige auf Bewllligung von Prozesskostenhilfe
Ges chéfts entwicklung (el Antrigen aufierhalb elner
anhingigen Revislon)

Ergangene Entscheldungen bel anhingigen
Revislonsverfahren (2ah| der Beschiiiss &)

Grofer Senat (Anrufungen)

Ge:sc hifts entwicklung

Sonstiger Geschaftsanfall

[Entscheldungen iber Anfrige auf Einstellung der
Zwangsvollstrec kung

Indas allgemelne Reglster eingetragene Antrige und
Anfragen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015
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A1 Tatigheit der Arbeitsgerichte 2015 (Ubersicht nach AG 1)

ILFd. Art des Verfahrens Bedin
Nr. Enleitungsan Baden- (ednschl,
der Verfahrens gegenstand Deuts chland Wiiritemberg Bayern Sozlal Brandenburg Bremen
AG 1 Erledigungsart kassen)
1 Urtellsverfahrenl)
11 Unerledigte Klagen zu Jahreshbeginm ... 110211 10755 16028 SE853 2 581 1472
12 Eingemichte Klagen 2) 369 5E4 Eihra 52067 1B 462 B 681 40BE
13 Klagen insgesamt 2) 4T TES 50 684 68095 W I15 12 272 5560
14 Ededigte Klagen 2) 374095 40 448 53573 18281 B 487 4 054
davon elngerelcht durch
121 Arbeitnehmer, Gewerkschaften, Betdebsrite ... 353531 IBELE 53 485 16 509 5352 4050
132 Arbeitgeber und ihre Organts atlonen 3) 0513 632 BT 1772 145 4
123 Linder (§ 25 HAG und § 14 MindArbEG) 51 - 1 - - -
142 Mach Ant der Ededigung
1421 durch streltiges Untedl 16 897 2487 1938 1803 B00 T4
1422 durch sonstiges Urtell 30 248 1843 ERrar 1888 06 186
1433 durch Vemglekch 130 626 L3I 34075 9158 5 D65 1578
1424 auf ander Welse B6 324 677 13 368 5322 2036 1006
143 Hach Streltgegenstinden:
143 217 15718 23710 6036 4 181 1 565
1433 20 458 25219 29963 9522 5 537 2414
14331 1594 655 14 B06 18632 -3 5 285 1154
1436 2B75 183 235 237 T4 63
1437 111 084 11483 14 682 B282 1 896 800
144 Strelgegenstinde TUSAMITIET o o s ss s semes 461674 52603 &7 590 25077 13 678 4 B42
1441 darunter Klagen mit mehreren
Streligegenstinden &) .o —— B3173 10470 12 300 6233 2758 03
145  Mach Daver des Verfahrens:
1451  Bel Bestandssireltighelten (§ 61a ArbGG)
14511 bds zu elnem Monat &1 510 E318 B 69E 2751 2035 8437
14512 iber 1 bis 3 Monate B 304 10743 13098 B 2072 1169
14513 iiver 3 bis & Monate 37 414 ERd 4 Bl 18963 BRE i3z
14514 iber & bis 12 Monate 18 407 1895 2540 o3 Iro T
14515 iber 12 Monate 3090 264 563 151 52 109
1452  Belden Ubdgen Verfahren
14521 bls zu elmem Monat 43058 4573 FOTE 1302 1 464 89
14522 iber 1 bis 3 Monate 59 541 5797 B 497 3355 1 247 701
14523 iiver 3 bis & Monate 34 101 2 704 3648 1575 GE4 riih
14524 iber & bis 12 Monate 23014 1 BD& 3435 1175 456 338
14525 iibver 13 Monate 5647 349 57 352 119 103
15 Unerledigte Klagen am Jahresemnde ... 105 700 10 336 14522 6034 2775 1506
2 Sonstlge Verfahren (ohne ZIiff, 2)
Arreste und einstwellige Verflgungen:
13 Ergangens Entsch el GUnBen ..o 4004 371 551 134 95 B0
11 Eingegangene Mahnverfah R ..o TT 264 1740 1 586 11057 351 134
3 Beschlussverfahrenl)
31 Unerledigte Beschiusssachen zu ahresbeginn 1) ... & 24T 432 547 244 116 122
32 Engerelchte Antrige 1) 12 454 1315 1644 651 304 286
33 Beschlusssachen INSEESAMIT 1) oo cssines 16701 1747 2191 B9 5 430 408
34 Erledigte Beschlusssachem 1) s 13324 1283 1554 654 336 283
davon elngerelcht durch
Arbeltnehmer, Gewerks chaften, Betrlebsrite,
321 ‘Wahborstinde 9132 TE3 1 407 r3 242 T4
323 Arbeltgeber und lhre Verednl gUngen ... ....ooen 3192 400 147 81 B4 9
323 obeste Arbeltsbehtrden ... 10 1 - - - -
341 Mach Ant der Ededigung
3411 durch Beschiuss (§ B4 ADGE) ..vvwsesimmmmsns 3059 138 146 194 59 40
3412 durch Vemglelch oder Erledlgungserk Sung
(5 E38 Abs, 1 AMGEE] o st 4739 Tl4 [-¥.1) 255 112 184
3413 auf ander Welse 4 536 i3 GER 05 155 59
343 MNach Daver des Verfahrens:
3421 bis zu elmem Monat 3567 393 433 153 128 [:1]
3423 iber 1 bis 3 Monate 3218 352 411 157 (-] (¥
3423 itber 3 bis & Monate 3011 187 335 188 BB 43
424 iiber & bis 12 Monate 2105 118 35 oF 43 &5
3425 iber 12 Monate 433 3 (-] 19 -] 47
35 Unerledigte Beschlusssachen am Jahresende ... % e B 637 41 B 125
1) Einschl. der Vefahren zur Gew dhrung von vorldufigem Rechisschutz
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A1 Tatigheit der Arbeitsgerichte 2015 (Ubersicht nach AG 1)

1ﬁ Hessen ﬂm Nieder- | Hordrhein- | Rheintand- Sachsen- | Schieswig Luﬂ

- - 8- - I,

Hamburg | goaial Eﬁ;; Vorpommer | sachsen | Westfalen | praiz | S3%iand | Sachsen | T ot | Holstein | TRUMNEen | 4o

kassen) n AG1
3 6BH BETD 4758 2541 7 530 IT 05T 4 517 1357 4 148 IeTT 2436 2945 11
11681 28952 15291 7379 19514 88307 1544 4500 15453 10367 9819 BE61 12
15367 3781 20049 9920  ITO44 115264 19541 5056 19601 14044 12255 11606 13
11752 D165 15308 T455 % 419 o0 IBT 15 462 4 46 15 714 10433 10 196 B &l 14
11703 1B 956 49 T 454 % 116 BET14 15 348 4391 15 &ED 10377 10 075 B a4y 121
49 204 15259 - I8 1546 114 35 33 45 110 172 123
- 5 - 1 T i - - i - 1 T 123
142
950 2564 364 560 2215 BELE 1145 201 1330 977 510 72| 1421
599 1475 6852 483 1561 BE65 965 246 1404 774 638 651 1a22
7508 19558 259 4486 19750 SE6T4 5 884 2 B0 5108 5528 6548 5330 | a3
2695 5 568 7803 1917 6353 1E100 3 468 1171 3 BA2 2743 2200 1o73 | 1a2s
4268 6185 1 3600 12375 ITEML 6807 2049 7 226 4859 5166 irnn| w3
7580 12459 - 4337 17557 53M4E B &40 2556 B 504 5473 6069 sos0 | 1433
76T 11779 4030 16685 50456 B33 2345 7 538 5 254 5 864 a7 | 14331
38 245 - 357 357 4532 134 14 120 142 105 we | 136
4 38D 7o 15307 1912 T Dy I35 4 136 1441 3 S48 2043 3038 L] 1437
16266 1688 15308 10205 37229 114866 19017 60B0 19488 12517 13378 11042| 1aa
& De0 2001 [:3:7 21695 3 79 1413 33 1878 2T 2965 1441
145

1451
1614 4058 951 s0EL 15707 2903 748 3 305 1264 233 1311 | 1511
1643 8682 1782 7375 17438 3473 1067 7974 1391 1533 7150 | 14512
1504 3486 BO0 3 588 97712 1549 351 1503 563 531 502 | 14513
655 1252 547 1342 4719 7T 158 700 851 139 s62 | 14514
124 2117 or 168 713 138 93 112 145 In 125 ) 14515
1452
795 2386 2526 652 2 844 5718 2 064 548 2557 1104 1348 510 | 14521
1632 4525 5 BT 1048 4 661 13015 2 168 630 2135 1654 1 5EE 1356 | 14522
46 2600 5438 585 2705 7604 1142 362 1425 1085 792 807 | 14523
[ 1624 1142 574 13 5422 914 Eriil BoT BT4 350 634 | 14524
n7 335 555 269 261 1090 334 110 146 11 49 160 | 1s535
1615 BE5T 4741 2865 7635 4977 4479 1530 3877 1622 2059 2580 15
I0E 403 1 [ il 1007 174 B3 133 115 104 B3 3
A48 1430 54 225 191 1 452 3330 46D 1023 408 F6d 431 i} 13
296 639 85 330 503 80 4 102 136 122 49 1
653 1766 102 1126 174 05 126 375 437 415 175 32
oug 2405 287 1456 1627 385 170 827 573 537 224 33
T 1793 234 1 ooy 2697 123 Ea k) ITE 435 167 34
5892 1658 234 733 1557 257 115 183 330 193 101 311
113 135 - Fbuth 1132 31 T 36 B 47 [ 313
1 - - 8 - - - - - -l

341
172 TeE in i} [:7:1 50 wm TE BO 134 43 3411
3412

294 383 75 408 1038 118 40 u7 136 157 78

240 [T %] 110 463 Q04 110 53 124 151 154 47 I 3413
342
153 554 54 256 BIB oo 44 BT 111 134 43 3421
151 468 51 49 853 B2 30 101 B9 128 se | 3m22
188 837 67 37 642 57 19 B4 B1 134 | 323
151 205 37 133 486 1 20 39 3 42 w| 324
13 39 25 2 88 9 9 8 12 7 6| mszs
43 812 63 350 530 57 48 108 197 102 57 35
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A2 Titigkeit der Landesarbeitsgerichte 2015 (Ubersicht nach AG 2)

LLfd. Art des Verfahrens Landes-
Nr. [Elndeitun gsart Baden- arbedtsgericht
der Verfa d Deutschland Wi berg Bayem Berlin Bremen Hamburg
AL 2 Erledigungsarnt Brandenburg
1  Berfungsverfahren 1)
11 Unerledigte Berufungen zum |ahresheginm .....coooommmmmnnsn 9 264 77 o] B12 132 314
12  Eingereichie Berufungen 7} 15 458 1 408 1721 1530 142 559
13 Berufungen insgesamt ) 24 71T 2135 2 600 2342 T4 BT3
14 Erledigte Berufungen I} 15122 1 369 1 607 1615 160 568
141 dar. Bestandsstreltigheiten (§ 64 Abs, 8 ArbGG) ..vvvvnnnn 6753 0 712 695 B1 181
143 Nach Arnt der Erled]gung
1431 durch streltiges Urtedl 5473 331 1 [yl 56 186
143 dar. Revislon rugelassen Dy 71 138 T2 5 16
1432 durch sonstiges Urtell 83 5 14 13 - ]
1433 durch Vergleich 5 433 317 641 541 [ 193
1434 durch Beschiuss (§ 533 Abs. 1 ZF0) s sesssinas 154 33 Fr i3 2 14
1435 auf andere Welse 3 BB4 FiiE] 340 409 34 167
144 Hach Daver des Verfahrens:
1441 Bel Bestandsstrelfigkelten (§ 64 Abs, & ArbGG)
14411 bis zu 3 Monaten 1417 143 133 1649 ¥ 61
144132 liber 3 bis & Monate 1671 251 45 75 10 145
14413 liber & bis 13 Monate 2134 185 189 137 41 63
14414 liber 12 Monate 331 3 45 14 i3 12
1443 Bel den librigen Verfahren:
14471 bis zu 3 Monaten 1 G 176 154 235 3 [
14433 liber 3 bis & Monate 1 BEG ITE ] 433 11 137
14473 liber & bis 12 Monate T 65T 247 14 331 34 63
14434 liber 12 Monate 1179 B9 oo 41 il 19
15  Unerledigte Berufungen am ARresende ... X ] 756 u3 7T 114 305
16 Armeste und einstwellige Verfligungen
161  Erledigte Verfahren 63 [ 7 - 1 3
2 Beschwerdeverfahren in Beschlusssachen
nach & 87,98 Abs. 2 ArbGG
3 Unerledigte Beschwerden zum jahresheginm ... vammmnn. 7T 48 6 B3 3 65
i3 Eingereichie Beschwerden I} 1 642 132 175 153 7 106
I3 Beschwerden insgesamt ) 1369 180 prsl I3 &0 171
24 Erledigte Beschwerden ) 1 534 137 158 163 El 103
141 dar. Zulassung der Rechtsbeschwerde (§ 2 Abs. 1 AthGE) .. T4 kl & r - &
142 Nach Arnt der Erled]gung
1471 durch Beschiuss (§ 91 ArbGG) 543 52 B4 ] 14 38
1422 durch Vergleich o. Erledigungserkldnung
(BE 20 Abs. 2, 532 Abs. 1 AMBGG] .ovecs e stsssesssems 534 42 47 40 0 44
2433 auf andere Welse a47 33 &7 54 3 i1
M3 Hach Daver des Verfahrens:
1431 bis zu 3 Monaten 540 53 &7 59 g 35
2432 liber 3 bis & Monate H95 43 31 35 10 41
2433 liber & bis 12 Monate 383 Fr 33 48 11 17
2434 liber 12 Monate 106 3 ¥ 1 kl 10
35 Unerledigte Beschwerden am Jahresende ... Bu45 53 63 g sl [
3  Beschwerdeverfahren nach &§ 78, 83 Abs. 5 ArbGG
31 Unerledigte Beschwerden zum jahresheginm ..o, 1 069 e 132 62 2 5
32  Eingereichie Beschwerden I} 5911 Tl 580 434 &1 0wy
33 Beschwerden insgesamt ) 698D 795 712 B06 43 ]
34 Erledigte Beschwerden ) 5 901 712 &07 516 32 187
35  Unerledigte Beschwerden am Jahresende ... 1078 B3 105 B0 11 43
1) Einschl, der Verfahren liber Amest oder elnstwellige Verfligung,
1) Ohne Abgaben innerhalb des Gerlchts.
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A2 Titigheit der Landesarbeitsgerichte 2015 (Ubersicht nach AG 2)

Lfd.

Mecklenburg Wieder- Mordrhein- Rheinland- Sachsen- Schleswig- Hr.
Hessen |\ pommem | sachsen Westfalen Plalz Saartand Sachsen Anhalt Holstein | TMUringen der
AG 2

1461 T34 913 1947 315 BB 335 560 20 361 11
1530 400 1131 4115 5450 117 758 500 536 433 12
2991 634 2043 & 062 S0 183 1093 1069 Tk 7E3 12
1708 302 1 340 3 TBO 558 100 B9 497 428 436 14
587 106 ] 1812 136 54 330 54 186 177 141
143

730 95 409 1335 330 18 54 162 149 111 | 1431
137 35 72 71 11 3 30 b 17 & 142
7 4 13 11 1 - 3 3 1 -| 1432
471 124 470 1417 158 44 7 191 168 173 | 1433
33 7 15 57 8 7 19 1 12 11| 1434
467 74 433 S50 171 T 146 135 95 131 | 1435
144

1441

85 14 91 479 50 17 55 7 46 31| 14411
1232 32 171 BE2 81 5 136 b 95 17| 14412
98 43 359 417 89 6 11 56 41 69| 14413
82 17 47 54 7 & 8 150 1 60| 14414
1443

140 40 98 b4 &7 B &7 3 39 62| 15421
148 30 165 824 100 4 150 20 136 26 | 14422
408 82 352 548 96 3 111 39 B4 60| 14423
335 44 57 132 50 11 b 148 3 101 | 14424
1283 332 703 2 182 346 53 424 L 318 57 15
16

7 - 5 7 7 - 7 1 7 - 161

2

115 8 &0 139 b 3 13 47 19 17 b
80 .l 128 362 30 13 48 52 81 16 12
405 £ 188 501 51 16 7l b 100 33 i3
41 b 117 312 T 7 45 58 71 13 4
7 - 3 . ] 3 - 1 3 - 141
43

BE [ 44 95 18 1 17 13 18 a| 2an
97 12 41 ] 5 & 4 b 4 12| 2432
56 3 32 118 13 - 7 4 pi] 5| 2413
243

BE 5 36 111 -] 3 n 14 7 4| 2am
13 12 7 110 15 4 11 8 T 7| 2432
78 3 40 68 12 - 14 11 & 6| 2433

9 1 5 3 1 - 2 25 2 6| 2434
164 16 71 189 15 9 13 41 pi] 10 5
3

197 14 52 343 b 1 77 13 13 pi] 31
503 53 518 1672 269 70 99 147 210 185 iz
] &7 570 2015 89 7l 76 170 133 214 33
505 47 514 1732 54 g 149 15 196 34
195 20 56 1583 35 13 b 21 18 18 35
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A3 Titigkeit des Bundesarbeitsgerichts 2015 (Ubersicht nach AG 3)

Zellen-Nr. Art des Verfahrens Veminderung 2015
derAG 3 art der Nachwelsung Insgesant Voejahr gegeniiber 2014
1 Revisionen
11 Unerledigte Revisionen am Jahresanfang 1160 1415 - 155
12 Eingelegte Revisionen B6T B45 12
davon aus:
1301 Baden-Wirtiem berg 73 73 -
1302 Bayern 138 163 - 235
1203  Berlin-Brandenburg 55 36 19
1305 Bremen 3 15 - 12
1306  Hamburg 14 3 -8
1307 Hessen 172 B3 B9
1308 Mecklen burg-V onpommem 33 & iy
1309  Hiedersachsen &1 32 i)
1210 Nordrhein-Westfalen il 315 - 106
1211 [Rheinland-Pfalz 14 11 3
1312 Saarland 2 1 1
1313 Sachsen 40 Fr 13
1314 Sachsen-Anhalk 33 i3 10
1315 Schleswig-Holstein 11 10 1
1216 Thilkringen ¥ 5 - 18
13 Rewislonen insgesamt 2037 360 - 133
14 Erledigte Revisionen 1003 1100 - a7
Nach Arnt der Erledigung:
1411  Streitiges Urtell 535 407 43
1412 Sonstiges Urtell ] 3 [
1413 Beschluss nach § 91 a 2P0 B 11 -3
1414 Sonsfigen Beschluss 11 10 1
1415 Vergleich 116 392 - ITh
1416 Riicknahme IEG 167 132
1417 Auf sonstige Art 35 5 10
Durch streltiges Urtedl erledige Revislonen (1411) nach Daver des Verfahrens
1471 bis einschl. & Monate 3 & -1
1432  mehralsé bis einschl. 12 Monate 106 53 53
1433 mehrals1 bis einschl. 2 Jahre EL ) EF.] 16
1424 mehr als 2 jJahre B2 107 - 235
15  Unerledigte Revisionen am |ahresende 1024 1160 - 136
2 Rechtsbeschwerden
31 Unerledigte Rechtsbeschwerden am Jahresanfang 103 138 - 15
¥} Eingereichie Rechtsheschwerden &0 [:%1 - 4
davon aus:
1201  Baden-Wirttemberg 10 7 3
332  Bayem 4 7 -3
303 Berlin-Brandenburg 13 B 5
2205  Bremen - 4 -4
36  Hamburg 3 4 -1
W7 Hessen 5 5 -
HE  Mecklenburg-V orpommem - - -
% Niedersachsen 4 5 -1
1210 Nordrhein-Westfalen 12 11 1
2311 [Rheinland-Pfalz 3 1 2
2313 Saarland - 2 -2
2313 Sachsen 3 1 2
2314 Sachsen-Anhalk 3 3 -
2315 Schleswig-Holstein - 4 -4
3316 Thilringen - 2 -2
13 Rechtsheschwerden insgesamt 163 192 -
13 Erledigte Rechisbeschwerden 59 - 30
davon:
241 durch mindliche Werhandiung 19 40 - 11
243  ghne mindliche Verhandlung 2 4 -2
243 durch Einstellung des Verfahrens gemdf § 94 Abs. 3 ArbGG oder auf sonstige At ...cvvennn 18 45 - 17
Durch Beschiuss erledigte Rechtsbeschwerden (24 1-242) nach Dawer
des Verfahrens
251  biseinschl. & Monate - - -
253  mehrals 6 bis einschl. 12 Monate 1 - 1
253 mehrals 1 bis einschil. 2 Jahre 16 7 -3
254 mehr als 2 jJahre 14 ¥ ¥
36 Unerledigte Rechsbeschwerden am |ahresende 104 103 1
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A3 Titigkeit des Bundesarbeitsgerichts 2015 (Ubersicht nach AG 3)

Zellen-Nr. Art des Verfahrens Verdnderung 2015
derAG 3 art der Nachwelsung Insgesant Voejahr gegeniiber 2014
3 HNichtzulassungsbeschwerden
31 Vedahren gem&f § 7 2a ArbGG
311  Unerledigte Verfahren am Jahresanfang 183 06 - 13
312 Beantragie Verfahren 1180 1145 5
313 ‘erfahren insgesamt 1463 1441 i3
314  Erledigte Verfahren 1186 1158 i ]
davon durch:
3141  Statigebenden Beschluss 59 [:%1 - 15
3142 Zurlickwelsung 11 ITe - BS
3143 Zurlickverwel sung sl iy -6
3144 Verwerfung 6BE 605 81
3145  Ricknahme 199 150 49
3146 Sonsfige Erledigungsart 0 36 - 16
315  Unerledigte Verfahren am |ahresende T 183 -6
32 Verfahren gem#f § 92 Arb GG
321 Unerledigte Verfahren am |ahresanfang 16 i3 - 12
33F  Beantragie Verfahren o1 for3 -1
3¥3  Verfahren insgesamt 107 130 - 13
324  Erledigte Verfahren 76 104 - I8
davon durch:
3241  Statigebenden Beschluss r 2 5
3242 Jurlickwelsung 31 34 -3
3243 Jurlickverwelsung - 1 -1
3244  Verwerfung 17 47 - 30
3245 Riicknahme 17 16 1
326 Sonstige Erledigungsant 4 4 -
325  Unerledigte Verfahren am |ahresende 31 16 15
4  Revisionsbeschwerden
41 Verfahren gem#f § 7 2b ArbGG
411 Unerledigte Verfahren am |ahresanfang 2 - 2
41F  Beantragie Verfahren 5 4 1
413 Verfahren insgesamt r 4 3
414  Erledigte Verfahren 5 2 3
davon durch:
4141  Stattgebenden Beschiuss [Zurlckvens el sun gl 2 1 1
4142 Rurlickwelsung - 1 -1
4143 Verwerfung 2 - 2
4144  Riicknahme 1 - 1
4145  Sonsfige Erledigungsant - - -
415  Unerledigte Verfahren am |ahresende 2 2 -
42 Verfahren gem 6 § 77 Arb GG
431 Unerledigte Verfahren am |ahresanfang 5 1 4
437 Beantragie Verfahren 11 13 -2
433 Verfahren insgesamt 16 14 2
424  Erledigte Verfahren 14 ] 5
davon durch: -
4341  Statigebenden Beschluss - - -
4347 Burlickwelsung 3 1 2
4243 Verwerfung 10 B 2
4 Rlicknahme 1 - 1
4245  Sonstige Erledigungsart - - -
435  Unerledigte Verfahren am |ahresende 2 5 -3
43 Verfahren gem 8 § 78 Atb GG
431 Unerledigte Verfahren am |ahresanfang 16 40 - 14
433 Beantragie Verfahren a7 110 - 33
433 Verfahren insgesamt g 150 i
434 Erledigte Verfahren 13 134 - 70
davon durch:
4341  Statigabe 13 & 7
4342 Rurlickwelsung 14 9 5
4343 Verwerfung 7 74 - 47
4344  Ricknahme ] 19 - 13
4345  Sonsfige Erledigungsant 4 6 - 17
435  Unerledigte Verfahren am |ahresende 12 19 -7
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A3 Titigkeit des Bundesarbeitsgerichts 2015 (Ubersicht nach AG 3)

Zellen-Nr. Art des Verfahrens Verdnderung 2015
derAG 3 art der Nachwelsung Insgesant Voejahr gegeniiber 2014
5  Bestimmungen des zustindigen Gerichts
51  Unerledigte Antrige am Jahresanfang - 2 -2
52  Eingerelchie Antrige 10 3 r
53  Antrige insgesamt 10 5 5
54 Erledigte Anirige 9 5 4
55  Unerledigte Antrige am |ahresende 1 - 1
&  Antrige auf Bewilligung von Prozesskostenhilfe
61  Antrige aufierhall einer anhdngigen Revision
611 Unerledigte Anrdge am |ahresanfang 7 4 13
612  Eingerelchie Antrige 3z 56 -24
613 Antrige insgesamt 49 &l -1
614  Erledigte Antrige 41 43 -2
615  Unerledigte Anfrige am |ahresende 1 7 4
62  Ergangene Entscheldungen bel anhdngigen Revislonsverfahren (Zahl der Beschllissg) ......... 14 17 -3
7 Entscheidung liber Antrige auf Einstellung der Zwangswollstrechung ... v 8 4 4
V]
B In dasallgemeine Register eingetragene Antrige und Anfragen 243 ITE =33
9 Grofier Senat (Anrufungen)
91 Unerledigte Viorlagen am |ahresanfang - - -
92 Eingereichie Vorlagen - - -
%3 Vorlagen insgesamt - - -
94 Entschiedene Vorlagen - - -
95  Unerledigte Viorlagen am |ahresende - - -
Quelle: Bundesarbeltsgericht Erfurt.
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Auszug aus dem Wortlaut der in den Tabellen erwdhnten Gesetzestexte

|Arheit53&ri chtsgesetz (ArbGG) |

§ 11a. Beiordnung eines Rechtsanwalts,
Prozesskostenhilfe.

(1) 'Die Vorschriften der Zivilprozessordnung iiber die
Prozesskostenhilfe und iiber die grenziiberschreitende
Prozesskostenhilfe innerhalb der Europdischen Union
nach der Richtlinie 2003/8/EG gelten in Verfahren vor
den Gerichten fiir Arbeitssachen entsprechend.

(Z) Das Bundesministerium fiir Arbeit und Soziales wird
ermdchtigt, zur Vereinfachung und Vereinheitlichung
des Verfahrens durch Rechtsverordnung mit Zustim-
mung des Bundesrates Formulare fiir die Erklarung der
Partei iiber ihre persdnlichen und wirtschaftlichen Ver-
hiltnisse (§ 117 Abs. 2 der Zivilprozefiordnung) einzu-
fiihren.

§ 61a. Besondere Prozessfirderung in Kiindigungsver-
fahren.

(1) *Verfahren in Rechtsstreitigkeiten iiber das Beste-
hen, das Nichtbestehen oder die Kiindigung eines Ar-
beitsverhdltnisses sind nach Mafgabe der folgenden
Vorschriften vorrangig zu erledigen.

(2) * Die Giiteverhandlung soll innerhalb von zwei Wo-
chen nach Klageerhebung stattfinden.

(3) ? Ist die Giiteverhandlung erfolglos oder wird das
Verfahren nicht in einer sich unmittelbar anschlieffen-
den weiteren Verhandlung abgeschlossen, fordert der
Vorsitzende den Beklagten auf, binnen einer angemes-
senen Frist, die mindestens zwei Wochen betragen
muss, im einzelnen unter Beweisantritt schriftlich die
Klage zu erwidem, wenn der Beklagte noch nicht oder
nicht ausreichend auf die Klage erwidert hat.

(4) ! Der Vorsitzende kann dem Kldger eine angemes-
sene Frist, die mindestens zwei Wochen betragen
muss, zur schriftlichen Stellungnahme auf die Klage-
erwiderung sefzen.

(5) * Angriffs- und Verteidigungsmittel, die erst nach
Ablauf der nach Absatz 3 oder 4 gesetzten Fristen vor-
gebracht werden, sind nur zuzulassen, wenn nach der
freien Uberzeugung des Gerichts ihre Zulassung die
Erledigung des Rechtsstreits nicht verzigert oder wenn
die Partei die Verspatung geniigend entschuldigt.

(6) ! Die Parteien sind iiber die Folgen der Versdumung
der nach Absatz 3 oder 4 gesetzten Fristen zu belehren.

§ 64, Grundsatz.
(8) 1 Berufungen in Rechtsstreitigkeiten iiber das Be-

stehen, das Nichtbestehen oder die Kiindigung eines
Arbeitsverhdltnisses sind wvorrangig zu erledigen.
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§ 72a. Nichtzulassungsbeschwerde.

(1) ! Die Nichtzulassung der Revision durch das Lan-
desarbeitsgericht kann selbstindig durch Beschwerde
angefochten werden.

(2) * Die Beschwerde ist bei dem Bundesarbeitsgericht
innerhalb einer Notfrist von einem Monat nach Zustel-
lung des in vollstindiger Form abgefassten Urteils
schriftlich einzulegen. 2 Der Beschwerdeschrift soll eine
Ausfertigung oder beglaubigte Abschrift des Urteils
beigefiigt werden, gegen das die Revision eingelegt
werden soll.

(3) ! Die Beschwerde ist innerhalb einer Motfrist von

zwei Monaten nach Zustellung des in vollstindiger

Form abgefassten Urteils zu begriinden. * Die Begriin-

dung muss enthalten:

1. die Darlegung der grundsétzlichen Bedeutung einer
Rechtsfrage und deren Entscheidungserheblichkeit,

2. die Bezeichnung der Entscheidung, von der das
Urteil des Landesarbeitsgerichts abweicht, oder
die Darlegung eines absoluten Revisionsgrundes
nach § 547 Nr. 1 bis 5 der Zivilprozessordnung oder
der Verletzung des Anspruchs auf rechtliches Gehir
und der Entscheidungserheblichkeit der Verletzung.

(4) 1 Die Einlegung der Beschwerde hat aufschiebende
Wirkung. 2 Die Vorschriften des § 719 Abs. 2 und 3
der Zivilprozessordnung sind entsprechend anzu-
wenden.

(5) 1 Das Landesarbeitsgericht ist zu einer Anderung
seiner Entscheidung nicht befugt. 2 Das Bundesar-
beitsgericht entscheidet unter Hinzuziehung der eh-
renamtlichen Richter durch Beschluss, der ohne
miindliche Verhandlung ergehen kann. 3 Die ehren-
amtlichen Richter wirken nicht mit, wenn die Nicht-
zulassungsbeschwerde als unzuldssig verworfen
wird, weil sie nicht statthaft oder nicht in der ge-
setzlichen Form und Frist eingelegt und begriindet
ist. 4 Dem Beschluss soll eine kurze Begriindung
beigefiigt werden. 5 Von einer Begriindung kann
abgesehen werden, wenn sie nicht geeignet wire,
zur Kldrung der Voraussetzungen beizutragen, unter
denen eine Revision zuzulassen ist, oder wenn der
Beschwerde stattgegeben wird. 6 Mit der Ableh-
nung der Beschwerde durch das Bundesarbeitsge-
richt wird das Urteil rechtskriftig.
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(6) * Wird der Beschwerde stattgegeben, so wird das
Beschwerdeverfahren als Revisionsverfahren fortge-
setzt. 2 In diesem Fall gilt die form- und fristgerechte
Einlegung der Nichtzulassungsbeschwerde als Einle-
gung der Revision. * Mit der Zustellung der Entschei-
dung beginnt die Revisionsbegriindungsfrist.

(7) * Hat das Landesarbeitsgericht den Anspruch des
Beschwerdefiihrers auf rechtliches Gehor in entschei-
dungserheblicher Weise verletzt, so kann das Bundes-
arbeitsgericht abweichend von Absatz 6 in dem der
Beschwerde stattgebenden Beschluss das angefochte-
ne Urteil aufheben und den Rechtsstreit zur neuen
Verhandlung und Entscheidung an das Landesarbeits-
gericht zuriickverweisen.

§ 72b. Sofortige Beschwerde wegen verspiateter Ab-
setzung des Berufungsurteils.

(1) ! Das Endurteil eines Landesarbeitsgerichts kann
durch sofortige Beschwerde angefochten werden, wenn
es nicht binnen fiinf Monaten nach der Verkiindung
vollstindig abgefasst und mit den Unterschriften samt-
licher Mitglieder der Kammer versehen der Geschifts-
stelle iibergeben worden ist. * § 72a findet keine An-
wendung.

(2) ! Die sofortige Beschwerde ist innerhalb einer Not-
frist von einem Monat beim Bundesarbeitsgericht ein-
zulegen und zu begriinden. ? Die Frist beginnt mit dem
Ablauf von fiinf Monaten nach der Verkiindung des
Urteils des Landesarbeitsgerichts. * § 9 Abs. 5 findet
keine Anwendung.

(3) 1 Die sofortige Beschwerde wird durch Einreichung
einer Beschwerdeschrift eingelegt. 2 Die Beschwerde-
schrift muss die Bezeichnung der angefochtenen Ent-
scheidung sowie die Erkldrung enthalten, dass Be-
schwerde gegen diese Entscheidung eingelegt werde. 2
Die Beschwerde kann nur damit begriindet werden,
dass das Urteil des Landesarbeitsgerichts mit Ablauf
von fiinf Monaten nach der Verkiindung noch nicht
vollstindig abgefasst und mit den Unterschriften samt-
licher Mitglieder der Kammer versehen der Geschifts-
stelle iibergeben worden ist.

(4) 1 Uber die sofortige Beschwerde entscheidet das
Bundesarbeitsgericht ohne Hinzuziehung der ehren-
amtlichen Richter durch Beschluss, der ohne miindli-
che Verhandlung ergehen kann. 2 Dem Beschluss soll
eine  kurze  Begriindung  beigefiigt  werden.
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§ 77. Revisionsbeschwerde.

! Gegen den Beschluss des Landesarbeitsgerichts, der
die Berufung als unzuldssig verwirft, findet die Rechts-
beschwerde nur statt, wenn das Landesarbeitsgericht
sie in dem Beschluss zugelassen hat. ? Fiir die Zulas-
sung der Rechtsbeschwerde gilt § 72 Abs. 2 entspre-
chend. Uber die Rechtsbeschwerde entscheidet das
Bundesarbeitsgericht ohne Zuziehung der ehrenamtli-
chen Richter. ? Die Vorschriften der Zivilprozessordnung
iiber die Rechtsbeschwerde gelten entsprechend.

§ 78. Beschwerdeverfahren.

! Hinsichtlich der Beschwerde gegen Entscheidungen
der Arbeitsgerichte oder ihrer Vorsitzenden gelten die
fiir die Beschwerde gegen Entscheidungen der Amtsge-
richte mafigebenden Vorschriften der Zivilprozessord-
nung entsprechend. ? Fiir die Zulassung der Rechtshe-
schwerde gilt § 72 Abs. 2 entsprechend. Uber die so-
fortige Beschwerde entscheidet das Landesarbeitsge-
richt ohne Hinzuziehung der ehrenamtlichen Richter,
iiber die Rechtsbeschwerde das Bundesarbeitsgericht.

§ 78a. Abhilfe bei Verletzung des Anspruchs auf recht-

liches Gehdr.

(1) ! Auf die Riige der durch die Entscheidung be-

schwerten Partei ist das Verfahren fortzufithren, wenn

1. ein Rechtsmittel oder ein anderer Rechtsbehelf
gegen die Entscheidung nicht gegeben ist und

2. das Gericht den Anspruch dieser Partei auf rechtli-
ches Gehdr in entscheidungserheblicher Weise ver-
letzt hat.

! Gegen eine der Endentscheidung vorausgehende

Entscheidung findet die Riige nicht statt.

(2) * Die Riige ist innerhalb einer Notfrist von zwei Wo-
chen nach Kenntnis von der Verletzung des rechtlichen
Gehdrs zu erheben; der Zeitpunkt der Kenntniserlan-
gung ist glaubhaft zu machen. * Nach Ablauf eines
Jahres seit Bekanntgabe der angegriffenen Entschei-
dung kann die Riige nicht mehr erhoben werden.
*Formlos mitgeteilte Entscheidungen gelten mit dem
dritten Tage nach Aufgabe zur Post als bekannt gege-
ben. * Die Riige ist schriftlich bei dem Gericht zu erhe-
ben, dessen Entscheidung angegriffen wird. * Die Riige
muss die angegriffene Entscheidung bezeichnen und
das Vorliegen der in Absatz 1 Satz 1 Nr. 2 genannten
Voraussetzungen darlegen.
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(3) * Dem Gegner ist, soweit erforderlich, Gelegenheit
zur Stellungnahme zu geben.

(4) *Das Gericht hat von Amts wegen zu priifen, ob die
Riige an sich statthaft und ob sie in der gesetzlichen
Form und Frist erhoben ist. ? Mangelt es an einem die-
ser Erfordernisse, so ist die Riige als unzuldssig zu
verwerfen, ? Ist die Riige unbegriindet, weist das Ge-
richt sie zuriick. * Die Entscheidung ergeht durch unan-
fechtbaren Beschluss. * Der Beschluss soll kurz be-
griindet werden.

(5) *Ist die Riige begriindet, so hilft ihr das Gericht ab,
indem es das Verfahren fortfiihrt, soweit dies aufgrund
der Riige geboten ist. ? Das Verfahren wird in die Lage
zuriickversetzt, in der es sich vor dem Schluss der
miindlichen Verhandlung befand. * § 343 der Zivilpro-
zessordnung gilt entsprechend. * In schriftlichen Ver-
fahren tritt an die 5telle des Schlusses der miindlichen
Verhandlung der Zeitpunkt, bis zu dem Schriftsitze
eingereicht werden kénnen.

(6) * Die Entscheidungen nach den Absétzen 4 und 5
erfolgen unter Hinzuziehung der ehrenamtlichen Rich-
ter. ? Die ehrenamtlichen Richter wirken nicht mit, wenn
die Riige als unzuldssig verworfen wird oder sich gegen
eine Entscheidung richtet, die ohne Hinzuziehung der
ehrenamtlichen Richter erlassen wurde.

(7) * § 707 der Zivilprozessordnung ist unter der Vo-
raussetzung entsprechend anzuwenden, dass der Be-
klagte glaubhaft macht, dass die Vollstreckung ihm
einen nicht zu ersetzenden Machteil bringen wiirde.

(8) ! Auf das Beschlussverfahren finden die Absétze 1
bis 7 entsprechende Anwendung.

§ B3.Verfahren.

(5) * Gegen Beschliisse und Verfiigungen des Arbeitsge-
richts oder seines Vorsitzenden findet die Beschwerde
nach Mafigabe des § 78 statt.

§ B3a. Vergleich, Erledigung des Verfahrens.

(1) * Die Beteiligten kiinnen, um das Verfahren ganz
oder zum Teil zu erledigen, zur Niederschrift des Ge-
richts oder des Vorsitzenden einen Vergleich schlie-
fien, soweit sie iiber den Gegenstand des Vergleichs
verfiigen kinnen, oder das Verfahren fiir erledigt erkla-
ren.

(2) * Haben die Beteiligten das Verfahren fiir erledigt
erkldrt, so ist es vom Vorsitzenden des Arbeitsgerichts
einzustellen. * § 81 Abs. 2 Satz 3 ist entsprechend
anzuwenden.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015

§ B4. Beschluss.

! Das Gericht entscheidet nach seiner freien, aus dem
Gesamtergebnis des Verfahrens gewonnenen Uberzeu-
gung. * Der Beschluss ist schriftlich abzufassen. § 60
ist entsprechend anzuwenden.

§ B7. Grundsatz.

(1) * Gegen die das Verfahren beendenden Beschliisse
der Arbeitsgerichte findet die Beschwerde an das Lan-
desarbeitsgericht statt.

(2) * Fiir das Beschwerdeverfahren gelten die fiir das
Berufungsverfahren mafigebenden Vorschriften iiber
die Einlegung der Berufung und ihre Begriindung, iiber
Prozessfahigkeit, Ladungen, Termine und Fristen, Ab-
lehnung und Ausschliefung won Gerichtspersonen,
Zustellungen, persidnliches Erscheinen der Parteien,
Offentlichkeit, Befugnisse des Vorsitzenden und der
ehrenamtlichen Richter, Vorbereitung der streitigen
Verhandlung, Verhandlung vor der Kammer, Beweis-
aufnahme, giitliche Erledigung des Rechtsstreits, Wie-
dereinsetzung in den vorigen 5tand und Wiederauf-
nahme des Verfahrens sowie die Vorschriften des § 85
iiber die Zwangsvollstreckung entsprechend. ? Fiir die
Vertretung der Beteiligten gilt § 11 Abs. 1 bis 3 und 5
entsprechend. * Der Antrag kann jederzeit mit Zustim-
mung der anderen Beteiligten zuriickgenommen wer-
den; § 81 Abs. 2 Satz 2 und 3 und Absatz 3 ist entspre-
chend anzuwenden.

(3) * In erster Instanz zu Recht zuriickgewiesenes Vor-
bringen bleibt ausgeschlossen.

! Neues Vorbringen, das im ersten Rechtszug entgegen
einer hierfiir nach §83 Abs. 1a gesetzfen Frist nicht
vorgebracht wurde, kann zuriickgewiesen werden,
wenn seine Zulassung nach der freien Uberzeugung
des Landesarbeitsgerichts die Eredigung des Be-
schlussverfahrens verzigern wiirde und der Beteiligte
die Verzogerung nicht geniigend entschuldigt. * Soweit
neues Vorbringen nach Satz 2 zuldssig ist, muss es der
Beschwerdefiihrer in der Beschwerdebegriindung, der
Beschwerdegegner in der Beschwerdebeantwortung
vortragen. *Wird es spéter vorgebracht, kann es zu-
riickgewiesen werden, wenn die Miglichkeit es vorzu-
tragen vor der Beschwerdebegriindung oder der Be-
schwerdebeantwortung entstanden ist und das verspé-
tete Vorbringen nach der freien (berzeugung des Lan-
desarbeitsgerichts die Erledigung des Rechtsstreits
verzigern wiirde und auf dem Verschulden des Betei-
ligten beruht.

(4) * Die Einlegung der Beschwerde hat aufschiebende
Wirkung; § 85 Abs. 1 Satz 2 bleibf unberiihrt.
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§ 90.Verfahren.

(2) * Filr das Verfahren sind die §§ 83 und 83a entspre-
chend anzuwenden.

§ 91. Entscheidung.

(1) ! Uber die Beschwerde entscheidet das Landesar-
beitsgericht durch Beschluss. ? Eine Zuriickverweisung
ist nicht zulédssig. *§ 84 Satz 2 gilt entsprechend.

() * Der Beschluss nebst Griinden ist von den Mitglie-
dem der Kammer zu unterschreiben und den Beteilig-
ten zuzustellen. * § 69 Abs. 1 Satz 2 gilt entsprechend.

§ 92. Rechtsbeschwerdeverfahren, Grundsatz.

(1) * Gegen den das Verfahren beendenden Beschluss
eines Landesarbeitsgerichts findet die Rechtsbe-
schwerde an das Bundesarbeitsgericht statt, wenn sie
in dem Beschluss des Landesarbeitsgerichts oder in
dem Beschluss des Bundesarbeitsgerichts nach
§ 92a Satz 2 zugelassen wird. *§ 72 Abs. 1 Satz 2,
Abs. 2 und 3 ist entsprechend anzuwenden. ” In den
Fillen des § 85 Abs. 2 findet die Rechtsbeschwerde
nicht statt.

(2) *Fiir das Rechtsbeschwerdeverfahren gelten die fiir
das Revisionsverfahren mafgebenden Vorschriften
iiber Einlegung der Revision und ihre Begriindung,
Prozessfahigkeit, Ladung, Termine und Fristen, Ableh-
nung und AusschlieBung von Gerichtspersonen, Zustel-
lungen, personliches Erscheinen der Parteien, (ffent-
lichkeit, Befugnisse des Vorsitzenden und der Beisit-
zer, giitliche Erledigung des Rechtsstreits, Wiederein-
setzung in den vorigen Stand und Wiederaufnahme des
Verfahrens sowie die Vorschriften des § 85 iiber die
Zwangsvollstreckung entsprechend, soweit sich aus
den §§ 93 bis 96 nichts anderes ergibt. * Fiir die Vertre-
tung der Beteiligten gilt § 11 Abs. 1 bis 3 und 5 ent-
sprechend. Der Antrag kann jederzeit mit Zustimmung
der anderen Beteiligten zuriickgenommen werden;
§ 81 Abs. 2 Satz 2 und 3 ist entsprechend anzuwen-
den.

(3) ' Die Einlegung der Rechtsbeschwerde hat auf-
schiebende Wirkung. ? § 85 Abs. 1 Satz 2 bleibt unbe-
riihrt.

§ 94.Einlegung.
(1) * Fiir die Einlegung und Begriindung der Rechtsbe-
schwerde gilt § 11 Abs. 4 und 5 entsprechend.

(2) * Die Rechtsbeschwerdeschrift muss den Beschluss
bezeichnen, gegen den die Rechtsbeschwerde gerich-
tet ist, und die Erkldrung enthalten, dass gegen diesen
Beschluss die Rechtsbeschwerde eingelegt werde. *Die
Rechtsbeschwerdebegriindung muss angeben, inwie-
weit die Abdnderung des angefochtenen Beschlusses
beantragt wird, welche Bestimmungen verletzt sein
sollen und worin die Verletzung bestehen soll.
1§ 74 Abs. 2 ist entsprechend anzuwenden.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015

(3) ' Die Rechtsbeschwerde kann jederzeit in der fiir
ihre Einlegung vorgeschriebenen Form zuriickgenom-
men werden. * Im Falle der Zuriicknahme stellt der Vor-
sitzende das Verfahren ein. ? Er gibt hiervon den Betei-
ligten Kenntnis, soweit ihnen die Rechtsbeschwerde
zugestellt worden ist.

§ 98. Entscheidung iiber die Besetzung der Einigungs-
stelle.

(2) 'Gegen die Entscheidungen des Vorsitzenden findet
die Beschwerde an das Landesarbeitsgericht statt.
!Die Beschwerde ist innerhalb einer Frist von zwei
Wochen einzulegen und zu begriinden. ? Fiir das Ver-
fahren gelten § 87 Abs. 2 und 3 und die §§ 88 bis
90 Abs. 1 und 2 sowie § 91 Abs. 1 und 2 entsprechend
mit der Mafigabe, dass an die Stelle der Kammer des
Landesarbeitsgericht der Vorsitzende ftritt. * Gegen
dessen Entscheidungen findet kein Rechtsmittel statt.

§ 109. Zwangsvollstreckung.

(1) * Die Zwangsvollstreckung findet aus dem Schieds-

spruch oder aus einem vor dem Schiedsgericht ge-

schlossenen Vergleich nur statt, wenn der Schieds-
spruch oder der Vergleich von dem Vorsitzenden des

Arbeitsgerichts, das fiir die Geltendmachung des An-

spruchs zustindig ware, fiir vollstreckbar erklart wor-

den ist. ? Der Vorsitzende hat vor der Erkldrung den

Gegner zu hiren. * Wird nachgewiesen, dass auf Auf-

hebung des Schiedsspruchs geklagt ist, so ist die Ent-

scheidung bis zur Eredigung dieses Rechtsstreits aus-
zZusetzen.

(2) 'Die Entscheidung des Vorsitzenden ist endgiiltig.

?Sie ist den Parteien zuzustellen.

§ 110. Aufhebungsklage.

(1) * Auf Aufhebung des Schiedsspruchs kann geklagt

werden,

1. wenn das schiedsgerichtliche Verfahren unzuladssig
war;

2. wenn der Schiedsspruch auf der Verletzung einer
Rechtsnorm beruht;

3. wenn die Voraussetzungen vorliegen, unfer denen
gegen ein gerichtliches Urteil nach § 580 Nr. 1 bis 6
der Zivilprozessordnung die Restitutionsklage zu-
lassig wire.

(2) *Fiir die Klage ist das Arbeitsgericht zustindig, das
fiir die Geltendmachung des Anspruchs zustindig wa-
re.

(3) * Die Klage ist binnen einer Notfrist von zwei Wo-
chen zu erheben. ? Die Frist beginnt in den Féllen des
Absatzes 1 Nr. 1 und 2 mit der Zustellung des Schieds-
spruchs. nach Ablauf von zehn Jahren, von der Zustel-
lung des Schiedsspruchs an gerechnet, ist die Klage
unstatthaft. ” Im Falle des Absatzes 1 Nr. 3 beginnt sie
mit der Rechtskraft des Urteils, das die Verurteilung
wegen der Straftat ausspricht, oder mit dem
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Tag, an dem der Partei bekannt geworden ist, dass die
Einleitung oder die Durchfiihrung des Verfahrens nicht
erfolgen kann;

(4) * Ist der Schiedsspruch fiir vollstreckbar erklart, so
ist in dem der Klage stattgebenden Urteil auch die
Aufhebung der Vollstreckbarkeitserkldrung auszuspre-
chen.

| Heimarbeitsgesetz (HAG)

§ 25. Klagebefugnis der Lander.

! Das Land, vertreten durch die oberste Arbeitsbehiirde
oder die von ihr bestimmte Stelle, kann im eigenen
Namen den Anspruch auf Nachzahlung des Minderbe-
trags an den Berechtigten gerichtlich geltend machen.
?Das Urteil wirkt auch fiir und gegen den in Heimarbeit
Beschéftigten oder den Gleichgestellten. * § 24 Satz 3
gilt entsprechend.

Gesetz iliber die Festsetzung von Mindestarbeitsbedin-
gungen (MindArbBed()

§ 14, Gerichtliche Geltendmachung des Anspruchs aus
Mindestarbeitsbedingungen.

(1) Soweit eine Rechtsverordnung nach § 4 Abs. 3 auf
das Arbeitsverhdltnis Anwendung findet, ist der Arbeit-
geber verpflichtet, Beginn, Ende und Dauer der tagli-
chen Arbeitszeit der Arbeitnehmer aufzuzeichnen und
diese Aufzeichnungen mindestens zwei Jahre aufzube-
wahren.

(2) Jeder Arbeitgeber ist verpflichtet, die fiir die Kontrol-
le der Einhaltung einer Rechtsverordnung nach
§ 4Abs. 3 erforderlichen Unterlagen im Inland fiir die
gesamte Dauer der tatsdchlichen Beschiftigung der
Arbeitnehmer im Geltungsbereich dieses Gesetzes,
mindestens fiir die Dauer der gesamten Werk- oder
Dienstleistung, insgesamt jedoch nicht ldnger als zwei
Jahre in deutscher Sprache bereitzuhalten. Auf Verlan-
gen der Priifbehiirde sind die Unterlagen auch am Ort
der Beschiftigung bereitzuhalten.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 10, Reihe 2.8, 2015

Zivilprozessordnung (ZP0)

§ 91a. Kosten bei Erledigung der Hauptsache.

(1) * Haben die Parteien in der mindlichen Verhand-
lung oder durch Einreichung eines Schriftsatzes oder
zu Protokoll der Geschiftsstelle den Rechtsstreit in der
Hauptsache fiir erledigt erkldrt, so entscheidet das
Gericht iiber die Kosten unter Beriicksichtigung des
bisherigen Sach- und Streitstandes nach billigem Er-
messen durch Beschluss. ? Dasselbe gilt, wenn der
Beklagte der Eredigungserkldrung des Klagers nicht
innerhalb einer Notfrist von zwei Wochen seit der Zu-
stellung des Schriftsatzes widerspricht, wenn der Be-
klagte zuvor auf diese Folge hingewiesen worden ist.

(2) ! Gegen die Entscheidung findet die sofortige Be-
schwerde statt. ? Dies gilt nicht, wenn der Streitwert der
Hauptsache den in § 511 genannten Betrag nicht iiber-
steigt. * Vor der Entscheidung iiber die Beschwerde ist
der Gegner zu hiren.

§ 522, Zuldssigheitspriifung; Zuriickweisungsbe-
schluss.

(1) * Das Berufungsgericht hat von Amts wegen zu prii-
fen, ob die Berufung an sich statthaft und ob sie in der
gesetzlichen Form und Frist eingelegt und begriindet
ist. * Mangelt es an einem dieser Erfordernisse, so ist
die Berufung als unzuldssig zu verwerfen. * Die Ent-
scheidung kann durch Beschluss ergehen. * Gegen den
Beschluss findet die Rechtsbeschwerde statt.

117



	Titel
	Inhalt
	Qualitätsbericht_Arbeitsgerichte
	Vorbemerkung
	Schaubild
	Schaubild 1
	Schaubild 2

	Tabellenteil
	1 Geschäftsentwicklung beim Arbeitsgericht
	1.1 Geschäftsentwicklung 2001 bis 2015
	1.2 Geschäftsentwicklung 2015 nach Ländern
	1.3 Erledigte Verfahren und sonstiger Geschäftsanfall 2015 nach einzelnen Gerichten

	2 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Urteilsverfahren
	2.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Verfahrensgegenstand und Erledigungsart nach Ländern
	2.1.1 Alle Verfahrensgegenstände
	2.1.2 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten (§ 61a ArbGG), auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen
	2.1.3 Gegenstand: Kündigungen, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen
	2.1.4 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten und Zahlungsklagen
	2.1.5 Gegenstand: Isolierte Zahlungsklagen
	2.1.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen

	2.2 Vorausgegangenes Mahnverfahren, Verfahrensbeteiligte/ Bevollmächtigte und Prozesskostenhilfe nach Ländern
	2.2.1 Alle Verfahrensgegenstände
	2.2.2 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten (§ 61a ArbGG), auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen
	2.2.3 Gegenstand: Kündigungen, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen
	2.2.4 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten und Zahlungsklagen
	2.2.5 Gegenstand: Isolierte Zahlungsklagen
	2.2.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen

	2.3 Verfahrensdauer nach Ländern
	2.4 Verfahren vor dem Güterichter

	3 Vor dem Arbeitsgericht 2015 erledigte Beschlussverfahren
	3.1 Art des Verfahrens, Einleitungsart, Beteiligte und Erledigungsart nach Ländern
	3.2 Verfahrensdauer nach Ländern

	4 Geschäftsentwicklung beim Landesarbeitsgericht
	4.1 Geschäftsentwicklung 2001 bis 2015
	4.2 Geschäftsentwicklung 2015 nach Ländern

	5 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Berufungsverfahren
	5.1 Art des Verfahrens, Verfahrensgegenstand, Erledigungsart und Zulässigkeit der Revision nach Ländern
	5.1.1 Alle Verfahrensgegenstände
	5.1.2 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten (§ 64 Abs. 8 ArbGG), auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen
	5.1.3 Gegenstand: Kündigungen, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen
	5.1.4 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten und Zahlungsklagen
	5.1.5 Gegenstand: Isolierte Zahlungsklagen
	5.1.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen

	5.2 Rechtsmittelführer/ Rechtsmittelgegner, Verfahrensbeteiligte/ Bevollmächtigte und Prozesskostenhilfe nach Ländern
	5.2.1 Alle Verfahrensgegenstände
	5.2.2 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten (§ 64 Abs. 8 ArbGG), auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen
	5.2.3 Gegenstand: Kündigungen, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen
	5.2.4 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten und Zahlungsklagen
	5.2.5 Gegenstand: Isolierte Zahlungsklagen
	5.2.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen

	5.3 Verfahrensdauer nach Ländern
	5.3.1 Alle Verfahrensgegenstände
	5.3.2 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten (§ 64 Abs. 8 ArbGG), auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen
	5.3.3 Gegenstand: Kündigungen, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen
	5.3.4 Gegenstand: Bestandsstreitigkeiten und Zahlungsklagen
	5.3.5 Gegenstand: Isolierte Zahlungsklagen
	5.3.6 Gegenstand: Tarifliche Eingruppierung, auch in Kombination mit weiteren Verfahrensgegenständen


	6 Vor dem Landesarbeitsgericht 2015 erledigte Beschwerdeverfahren in Beschlusssachen
	6.1 Art des Verfahrens, Beschwerdeführer, Beteiligte und Erledigungsart nach Ländern
	6.2 Verfahrensdauer, Zulassung der Beschwerde nach Ländern

	7 Verfahren vor dem Bundesarbeitsgericht
	7.1 Geschäftsentwicklung 2001 - 2015
	7.2 Geschäftsentwicklung 2015 nach Verfahrensarten


	Anhang
	A 1 Tätigkeit der Arbeitsgerichte 2015 (Übersicht nach AG 1)
	A 2 Tätigkeit der Landesarbeitsgerichte 2015 (Übersicht nach AG 2)
	A 3 Tätigkeit des Bundesarbeitsgerichts 2015 (Übersicht nach AG 3)
	Auszug aus dem Wortlaut der in den Tabellen erwähnten Gesetzestexte



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AgfaRotisSemisansExBold
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /Batang
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Haettenschweiler
    /IBM437-WIES
    /Impact
    /Kartika
    /Latha
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /Metaextra
    /MetaMediumLF-Italic
    /MetaMediumLF-Roman
    /MetaNormalLF-Italic
    /MetaNormalLF-Roman
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MVBoli
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /Raavi
    /Shruti
    /SimSun
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 600
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1500
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.20000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /PDFXOutputConditionIdentifier (Custom)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /ENU ()
    /DEU ()
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides true
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks true
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks true
      /AddPageInfo true
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        8.503940
        8.503940
        8.503940
        8.503940
      ]
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /WorkingCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /ClipComplexRegions true
        /ConvertStrokesToOutlines false
        /ConvertTextToOutlines false
        /GradientResolution 300
        /LineArtTextResolution 1200
        /PresetName <FEFF005B0048006F006800650020004100750066006C00F600730075006E0067005D>
        /PresetSelector /HighResolution
        /RasterVectorBalance 1
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice




